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1 Gent. (10 Seiten) 


Telegcaphiſche Depeſchen. 


Selielert Don ber "Associated Press”, 


Inland, 


Aus der Bundeshanptftadt. 

Die Seuchen unter den Indianern Minnes 
fotas. — Pflege der Büffel — Hopp, 
hopp, Reiterlein.— Annectionsgerüdht. 
MWafbington, 19. Ottober, Dr. X. 

Clart vom nationalen Gejundbeits- 

büro hat infolge der Nachricht, daß die 
ndianer in Minnefofta an ber 
chwindſucht abſterben und auch die 

Ausenkrankheit „Trachoma“ unter 

ihnen weit verbreitet iſt, eine Unterſu⸗ 

chung angeſtellt und berichtet, daß un— 
ter den Indianern von Bois Fort keine 

Augenkranke und unter denen von 

Nettſee keine Schwindſüchtige ſind, 

aber unter denen von Pilican Point 

ſieben Zehntel an der Schwindſucht lei— 
den. Heute ift er nach der Indianer— 
agentur am Roten See weiter gereiit. | 

Der Bericht beftätigt die legijährigen 

Klagen darüber, daß die Indianer in 

Minnefota zum großen Zeil frant 

find. Der Kongreß fol um Mittel zur 

Abhilfe erjucht werden. 

Irogdem feit Kahren das gänzlich 
Auafterben des ameritanifehen Büffels 
beflagt wurde, hat man in neuerer Zeit 
durch Züchtung den tleinen werbliebe- 
nen Stamm hiträdhtlich permehrt, ſo⸗ 
wohl im Yellowſtone Park, im kanadi— 
ſchen Nationalpark, Lincoln Park in 
Chicago und in einzelnen der neuen 
amerikaniſchen Nationalparks. Ein 
Privatmann hat auf einer Ranch von 
1650 Ucres bei Pierre, ©. D., eine 
Heerde von 345 Stüd aufgezogen, die 
vortrefflich gedeiht. 

Heute haben 33 Heereöoffiziere, Ma= 
jore und Offiziere höheren Ranges, 
den borgejchriehenen jährlichen Dauer- 
ritt von Fort Wiener aus beendigt; ae: 
Itern leaten fie 31 Meilen in jechs 
Stunden zurüd, heute ritten fie noch 
weiter. 

Die Zwiſchenſtaatliche Handelskom— 
miſſion hat heute bis zum 19. Fe— 
bruar den von der Pere Marquette— 
bahn beabſichtigten Frachtſatzaufſchlag 
von einem Cent für hundert Pfund 
Getreide für den Transport von Wis— 
konſin an Die Sftlihen Ausfuhrhäfen 
[u&pendirt. 

Hier berlautet, daf die Hlhbeäver- 
altung Santo Domingo-pollftändig 
rt ihre Mufficht nehmen und Die 

Umobkängigteit der ewig rebolutio 

nirenden Regerrepublit tünftig nur 

oh dem Schein nad) beitehen wird. 


bon 750 Blaujaden, Se3 Brigade: 
generals MeIntyre, Leiters des Büros 
für Kolonialſachen des Kriegsamtes, 
und des Leiters der ſpaniſchamerikani— 
ſchen Abteilung des Staatsdeparte— 
ments, Doyle, nach der Inſel hinge— 
wieſen. 

Auf Erſuchen der deutſchen Regie— 
rung hat der Schatzamtsſekretär bis 
zum 19. November, die Zeit der Ein— 
führung eines neuen Zolles auf deut— 
ſches Mehl und Erbſen verſchoben, um 
weitere Verhandlungen zu ermöglichen. 


Sturm auf Bera ECruz. 


ElBafo, Ter., 19. Dit. 2000 Mann 
merifanifche Regierungstruppen wer— 
den heute Vera Cruz angreifen, laut | 
Depeiche des Ontels Alberto des Prä- 
fidenten Mabdero. 

Vera Eruz, 19. Dit. Die Rebellen 
treffen umfaffende Vorkehrungen zur 
Verteidigung; zwei Regimenter Regie- 
rungstruppen jtehen 15 Meilen von 
bier, fönnen aber ihre Artillerie nicht 
über den Sandhügel in der Nähe ver 
Stadt bringen, auch hofft man, daß 
ihr Befehlähaber, General Zelaya, zu 
ben Rebellen übergehen mird. Hier 
berrfeht große Aufregung, aber Ord— 
nung. 

Diaz, der Führer der Aufitändt- 
Ihen, hat fein Regierungsprogramm 
befannt gegeben. 5 enthält ein Heim- 
ftätten-, Waldſchutz-, Zivildienſt-, Ha— 
beas Corpusgeſetz, fordert Staatsbe— 
trieb aller öffentlichen Nutzbarkeiten, 
Moderniſirung der Rechtspflege, Ab— 
ſchaffung der Einſperrung von Perſo— 
nen, ohne dieſen Verkehr mit der Au— 
ßenwelt zu geſtatten, freie Gold- und 
Silberprägung zur Unterſtützung der 
Mineninduſtrie. 

Drei der vier mexikaniſchen Kano— 
nenboote ſind von Diaz beſetzt worden, 
das vierte muß ſich ruhig verhalten 
und wird ſich wahrſcheinlich übergeben. 
General Trevino, Befehlshaber der 
Regierungstruppen in Monterey, wird 
als propiforifher Präfident vorge- 
Thlagen, Diaz jagt, das Volk folle 
Maderos Nachfolger in freier Wahl er- 
füren, jobald die Ruhe im Lande mie- 
der hergeftellt worden ift. 


Neuer Shiffstfanal. 


Detroit, Mi., 19. Ditober. Heute 
fand die feierliche Eröffnung des im 
Verlauf: der legten biereinhalb Jahre 
erbauten Schiffäfanals im Detroit- 
fluß, auf der Weftfeite der Bois Blanc- 
infel beginnend und biß zum Eriefee 
reichend, ftatt,. Der obere Zeil des 
Durhfiih8 murde nad Errichtung 
eines „Kofferdammes“ aus den Felfen 
geipeengt, und die Leute fonnten im 

zodnen arbeiten, der größere Zeil der 
Arbeit mußte aber von — im Waſ⸗ 


| 


Aus der Politik. 
Präfidentfhaftsfandidat näht fih Knopf 
an. — Große deutjchdemofratifche Der- 
fammlung in Mew Norl, — Champ 
Clark gegen Dorwurf, liberal zu fein, 
verteidigt. 


Princeton, N. 3., 19. Dit. Gouvb. 
Wilfon fam heute Morgen von feiner 
Reife durch Pennſylvanien, Weſtvir— 
ginien und Delaware gurüd, mo er den 
Fabrikarbeitern 
daß die Arbeiter in den hochbeſchützten 
Induſtrien ſchlechtere Löhne erhielten, 
als die in den Induſtrien, welche ohne 
Zollſchutz gedeihen. Heute früh paſ— 
ſirte ihm etwas Menſchliches, ein 
Knopf hatte ſich an einer „peinlichen“ 
Stelle gelöſt, und der Gouverneur 
hatte weder Faden, doch Nähnadel. 
Einer aus der Reiſegeſellſchaft half 
ihm aus, und dann nähte der mögli— 
cherweiſe nächſte Präſident der Ver. 
Staaten fih, auf dem Bettrand im 
Schlafmagen fitend, den Ausreiher 
wieder an. Heute Abend wird Goup. 
Wilfon in der Carnegiehalle in New 
York in einer deutjchamerifanifchen 
Maffenverfammlung unter Vorſitz 
bongermann Ridder von der „Staats: 
zeitung“ reden und fpäter in Broof- 
Ipn. Dann wird er feine Rede mehr 
halten, bis SDberft Noofevelt im 
Stande fein wird, ebenfalls den Wahl- 
fampf wieder aufzunehmen. 

Dinita, DOM, 19. OH. 9 I. 
Laughbaum, Superintendent der Ans 
ti-Saloonliqa von Oklahoma, griff ge⸗ 
ſtern Abend hier in einer großen Kir⸗ 
chenberſammlung Champ Elark bitter 
an, weil dieſer als Sprecher im Kon— 
greß die Prohibionsführer bekämpft 
und deren Verſuch vereitelt habe, die 
Shepherd-Kenyonvorlage, zum Verbot 
der Verſendung berauſchender Geträn— 
te nah Prohibitionsbezirken, vor das 
Haus zu bringen. „Das ift nicht 
wahr”, unterbrah ihn eine Frau im 
Zubörerraum, „Is bin Champ Clarks 
Gattin, und ich weiß, daß Gie feinen 
Standpunkt falſch darjtellen. Sie ha 
ben fein Recht, es zu tun.” Laugh— 
baum antwortete, feine Angaben jeten 
richtig; Darauf verließ Frau Clark ent- 
rüftet die Kirche. 


Die Spefen der Dynamiter, 
poftanweifungen heute in dem großen 

Prozeß als Beweis vorgelegt. _ 

Indianapolis, 19. OH. PBoftmei- 
fter Brhfon erkannte Heute im aroßen 
Dynamitprogek viele Geldanweiſun⸗ 
gen wieder, welche durch das hieſige 
Poſtamt von J. J. MeNamara an 
Ortie E. MeManigal geſandt worden 


* 


Als Beweis wird auf die Entſendung waren, während letzterer ſich auf ſei— 


nen „Dynamitſprengreiſen“ befand. 
Zahlbar waren die Anweiſungen ſtets 


in Städten, in denen um genau die 


| 
| 
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jelbe Zeit Diynamitverbrechen begangen 
murden. Mehrere Beträge mwurben 
MeManigal in Kanfas City, Mo,, 
| ausbezahlt, als er fih dort arf der 
Fahrt nach Omaha befand, wo er das 

Countygebäude in die Luft ſprengen 
wollte; auch an Frank C. Eckhoff in 
Cincinnati hatte MeNamara, nach den 
DBemeifen, Geld gefandt. Wie die Re- 
gierung behauptet, hat MceNamara in 
feiner Eiaenfchaft ald3 Sekretär bes 
Brüden- und Baueifenarbeiterverban- 
des Geld nad) verjchiedenen Landes- 
teilen gefandt zur Förderung der Dy- 
rzamitverbrechen, nachdem ihm bom 
Vorftande jenes Verbandes $1000 den 
Monat bewilligt worden waren. 

2. U. Noel, Detroit, Sefretär und 
Schatmeifter der dortigen Eifenarbei- 
tergemerfjchaft, fagte aus, daf er Me- 
Manigal und Hodin gefannt habe, die 
1907 in Detroit gearbeitet hätten; 
MeManigal fei von Hodin überrebet 
morden, Dynamitverbrecher zu merden, 
und Hodin habe diefem $15 für feine 
erfte „Arbeit“ bezahlt und dazu ge- 
Ihrieben „Gruß vom Vollitredungs- 
ausſchuß; nächftens mehr.” 

Peter %. Smith, der Briefe von 
MeNamara vorlegen jollte, jagte aus, 
daf diefe zeritört morden feien, er- 
fannte aber Briefe an, die er an Me- 
Namara gejchrieben hatte und die Ar- 
beiterverhältniije in Cleveland betra- 
fen. 


Der Prozjeh des Leutnant Beder. 


New York, 19. Oft. Im Prozeß 
des Polizeileutnants Beder wegen an- 
geblicher Anitiftung der Ermorbung 
des früheren Spielböllenbefiters Ro- 
ſenthal legte die Dijtriktsanmwaltihaft 
heute auf Verlangen der Verteidiger 
Schriftliche Abfommen mit den angeb- 
lichen eigentlichen Meuchelmördern und 
Helferspelfern Yad Roje, Bribgie 
Mebber, Harıy Mallon und Sam 
Scepps vor, monad diefen Straf- 
Iofigteit für ihr Jeugniß vor den 
Großgeſchworenen zugeſichert wurde, 
vorausgeſetzt ſie hätten nicht auf Ro— 
ſenthal geſchoſſen und ſie würden die 
Wahrheit ſagen. 

Mebber hatte einen Monat vor 
Roſenthals Ermordung jelbjt ge- 
äußert, mie ber Zeuge Nobert X. 
Smith heute ausfagte, er jelbft könnte 
Rosenthal den Hals abjchneiden und 
dann bei ihm jchlafen. Rofe Hatte, 
laut eines anderen Zeugen, geäußert, 
er werde Rofenthal umbringen Lafjen. 
Rofe joll nach der Tat „beim Gebädht- 
niß an feine berftorbene Mutter“ be- 
teuert haben, daß Beder nicht3 mit der 
Bluttat zu tun hatte, 

Bolizeileutnant Shen befchwor, —* 
deß er und ſeine Gattin Beder und 

Gattin n dent 


—— 


nachgewieſen hatte, 


— — — — — — — — — — 


Chicago, Samftag, den 19. Oktober 1912.—5 Uhr⸗Ausgabe. 


baben folle. Daran, dies jofort nach 
der Erhebung der Anklage aegen Beder 
dem Polizeitommiffär mitzuteilen, 
will Diefer jonderbare Zeuge nicht ge- 
dacht haben. Er hat mit Niemand 
darüber gefprochen. Frau Shen be- 
ftätigte die Angaben des Gatten. 
Polizeileutnant Stanton murde 
heute aus dem Dienst gejagt, mweil er 
von Detektiv Diiver $250 für feine Er- 
nennung zum Polizeibeamten, im 
Sabre 1909 gefordert hatte. 
Wahriheinlih Drei Tote. 


Arlanjas City, Kas,, 19. Dtt. 
Guft. Alerander wurde getötet, Frant 
Kubns und Frau Kuhns lebensgefähr- 
ih ubn Lee Bromn fchmer verlegt, ala 
ihr Kraftwagen fich überjchlug. Sie 
mohnen hier. 


— — 


Auslan®. 


Der Krieg im vollen Gange. 

Große Shlaht um Adrianopel erwartet. — 
500,000 Mann dort unter Waffen. — 
Stolje Worte eines griehifhen Mi 
nifters. 


London, 19. Dit. Rund eine halbe 
Milion Mann modern bemwaffneter 
Iruppen ziehen fih um Adrianopel 
aufammen, die alte Hauptjtadt der 
Nordtürfei, und man erwartet eine 
lange und blutige Belagerung. Das 
auf 200,000 Mann gefchäßte bulgari- 
iche Heer, welches von 50,000 Serben 
verjtärft wurde, jobald die Kriegser- 
flärung erfolgt war, begann über brei 
Gebiraspäfie den Vorftoß in die maze- 
bonifche Ebene. E35 gelang dem Heere, 
die türfifchen Vorpoften, auch den in 
Muftapha PBafcha, mo man einen ftar= 
ten Widerjtand erwartet hatte, zu ber= 
treiben. Mujtapha Pafcha liegt nur 
17 Meilen von Morianopel; eine 
Schlacht ift daher jehr bald zu er- 
warten. Die Türken haben 100,000 
Mann dort zufammengezogen, und be- 
ftändia treffen zu Taufenden BVerftär- 
tungen ein, fo dab beide Geaner bald 
gleich ftark fein werden. Die Türken 
bereiten jich zu einer großen Schlacht 
vor und lafjen daher ihre Vorpojten 
die Grenzfort3 räumen. Beide Heere 
haben ftrenge Senfur eingeführt, die 
bulgarifchen Dberbefehlahaber haben 
verboten, über etwanige Niederlagen 
überhaupt etwas zu berichten. Meh- 
rere jerbifche Iruppentorps find-in der 
Nähe don, Prifhtina, haben bielen 
wichtigen Drt aber noch nicht befebt, 
jondern nur einige minder wichtige 
türfifche Milttärpoften. 

Auf Seiten der Türten kämpft das 
milde Gebirgövolf der Arnauten, wel: 
ches hauptfählih auf Raub ausgeht. 
Die alten Serben und Mazebonier ha- 
ben, wie aus Belarad heute gemeldet ı 
wird, die Verbindung zmifchen Usfup 
und Saloniti unterbrochen und fomit 
dem türfifchen Nahihub den Weg 
berjperrt. Diefer Bericht wird nicht be- 
ftätiqt, Doch find viele Brücken zwifchen 
Usfup und der jerbifchen Grenze zer: 
ſtört worden. 

Die Kämpfe in diefer Gegend find 
wahrfcheinlich ver Grund der Befuche 
des öfterreichiichen und des ungarischen 
Gefandten bei König Nikolaus von 
Montenegro in Bodaorita, da Defter- 
reich biejeg Gebiet für neutrale Zone 
erflärt hatte. Die Verlegung diefer 
Erflärung mag Defterreih zum Ein- 
Ichreiten veranlaffen. Die feindlichen 
Heere bei Stutari beobachten einander 
no, und an ver griechiichen Grenze 
befchränfen die Türken fich zur Zeit 
auf die Abmehr. 

Der griehijche Minifter des Aus- 
märtigen fagte in der Abaeorbneten- 
fammer in Athen, daß die Türke; ihr 
Beites verfucht hätte, Griechenland fei- 
nen Verbündeten abtrünnig zu machen, 
aber der Bund jet durch die gemeinfa= 
me Gefchr und das Elend der chriftli: 
hen Einwohner der Türkei veranlaft 
morben und unlösbar. Der Kreuzzıla 
im Balfan bezmede den yortfchritt, die 
Sipilifation und die Befreiung von 
aftatifcher Worherrfchaft über borge- 
Ichrittenere Völter. Die Verbündeten 
fönnten 600,000 Mann ins Feld ftel- 
len. 

Zar Ferdinand von Bulgarienz Auf- 
ruf maa die Ruffen, mie Manche mei- 
nen, zum Eingreifen für die Slamen- 
ftämme veranlafien. 

Eines der rürfifchen SHeere zieht. 
laut eig aus Konftantinopel, 
dur den Diena Pak im Rhodopege- 
birge auf die bulgariſche Hauptſtadt 
Sofia zu, und ein anderes Heer iſt auf 
dem Marſch nach Philippopolis durch 
Timruſch. 

Bei Kruſchewatz, Serbien, haben 
türkiſche Banden heute die Einwohner 
von drei Dörfern abgeſchlachtet und 
ſich dann wieder über die nahe Grenze 
zurückgezogen. 

Eſſad Paſcha hat den Vormarſch der 
Montenegriner auf Stutari, laut De— 
peſche aus Saloniki, aufgehalten; die 
Montenegriner find in berzmeifelter 
Lage, weil 10,000 albanifche Bergbe- 
mwohner (Urnauten?) auf türkifcher 
Seite fümpfen. 

Eine Abteilung Arnauten wurde bei 
der ferbifchtürfifchen Grenzftabt Rifto- 
bag von ferblifchen Truppen verjagi 
und der Weiler Buzanovatz ——— 
Riſtovatz und Uskup, einer 
tion, von den Serben 

chen T 


am Stutariſee und Nachbarorte mit 
Kanonen bejchoffen. Mit einem Feit- 
elfen wurde die Kriegdertlärung der 
anderen Baltanftaaten vom König und 
den hohen Offizieren geftern Abend ge- 
feiert. 

Konftentinopel, 19. Ott. Der Sul- 
tan hat dem Norfchlag des Kabinets, 
jeinen Vorgänger Abdul Hamid von 


Salonili nach Bier zu bringen, zuges ' 


ftimmt. Der 1909 aeftürzte Herricher 


j 


Müſſen ſich entſcheiden. 


Wahlbehörde ſtellt den republikani⸗ 
ſchen Kandidaten ein Ultimatum. 


Zohnion im Shlahthofbezirk. | 


foll fehr frant Sein, und damit er bei- | „Mitläufer” Col. Roofevelts erläutert | 


fer gepflegt werden tann, foll er herge- 
bracht werden, tatfächlih um Befrei- 
ungspiäne zu Durchkreuzen. 

Heute werden aus Ustup und Salo- 
nifi Siege über Serben und Mon- 
teneariner gemeldet. In Rumelien find 
die Behörden angemiefen morden, 


‚ jeden, der Chriften angreift. mit dem 


| Xobe zu beftrafen. 


| 


Die Truppen hat 
| ber Kriegäminifter heute aufgefordert, 
| ihre Pflicht >u tuh; die Gegner jeien 
minderwertia. 

Wien, 19. Ott. Elf aus Franf- 
reich abgefandte Waarentiften, melche 
nad Serbien beftimmt waren, find 
bier wegen faljcher Deflarirung feitge- 
halten worden. Die Kiften führten 
die Bezeichnung Likör. Sie enthielten 
aber Pulver, wie die behördliche Inter: 
fuhung ergab. Weberhaupt haben die 
Balkanftaaten, welche die Kriegsfurie 
gegen die Türkei entfeffelt haben, hier 
wenig Glüct betreffs des Bezuas von 
Kriegsmaterial. Sie haben fämtlich 
den Berfuch gemacht, in der Doppel: 
monarhie große Maflen von Mu: 
nition zu bejtellen. Aber die Fabriken, 
bei welchen fie antlopften, lehnten zu-= 
meift ab, 


Der öfterreichifch-ungarifche Bot 

Ihafter in Berlin, Graf v. Szögyeny: 
Marie, hat dem Kaifer Bericht erftat- 
tet; die fette Unterredung, welche der 
Botichafter mit dem Reichstanzler Dr. 
b. Bethmann Hollweg in Berlin hatte, 
wird ala höchjt beveutungspoll ange- 
fehen. Ungeblich überbringt Graf 
Szöayeny die erneute Erklärung, daf 
Deutfchland unter allen Umftänden 
Defterreih-Ungarn zur Seite ftehen 
werde. 
Berlin, 19. Dit. Der Staats- 
jefretär bes Weußern v. SKiderlen- 
MWaechter fordert en zu An⸗ 
gaben. darüber auf, ‚ fie Die 
Schädigungen beziffet Ihe fie 
durch die YFelthaltung boy ariedhiichen 
Schiffen in — Gewäſſern erlit⸗ 
ten haben. s handelt ſich um die 
Schiffe, ER Getreide, das fir 
Deutfchland beftimmt ift,. an Bord 
haben und .die von türkischen Behör- 
ven mit Befchlag beleat wurden. 

Die jozialdemotratifchen — | 
der bateriichen Kammer ber Abgeord⸗ 
neten wollen die Regierung 
pelliren, ob angeſichts der Balkan— 
kriſe der Bundesratsausſchuß für aus— 
wärtige Angelegenheiten und der 
Reichstag zuſammentreten werden. 

Ein Arzt und 22 Krankenpfleger 
ſind zur Pflege von Verwundeten von 
der deutſchen Rotekreuzgeſellſchaft an 
das türtiſche Heer geſandt worden. 
Alle im türkiſchen Heere tätigen deut— 
ſchen Offiziere haben heute Befehl er— 
halten, ſich nicht am Kriege zu beteili— 
gen oder aus dem deutſchen Heere aus— 
zuſcheiden. 


Viele Menſchen ungekommen. 

Furchtbare Teifunverheerungen auf meh- 
reren der Philippineninſeln. — Vier— 
hundert Tote allein auf Cebu. 


Manila, 19. Oft. Ein furdtbarer 
Zeifun ijt über mehrere der Inſeln des 
Philippinenarhipe8 am Mittmocd 
binmwegaebrauft. In der hiefigen Kom= 
mandantur eingelaufene Depefchen 
melden, daß auf der Sinfel Eehu 
allein rund 400 Menjechn getötet oder 
ing Meer gejchwemmt morden und er- 
trunfen find, daß bort der Sahfjchaden 
auf $5,000,000 veranschlagt wird und 
Taufende von Hütten und Häufern 
umgeriffen murden. Weber 100 
"ticherboote find geftrandet oder un- 
tergegangen, und bie fyijcher fanden 
ein Wellengrab. Die SKaferne in 
Warwick iſt zerfiört, das Magazin des 
dortigen Milttärlagaret® und ber 
Leuchtturm ſind ſchwer beſchädigi 
worden. Aus dem Innern der heim— 
geſuchten Inſeln fehlen noch alle Nach— 
richten. Ein Dampfer iſt mit Hilfs— 
mitteln nach Cebu und den Viſayas 
abgefahren. 

Das Sturmgebiet erſtreckte ſich 
von Sarigao im Süden bis Taoloban 
im Norden. Ob die reichen Zuckerfeld⸗ 
gebiete in Negros auch verwüftet wur- 
den, ift nicht befannt. Admiral Nichol- 
jon ift mit Brigabegeneral Banbholg, 
Chef des Philippinenkonſtablerdienſtes, 
heute nach Süden abgereiſt und hat den 
Kreuzer Cincinnati für Hilfs — * = 
hiefigen Behörden zur Berf 
ftellt. Das gefamte Hofpital ** * 
weit es entbehrlich iſt, iſt mit Zelien 
und ſonſtiger Ausrüſtung nach ben 
Hauptſtätten der Verwüſtung abgefah— 
ren. 

Rufſiſche Politit. 


St. Petersburg 19. Olt. Rußland 


hat heute die Unabhängigleit der Nord⸗ 


mongolei anerkannt. wurde das 
in Urga, Hauptſtadt der Nordmongo⸗ 
lei, feierlich verfündet. 


-ena Ri N * 
—— ——— 
— * 
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inter— | jangiährigen Erfahrungen der klüg— | 
| 
rJ 


ſo zialpolitiiche Beſtimmungen der fort⸗ 
ſchrittsparteilichen Plat form. — Danne 
geißelt Korruption. 


| tors . O’Gorman 


hen Präfidentfchaftstandidaten in 
Chicago fprehen. Er jpriht am 
Dienstag Mittag vor dem Yabritan- 
tenverband voft Illinois im La Salle 
Hotel und am Abend in einer Son— 
derverſammlung des hieſigen Gewerk⸗ 
ſchaftsrats in der Muſikerhalle über 
Die Arbeiter und die Truſts“. Letztere 
Vverfammlung iſt, wie im demokrati— 
ſchen Nationalhauptquartier heute er— 
klärt wurde, nichtpolitiſcher Natur, 
wird aber von der „Wilſon Progreſ⸗ 
ſive Republican Teague⸗ veranſtaltet. 
Dudley Field Malone von New 
York, Schwiegerſohn des Bundesſena— 
vom Kaiſerſtaat, 


wird nächſte Woche eine Kampagne— 


Kandidaten für politiſche Aemter 
müſſen die Wahlbehörde bis Mittwoch 
Vormittag 10 Uhr benachrichtigen, auf 
welchem Ticket ſie zu „laufen“ wün— 
ſchen. Die Anordnung bezieht ſich 
auf die Kandidaten der republikani— 
ſchen Partei, die auch von der Fort— 
ſchrittspartei nominirt worden ſind, 
da nach der geſtrigen Entſcheidung des 
Staatsobergerichts der Name eines 
Kandidaten nur einmal auf dem 
Stimmzettel gedruckt werden darf. 
Die Kandidaten, welche von zwei 
Parteien nominirt worden ſind, müſ— 
fen daher entfcheiden, melcdher Partei 
fie zugerechnet zu werden münfchen. 
Unter den in Frage kommenden Kar 
didaten befinden fi Dberrichter 
Harry Dlfon vom Stadtgericht und 
verfchiedene Stadtrihter, Mattherv 
Mills, Kandidat für die Repifionsbe- 
hörde, und U. U. MeECormid, Kandi- 
dat für den Vorfik im Countyrat. 

Die Wahlbehörde wird am Montag 
Vormittag die Verhandlungen des 
Proteites fortfegen, den Fred A. Brit- 
ten, republiftanifcher Kandidat für den 
Kongreß im 9. Bezirk, gegen feinen 
fortjchrittsparteilichen Mitbewerber E. 
D. Ludlow erhoben hat. E38 wird er: 
wartet, daß die Angeitellten der Be- 
hörde bis dahin die Nominationspeti- 
tion Qudlows unterfucht haben. 

Johnſon ſpricht im Schlachthofbezirk. 

Gouverneur Hiram W. Johnſon von 
Kalifornien, der Vizepräſidentſchafts— 
fandidat der Fortſchrittspartei, der 
ſeine Kampagne diesſeits des Felſen— 
gebirges heute mit einer Anzahl An— 
ſprachen in Chicago beendigt, ſprach 


heute Vormittag im Schlachthofbezitt 


in einer Berfammlung im Exchange⸗ 
gebäude, in der Präjident ‘ones 
der Schlachtpiehbörfe denWorfig führte. 
Der „Mitläufer“ Col. Roofevelts leate 
feiner Ansprache die auf foziale Ge- 
fehaebung beziiglichen Erflärungen der 
rn feiner Partei zuarunde, 
„Die Löfungen für diefe Probleme,“ 
erflärte er, „gründen fich hier auf die } 


ten Staatsmänner und Nationalöfo- 
nomen unfer:r Zeit. 
der Fortichrittspartei läßt jich kurz, 
mie folgt, zufammenfaflen: Die | 
Stärke unferes Landes beruht auf un- 
jeren Männern, Frauen und Kindern, 
Eine Regierung, die ihr ganzesAılgen- 
mert auf die Erhaltung ber Eigen= | 
iumswerte richtet, aber die Erhaltung | 
derer, iveldhe dieſe Eigentumswerte 
Ihaffen, der Menjchen, außer Acht 
läßt, verdient überhaupt nicht den 
Namen einer Regierung. Wir verlan- 
gen die Abfchaffung der Kinderarbeit 
im Land, Wir find ala Volf zu reich 
und zu ftolz, um jährlich Taufende von 
Kindern der menjchlichen Habfucht und 
dem menichlichen Geift zu opfern. 
Wir müflen Dem ein Ende machen, 
nicht allein weil es unmenfhlich tt, 
fondern auch meil diefes Land feine 
anderen Hefzquellen hat als feine 
Bürger. inmifchung der Bundes— 
regierung ſowohl als der Staatäregie- 
rungen tft nötig, um eine Löfung zu 
finden. Wir wollen jomweit aehen, tie 
die Bundesperfaffung uns zu gehen 
erlaubt. Hit die Verfaffung nicht 
meitgehend genua, jo befürworten mir 
ihre Abänderung. Jemand unterbrach 
mich aejtern mit dem Ruf: „Das tit 
Sozialismus!“ Ich weiß nicht, ob 
es Sozialismus iſt. Ich weiß aber, 
daß es gerecht iſt. Es iſt die Wahr— 
heit, und die Wahrheit wird ſiegen. 
Die Lehren der Fortſchrittspartei ſind 
das einzige Gegenmittel gegen den 
Anarchismus.“ 


Gouverneur Johnſon erklärte, daß 
trotz des Angriffs auf Col. Rooſevelt 
ber Kampf der Fortſchrittspartei fort⸗ 
geſetzt werden würde. „Der Ober— 
befehlshaber liegt auf bdem Kranken—⸗ 
bett,“ ſagte er, „aber Andere haben die 
Führung übernommen. Der Kampf 
wird zu Ende geführt werden.“ 

Gouverneur Johnſon ſpricht heute 
Abend in einer Maſſenverſammlung 
in einem Zelt an der Chicago und We— 
ſtern Ave. und tritt morgen die Wei— 
terreiſe nach Kalifornien an. 


Straus kommt morgen. 


Oskar S. Straus, fortſchrittlicher 
Gouverneurslandidat in New Yort 
und früherer Miniſter für Handel und 
Gewerbe, wird morgen hier eintreffen 
und am Montag mehrere Anſprachen 
für die Fortſchritispartei halten. Er 
ſpricht am Mittag im Gärridtheater 
und am Abend im Meitfeite Aubito- 
tium, 1010 entre Abe. ‚wird 
er Col. Roofenelt im Merc — be⸗ 
— * 


Die Platform | 


bon | Yan 


| worden ſei, 


tour durch das nördliche Illinois im 
Intereſſe Gouverneur Wilſons ma— 
chen. Er ſpricht am Montag in Chi— 
cago und Joliet, am Dienstag in 
Bloomington und Lincoln, am Mitt— 
woch in Decatur und Peoria und am 
Donnerstag in Chicago und Cham— 
paign. Malone erklärte heute im de— 
mofratifhen Nationalhauptquartier, 
daß das Attentat auf Col. Rooſevelt 
ein Einhalten des Umſchwungs von 
Präſ. Taft zu Col. Rooſevelt zur 
Folge haben werde, der in den letzten 
Wochen ſehr ſtark geweſen ſei. Wäre 
das Attentat eine Woche ſpäter ge— 
macht worden, ſo würde es für die 
Fortſchrittspartei günſtiger geweſen 
ſein. 
Zaae angeblich rojig. 

Rofige Nachrichten au n’iana 
brachte heute der Vorfitende der repu= 
blikaniſchen ſtaatlichen Parteileitung 
des Nachbarſtaats, Fred Sims, 
hieſige Hauptquartier Präſident Tafts. 
Er behauptete, daß die anfängliche 
ſtarke Strömung zugunſten Col. 
Rooſevbelts nachgelaſſen habe. 

Dunne geißelt Korruption. 

In einer Anſprache in Abingdon 
ſprach E. F. Dunne, der demokrati— 
[de Souperneursfandidat, heute über 
ie Korruption in der Legislatur mäh- 
rend ber legten acht Jahre. - Er er: 
flärte, bie Bepölterung des Staate3 
fei im Anfang der Verwaltung Gou= 
berneur Deneens zu der lleberzeugung 
gelommen, dat Gejege in Sprinafield 
ge- und verfauft ipiirden wie Schmeine 
in den Schlachthöfen Chicagos. Sie 
habe: erfannt, dah außer den beiben 
Häufern der Legiälatur ein drittes 
welches pas Geleh nicht norae- 
feben Babe, in. Sprinaftelb organilirt 
das von Männern fon- 
trolirt würde, melche Sonderintereffen 
umd Korporationen vertreten. Sie hät- 
ten die Gefekgebung mittels Korrup-= 
tion beeinflußt. Die Bepölferung habe 
nach einem Mittel geiucht, diefem Zu 
itand ein (Ende zu macen, und habe 
fich mit überwältigender Mehrheit für 
das Initiativſyſtem ertlärt. Gouver— 


neur Deneen und die republikaniſche 


Legislatur hätten ſich geweigert, ein 
derartiges Geſez anzunehmen. Die 
demokratiſche Partei und ihr Gouver— 
neurskandidat träten nachdrücklich für 
das Initiativſyſtem ein. 


VNimmt Deneen aufs Korn. 


In einer Anſprache in Eaſt St. 
Louis geißelte Staatsſenator Frank H. 
Funt, der Gouverneurskandidat der 
Fortſchrittspartei, heute die Teilneh— 
mer an dem Skandal, den die Erwäh— 
lung William Lorimers herbeigeführt 
hat. Lorimer ſelbſt und ſeine An— 
hänger, erklärte er, hätten ihre Strafe 
erhalten. Aber auch derer, welche die 
Erwählung Lorimers möglich gemacht 
hätten, warte die gerechte Strafe. Die 
Bevölkerung ſei nicht geſonnen, zuzu— 
laſſen, daß Gouverneur Deneen und 
Roy O. Weſt ſich durch Ausreden ihrer 
Strafe entzögen. 

Fechten Petitionen an. 

Die republikaniſchen Kandidaten für 
die Abwaſſerbehörde reichten heute beim 
Countygerichtsſchreiber einen Proteſt 

egen die Nominationspetitionen der 
Fortſchrittspartei für die Abwaſſerbe— 
hörde ein. Sie behaupten, die Petitio— 
nen ſeien geſetzwidrig und unzuläng— 


— —[— — 


Eine gute Tochter. 


Eilte, ihrer Verletzungen nicht achtend, 
an das Kranfenlager ihres Daters. 


Auf dem Wege zu ihrem fterbenden 
Dater Thomas Reilly, 3050 TFlour- 
noy Str., begriffen, wurde Mittwoch 
Frau Annie Sohnfon, Nr. 1730 Wars 
ren Xpe., von einer Elettrifchen über 
den Haufen gefahren. Obgleich fie 
fchwer verlegt worden war, wiberjeßte 
fie ſich doch ihrer Ueberführung nad 
einem Hofpital und eilte zum Bater. 
Diefer geht jet feiner Genefung ent- 
gegen. Sie aber liegt nun, in Folge 
der Bernadhläffigung ihrer Verlegun- 
gen, auf den Tod barnieder. Heute 
mußte fie nach dem Eouniyhofpital ge- 
fchafft werden. 


Das Wetter, 


Chicago und Um gegend: Alar ute W 
ae —— nos n; „yente 6 Sıbens De 
f; mor —— — ae 
5* —— nad Si 


— meraen: Genie end Reif; — — de 
3 Abend heiter und wabrſchein⸗ 
nd — im Güben tler, met 


ind | 


Col. Roojevelt wird W 
Chicago verlaflen. 


— — 


Berſpricht brav zu ſein 


Will ſeine vollſtändige Wiederhe 
unter keinen Umſtänden verzög 
Eine Antwort an die Zerren 
und Brandeis. 


Die zahlreichen Befühe, bie erg 
ftern empfangen, und —— 
lange Unterredung mit —— 
tandidaten Johnſon hatten den 
Rooſevelt ziemlich ermüdet 
hat dann aber die Nacht Hinburd 
trefflich gejchlafen. früh u 
Uhr wachte er auf. Er verf 

er fich äufßerft wohl fühle, und en 
tete nachher beim Frühftüd einen ? 
tit, welcher diefer Verficherung Di 
aus entfprad). Xemperatur, En 
Atmung waren normal, und die} 
lung der Wunde voftzteht Th 
die Gefahr, daß eine Giterung 
Wunde einfegen könnte, hatten 


handelnden Aerzte fehon BE 
vorüber erflärt. Die 'n 


En 
⁊ 


Wunde befindliche Kugel berurjamE 


dem Patienten, wie er 
minbeften Beſchwerden. 
Geftern Nacdimittag mar 


| jeelt von den Aerzien —— We 


eine Stunde lang at Er ol 
ihm das für längere Zeit gef 
den. Er hat ſich nur wide 
u verftanden, jeine Abreife nah Di 
Bas bi8 übermorgen, oder — 
Dienstag zu verfchteben, auch 1 J 
den Aerzten verſprochen, redner 
nicht vor Ende des Monats iieder in 
die Kampagne einzugreifen. 
Schon geftern hat Herr 
einige von den vielen Wriefen, ® 
ihn eingelaufen find, perjün 0 a 
mortet. Heute fuhr er im — Je⸗ 
ſchäftigung fort. — 


— 
e 


* 


Zeit der Abreiſe as 


Im Laufe de3 Vormittag: 
Aerzte den Patienten nad 
ich unterfucht. Sie ns * 
eingelommen daß, {eh 1. 
bad imie möglich m 
fortzufoimmen, * fahrt erde 
tönne. Die Zeit ber ‚Abteiig wu 
darauf ſofort auf M 
feſtgeſetzi. Herr Roofe 
Schnellzug der Pennfilodnie 
nugen, welcher um 8:15° Bong, in 
Bahnyof abgeht. Mit den Rei 


tehrungen ift Lereit3 begonnen worden. 


Der Bolizeichef wird dem Pakie 
bis an bie Stuatsgrenge eine Let 
che mitgeben. K 
Herr Roojevelt ſprach — 
Oberpflegerin im m Mercnbofpital 
wärımite Anerfennung aus für die 
zuteil getvordene aufmerffame Pfle 
Seiner Gattin verficherte er, daß er 6 
Montag ganz außergewöhnlich 6 


nicht doch etwa noch verzögere. 
Nach einer Unterrebung mit 


| fein werde, damit die Heimlche m 


talifornifchen Parteigänger Henen Fi j 


Herr Roojevelt Heute eine Erkfätung 


abgegeben in Bezug auf feinen Stant 
punft in der Truftfrtage. Ert 


| tet, daß der demofratifche Präſi 


Ihaftstandibat Bilfon und 
Louis Brandeis von Bojton 


Stanbpuntt faljc) auslegen, ment ie 


es hinſtellen, als ſollte die Induſt — 


tommiffton“, welcher er, Roofenelt,” | 
Truftlontrole mill überlaffen m 
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4 


das unbeſchränkte Recht haben Tot; 


= 
5: 


biefen Iruft für gefeglich, jenem 
für ungefeglich zu erflären, ober 3 
gefehrt. 


durch Hrn. Heney erklären, daß * 
nächſt für eine zweckmäßige r 
der Shermanafte oder für ein n 
umfajfenbes Geſetz als Erſatz 
Alte ſei. In dem Geſetz ſollle 
deutlich erklärt werden, was 


poration tun dürfe und was ni. ee Der 


Induſtriebommiſſ ion ſolle ein 
trolrecht über die Korporalione 
inſoweit zugeſtanden we neben = ' 
imftanbe fein mürbe, 
bergemwiffern, ob die Kot 
Gejek übertritt oder — 

Was Privatparteien — 


Gol.Roofeveit erflärt mun, oder I E 


de von Korporationen, bez. Kris 
ne 


dur unlauteren Wett 

digt werben, jo foll Diefen Si 

fat gewährt werden müf m 

die Regierung bereit fe 

baf, der betreffende Zruft 

terer Praftiten bedient. ; 
Herr Genen, der befanmtl 

Zeit Staatsanwalt von 

ungebalten darüber, daß mon 

fonfin bie Prozeffirung bes 

2 Schrank bis nad der I 
ern will. Yür ihm Tieg 
für, dab Schrank nid 
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E.: (29. Yortfegung.) * 

itlh ſchauderte zuſammen. „Mein 
ott a rin Ahr Gejiht war 
ib erblickt — „Klaus, Du haft fie ge: 


jettet?“ 
ein, Aut, al wir ankamen, 
üte 28 zu einer Rettung viel zu jpät 
Deien. Der Ylügel, in dem früher 
imb meine Räume lagen, tft 
Olkäntig niebergebrannt; ber rechte 
fünel ift bis zum eriten Stodmerf 
Er und mas bom Feuer verjhont 
ieb, = meift vom Waſſer beſchä⸗ 
igi,  &8 ift jebedh gelungen, viele 
Eoftbarfeiten zu reiien; x ra he 
Mi wie wahnfinnig gearbeitet. Au 
Ronbtat var ba!” 
E Hur Herr Löhbede fit in St. 
En > läßt fi) von eingebilbeten 
Branfbeiten heilen!“ warf Ruth mit 
bem Hohn ein. „Bift Du traus 
6 under Birlenfelve —“ 
f&üttelte ben Kopf. „Unter bie- 
Berhälinifien nicht. Uber. tiefe 
£ beichleicht mich bei dem Ge: 
daß die Stätte, an ber wir 
Kindheit verlebien, vernichtet 
| och jet will ich zu Ellen gehen!" 
or biejer Nacht fand Klaus feinen 
Flat mehr. Zuviel war auf ihn 
Haetürmt. Endlich hatte er ben ſtol⸗ 
en Mund gefüßt, nach dem bie Sehn- 
dt ihn faft verzehrt Hatte Cr fah 


e m Untedt gegen Ellen darin; dieſe 


en. 


re 


ınbe bes Glüdes hatte er fi) 

men dürfen! 
m nadften Vormittag tmurbe 
Men piöklich von einer Ihnmadht be- 
Yen en Arzt, der in legter Zeit 
ialich vorfpradh, war fehr ernft, er 
> Mlans darauf aufmerffam, daß 


ufanb der Kranten burchaus 


——— ſei, wenn auch keine 


bensgefahr beitände, ihre 

che nähme zu und bamit 

fan rechnen. Vor allem jet ihr 
mfregung fernzuhalten. 

a8 jagt ber Urzi? Bitte, Klaus, 

ir hrheit! Fragend 

‚mit großen Augen an. 


dä Du Die) jehr Tconen follft 


nicht um.alles gleih auf: 
fe! Webrigen miürbeft 
J Geduld die ſchwere 
lehen Alſo ſei uns gehor⸗ 
Im 


batauf“ Sehe 


i Fr “ 


— — — 


83. 00 wert Waaren für ein 
Buch. 


— — — 


andere denken, durfte ſie, der gegen— 
über er ſo ſchwach war, nicht wieder⸗ 
ſehen — er war doch auch nur ein 

Menſch! Und da ſchrieb er ihr: 
„Iſabelle, ich darf Dic, nicht wie— 
derſehen! Schwer leide ich darunter, 
daß ich Dir das ſchreiben muß. 
Doch da es nicht anders ein kann, 
bitte ich Dich, zu gehen! Verreiſe 
auf einige Zeit, — um meiner Ruhe 
willen! Meine Frau ift jehr leis 
dend; ich trage große Sorge um fie. 
Beritehe mich, Nabelle, ich darf 
mweber recht3 noch linf3 jehen; der 
Weg, den ich zu gehen habe, ift mir 
ftrerg borgejhrieben. Made es 
mir nicht noch jchwerer. Die Erin: 
nerung an gejtern wird mich mein 
Leben lang bealüden alä das 
Schönfte, ba& mir je befcheert wor 

ben if! 
Lebe wobl, Du füßefte Frau! 
Klaus.” 


XXIII. Kapitel 

Moden größter Sorgen lagen hinter 
Klaus, und noch jet wagte er faum 
aufzuatınen. Ellen lag fchmerfrant 
barnieder, nachdem fte vorzeitig einem 
Mädchen da3 Leben geichentt hatte, 
| befien Lebensflämmchen aber nach we⸗ 
nigen Tagen wieder erloſch — das 

Flämmchen war zu ſchwach geweſen! 

In ihren Fieberdelirien hatte Ellen 
nichts von ſeinem Sterben gemerkt, 
und auch jetzt, als ſie wieder bei klarem 
Verſtande war, fragte ſie nicht nach 

ihrem Kindchen — es war, als ſei ihr 
jede Erinnerung daran verloren ge⸗ 
gangen. 
Für Ruth war das eine trübe Ver⸗ 
lobungszeit. Aber tapfer und treu 
ſtand ſie dem Bruder zur Seite und 
vertröſtete Gerd, der jetzt nicht lommen 
konnie, auf ſpäter, obwohl ihr die 
Sehnſucht nach dem Geliebten im Her⸗ 
gen brannte. Unb Gerb mar liebe- 
boll genug, um fie in ihrem Pflichtge- 
fühl nit wanfenb zu maden.. Man 
hatte die Hochzeit bis zum Yebruar 
verſchoben. 

Weihnachten hatie Ruth mit Gerd 
bei deſfen Schweſter, der Fürſtin Ga⸗ 
briele Lanz auf Schloß Wellhofen, 
verlebt, aber ſchon nach vier Tagen 
hatte die Unruhe fie beimgetrieben, ſo 
dak Gerd faft eiferfühtig auf ben 
Bruber ber Geliebten wurbe. 

„Gerd, wie - ich Dich erft lieben, 
wenn i o» einen Bruber 

2 ft Du bas nicht?“ 


— 


| 
| 
| 
| 


nenn 


„Wie mir beftimmt haben — bis 
zum britten ebruar. Das ift ber, 
tegte Termin, mag fommen, mas will! 
Hlaubft Du,: mir fer e& leicht?* und 
tief und voll Hang ihre Stimme. 

‚Gerd brachte fie heim; er mechfelte 
mit Klaus einen herzlichen Händebrud 
und fuhr in der nächften Stunde ſchon 
wieder zurüd. _ 

Daß Ellen an Ruth3 Hochzeit teil- 
nehmen fonnte, war gänzlich unmög- 
lich. DB fie je wieber den freien Ge- 
brauch ihrer Glieder gewinnen würde? 


Der Arzt hatte nicht viel-Hoffnung — | 


er fürdhtete eine Lähmung. 

Sp reihte fi ein Tag an den an» 
bern. Angjtooll beobachtete Ellen den 
Gatten, in rührenden Worten fuchte 
fie ihre Krankheit zu entfchulbigen, 
unb er beritöftete fie auf das Früh— 
jahr, das alles gut machen würde. 

Ihm war jede Hoffnung auf Beffe 
rung geihämwunden, Der berühmte Pro: 
feffor, der auf Veranlafjung des Huus- 
arztes gefommen war, hatte fich allge» 
mein ausgebrüdt und Klaus hatte 
iwifchen den Morten genügend her- 
ausgehört, um Befcheib zu mwiffen. 

‚ Roftg war feine Zufunft nit. An 
ihm vorbei fehritt das braufende, Ia= 
ende Leben, in bem man fämpfte und 
ftegte, liebte und litt, während er zu 
einer paffiven Rolle verurteilt mar. 
Und doch war fo viel Kraft in ihm, 
pulfte das Leben fo heiß in feinen 
Adern! Er hätte feine elleln zer- 
reißen mögen, um im frifhen Kampf 
die Kräfte zu ftählen. 
Y 


* * 


Ruth war dabei, ihre Abſchieds— 


befuche zu maden. Sie fam von ber 
Zeeftunde. im „Weiherhaus”. Ein 


Strom von Frifche ging von ihr aus; | 


ihre Wangen waren lebhaft gerötet, 
und die Augen glänzten von der Fahrt 
durch die kalte Winterluft. 

Sie jaßen beim Abenbbrot.. Mit 
gutem Appetit aß fie und plauberte 
dazivifchen in ihrer frifchen Art. 

„laus, ich habe einige Neuigteiten.“ 

„Die immer, menn Du auf„Weiher« 
haus“ marft,“ bemerkte er lächelnb. 


„Weſſen Inſpektor ift wieder davonge- 


laufen? Die mwienielte Köchin hat Ba— 
tonin Scheffer feit dem erften Januar? 
Mer wird fich demnädhjit verloben?” 
„Spotte nur. In diefem all ift’s 
aber nicht angebracht, wenn auch Tante 
Rechberg die lebendige Chronit aller 


wichtigen und unmichtigen Ereigniffe 


auf zehn Meilen im Umtreife ijt.“ 

„Was ifl’3 denn? 
nicht auf bie Folter!“ 

„Zor vier Tagen wurde Frau Löb- 
bedes gerichtliche Scheidung auäge- 
— Sie ſelbſt iſt jetzt in Ber— 
in.“ 

Da wurde Klaus blaß, er legte ſein 
Beſteck nieder, ſtand auf und ging ans 
Fenſter. Traurig ſah Ruth ihm nad 
und erzählte weiter: „Der Landrat hat 
ed in ber Stadt erfahren. Löboede hat 
in St. Blafien eine Dame in feiner 
Begleitung gehabt; die er für feine 
Frau ausgegeben. Onkel Rechberg 
Iprad fich gegen mich nicht deutlich 
aus; er: wird ed Dir fchon erzählen. 
Graf Lerbah ift nun Feuer und 
Ylamme; er möchte Xfabelle heiraten.“ 
Ruth Iahte. „Sie allein fei imftanbe, 
ihn feinem hoch und heilig gehaltenen 
Junggefellenftand untreu zu machen. 


Das füme mir vor, wie Nidelmann ' 


und Rautenbelein —” 

Mit Abfiht Sprach) Ruth im Plau— 
berton, um eine ernjtere Stimmung 
auffommen zu laffen; fie ahnte, was 
in dem Bruber bei diefer Mitteilung 
borgehen mußte. Jfabelle frei! — 

„Und noch etwas! KLöbbede. wird 
nie wieder hierher zurüdfehren; Bir: 
fenfelde ift verfauft!“ 

Da wandte er fih um und fragte 
intereffirt: „Weiß man fchon, wer der 
Käufer ijt?“ 

— blitzte es in ihren Augen 
auf. 

„Es waren zwei Bewerber da. Lei— 
der iſt der eine zu ſpät gekommen.“ 

„Wer war das?“ 

„Gerd Neudegg!“ 

„Aber Ruth, Du kennſt doch meine 
Anfichten —“ 

Nun ja, es iſt ja leider — oder 
Gott ſei Dank — aus unſerem ſchö— 
nen Plane nichts geworden, weil —“ 
ſie zögerte und ſah ihn an. 

„So ſprich doch, Ruth. Wer iſt 
jetzt der glückliche Beſitzer?“ 

„Ahnſt Du es wirklich nicht?“ 

„Rein!. Scheffers, Rechbergs — fie 
alle haben genug!” 

„Frau Iſabelle Löbbecke!“ 

Wirklich?“ 

(Fertjegung folgt.) 

— Ein Gemohnheitämenfh. — U: 
Der Baron ift ja recht tieffinnig ge» 
worden, ich denfe, er hat geerbt ?—B.: 


Der kann das viele Geld nicht verira- 


gen,—fein Geift wird erft wieder rege, 
wenn er Schulden hat! 


Fa Hätten {0 lang wie dieler 
Burfde und hätten 


Wehen 
Hals 


Spanne mid 


Europäife Met 
Die Bellen. 


Mit großer Genugtuung e len 
toir bie Methoden, wie fie Prof. W. 
M. Lambon, Mi.D.,“ anwendet, ala 

‚ biefelben, die in ganz Europa ange- 

‚ menbet werben; Prof. Larbon ift zur 

Zeit erfter fonfultirender Arzt in dem 
Atomo-Radto Ynftitut. 

Wir halten c5 für unfere Pflicht, Die 
—* dieſes Blattes zu benachrichtigen, 
daß es in Chicago einen Doktor gibt. 
der mit bedeutendem Erfolg alle Fälle 
behandelt, die er annimmt. Wir fan- 
ben, daß bies bie folge ber forgfamen 
Unterfuhung tft, Die er pornimmt mit 
feinem mädtigen Atomoäcope, ba% 
Licht, mittelft welchem er burd; irgenb 
einen menjch.iichen Hörner ijehen fanın 
und fafl: augenblidlih . anzugeben 
vermag, wo das Leiden liegt. Er be- 
rechnet nichts für Rat und Unterfud: 


— 
2, 


ung und behandelt alle Krankheiten ' 


bon Männern und frauen. Seine 
ſchöne Office nimmt das ganze zmeite 
Stodwert von 81 W. Randolph Str. 
Chicago, ein, mo viele der wunderbar: 
ften Einrihtungen und Meafchinen au: 
herhalb Europa3 zu jehen find. Wir 
find überzeugt,. daß irgend meldhe 
Männer sder Frauen, bie an irgend 
einem Uebel leiden, feinen Srrium be- 
gehen, wenn fie bei diefem berühmten 
Doktor megenBehandlung vorfpreden. 
Seht nad) dem großen roten Kreuz: 
Schild. 
Atomo-Radio Institute, 
81 Weil Randolph Str, 
gegenüber dem Olympic — 


| 2olatberidht. 


| Graufiger Unfall. 


; Winrde von der Zeiche eines vom Zuge 
erfı5ten Mannes getroffei. 


Ridhtete U.ıbeil an. 


Auf der Long CommonsSreuzung 
in Riberjide wurde gejiern Abend rurz 
nad jeh& Uhr Frant Yohnion, der 
Sehilfe des Hausmeijterd der dortigen 
Hohjäule, von einem durchlaufenden 
Zug der Burlingtondbehn erfaßt und 
mit ungeheurer Wucht eine Strede von 
mehr als 100 Fuß durch die Luft und 
gegen den 19jährigen Frank Schaefer 
geichleudert, der auf dem Bahniteig 
auf einen Zug wartete. Kohnfon war 
auf der Stelle getötet worden. Schae- 
fer, ber Sohn eines’in Hinsdale mohn- 
haften Arditelten, hat Schädelver- 
legungen und mwahrjcheinlich auch eine 
Gehirnerfhütterung erlitten. Der 
junge Mann befindet fich in der elterli- 
Gen Wohnung in ärztlicher Behand: 
ung. 

Die Kreuzung mar 
Sperrbäume abgefperrt. ; 
. Walter Arbdon, 
war der einzige Zeuge bed, linfalls. 
Das Zugperfonal hatte anſcheinend 
gar nichts gemertt, denn der Zug ra 
weiter, ohne daß der Lokomdlibführer 
ein Not- oder Marnungsfignal abge- 
geben, oder aud) nur einen Augenblid 
Ba Sahrgefhtwindigfeit verringert 

ätte. 


Nicholas Dixon, Nr. 2837 Pine 
Grove Ave. der am Lake Shore Drive 
und Diverſey Parkway von einem von 
Georg Merz, Nr. 1620 La Salle Abe., 
bedienten Kraftwagen überfahren 
wurde, iſt den bei jener Gelegenheit er— 
littenen Verlezungen im Kolumbus— 
hoſpital erlegen. 
Ruck auf Ruck. 


Frau Hannah E. Ward, Nr. 2428 
Orchard Abenue, wurde geflern Nad;- 
mittag an Clark Straße und Jackſon 
Boulevard von einem bon der Eigen⸗ 
tümerin 2. E. Larfon, Nr. 21N. 
Ridgeland Une, Dat Part, felbft be 
dienten Kraftwagen überfahren. Die 
Magenführerin verlor vollftändig den 
Kopf und zog, nachdem bie Räder 

ı faum über ba3 Opfer gerollt waren, 
mit zitternder Hand einen falfchen He: 
bel, jo daß der Wagen rüdmwärts und 
nohmals über Frau Ward fuhr. In 
ihrer grenzenlojen Beftürzung faßte 
die unglüdfelige Wagenführerin nun 
nach einem: anderen Hebel und hätte 
Frau Ward zum dritten Mal überfah: 
ren, wenn nicht inzmifchen Polizift 
Arthur Mocney der Aermften beige 
fprungen wäre und fie zur Seite ge= 

zerrt hätte. Merkwürdigerweiſe ift 
| die Verungkücte, die 65 Jahre auf dem 

ı Rüden bat, anfcheinerd ohne Iebenäges 

fährliche Verletzungen davongekommen. 

Sie wurde nach ihrer Wohnung ge— 

ſchafft und in äratliche Behandlung 
gegeben. Frau Larſon iſt nicht ver⸗ 
haftet worden. 


— 


Nur An „Brom Onieine* 
Das ift Lazative Promo Quinine. 
{ der Unterfchrift von F. ®. eope Aut mit 
tung in einem ag. Srippe in 2 Tagen. 25c. 


o112,ja,6m 


—_——— — — — 


Wahrheit oder Diytung ? 


Mit einer Sugel im Bein hat Heute | 


der 15jährige Stanley Kramer, Nr. 
2120 W. 19. Str., Aufnahme im 
Eountnhofpital cefunden. Er behaup- 
tet, dab er an Dafley Boulevard, nahe 
PM. 19. Str., von einem bon drei fina- 
« ben, die in einer Gaffe ftanden ohne 
‚ jealihe Vetanlaffung feinerfeit3, nie: 
 bereefnallt worden ei. Die Polizei 
; alaubt aber, taß er durch unachtfame 
KHanbhabunN eines Revolvers ſich ſel⸗ 
ber die Schußwunde beigebracht habe. 


‚ Bebensmüre, 
| ah Gift. 
N eine langwierige Krankheit 


| jur Berameiflung getrieben, na 


ie im Geuähalie Ser 


— 


zut Zeit durch 


Reſſe und Ontel. 
Frank Fieriek verwabrt ſich gegen den 
Vorwurf der Billiakeit. 

Zu einer Ordnungsſtrafe von 8100 
wurde von Richter Uhlir im Stadige—⸗ 
richt heute ein gewiſſer Andrew Fieriel 
verurteilt. Als Privatkläger und Be— 
laſtungszeuge waren gegen dieſen ſein 
Ontel, der Nr. 1330 Emma Straße 
wohnhafte Frank Fieriel, aufgetre- 
ten. Frant Tyierief berichtete, dak er 
Anlaf genommen hätte, fich feines 
Neffen zu große Zutunlichkeit fir jeine 
Ehegaitin zu verbitten. 

Darauf jei der junge Burfche über 
ihn bergefallen, habe ihn an Händen 
und Füßen gebunden und ihn Stun» 
ben lang in diefer hilflofen Lage belaf- 
fen. Andrew Tyieref gab im Verlaufe 
ber Verhandlung an, daß fein Ontel 
fih erboten Hätte, ihm feine Gattin für 
$30 zu verfaufen. Das mollte Ontel 
Trant aber nicht wahr haben. Nicht 
um $2000 würde er bie rau hergeben, 
verficherte er entrüftet. Als der Richter 
auch biefen Preis noch zu niedrig fand, 
erhöhte Fieret ihn auf $2500. 


Rihter Gem tl verklagt. 


Willtam Knad verlanaıt $50,000 für an: 
geb ich s Unrech. 

Stadtrichter William N. Gemmill, 

der im Familiengericht den Vorſitz 

| führt, ift heule im Kreisgericht von 

| William nad, 4052 Monticello Uve., 
auf 850,000 Schad nerſatz für angeb— 
lich ungerechtfertigte Verhaftung ver— 
klagt worden. Knacks Anwalt gab fol⸗ 
gende Erklärung ab: 

Knack war am 25. Sept. vorgelade— 
ner Zeuge in der Klageſache von Frau 
Emma Heiſe gegen ihren Nann, Vaul 
Heiſe, und Knack machte Ausſagen, 
welche für die Frau belaſtend waren, 
worauf der Nichter ſagte, Knack ſei 
eines Verbrechens ſchuldig, und ihr 
ins Gefängniß ſchickte. Am nächſten 
Morgen wurde Knack freigelaſſen.“ 


— —— 
In Freiheit geſetzt. 


Dominick Modeska, der vor vier 
Wochen unter dem Verdacht verhaftet 
wurde, in Kalabrien, Italien, einen 
Soldaten umgebracht und auch in 
Pennſylvanien einen Mord verübi zu 
haben, wurde heute in Freiheit geſehzt. 
Die italieniſchen Behörden waren von 
ſeiner Feſtnahme benachrichtigt wor: 
den, hatten aber die Schreiben nicht 
beantwortet. Da die italieniſche Re— 
gierung alſo anſcheinend auf ſeine 
Auslieferung berzichtete und der an: 
geblihe Morb in Pennfplvanien fich 
als ein albernes Gerücht herausfiellte, 
mußte der Mann notgebrungen aus 
ber Haft entlaffen werben. 


Berlangt ein Serzenspflaiter. 
Der Zimmermann Albert E. Pal: 


| mer bat heute den Schantwirt Georg 
ein. Wagenführer, 


Landgraf, Nr. 932 Wells Str., den er 
bezichtigt, ihm feine Frau ab'vänitig 


| gemacht zu haben, im Streiägeri.ht auf 
 $10,000 Schabenerfag verklagt. 


Er 
behauptet, dak ihm feine rau mit der 
zweijährigen Toter Sybil im April 
berlafien hätte und nad New York ge: 
reift jei. Das Reife- und Zehrgeld 
hätte Landgraf der Ausreikerin gelie: 
feri. Der Anmalt des Klägers will 
ferner Beweife dafür Haben, daß Land: 
gtaf, ber verheiratet ifi, rau Palıner 
beranlaßte, den Gatten zu verlaffen. 
— — 


Starb im’Hofpital, 


Im Tunnel der Xllinois Tunnel 
Company geriet geitern Abend der 
Schaffner Geo. Brantigan, Nr. 5406 
©. Halfted Str., zmifchen zwei Eleftri- 
Ihe und erlitt Quetfchungen. $m Mi: 
hael Reefe-Hofpital, wo er Aufnahme 
fand, ift er heute Morgen geftorben. 
Der Mann war 40 Nahre alt. Der So: 
toner ilt benachrichtigt worden, 


Ehicagos Geldnot. 


Weil die Mittel zur Beftreitung der 
Betriebätoften fehen, hat Geſund— 
heitäfommilfär Dr. Young angeorb- 
net, daß vom 1. November an alle ftäd- 
tifchen Freibäder gefchloffen merben 
follen. 


— leber 600 Frauen und Kinder 
bon jtreifenden Kohlengräbern, welche 
aus ihren, den Grubenbefigern gehöri- 
gen Hütten in den meftoirginijchen 
Bergmwerken Paint Ereet und Gabin 


| 


Ereet Heraudgefegt worden find, kam: |. 


piren in Zelten, welche die Ver. Gru: 
benarkeiter hinen gejandt haben. Die 
Miliz ift fett ganz aus dem Kanawha⸗— 
gebiet zurücgezogen worden, und die 
Grubenbeſitzet werben jetzi Privai 
wächter an. 


——e — — — —— 


— VWenn man ſich einmal ordentlich 
Da Tat, dient man feiner C' fund» 
eit, 


Ich Heil 


* 


t Euch ind Tagen 


‚Kommt zu mir, 
\i Beile Eud, dag 
r geheilt bleibt. 
Nch heile Euch bilfi» 
ger. und jchneller als 
., Doktoren in der ums 
teren Stadt, die hohe 
°% = Mieten und lInfoften 
= zu bezahlen haben. 
Ich gebrauche und 
mache meine eigenen 
Nedizinen; die Be⸗ 
J un —— m 
‚ N mportire ich bon 
Spesietitt, der heilt, „ericmedenen Teilen 
wenn andere tehl- der Melt Nekt tt 
tmlagen. die Seit, aeheilt zu 
merden, um auch geheilt au bleiben. 
Ronfultation und Unterfugung 
Behandlung 'retet ober nidı 
A Ar 
a 
(hreinben in * 
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1336-50 MILWAUKEE AVE. 


Montag-Bargains! | 


Hunderte von PVargains in jedem Departement um Ber: 
fauf am Montag din ganzen Tag. 


Shaker-Flanell. 
2000 Da => 
ger Shater-Fla- 
nel — die 19%5c 
Sorte — fpegiell 
für Montag die 
Yard offerirt filr 
nur 


rc 


Sherting. Be 


2000. Yards uns 
gebleichtes Sheets 
ing — die regus 
läre 16 Sorte— 
Tpeziell bei die⸗ 
ſem Merfauf Die 
Yard nur 


1ic 


Outing:Tlanell. 


| Fancy O ring 

Slanell, hell um 
Dunkel farrirt und 
geitreift — tert 
10c — ipez. die 
Yard offerirt für 
nur 


— 


Gingham. 


1500 Yard fancy 
Kleider = Ging» 
bam, Helle und 
mittlere Farben, 
doppeltbreit, wert 
12%c; die Yard 
für nur 


re 


Tafel-Leinen. 
600 Yards fanch 
türfiih rotes Tas 
felsLeinen — Die 
35 Qualität — 
ſpez. dieſen Ver— 
fauf die Nard für 


F 19c 


Unterzeng. 
Mufter > llnters 
zeug f. Männer, 
gute Auswahl dv. 
wol. Kleidungs⸗ 
ftüden, Werte bis 
$2.50, zu $1.48, 
$1.25, 98c, 79e, 


69° 


Unterzeug. 
EShmere baum 
wollene fließ ge⸗ 
fütt. Unterhemden 
und ⸗Hoſen für 
Männer — beſte 
58c Werte — für 
nur 


35e 


Gowns. 
Feine Nainſook 
Gowns für da— 
men—mit Stide- 
rei, Spiken und 
Band beiekt 
$1.00 Werte 
für mur 


59e 


Broadeloth. 
Reinwoll. Broad⸗ 
cloth — in Navy⸗ 
blau und ſchwarz, 
wert bis 81.00; 
ſpegiell für Mon⸗ 
tag die Yard of⸗ 
ferirt für nur 


69 


Suiting. 
Reinwoll. Kleider⸗ 
ſtoffe und Herbſt⸗ 
Suiting — ein— 
fah und fanch — 
trert bis- $1.25; 
jbeziel Montag 
die Yard 


69€ 


Stiderei-Seibe. 
Beite Dual. Stils 
fereisSeide — der 
Strang nur 


rc 


Wolle. 
Carony und Ger: 
mantormn Wolle — 
fpez., Strang, 


ic 


Prunella. 
Eine Partie von 
reinwoll. Prunel⸗ 
la — in Braun 
42 Boll breit 
mert 75 — die 
Yard verfauft für 
nur 


33e 


Meſſaline. 
Neue Herbit- 
Kreiderjeide und 
Mefjaline; ud 
andere fach Fa— 
brifate, mert bi3 
81.00; fpezieli die 
Yard nur 

Korfets. 
Eohlin’3 Korſets 
und Waiſts, Mu⸗ 
ſter, welche bis zu 
$1.00 verlauft 
murden — jpes 
ziell offerirt für 
nur 

© 

39e 

Toifet:Seife. 
Gutebekannte cs 
Toilet⸗Seifen 
ſolche wie Glyce⸗ 
tine, Meadom 
Smeet u. j. m.— 
diejen Verkauf Die 
Schachtel nur 


% 


S chürzen. 
Gore Sorte 
Schürzen f. Da» 
men, bedefen das 
anze Kleid — 
die beiten B50c 
Werte — jpeziell 
für nur ’ 


39€ 


Stidereien. 
17 Zoll breite fei- 
ne Smwiß sı. Cams 
brice Sti derei- 
tert 


Rlouncing, 
29 — fpeziell die 
Yard verfauff für 
nur 


15€ 


Nnion Suite. 


feine Nerjen ges 
rippte baumivoll. 
Unton Suit3_ für 
Damen, mweich ges 
flieht 
69c 

für mur 


29€ 


Unterzeng. 
Serjeh nerippte 
eibehen u, Bein⸗ 
leider f. Damen, 
flieggefüttert 
aut wemadht 
Größen 4, 5 u. 6; 
ſpegziell 
15€ 
Anterzeng. 
Serjey  geripptes 
baummötl. Unters 
zeug für Stinder, 
Tließgefütiert 
grau und creams 


farbig, mert bis 
38c; für nur 


19c 


Kleider. 
Mädchen » Kleider 
— aus jchmerem 
fchivarz. u. meiß. 
farrirtem Suit⸗ 
ing, fhön garnirt 
— Alter 6 bis 14 
Xahre, wert 1.25 

ons 


— 


— 


— 


* Anzüge-Uebersicher 


Anzüge. 
2⸗Stücke Knaben: 
Anzüge, in neuen 
Herbir Modellen; 
Größen 2% bis 
17 ‚Rahre; $2.50 
Werte — Montag 
für nur 


1.79 


Partie Sinabenans 
üge u. Ueberzie⸗ 
be alle Farben 
u. Facond, Alter 
2%—17 Sabre; 
wert bis 34.00; 
die Auswahl. 


2.48 . 


Beinfleider. 
Beinfleder für 
Männer u. finas 
den, mittlere und 
dunkle Karben, 
ertra qut gemacht, 
Gr. 28-44; wert 
bis $2; Paar, 


1.00 


— 


Sweat r Coats. 


Wollene Muſter 
Swetater Coats f. 
Männer u. Kna— 
ben, einfache Far⸗ 
ben u. Kombina⸗ 
tionen, Gr. 26 v. 
42; wert 32.50; 


1.48 


Schuhe. 

Diet Kid Schuhe 
für Kinder — 
Patent Tip 
Spring-Abläke — 
Größen 5 bi3 S; 
wert 89c, — das 
Baar nur 


Schuhe. 
Knöpf-Schuhe für 
Mädchen — mats 
te3 Aalbleder und 
Vici Kid — alle 
Größen — wert 
31. 50 — fpegiell 
das Paar 


980 


Schuhe. 
Vartie von Da— 
men:Schufen — 
Vici Kid, mattes 
Galf, Velbet und 
PBatentleder, dr 
cons dieſer i⸗ 
fon, nt. $2; ®r., 


1.39 


Knaben⸗Schuhe. 
Bor Calf, mit ech⸗ 
ten Lederſohlen — 
alle Größen vor⸗ 
handen — reguͤ⸗ 
lär $1.50 wert 
iveziell dad Paar 
für nr 


98c 


Teppiche. 
Bruffels 


_—- 


-. 


- 


in 
bübfhen Muftern 
die reguläre 
$18.00 Sorte — 
fveziell_biej. Ver: 
auf für nur 


0.98 


Unterrede. 
Schwarze Perca- 
line u. Heather: 
bloom Damenun- 
terröde — große 
Flounce, Staubs 
ruffle, wert 75c, 


48€ 


Saarnehe. 
Bededen den gan 
aen Kopf — jede 
Schattirung, für 


Einfeche jchmarze Eafhmere-Strümpfe für Männer 
Gerippte mollene Strümpfe für Damen 
Feine gefliehte baummoll. Strümpfe für Damen 


Abgeſtürzt. 


Heute zu früher Morgenſtunde glitt 
der 30jährige Maurer Jas. Callaghan. 
Nr. 3016 Arccher Abe., während ſeiner 
Arbeit auf dem Neubau Nr. 329 Oft 
22. Str. aus, ftürzte aus 50 Fuß Höhe 


ab und erlitt außer 


einem Schädel: 


bruch fhmere Duetfhungen. Im Lin» 
colmbofrital, wo er Aufnahme fand, 
wirb an jelnern Auflommen gez veifelt. 


* ohn Güttler, Nr. 1825 N. Hum- 
belbt Straße, der am 12. Dftober 
finiperte, fiel und von einem Kraft» 
magen überfasren wurbe, ift heute im 


St. Marienhofpital gefiorben. 


mar 42 Yahre alt. 


Er 


— Findermund. — Rudi, ein flei- 
ner Großftäbter, fieht auf einer win- 
terlihen Zandpartie zum erften Male, 
wie die Jugend auf einem Kleinen See 
dem Schlittfuhfport hulbigt. „Ma- 


ma,” ru 
ja ein 


ber Kleine erftaunt, „bier ift 
ispalaft, der meder Wände 
nod) ein Dad) hat!“ 


Dambpfernachrichten. 


8 
* 


Notions. 
50 Yard » Epule 
—— Nähſeide 
p 


—die ule, 


2de 


Gardinen. 
Partie von Gar⸗ 
dinen, einfach ü. 


Ruffled — ein 
leicht beſ al: 


wert bis 32.00 
ipeziel dad Paar 
für nur 


dc 


Blankets. 
200 Paar rein⸗ 
wollene Muſter⸗ 
Blankets, meiß, 
grau und farrirt; 
wert bis $8.00— 
iveziell offerirt f. 
nur 


4.98 


Waſchſeife. 

U. S. MailWaſch⸗ 
Seife, 5 St., Zle 
1 Bad. Grandmas 
Maichpulver Frei, 
Smwift’s Pride 
Baidieife — 5 
Stüde nur 


ic 


Scouring Bomber. 
Der mohlbelannte 
Kitchen Klenzer— 
fogut mir irgend 
eine 10c Sorte — 
ipeziell morgen 3 
züchſen verkauft 
für nur 


10c 


Kohlencimer. 
1730 ige gute 
ichmwere, jtählerne, 
chwarze lackirte 
Kohleneimer. mit 
ſtarkem Griff — 
wert 2dc, fengiell 
für nur 


13€ 


Tsilette:-Bapier. 

Groge Rolle aute 
Qualitãt Manilla 
Totlettenpapier—- 
wert 5c — ſpe⸗ 
ziell morgen bier 
Rollen zum Preiſe 
bon nur 


10€ 


KRachteifel. 
—— ges 
prenfelte, grame 
ematllirte Berlins 
Kochteffel — wert 
50€ — fpeztell of: 
ferirt zum Preiſe 
don nur 


20e 


Strümpfe. 
WVolene Soden 
für Männer; in 
ſchwarz und Ox⸗ 
ford — jedes ein⸗ 
zelne Paar per⸗ 
19% Werte; 
ad Raar, 


10€ 


Strümpfe. 
Fein und fchmer 
gerippte baumw. 
Strümpfe f. fina- 
ben und Mädchen, 
„Mil Rund” — 
reg. 25 Sorte; 
das Baar, 


12%c 


Coats. 


Schwarze Caraeul 
Coats fuͤr Kinder, 


2 bis 6 Rate, 38 
Wert für 


1.98 


Auswahl aus 
der Partie, 
das Paar. 


0,000 Familien fparen 


eine Million Dolard 
Xantes nur die bier 


Vetter Sa we 


€ 
Tauk®’ 
irgend meine 
Neine B 
SEv ez ialw 


ers In 
Sa Dead Rels, die 
a 


1367 Mitwaulee be 


2054 Diilmaulee 


a3 JF 

Ineinnatt, 9 2 a Ba 
eine 9 2 4 $ E: I f 

® N "Wilhelm = 


1 
Raifee, —* 


indem vd 
titel faufen: Sehen 
€ er Retao. 20€ 


den nien fann, 
(Kein befferer Kaffee aiß diefer verkauft.) 
ETW RE RR 238 
Gregmery-Butter ife beiler aih 


nted’ beiter Aalen, Blund 
Weſtſeite 
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Was „Weſtern Dienſt“ 
für das Publikum 


Chicagos bedeulet 


„Weſtern Dienſt“ 
deſſen, was 
niſſen gehört. 


Kr bedeutet nicht m 


tit die Verförperuna alles 


zur Mürde und Eleganz bei Bearäb 


ir richtige Yar 


tung aller Ingelenenheiten, jondern auc das voll 


ftändige 
deutet bollittändige 
ſchweren Bürden, 
müpft ſind. 


Arrangement aller Eriorderniſſe. 
Erlöſung von all den vielen 
die mit 


Er be— 


jedem Begräbniß ber 


„Weſtern Dienſt“ bedeutet die Lieferung von 


perfeftem Dienit, 


gräbniß. 


Die Organiſation umfaßt 
ımd Mitglieder von 
die arimdlich erfahren in der Belorgumg 


Slanbens 
Männer, 
von Beerdigungen Tınd. 


1] 


ı! 


V 


J 


Chicago in den letzten 
volutionirt hat. 


vperfekt, 
Zwei⸗Kutſchen- oder ein großes 


Daß „Weſtern Dienſt 
Zuſtimmung von Seiten der 
zeigt die Tatſache, daß die Weſtern Casket & Un— 
dertaking Company das 
zwei 


einfaches 
Be 


ob ein 
Automobil = 


Männer jeden 


jedem Trden -—— 


“jich der herzlichiten 


Ehicaaver erfreut, 


Beerdigungsgeſchäft in 
Nahren arimdlich re 


Heute beforgt die Weitern Gasfet and Un- 


tt 


t 


dertating Kompany 
Organiſation einen 
gen in Chicago. 


111] 


durch 
tigung. 


HEULEN. 


TIelepfvonanruf oder perfonliche 


mit ihrer itadtumfafienden 
großen 
Durch diefes 
e3 die Koiten auf ein Minimum redugirt. 


Teil der Beerdigun 
rieſige Geſchäft hat 


„Weſtern Dienſt“ ſteht ſofort zur Verfügung 


Benachrich 


WESTERN GRERRE:C0 


Central Offices: Cor. Michigan Bivd. & Randolph St. 


| Telephone Central 368 


Branches Throughout the City 


— E Depeſchen. 


Veliefert von der et "Asenciated Prosa’ 


Anland, 


Mili5 nah Reunplaß! 
Indkonapolis, 19. Ott. Die Miliz: 
ishtettung in. South Bend - hat heute 
: Befehl erhalten, ih zu jofortiger Ab 
:sife-nah Mineral Sprinas bereit zu 
‚rlten,, um auf der neuen Rennbahn 


Perfect Motor Ambulance Service 


Telegraphische Holizen. 
Inland. 


— Die Minnefotaer Baptijten mol: 


| Ien jährlich drei Millionen Dollars für 


‚as Glüdsspiel und die Rennmetten zu | 


uierdrüden; ein vom Stantsaeneral- 
nmalt in Balvaratfo beantraater Ge 
cichtöbefehl, wodurdh die Wetten und 


innere und äußere Miffion fammeln. 
— Die Kellner in Wafhington, D. 
K., wollen jtreifen; zu lange Arbeits— 
zeit und zu Tchlechtes Eſſen. 
— Sheriffäfrau Wood, Valparaifo, 


Ind., ariff zum Rebolver und verhins | 


derte Gefangenenausbrud). 
205 Bufhels Mais 


bat Kohn 


| Powers auf jedem feiner zehn Ylcres 


| bei Sterlina, 


das Glücäfpiel verboten werden joll- | 


Yen, wurde mitten in der Verhandlung 
heute zurüdgezogen. Goud. Marjhuall 
hatte . feinen Gefretär telearaphiich 
beauftragt, . die Miliz einfchreiten zu 
laffen, falls das Wetten nicht einge- 
ſtellt werde. 


Ausland. 


Der neue Botihafter. 
Die’ diplomatiidren Säbigfeiten des Fürſten 
Sihnomwsfy 


unbefannt. — Dernburg 
Keiter des Ddeutichen Petrsleummono: 
pols.— Xette Dividende. 

(Spesialkabeidepeiche der „N.V. Stantögeitumg.”) 


Berlin, 19. Dft. Hinsichtlich der 


zum deutichen Botfchafter in Lrndon 
als Nachfolger des verftorbenen ‚yrei- 
herrn Marſchall v. Bieberſtein, heben 
die Zeitungen die Tätigkeit hervor, 
welche der Ertorene als Mitglied des 
preußiſchen Herrenhauſes auf dem Ge— 
biet der inneren Politik, in den Reihen 


der Freitonſervativen Partei, entfaltet | 


zat; ſie perweiſen ferner auf Artikel, 
velche der *2 iiber das Ver— 
hältniß Deutſchlands zu England und 
Frankreich geſch ih bat. Grit fürz- 
ih betonte er 'n „Nord und Süd”, e3 
miüffe den Deutfchen zu denfen aeben, 
wenn fie England ftets auf der Seite 
hrer Geaner fähen. 
lt er als „unbelmriebenes Blatt”. 

Der ehemalige Staatsiefretär 
Reichsfolonialamtes, Bernhard Dern— 
sura, it zum Leiter des von der Reuie- 
aeplanteı “etroleummonopols 
userſehen worden aus Nüdficht auf 
die Kenntniß, welche Dernburg aus 
praftiicher Tätigkeit in New York von 
Yen amerikanischen Gejchäftsverhält- 
tijien erlangt hat. 

Bom Kriegssericht ift Oberleutnant 

. D. Prinz Nikolaus von Thurn und 
Taxis, welcher kürzlich zur Reſerve 
übergetreten war, mit drei Wochen 
Stubenarreſt beſtraft worden, weil er 
die Zurückſendung von neun wichtigen 
Dienſtſchreiben, Informationen, die 
für den Fall einer Mobilmachung zur 
Verwendung *ommen follte, verbum- 
melte. 

Der Auffihitrat der Berliner 
gemeinen Cleftrizitäts = Gefelichaft“ 
bringt eine Dividende von vierzehn 
Prozent für das verfloffene Gejchäfte- 
jahr und eine Erhöhung des Aftienka= 
pital3 um 35 Millionen Mark in Vor- 
ſchlag. 


ung 


„Al 


— Infolge — fließt der 
maleriſche See Hamlin bei Ludington, 
"Mich; in den Michiganfee ab, und 
Diele: ‚Billen-und. Hotels ijauen jetzt 
uf den moroftigen-& — 60660 


brecher Dewey 


| 
| 
| 
| 
| 
{ 
| 





Als Diplomat | 


des | 


| gejtern 
Siour City 


Ill., geerntet. 

Poligziſt Hendrix in Quincy, Ill., 
erihof gejtern fürh den farbigen Eins 
auf der Flut und | 
murde von der Leichenfchaujurn gelobt. | 


— Ueber tauſend Tonnen Aepfel 


aus Virginien und Waſhington und 


Birnen aus dem Santa Klaratal in 
Kalifornien ſind heute von New York 


nach Buenos Ayres verſchifft worden. 


— Paſtor TR. Schmidt von der 
riitlichen reformirten Gemeinde in 
Bauer, Mich., murde abgejett, weil er 
zu weltlih mar, nämlich Landwirt 
ichaft tried. Er ift 67 Jahre alt. 

— Runitliebhaber in New Vorf und 
Boiton jammeln $150,000 für einen 
Lehritubl für Kunfidrud an der Uni: 
perjität Harvard; über $100,000 de- 


2 w - | reits gezeichnet. 
Krnennung des Fürlten Yichonomsty | 


bon einem Bantgebäude in 
Soma, ablöjte, wurde Ri- 
hard Murphh erichlagen und der Be- 
richterſtatter Winſtep ſchwer verletzt. 


— William Caſſidy, 24 Jahre alt, 


Camden, N. Y. iſt heute als gefährlich 


irrſinnig verhaftet worden und geſtän— 
dig, am 6. Auguſt einen nach den Tau— 
ſend Inſeln fahrenden Verfomenzug | 
zum Entaleijen gebracht zu haben, mo: 
bei ein Menich den Tod fand. 

Halb erfroren fand Frachtzug- 
perfonal in Klondite, Minn., den 
zwölfjährigen Haro!d Girard, melcher 
den Eltern in Chicago Ddurdaebrannt 
mar und dergebens einen Onkel in 
Klondike geſucht hatte. Der Vater 
holt ihn heute heim. 


Bahnhofsverwalter Pennington 
in Alpine, Ill. Nachkomme eines See— 
kapitäns, der unter Waſhington bei 
Valley Forge kämpfte und fiel, iſt jetzt 
als einziger Erbe des millionenreichen 
Lord Mancaſter von dieſem aufge— 
ſpürt und eingeladen worden, mit ſei— 
ner Familie nach England zu kommen. 

— In einem Sonderwagen eines 
Ueberlandpafjagterzuges ift heute von 
Seattle, Waih., eine Anzahl Blau: 
füchfe nad) St. John, N. B., befördert 
— wo die Tiere ähnliche Himati= | 
ſche Zuſtände, wie in ihrer Heimat, auf 
den Aleuteninſeln an der Küſte von 
Nordalaska, vorfinden werden. Der 
Beſitzer will die Füchſe züchten; —* 
Pelz wird mit 8800 das Stück auf 
dem Londoner Markt bezahlt. 

Des verfloſſenen „Propheten“ 
Dowie Sommerßtz am Weißen See 
bei Muskegon, Mich. ſ. Zt. an W. H. 
Hilger, Chicago, verkauft, dürfte unter 
Hypothekenklage zum Zwangsverkauf 
gelangen; e3 handelt fi) um $12,000, 

— Die Kinder der jtreitenden Ar- 
beiter in Little Falls, N. Y., werden 
bis zur Beendiqung des Ausftandes in 


— Von einem Karnieh, welcher ſich 
| 
\ 


den Familien der fozialiftifgenfgrauen | mer 
in Schenectaby, | ex 


5.0. d. Nufnahme fin- 


| burg, IL, 


161 Xabre alt, in Lodport, JU., Pfar- 


Verfonenzug bei Petosten, Mid, | 


enigleift; Niemand verlett. 
Raturgaserplofion in Wohn- 
haus, Marihall, Zer., gejiern; 16 Ver- 
legte. 

— 187 Bahleneinftellungen dieſe 
Woche, 258 in der gleichen Vorjahrs- 
woche. 

— Stoßballtonteſt an der Univerſi— 
tät Illinois, Urbana, geſtern; viele 
„Freſhmen“ verletzt. 

— Pfarrer Joſeph Koſta in Gales— 
zelebrirte geſtern, am 90. 
Geburtstag, die Meſſe. 

— Dreizehn Wandelbilderfilmerzeu⸗ 
gern in Texas wird als Truſt unter 
Staatsgeſetz der Prozeß gemacht. 

— George Engel, Mörder ſeiner 
Gattin, ihres ungeborenen Kindes und 
ſeiner Schwägerin, wurde geſtern in 
Pinkneyville, Ill., gehängt. 

— Ueber 200 Millionen Dollars iſt 
der nächſtiährige Haushalt der Stadt 
New Yort. 

— Bei Harmon, O. wurden ſechs 
Menſchen auf dem Heimwege von einer 
landwirtſchaftlichen Ausſtellung von 
einem Zuge überfahren und vier ge— 
tötet. 

— Nahezu tauſend Studenten der 
Hochſchulen und „Colleges“ in Fargo 
und anderen Städten Norddakotas 
haben nach Beendigung der Erntear— 
beiten ihre Studien wieder aufgenom— 
men. 

— Im Bundesgericht in St.Joſeph, 
Mo., wird die Klage der Regierung 
gegen James R. Hcpkins, Importeur 
japanijcher Macren, auf Nachzahlung 
bon über $200,000 Zoll am Montag 
verhandelt. Adootaten beider Parteien 
haben in Japan Bemweife gefammelt. 

— 4. Jroing Harrifon von Kanjas 
Gity, Neffe des verftorbenen Präfiden- 
ten Benjamin Harrifon, dereinft Leut- 
nant im Heere, hat fich infolge ſchwe— 
rer ®erlufte bei einem teranifchen 
Landunternehmen in Los Angeles, 
Kal., geſtern Abend erſchoſſen. 


— An „Großen Berg“ in San 
Diego, Kal., hat die Opernſängerin 
Johanna Gadski Land für ein Heim 
Te Ihre Nachbarn find rau 
— Heink, die Klavierſpielerin 
Tereſa Carrew, Owen Wiſter, Carrie 
Jatob Vond und ondere Künſtler. 


— Kreisrichter Rusk in St.Joſeph, 
Mo., wies heute die Nährgeldstlage 
der gefchtebenen Frau William Elays 
ob und verbot ihr die Anftrengung 
neuer Klagen gleicher Art. Die Frau 
wollte inägeheim Zwillinge geboren 
haben und für biefe, die fie nie im 
Gericht norgezeigt hat, forderte fie das 


— 


| Geld. 


— Sebaſtian Lawrence, früherer 


ı New Vorfer Bänter, hat $9,400,000 


birterlaffen und davon $600,000 ber 
Stadt New London, Konn., wo er feit 


Sahren lebte, für ein Hofpital, ein Ar= 


menhaug und eine Bibliothet vermacht 
unter der Bedingung, daß im Hoſpital 
nur Krankenpflegerinnen von uͤber 30 
Jahren angeſtellt werden dürfen 


— Der Brightſchen Krankheit iſt, 
rer Georg Rab erlegen, einer der tüich- 
tigſten deutſchen Kanzelredner des 
Landes, ſeit acht Jahren Seelſorger 
der dortigen St. Joſephsgemeinde und 
früher lange an der St. Peterpauls⸗ 
und Unbefl. Empfängnißkirche in Chi— 
cago als Hilfspfarrer, auch in Deca— 
tur, Sabanna und Maywood tätig. 


— Bei Chebance, Ill. fuhr Dreſch— 
maſchinenagent Jeſter aus Peoria, 
Ill., mit 30 Meilen die Stunde Ge— 
ſchwindigkeit über eine Landſtraßen— 
ſtrecke, die gerade ausgebeſſert wurde. 
Sein Kraftwagen überſchlug ſich, Je— 
ſter und Allen Lee aus Herſcher, Jll., 
wurden lebensgefährlich verletzt, und 
der dritte Inſaſſe, Peter Nelſon aus 
Bradley, Ill., iſt den Derlegungen er⸗ 
legen. 

— Das Hauptlagerhaus des Arſe— 
nals in Benicia an der Bai von San 
Franzisko iſt geſtern Abend infolge von 
Selbftentzündung von Pulver nieder- 
gebrannt; dieLöfchvorrichtungen waren 
aleih Null. Ungeheure Mengen Muni- 
tion, 60,000 Gemehre und große Men- 
gen Revolver und andere Soldaten- 
ausriüiftungsgegenftände aller Art wur: 
den zerfiört. Der Schaden mird auf 
$1,500,000 veranichlagt. , 


— Alifon Machyarland wurde im 
Newart, N. 3, im zmeiten Prozeß von 
ver Anklage der Ermordung feiner 
Gattin entlajtet und wollte dann aleich 
feine Bufenfreundin, die geichiedene 
Frau Florence Bromley aus Philadel- 
pbia, heiraten, mas aber erft nach Vor=- 
leaung der Scheibungsfchrift geichehen 
fann. Des Weibes megen follte er 
feine Lebensgefährtin vergiftet haben. 
Die Verhandlungen waren fehr fenfa- 
tionell. 

— Henry ©. Ulen, Bondsmaller, 
38 &. Dearborn Str., Chicago, 4145 
Sherivan Road mohnbaft, traf im 
Hotel Waldorf, Nem Mor, geitern 
Abend zufällig den Bauunterneh- 
mer Dliver wieder. Diefer batie 
Ulen vor fünfundzmanzig Nahren, 
al3 Ietterer al3 Landftreicher - auf 
dem Gepädmagen eines Zuges 
der Chicago & Altonbahn ſaß, 
bei Chicago Arbeit al3 Stredenbausr 
angeboten, und da begann Ulens er- 
folgreiche Laufbahn mit Dlivers Hilfe. 


— Baſeballſchlußſpiel: Die „Sox“ 
ſiegten, nach zwei unentſchiedenen Spie— 
len, 0:0 und 3:3, geſtern über bie 

Cubs vor 14,985 Zuſchauern, mit 
fechzehn zu null. Yeder „Strümpfler” 
erhielt als Siegesanteil an den Kafjen- 
einnahmen der Spielferie, welche ich 
auf $110,807 beliefen, $876, jeder 
„Bärenjüngling” $519. Die „Strümpf- 
fer” haben vier Spiele gewonnen, brei 
verloren, ihre Gegenfühler- von- der 
Weitfeite drei Spiele gemonnen und 
pier verloren. Frant 2. Chance, Füh⸗ 


rer der „Bärenjünglinge”, ‚hat. biefen 
ob ihrer Biere ehörig den —* 
gerieben, und 


waiſt, war vier Jahre im Waiſen⸗ 
haufe, kam zu einem Onkel bei Kanſas 
City, Mo., aufs Land und dieſer ließ 
ihn als irrſinnigen Verbrecher vor 
einem Jahre ins Irrenhaus bringen, 
weil er ein kleines Mädchen im Spiel 
mit einem Meſſer geſchnitten hatte. Als 
völlig geſund iſt das 18jährige Kind 
heute freigelaſſen und auf der County— 
farm untergebracht worden. 

— Edwin R. Wright, Chicago, als 
Präſident des Staatsgewerifchafts- 
verbandes mit 179 gegen 122 Stim— 
men für John H. Walker wiederge— 
wählt; Viktor Hopp und D. J. Gor— 
man, zweiter und dritter Vizepräſi-⸗ 
dent, Delegat zum Nationalgewerk— 
ſchaftslage, Steve Sumner, Bor: | 
ſtandsmitglied J. W. Morton und 
Rechnungsführer J. A. Kain ſind 
ebenfalls aus Chicago. Das Gehalt 
des Präfiden'en wurde von $1800 auf 
$2400 das Jahr, das des Gefretär- 
Schakmeifters, Morris, Sprinafield, 
bon $150 auf $175 den Monat erhöht, 
und Decatur murde Vorort. 


Ausland, 


— Friedensvertrag zwifchen Italien 
und der Türkei in Duchy, Schweiz, ae- 
ftern endgiltig unterzeichnet. 

— Balar Domleh, der revellifche | 
Dntel des Sceinfhahs von Perfien, 


rüdt mit 800 ®Berittenen auf .bie | 


Hauptjtadt Teheran an; das Volt fteht 
auf jeiner Seite. 


— Megen angeblid” ungenügender 

Bemweife hat der Londoner Appellhof 
die Auslieferung des amerifanifchen 
Major: Weit an die deutjchen Behör- 
ben vermeigert. Er foll mit fali- 
fornifchen Schwindelgründungen viel 
Geld erlangt haben. 
m 69. Jahre ift auf feinem 
Schloſſe Barkow bei Jlathe in Pom- 
mern ber Neichstags- und Landtags 
abgeorbnete Oberftleutnant a. D. D3- 
far dv. Norman dahingefchieden. Er 
inar feit dem Jahre 1902 Vorſitzender 
der beutjchfonjervativen Fraktion im 
Reichitag gemefen. In beiden Parla- 
menten vertrat er den Stettiner Wahl: 
freis Oreifenberg-ftammin. 

— Helen Grags, eine Stimmredt- 
lerin, wurde heute in Orford, Eng: 
land, zu 9 Monaten Zwangsarbeit 
verurteilt, wegen der verfuchtenBrand- 
legung an den Landfit des Kolonial- 
minifter3 Harcourt. Sie ift die Toch- 
ter eines Adelicen. 


— 


: 2olalberidht. 
Brutaler Reri. 


Bat jeite in anderen Umftänden bein): 
ihe frau mißhanpelt. 


Wegen unorbentlichen Betragens 
wurde heute Peter Pafowicz, Nr. 631 
Fan Straße, dem Stabtrichter Uhlir 
vorgeführt. Als biejer erfuhr, daß 
ber Angeklagte heute Morgen feine in 


| ahderen Umftänden befindliche Frau 
| mtf einem Befenftiel brutal gefchlagen 


bat, weil. fie nicht zur Arbeit gehen 
fonnte, verfchob er die Verhandlung 
auf Montag und ordnete an, daß ein 
auf Mordangriff lautender Haftbefehl 
gegen Pafomicz erwirft werde. Die 
28 Nahre alte Frau hat Aufnahme im 
Eountphofpital gefunden. Dort wurde 
feitgeftellt, dat fie vier Schädelmun- 
den, einen Armbruch und Verlegungen 
am Unterleib erlitten hat. 


Derzichtete auf ein Dorverhör. 


Unter der Anflage, Dr. John Me- 
Kinlod, einen Gaft des Virginiahotels, 
um eine Kravatiennabel im Werte von 
$200.beftohlen zu haben, wurde heute 
ber Zimmerfellner Nid Sconomopo= 
louß, auch „Georg VBenot”“ genannt, 
dem Stadtrihter Hopkin® vorgeführt. 
Da er auf ein Vorverhör verzichtete, 
übermies ihn der Kadi unter $10,000 
Bürgichaft den Großgefchmorenen. Der 
Angeklagte fteht auch in dem Verdacht, 
andere Gäfte jener Raramwanferei, tie 
Frau W. ©. Ennig, ©. ©. Miller, 
Mm. 3. E. Kenyon und Howard X. 
Shepard um Schmudfachen beitohlen 
zu haben. 


u e m - - ..— 


— In den Dünen. — „Wo ift denn 
Gerda geblieben?” — „Die hat fi 
mit dem Afleflor im Sahbe verlaus 
fen.“ 


3errüttet, biliös, 
krank? ‚‚Cascarets‘ 


Kein Kopfweh, Biliöſität, ſchlechter 
Geſchmack oder Verſtopfung 
am Morgen. 


Haltet Ihr Em Gingemeibe, Leber 
und Magen rein, fauber und frifch 
mittels Cascaret3, oder erzwingt hr 
einfach eine Z gang dur dieſe 
Abführ- und Ausscheidungd-Organe 
alle paar ‚Tage mittel3 Salzen, Ab- 
führpillen, Rizinugöl oder purgirendem 
Waſſer? 

Hört auf mit dem Waſchtag der 
Eingeweide. Laßt Cascarets den 
Magen gründlich reinigen und regu— 
liren, die unverdaute Nahrung und 
faulen Gaſe ausſcheiden, den Ueber— 
fluß an Galle von der Leber ent— 
fernen und alle faulenden Abfallitoffe 
und Gifte aus den Eingeweiden und 
Gedärmen des Körpers abführen. 

Ein Cascaret heute Abend bringt 
Euch; bi$ morgen früh wieder in Ord⸗ 
nung. - Sie arbeiten mährend Ihr 
ſchlaft — verurſachen nie Sneifen, 
Uebelkeit oder Beſchwerden und koſten 
nur 10 Cents die Schachtel bei Eurem 
Apothekler. Millionen von Männern 
und Frauen nehmen Cascarets ab und 


—— Bradfhaio mar früh o ver 1% 


| 


Außerordentliche Anfündiaun 


Der Laden Tür das aanze Publikum, um die hohen 
Roten für den Lebensunterhalt zu redwziren. 


Lefet irgend eine der Sonntagzeitungen wegen der Einzel. 


heiten, 


Derfäufen, die 


Saden den Bewohnern 


in Bzug auf die 


dieſer Laden 


r 
v 


Chicagos 1 


arößte Series von Spestal: 
oder irgend ein 


anderer 
acboten hat. 


Rothschild & Company 


„3. & 9.“ grüne 


Eingänge an State Str., 


Einer weniger. 


Ein Einbreher von dem Schuh: 


Stamp3 frei mit jedem Einfauf. 


händler Ch. Schwarg erholen. | 


Spießgeſelle verwundet. 


Der Burſche taumelte, bewerkſtelligte aber 
ſeine Flucht. — In den TCaſchen des 
Erſchoſſenen fand man auch ein Kolum— 
busritterabzeihen. —Mordveriud. 


Dur das Klirren von Glas aus 
dem Schlafe gemwedt, jprang heute 
Morgen gegen vier Uhr der Schub: 
händler Charles Schwarg, Nr. 4203 


| 


t 


\ 
| 


Der Laden für das ganze Publikum 


gen, der Polizei und fämtlichen Ya 
fingen der Kosciustofchule gejuchte 
zweijährige eannette Gorsti, Wr. 
1326 N. Afhland Ape., wurde von der | 
fünfjährigen Seannette Gatca, Nr. 
1924 Girard Str., gefunden und von 
deren Mutter den Eltern zugeftellt. Die 
Kleine hatte fich verirrt, 
Yahm blutige Rache. 

John Czernet, Nr. 745 Ayres 

Court, ein Signalwärter der Chicago 


i& Northiweternbahn, war geitern ent- 


Kottage Grove Ave., auf, ergriff ſei- 


nen Rebolver, 
zimmer in den Laden und jah einen 
Einbrecher, der eben im Begriff !war, 
die Auslage des von ihm zertrümmer: 
ten Schaufeniters zu plündern. Der 
Eindringling hatte ihn nicht bemerf:. 
Erft als zweiSchüſſe krachten, ſchnellte 
er empor und ſtürmte zur Tür hinaus. 
Im nächſten Augenblick befand auch 
Schwartz ſich auf der Straße, erſpähte 
einen Spießgeſellen des erſterwähnten 
Einbrechers, nahm deſſen Verfolgung 
auf und ſandte ihm vier Schüſſe nach. 
Der Kerl ſchien auch getroffen worden 
zu ſein, denn er taumelte, raffte ſich 
aber zuſammen und erreichte eine 
dunkle Gaſſe, wo er ſpurlos ver— 
ſchwand. 

Als Schwartz nach ſeinem Laden 
zurückkehrte, vernahm er dumpfes 
Stöhnen und fand den erſterwähnten 
Einbrecher auf den Geleiſen vor dem 
Hauſe Nr. 4202 Cottage Grove Ave. 
in einer Blutlache liegen. Eine Kugel 
war ihm durchs rechte Ohr in den 
Kopf, die zweite in den Hals gedrun— 


trat aus dem Hinter-⸗ 


| 
| 


| 
| 


| 


| 


laffen worden. Alg er gegen jechs 
Ubr Abends an Orleans und Kinzie 
Straße feinen Nachfolger Frant Rad: 
ful, Nr. 1102 Front Str., begegnete, 
zoa er feinen Revolver und gab fünf 
Schüffe auf ihn ab. Rachful brach, 
bon vier Kugeln getroffen, zufammen. 
Sein Zuftand wird al& bejorgnißer 
regend bezeichnet. Der Täter befindet 
fich in Haft. 
Als Räuber entlarvt. 

Der Straßenbahnihaffner Frant 
Ritter, Nr. 3320 Pierce Avenue, hat 
geitern in James Nyan und YFrant 
Gromwiey angeblih die Banditen wie— 
dererfannt, die.ihn Donnerftag früh, 
twie berichtet, auf der hinteren Platt: 
form der von ihm bedienten Gleftri- 
ichen überfallen, beraubt und jchmer 
mißhandelt haben. Die angeblichen 
Raubgeiellen wurden befanntlich ver- 
haftet, nachdem - fie mit den Häfchern 
eine Anzahl Schüffe gemechlelt hatten. 
Ryan war bei jener Gelegenheit auch 
verwundet worden. In Crowleys We— 
ftentafche wurde angeblich Ritters Uhr 
gefunden. 

In 

Die Bundesgroßgefhtworenen haben 
geitern- den in Haft befindlichen Phi- 
lipp Sandberg in Antlagezuftand ver- 
jest. 


Der 


| 


Anflagezuftand veriegt. 


Angeklagte wird bezichtiat, 


| mittels Drohbriefen verfucht zu haben, 


gen. Ein neuer Schuh, der neben dem | 


Burfchen lag, war bon einer der beider 
Kugeln durchbohrt worden. 

Es mwurde jogleih die Polizei be- 
nadrichtigt. Als die Ambulanz und 
eine Abteilung Detettives eintrafen, 
war ber Verbrecher tot. Die Leiche 
barrt im Beitattungsgejchäft Nr. 4227 | 
Cottage Grove Ave. ihrer dentifizi- 
rung. 

Der Iote war etwa 33 Jahre alt, 
glatt rafirt, Hat duntelbraunes Haar 
und braune Augen. Er trua einen 
grauen Anzug, einen jchmwarzen, wei- 
chen Filzhut und fihmarze Schnür- 
Ihube. In feinen Tafchen fand man 
ein Abzeichen der Kolumbusritier, $17 
in Baar, eine Straßenbahnumfteige- 
farte und einen mweißen Kopffifjenbe- 
zug, der mahrfcheinlich zur Aufnahme 
der Beute hatte dienen follen. 

Schwartz wurde nicht verhaftet. 


Die Pferdediebe ent famen. 


„sm der Umgebung von Benjenpille, 
S0., wurden in voriger Nacht von ei- 
ner anjcheinend wohlorganifirten Die: 
besbande vier Pferde gejtohlen. Ein 
Yarmeraufgebot, an deifen Spike der 
Sheriff des County Du Page jich 
ftellte, nahm in Kraftwagen die Ver: 
folgung der Diebe auf, verlor aber 
bald ihre Spur. Nept ift auch die 
hiejige Polizei erfucht worden, auf die 
‚Spigbuben zu fahnden. 

Diebifhe £edermäuler. 


Der elfjährige Howard Kingman, 
Nr. 1508 Sherwin Xpe, und der 
zwölf Jahre alte Henry Karueß, Nr. 
2414 N. Clark Str., wurden gejtern 
unter der Anklage verhaftet, aus 
Auguſt Beckſtroms Laden, Nr. 2860 
Central Str., Evanſton, 4000 „Marſh— 
mallows“, 100 Päckchen Kaugummi 
und 10 Pfund Chotolade geſtohlen zu 
haben. Sie waren angeblich in einem 
kleinen, in der Nähe des Evanſtoner 
Goiftlubs gelegenen Gehölz eifrig da— 
mit beſchäftigt, die Chokolade zu ver— 
putzen, als ſie überrumpelt und ding— 
feſt gemacht wurden. 

Offener Wahrſpruch. 

Die Kortonersjury, die geſtern den 
Inqueſt abhielt über den Tod der 
zweijährigen, von dem Bierfahrer Jo— 
ſeph Sadowski, Nr. 2057 N. Hoyne 
Avbe. überfahrenen Annie Katauskis, 
Nr. 2240 W. 23. Place, gab einen ſo— 
genannten „offenen“ Wahrſpruch ab, 
d. b. fie erflärte fich außer Stande, die 


zu und haben nie —* ha an — Bit den * feft- 
belegte Zunge, Unverb it, fairen | auftellen. * 


| 


nacht längf 


I 

| 

| 

von dem mohlhabenden Sram | 

Dlaf E. ©. Dlfen, Nr. 2511 Moffat | 
Str., $4500, und von dem Numelier 

| Hafon D. Voanild, Nr. 1564 Milmau: | 

fee Ave., $5000 zu erpreffen. Die | 

Drohbriefe waren angeblih „Die } 

ſchwarze Hand“ unterzeichnet. | 

' 

| 

| 

| 

l 

I 

| 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
tifch“, reine Malzbiere der "Conrad 
Ceipp Bremina Eo,, 
Fäſſern. Tel.: 


in Flaſchen und 
Calumet 730 und 869. 


Neues Berfahren. 


Richter MicDonald verlieft die Rechtsbe— 
lebrung vor den Schlußreden. 


Vieleiht zum erften Male in den 
hiefigen Gerichten murde geitern in 
einem Prozeß den Gefchmorenen vom | 
Richter die Rechtsbelehrung erteilt, che | 
die Anmälte ihre Schlußreden hielten. | 
Bisher ift das Umgefehrte der Braud | If 
geiwejen. E3 war Richter McDonald | 
im Superiorgericht, der die Neuerung | 
einführte, nachdem er ihre Vorteile den 
Anmälten dargelegt hatte; fie beitehen | 
darin, daß die Anwälte in —J 
Schlußreden ſich auf die Rechtsbeleh 
rung beziehen, darüber ſprechen und ſie | 
den Gejchworenen erklären fünnen, ivas 
jte bisher nicht gefonnt haben. Die Un | 
wälte, V. G. Ballaaher, Vertreter des | 
Tjägrigen William Klimczat in einer | 
Schadenerfagkiaae gegen die Bauunter= | 
nehmer Fenste Brothers und Mar: 
quardt & Brunfe, und Chas. U. Fitch, 
Anwalt der Beklagten, erklärten ji 
gern einverftanden. Das neue Ber: 
fahren ift in Kolorado im Gebrauch, 
und Richter McDonald glaubt, daß 
feine Einführung auch hier von Vor— 
teil für beide Parteien in Zivilprogef- 

Der 16jährige Guſtav Pſchak und | 
der 17 Jahre atie Floyd Parler, die | 
Donnerstag ihren in Detroit, Mich., 
mohnhaften Eltern durhbrannten, um 
die Wunder der Gropftadbt Chicago | 
aus eigener Anfchauung kennen zu ler- 
nen, find gejtern früh bier.der Polizei 
in die Hände aefallen. Heute wurden 
fie dem „Working Boys Home“ über- 
wiefen. Dort werben fie bleiben, bis 
ihre jchon berachrichtigten Eltern jie 
abholen, oder ihre Heimfendung bean= 
tragt haben werden. 
——— —— — — 


ſen ſein wird. 
— Drudfehler.—, 63 war Mitter- 
borüber, u Halle endlich 


— — 


In outer Hut. 


——— de ie wieder 


| Haft. 
| Feitnahme 


* 


Zweiter Floor Eingang nach allen Hochbahnzügen. 


Jackſon Blod. und Van Buren Str. 


32 


32. 


Jahres: Ball 
Nord: € hicage ‚goge Mh 
Samstag, den 26. ee * 2. in Fris 


ners Halle, 1638 N. Halſted Str. Adetse 
Perſon im Borverkauf, an der Kaffe ur * 


Großes Konzert und ® 


verbunden mit fomiichen — 
veramtaltet vom 


| Schieswig- Sängerl 


Pe 


a 


Holsteiner 


Samstag, den 9. November 112 

in der Wider Part: Halle, 2040 W. Norik Ab 
Zidets 25 a Berlon im Borberiäuf, ‚an & 
Kaffe Ve. Anfang 8 Ubhr--Abends.- - of1ß,t 


Desdemona Rr. 2. 


af Johafon und fein ibm aus Mimm n | 
polis zugelaufener weißer Sag, 


Dem farbigen Meifterf —— 
kämpfer Jack Johnſon ſcheinen 
ſeinem neueſten Liebeshandel mit ei 
weißen Verehrerin — Lucile-Cax 
aus Minneapolis — Schtwierigteit 
alfer Art ermachfen zu follen. 
Thon gaejtern berichtet, hat Qucilei 
Mutter, Frau Falconet aus Penner 
polig, Johnjon unter der Unklage-d 
ı Entführung verhaften Iafjen.  Geflen 
murde Yohnfon. auf, diefe Anklage Hi ] 
von.Stadtrichter Hopkins nur und 
$800 Bürafchaft  geftellt. ' —* 
höhte der Richter, auf Antrag Dr 
mwalts Erbitein, bie Braten 
$1500. Die Verhandlung murde a 
ben 29. Dftober anberaumt.‘. =. 3 

Lucile Cameron befindeh a 4 
Geſtern hatte die Mter 

des Müdchen® bemitt 

duch Erhebung einer Anklage ai 
„unordentliches Betragen“. Dann mi 
ren Agenten der Bundesregierung { 
dee die Qucile einem — un 
terwarfen mit der Abſicht, 
gegebenenfalls .. unter der Mann 
zu belangen, dem neuen, auf Um 
drüdfung des Mädchenhandels a zit 
[enden Bundesgefeg. Lucile Hat fi 
zu belajtenden Yusjagen ‚gegen John 
jon nicht verjtehen mollen, Tondern 
immer davon gefhwärmt, ‚ie fehr fi 
ihn und er fie lieber Nun Hat me 
aber als Zeugin vor die des 
grandjurn geladen und der Si 
megen von dem Bundestommi 
Foote eine Anordnung erlangt, da 

in Zeugenhaft zu verbleiben habe, 

fie nicht $25,000 Bürgſchaft a reit 

Johnſon würde dieſe ee Ja 
allenfalls ftellen können, aber ” 
dieſer Möglichteit iſt vorgebeugt 
den. Frau Falconet hat — 
Countygericht die — 
Geiſteszuſtandes ihrer Cochter an 
tragt. Wollte nun. Kohnfon das 
chen gegen Bürgfchaft Ioseifen, is 
würde es dennoch nid;t- freigegeben 
ſondern zunächſt dem Beobachtung 
hojpital iibermwiejen fverben. ° "= 

Um den Fauittämpfer ficherer 7 
bon Yuctie zu halten, haben die 2 Ju 
desbehörden das Mädchen heute Mi 
dem Gountngefängniß in Moe 
ſchicken laſſen. Die verlangte 10 
Bürsichaft für. Lucile. aufzuk iben 
hat Johnſon ſich bisher vergeblich 
müht. & 

Unter Mafleverwastuiiige 
— ei 

Die Central Truft Co; mucde, 
bon Bundesrichter Landis als Ma 
verwalterin des. Gefchäfts nom’ G 
burg Brothers, Fabritanten  feide 
Unterröde, eingefeßt. Gläubiger © 
Firma, die ein Ableger eines Fine 
verfrachten New Yorker Haufesi 


antragten gejtern . die vant 
rung. 


— 
Urabſtimmung verboten, 


Richter MeKinley erlieh - 
einen zeitweiligen Einhalt3b 
die Beamten der „Modern I 
of America“, denen verboten mid, & 
Frage der Abſchaffung der in 
Januar eingeführten Raten ben 
gliedern zur Urabftimmung % 
aen. Die Urabftimmung . Fol 
Grund des im lebten Mai 
Zufages zum ftaatlichen 
rung2gefeg vorgenommen 
Richter MeKinlen hält dag 
für verfaffungsmidrig. Der | 
ift Addifon ones, ein. Mitglied 
Ordens. BR 


Woo 


— Dberft Williom B 


des m u 
it, 87 Jahre alt, 
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Was „Weltern Dienfl“ 
- für das Publikum 
Chicagos bedeutet 


„MWeitern Dienft“ iit die Verförperung ulles 


Deiien, was zur Würde 
niſſen gehört. 


und Eleganz bei Bearab- 


Er bedeutet nicht nur richtige Year 


tung aller Plngelenenheiten, jondern aucd das voil 


ftändine Arrangement aller Erforderntie. 


Gr be: 


deutet vollitändige Erlöjung von all den vielen 


ichweren Bürden, die mit 


Inüpft find. 


jedem PBegräbni5 ber 


„Weitern Dienft“ bedeutet die Lieferung von 


perfeftem Dienit, — 
Smweisstutjchen= oder cin 
gräbniß. 


Die Organiſation umfaßt 


Glaubens und Mitglieder von 


vperfekt, 


einfaches 


— Be 


ob ein 


großes Automobil 


Männer 


jedem 


jeden 


Orden — 


Männer, die gründlich erfahren in der Beſorgung 


von Beerdigungen ſind. 


Daß „Weſtern Dienſt 'ſich der herzlichſten 


Zuſtimmung von Seiten der 


Chicagoer erfreut, 


zeigt die Tatſache, daß die Weſtern Casket & Un— 


dertaking Company das 


Beerdigungsgeſchäft in 


Chicago in den letzten zwei Jahren gründlich re 


volutionirt hat. 


dertating Kompary 


gen in Cbhicaao. 


j 


tigung. 


—u 


Heute beſorgt die Weſtern Casket and Un— 
mit ihrer ſtadtumfaſſenden 
Organiſation einen großen 
Durch dieſes rieſige Geſchäft hat 
es die Koſten auf ein Minimum reduzirt. 


Teil der Beerdigun 


„Weſtern Dienſt“ ſteht ſofort zur Verfügung 


durch Telephonanruf oder verſönliche Benachrich 


Wyranaod 


Central Offices: Cor. Michigan Blvd. & Randolph St. 


Telephone Central 368 


Branches Throughout the City 


Gelegraphifhe Depefchen. 


Btlieferr won der "Assnciated Press’ 


Anland, 


„Miliz nah Reunplat;! 

Indfonapolis, 19. Oft. Die Miliz- 
shtertung in. South VBend - hat heute 
: Befehl erhalten, jich zu jofortiger Ab 
:gife-nah Mineral Springs bereit zu 
‚rlten, um auf der neuen Rennbahn 
‚as Slüdsspiel und die Rennmwetten zu 
utferdrüden; ein vom Stantsaeneral- 
inwalt in Valparaiſo beantraater Ge 
richtsbefehl, wodurch die Wetten und 
das Glücksſpiel verboten werden ſoll 


en, wurde mitten in der Verhandlung | 


heute zurüdgezogen. Goup. Marjhull 
batte . feinen Gefretär  telearaphiich 
Heauftragt, . die Miliz einfchreiten zu 
laffen,: falls das Wetten nicht einge- 
jtelli werde. 


‚Ausland, 


Der neue Botidhafter. 
Die diplomatiidren Fäbiafeiten des Füriten 
Lichnowsky 


unbekannt. — Dernburg 


LTeiter des deutſchen Petroleummono— 

pols. — Fette Dividende. 
Sdesialtabeldepeſche der „R. V. Staatsaeituna.“) 

Berlin, 19. Oft. Hinſichtlich der 
Ernennung des Fürſten Lichonowsty 
zum deutſchen Botſchafter in London 
als Nachfolger des verſtorbenen Frei 
herrn Marſchall v. Bieberſtein, heben 
die Zeitungen die Tätigkeit hervor, 
welche der Ertorene als Mitglied des 
preußiſchen Herrenhauſes auf dem Ge— 
biet der inneren Politik, in den Reihen 
der Freitonſervativen Partei, entfaltet 
jat; ſie perweiſen ferner auf Artikel, 
velche der Botichafter iiber das Ver— 
yaltnig Deutifiands zu Enaland und 
Frankreich geſchrieben hat. Erſt kürz— 
lich betonte er n „Nord und Süd“, es 
müſſe den Deutſchen zu denken geben, 
wenn ſie England ſtets auf der Seite 
hrer Gegner ſähen. Als Diplomat 
zilt er als „unbeſchriebenes Blatt“. 

Der ehemalige Staatsſekretär 
Reichsolonialamtes, Bernhard Dern— 
urg, iſt zum Leiter des von der Regie— 

una geplanten Petroleummonopols 
ıuserielen worden aus Nücdficht auf 
die Kenntniß, mwelche Dernbura aus 
praftiicher Tätigkeit in New York von 
Yen amerikanischen Gejchäftsverhält- 
tijien erlangt hat. 

Vom Kriegsgericht ift Oberleutnant 
. Brinz Ritolaus-von Thu und 
13, welcher fürzli zur Reſerve 
getreten war, mit drei Wochen 
tubenarreft teitraft worden, meil er 
te Zurüdfendung von neun miätigen 
ienjtichreiber, Informationen, die 
für den Fall einer Mobilmahung zur 
Verwendung fommen follte, verbum- 
melte. 

Der Auffihierat der Berliner „Al- 
gemeinen Cleftrizitäts - Gefellichaft“ 
bringt eine Dividende von vierzehn 
Prozent für das verfloffene Gejchäfts- 
jahr und eine Erhöhung des Aftienta= 
pital3 um 25 Millionen Mark in Vor: 


ſchlag. 
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— Infolge Dammbruchs fließt der 
maleriſche See Hamlin bei Ludington, 
Mich in den Michiganſee ab, und 
piele Villen und. Hotels jehauen jept 


! 


des | 


Perfect Motor Ambulance Service 


'  Telegrapfifche Nolizen. 
| —— 
| Inland. 

— Die Minnefotaer Bapttjten mol- 
| fen jährlich drei Millionen Dollars für 
rn und äußere Miffion fammeln. 

— Die Kellner in Wafhington, D. 

K., wollen jtreifen; zu lange Arbeits- 
zeit und zu Ichlechtes Eilen. 

— Sheriffäfrau Wood, Valparaifo, 
| Ind., griff zum Repolver und verhin: 
| berte Gefangenenausbrud). 
| — 205 Bufhels Mais bat Yohn 
| Bomwers auf jedem feiner zehn Ylcres 
| bei Sterling, XU., geerntet. 
| — Poliziſt Hendrix in Quincy, Ill., 

erſchoß geſtern fürh den farbigen Ein— 
brecher Dewey auf der Flucht und 
wurde von der Leichenſchaujury gelobt. 


|  — Leber taufend Tonnen Aepfel 
| aus Virginien und Wajhington und 
| Birnen aus dem Santa Klaratal in 
| Kalifornien find heute von Nem York 
| nach Buenos Anres verichifft worden. 
ne PBaltor TR. Schmidt von der 
oriitlichen reformirten Gemeinde in 
Bauer, Micy., wurde abgejegt, weil er 
zu weltlid mar, nämlich Zandiwirt- 
ichaft trieb. Er ilt 67 Jahre alt. 
Wen Kunitliebhaber in New Wort und 
| Bofton Jammeln $150,000 für einen 
| Lehritubl für Kunfidrud an der Uni- 
| perfität Harvard; über $100,000 de 
| reits gezeichnet. 
|  — Bon einem Karnieß, welcher jich 
| geitern von einem Banfgebäude in 
| Siour City, Nomwa, ablöjte, wurde Ri- 
| hard Murphn erfchlagen und der Be— 
| richterſtatter Winſtep ſchwer verletzt. 
| 
} 


— William Caſſidy, 24 Nahre alt, 
Gamden, R. 9., tit heute ala gefährlic) 
| irrfinnig verhaftet worden und geitän: 
dig, am 6. Auauft einen nach ven Tau: 
ſend Inieln fahrenden Perſonenzug 


- Halb erfroren fand Frachtzug- 
perional in Klondite, Minn., den 
zwolfjähriaen Haro!d Girard, welcher 
den Eltern in Chicago 

| war und veraebens einen Onfel in 

Klondite aefucht Hatte, Der Bater 

| holt ihn heute heim. 


| 
| bei ein Menich den Tod fand. 
| durchgebrannt 


— Bahnhofsverwalter Pennington 
in Alpine, Ill. Nachtomme eines See— 
kapitäns, der unter Waſhington bei 
Valley Forge kämpfte und fiel, iſt jetzt 
als einziger Erbe des millionenreichen 
Lord Mancaſter von dieſem aufge— 
ſpürt und eingeladen worden, mit ſei— 
ner Familie nach England zu kommen. 
— In einem Sonderwagen eines 
Ueberlandpafſagierzuges iſt heute von 
Seattle, Waſh., eine Anzahl Blau— 
füchſe nach St. John, N. B. befördert 
worden, wo die Tiere ähnliche klimati— 
ſche Zuſtände, wie in ihrer Heimat, auf 
den Aleuteninſeln an der Küſte von 
Nordalaska, vorfinden werden. 


_ — Perfonenzug bei Petosten, Midh., | - 


enigleift; Niemand verlegt. 
Naturgaserplofion in Wohn: 
haus, Marfhall, Ter., gejtern; 16 Ver- 
legte. 

— 187 Sahleneinftelungen bdieje 
Woche, 258 in der gleichen Vorjahrs- 
moche. 

— Stoßballtonteft an der Uniberfi- 
tät Illinois, Urbana, geftern; viele 
„Freſhmen“ verletzt. 

— Pfarrer Joſeph Koſta in Gales— 


— 


burg, Ill., zelebrirte geſtern, am 90. 


Geburtstag, die Meſſe. 

— Dreizehn Wandelbilderfilmerzeu— 
gern in Texas wird als Truſt unter 
Staatsgeſetz der Prozeß gemacht. 

— George Engel, Mörder ſeiner 
Gattin, ihres ungeborenen Kindes und 
ſeiner Schwägerin, wurde geſtern in 
Pinkneyville, Ill., gehängt. 

— Ueber 200 Millionen Dollars iſt 
der nächſtjährige Haushalt der Stadt 
New Yort. 

— Bei Harmon, O., wurden ſechs 
Menſchen auf dem Heimwege von einer 
landwirtſchaftlichen Ausſtellung von 
einem Zuge überfahren und vier ge— 
tötet. 

— Nahezu tauſend Studenten der 
Hochſchulen und „Colleges“ in Fargo 
und anderen Städten Norddakotas 
haben nach Beendigung der Erntear— 
beiten ihre Studien wieder aufgenom— 
men. 

— Im Bundesgericht in St.Joſeph, 
Mo., wird die Klage der Regierung 
gegen James R. Hopkins, Importeur 
japanijcher Macren, auf Nachzahlung 
bon über $200,000 Zoll am Dlontag 
verhandelt. Adpotaten beider Parteien 
haben in Japan Bemweife gefammelt. 

— 4. Yrving Harrifon von Kanjas 
Gity, Neffe des verftorbenen Präfiden- 
ten Benjamin Harrifon, dereinft Leut— 
nant im Heere, hat fich infolge fchmwe- 
rer Merlufte bei einem teranifchen 
Landunternehmen in Lo& Angeles, 
Kal., geitern Abend erſchoſſen. 


Un „Örchen Berg" in San 
Diego, Kal., hat die Opernfängerin 
Sobanna Gadsti Land für ein Heim 
erworben. Yhre Nachbarn find Frau 


ı Schumann-Heinf, die Klapierfpielerin 


Tereſa Carrew, Omen Wiiter, Carrie 
Natob Bond und andere Künftler. 


— Kreiörichter Rust in St.Xofeph, 


| Mo., mies heute die Nährgeldstlage 


der geihiebenen Frau William Elays 
ob und verbot ihr die Anftrengung 
neuer Klagen gleicher Art. Die Frau 
wollte inäaeheim Zmillinge geboren 


ı haben und für biefe, die fie nie im 


Gericht norgezeigt hat, forderte fie das 


' Geld. 


| 


— Gedaftian Lamrence, früherer 
New Vorter Bänter, hat $9,400,000 
birterlaffen und davon $600,000 ber 
Stadt New London, Konn., wo er feit 


Sahren lebte, für ein Hofpital, ein Ar- 


menhaus und eine Bibliothet vermacht 
unter der Bedingung, daß im Hofpital 
nur Krantenpflegerinnen bon über 30 
Ssahren angeftellt werden dürfen 


61 Jahre alt, in Lodport, ZU., Pfar- 
rer Georg Rab erlegen, einer der tüch- 
tigſten deutſchen Kanzelredner des 
Landes, ſeit acht Jahren Seelſorger 
der dortigen St. Joſephsgemeinde und 
früher lange an der St. Peterpauls— 
und Unbefl. Empfängnißkirche in Chi— 
cago als Hilfspfarrer, auch in Deca— 
tur, Savanna und Maywood tätig. 


— Bei Chebance, Ill. fuhr Dreſch— 
maſchinenagent Jeſter aus Peoria, 
Ill., mit 30 Meilen die Stunde Ge— 
ſchwindigkeit über eine Landſtraßen— 
ſtrecke, die gerade ausgebeſſert wurde. 
Sein Kraftwagen überſchlug ſich, Je— 
ſter und Allen Lee aus Herſcher, Jil., 
wurden lebensgefährlich verletzt, und 
der dritte Inſaſſe, Peter Nelſon aus 
Bradley, Ill., iſt den Verletzungen er— 
legen. — 

— Das Hauptlagerhaus des Arſe— 
nals in Benicia an der Bai von San 
Franzisko iſt geſtern Abend infolge von 
Selbſtentzündung von Pulber nieder— 
gebrannt; dieLöſchvorrichtungen waren 
gleich Null. Ungeheure Mengen Muni— 
tton, 60,000 Gewehre und große Men— 
gen Revolver und andere Soldaten— 
ausrüſtungsgegenſtände aller Art wur— 
den zerſtört. Der Schaden wird auf 
$1,500,000 veranichlagt. , 


— Alifon Machzarland wurde in 


| Nemart, N. %., im zmeiten Prozeß von 
zum Entaleijen gebracht zu haben, mo: | 


der Anklage der Ermordung feiner 
Gattin entlaftet und wollte dann aleich 
feine Bufenfreundin, die gefchiedene 
Frau Florence Bromley aus Philadel- 
phia, heiraten, mas aber erft nach Vor= 
leaung der Scheidungsschrift geichehen 
fann. Des Weibes wegen follte er 
feine Lebensaefährtin vergiftet haben. 
Die Verhandlungen waren fehr fenja- 
tionell. 

— Henry €. Ulen, Bondsmaller, 
38 &. Dearborn Str., Chicago, 4145 
Sheridan Road mohnhaft, traf im 
Hotel Waldorf, Nem Vorl, geitern 
Abend zufällig den Bauunterneh- 
mer Dliver mieder. Diefer batie 
Ulen vor fünfundzmanzig Yahren, 
als letzterer als Landſtreicher auf 
dem Gepäckwagen eines Zuges 
der Chicago & Altonbahn ſaß, 
bei Chicago Arbeit als Streckenbauer 
angeboten, und da begann Ulens er— 
folgreiche Laufbahn mit Olivers Hilfe. 


— Baſeballſchlußſpiel: Die „Sox“ 


Der ſiegten, nach zwei unentſchiedenen Spie— 


Beſitzer will die Füchſe züchten; ihr len, 0:0 und 3:3, geſtern über die 
Pelz wird mit $800 das Stück auf „Cubs“ vor 14,985 Zuſchauern, mit 


dem Londoner Markt bezahlt. 

— Des verfloffenen „Bropheter“ 
Domie Sommer am Weißen See 
bei Mustegon, Mid., |. Zt. an W. 9. 
Hilger, Chicago, verfauft, dürfte unter 
Hnpothefentlage zum Zmangsverfauf 
gelangen; e3 handelt fi) um $12,000, 

— Die Kinder der jtreifenden Ar- 
beiter in Little Falls, N. Y., werben 
bi3 zur Beendiaung des Aufstandes in 


den Familien der fozialiftifgensfrauen | 
in Schenetäng;. N. 2. Yufnafme fin | 


fechzehn zu null. Jeder „Strümpfler” 
erhielt als Siegesanteil an den Kafjen- 
einnahmen ber Spielferie, welche fich 
auf $110,807 beliefen, $876, jeder 
„Bärenjlingling” $519. Die „Strümpf- 
ler“ haben vier Spiele gewonnen, brei 
verloren, ihre Gegenfühler- von- der 
MWeitfeite drei Spiele gemonnen und 
vier verloren. Frank 2. Chance, Füh- 
rer ber „Bärenjünglinge”, hat. biefen 
ob ihrer Niederlage gehörig den Kiim- 


— Sam Bradfhaio war früß ver- 
maift,, mar vier. Jahre im Waiſen⸗ 
baufe, fam zu einem Ontel bei Kanjad 


Eity, Mo., aufs Land umd biefer ließ 
ihn als „irchinnigen. Verbrecher“ vor | 


einem Nahre ins Arrenhaus bringen, 
weil er ein Kleines Mädchen im Spiel 
mit einem Meffer aefchnitten hatte. Als 
völlig. gefund ift das 13jährige Kind 
heute freigelaffen und auf der County- 
farm untergebracht worden. 

— Edwin R. Wright, Chicago, als 
Präfident des Stantsgewerifchafts- 
berbandes mit 179 aegen 122 Gtim- 
men für Sohn H. Waiter mieberge- 
mählt; Viktor Hopp und D. %. Gors | 
man, zimeiter und dritter DVizepräfti: 
dent, Delegat zum Nationalgewert- 
Ichafistaoe, Steve Sumner, Vor: 
ftandsmitalied %. W. Morton und 
NRehnungsführerr X. U. Kain find 
ebenfalls aus Chicago. Das Gehalt 
des Präfiden'en wurde von $1800 auf 
$2400 das Jahr, das de3 Gefretär- 
Schatmeifters, Morris, Springfield, 
bon $150 auf $175 den Monat erhöht, 
und Decatur wurde Vorort. 


Ausland. 


— Friedensvertrag zwiſchen Italien 
und der Türkei in Ouchh, Schweiz, ge⸗ 
ſtern endgiltig unterzeichnet. 


— Palar Dowleh, der revelliſche 


Onkel des Scheinſchahs von Perſien, 


rückt mit 800 Berittenen auf die 
Haupiſtadt Teheran an; das Volk ſteht 
auf ſeiner Seite. 


— Wegen angeblich ungenügender 

Beweiſe hat der Londoner Appellhof 
die Auslieferung des amerikaniſchen 
Majors Weſt an die deutſchen Behör— 
den verweigert. Er ſoll mit kali— 
forniſchen Schwindelgründungen viel 
Geld erlangt haben. 
Im 69. Jahre iſt auf ſeinem 
Schloſſe Barkow bei Plathe in Pom— 
mern der Reichsſtags⸗- und Landtags— 
abgeorbnete Oberftleutnant a. D. D3- 
far dv. Norman dahingefchieden. Er 
iwar feit dem Jahre 1902 Vorfigender 
der deutichfonjervativen Fraktion im 
Reichstag gemefen. In beiden Parla- 
menten vertrat er den Stettiner Wahl- 
freis Greifenberg-ftammin. 

— Helen Grag3, eine Stimmredt: 
lerin, wurde heute in Orford, Eng- 
land, zu 9 Monaten Zwangsarbeit 
verurteilt, wegen ber verfuchtenBrand- 
legung an den Landfit, des Kolonial- 
minijter3 Harcourt. Sie ift die Toch- 
ter eines Adelicen. 


— — 


Eokalbericht. 
Brutaler Kert. 


Bat jeitte in anderen Umſtänden befind— 
liche Frau mißhandelt. 


Wegen unordentlichen Betragens 
wurde heute Peter Paſowicz, Nr. 631 
Fay Straße, dem Stadtrichter Uhlir 
vorgeführt. Als dieſer erfuhr, daß 
der Angeklagte heute Morgen ſeine in 


| arderen Umftänden befindliche Frau 
— Der Brightfchen Krankheit iſt, 


‚Mit einem Befenftiel brutal gefchlagen 
bat, weil fie nicht zur Arbeit aehen 
fonnte, verjchob er die Verhandlung 
auf Montag und ordnete an, daß ein 
auf Mordangriff lautender Haftbefehl 
gegen Pafomicz ermwirft werde. Die 
28 Nahre alte Frau hat Aufnahme im 
Eountphofpital gefunden. Dort wurde 
feitgeftellt, daf fie vier Schäbelmun- 
den, einen Urmbruch und Verlegungen 
am Unterleib erlitten hat. 


 Derzichtete auf ein Dorverhör. 


Unter der Anklage, Dr. John Me: 
Kinlod, einen Gaft des Virginiahotels, 
um eine Kravatiennabel im Werte von 
$200 beftoblen zu haben,. wurde heute 
ber Zimmerfellner Nid Sconomopo: 
louß, auch „Georg Venot” genannt, 
dem Stadtrichter Hopfing vorgeführt. 
Da er auf ein Vorverhör verzichtete, 
übermies ihn der Kadi unter $10,000 
Bürgichaft den Großgefchmorenen. Der 
Angeklagte fteht auch in dem Berbacht, 
andere Gäfte jener KRaramwanferei, mie 
Frau W. S. Ennis, ©. ©. Miller, 
Wm. J. C. Kenyon und Howard A. 
Shepard um Schmuckſachen beſtohlen 
zu haben. 


— In den Dünen. — „Wo ift denn 
Gerda geblieben?" — „Die hat fi 
mit dem Affejlor im Sahde verlau: 
fen.“ 


3errüttet, biliös, 
krank? ‚‚Cascarets‘ 


Kein Kopfweh, Biliöſität, ſchlechter 
Geſchmack oder Verſtopfung 
am Morgen. 


Haltet Ihr Eure Eingemweibe, Leber 
und Magen rein, fauber und frifd 
mittels Cascaret3, oder erzwingt Ihr 
einfach einen Durchgang durch dieje 
Abführ- und Ausfcheidungs-Drgane 
alle paar ‚Tage mittels Salzen, Ab- 
führpillen, Rizinusöl oder purgirendem 
Waſſer? 

Hört auf mit dem Waſchtag der 
Eingeweide. Laßt Cascarets den 
Magen gründlich reinigen und regu— 
liren, die unverdaute Nahrung und 
faulen Gaſe ausſcheiden, den Ueber— 
fluß an Galle von .der Leber ent- 
fernen und alle faulenden Abfallitoffe 
und Gifte aus den Eingemweiden und 
Gedärmen des Körpers abführen. 

Ein Eascaret heute Abend bringt 
Euch bi3 morgen früh wieder in Orb- 
nung. - Sie arbeiten mährend “hr 
fhlaft — verurfachen nie Seneifen, 
Uebelkeit oder Beſchwerden und koſten 
nur 10 Cents die Schachtel bei Eurem 
Apotheler. Millionen von Männern 
Bean 
au: und haben nie Ropfiveh, Biltofität,, 


re eL,: 
—RX 


Augerordentliche Anfündiaun 


Der Laden für das aanze Publikum, uni die hohen 
Roften für den Lebensunterhalt zu reduziren. 


Sefet irgend eine der Sonntagzeitungen wegen der Einzel 


heiten, in 


zug auf die arößte Series von Spezial: 


Derfäufen, die diejer Laden oder irgend ein anderer 


Saden den Bewohnern 


Chicagos i 


v 


(+ 


acboten hat. 


Rothschild & Compan: n 


Der Laden für das ganze Publitum 


„3. & 9.“ grüne Stamps3 frei mit jedem Einkauf. 


Zweiter Floor Eingang nach allen Hochbahnzügen. 


Eingänge an State Str., Jakion Blod. und Dan Buren Str. 


Einer weniger. 


Ein Einbreher von dem Schuh: 
händler Ch. Schwarg erjhofjen. 


Spiengefelle verwundet. 


Der Burfche taumelte, bewerfftelligte aber | 


feine $lucht. — Ju den Tafhen des 
Erichoflenen fand man au ein Kolnm- 
busritterabzeihen. —Mordveriuc. 


— — 


Durch das Klirren von Glas aus 
dem Schlafe geweckt, ſprang heute 
Morgen gegen vier Uhr der Schuh— 
händler Charles Schwartz, Nr. 4208 


| 
\ 
| 


Cottage Grove Ave., auf, ergriff jetz | 


nen Revolver, trat aus dem Hinter- 
zimmer in den Laden und jah einen 
Einbrecher, der eben im Begriff war, 
die Auslage des von ihm zertrümmer- 
ten Schaufeniters zu plündern. Der 
Eindringling hatte ihn nicht bemerti. 
Erft als zmeiSchüffe frachten, jchnellte 
er empor und ftürmte zur Tür hinaus. 
| Jin nägjiten Augenblid befand aud) 
Schmwark fi) auf der Straße, ,eripähte 
einen Spießgejellen des eriterwähnten 
Einbrecherd, nahm dejjen Berfolaung 
auf und fandte ihm vier Schüfle nad. 
Der Kerl jchien auch getroffen worden 
zu fein, denn er taumelte, raffte jich 
aber zujammen und vetröichte eine 
dDunfle Gajje, wo er jpurlogs ver- 
ſchwand. — 

Als Schwartz nach ſeinem Laden 
zurückkehrte, vernahm er dumpfes 
Stöhnen und fand den erſterwähnten 
Einbrecher auf den Geleiſen vor dem 
Haufe Nr. 4202 Cottage Grove Avbe. 
in einer Blutlache liegen. Eine Kugel 
war ihm durchs rechte Ohr in den 
Kopf, die zweite in den Hals gedrun— 
gen. Ein neuer Schuh, der neben dem 
Burſchen lag, war von einer der beiden 
Kugeln durchbohrt worden. 

Es wurde ſogleich die Polizei be— 
nachrichtigt. Als die Ambulanz und 
eine Abteilung Detektives eintrafen, 
war der Verbrecher tot. Die Leiche 
harrt im Beſtattungsgeſchäft Nr. 4227 
Cottage Grove Ave. ihrer Identifizi— 
rung. 

Der Tote war etwa 33 Jahre alt, 
glatt raſirt, hat dunkelbraunes Haar 
und braune Augen. Er trug einen 
grauen Anzug, einen ſchwarzen, wei— 
chen Filzhut und ſchwarze Schnür— 
ſchuhe. In ſeinen Taſchen fand man 
ein Abzeichen der Kolumbusritier, $17 
in Baar, eine Straßenbahnumiteige- 
farte und einen mweißen Kopftiffenbe- 
zug, der wahrfcheinlich zur Aufnahme 
der Beute hatte dienen follen. 

Schwar wurde nicht verhaftet. 


Die Pferdediebe entfamen. 


in der Umgebung von Benjenpille, 
Ill., wurden in voriger Nacht von ei- 
ner anjeheinend wohlorganifirten Die: 
besbande vier Pferde gejtohlen. Ein 
Yarmeraufgebot, an deijen Spibe der 
Sheriff des County Du Page jich 
ftellte, nahm in Kraftwagen die Ver- 
folgung der Diebe auf, verlor aber 
bald ihre Spur. Xebt ift 
hiefige Polizei erfucht worden, auf die 
‚Spigbuben zu fahnden. 

Diebifhe £edermäuler. 

Der elfjährige Howard Kingman, 
Nr. 1508 Sherwin Ave, und ver 
zwölf Jahre alte Henry Karlleß, Nr. 
2414 N. Clark Str., wurden gejtern 
unter der Anklage verhaftet, aus 
Auguft Bedjtroms Laden, Nr. 2860 
Gentral Str.,Evanfton, 4000 „Marjh- 
mallows“, 100 Pädchen Kaugummi 
und 10 Pfund Ehofolade geftohlen zu 
haben. Sie waren angeblich in einem 
tleinen, in der Nähe des Evanjtoner 
Golftlub3 gelegenen Gehölz eifrig da- 
mit befchäftigt, die Chofolade zu ver- 
pußen, als fie überrumpelt und ding- 
feft gemacht wurden. 

Offener Wahrfprud. 

Die Koronersjury, die geftern den 
Jnqueft abhielt über den Tod ver 
zweijährigen, von dem Bierfahrer Jo— 
feph Sadomsti, Nr. 2057 N. Hoyne 
Upe., überfahrenen Annie Katauskis, 
Nr. 2240 W. 23. Place, gab einen fo= 
genannten „offenen“ Wahrfpruch ab, 
d. b. fie erflärte fich außer Stande, die 
Berantmwortlichfeit für den Unfall feft- 


— 


| 
| 
| 


| 
| 


| 


| 


| 
| 


auch die | 


.[ nacht längft vorüber, als Ernit 


sen, der Polizei und fämtlichen Zög 
fingen der Kosciustofchule gejuchte 
zweijährige eannette Gorsti, Nr. 
1326 N. Afhland Ape., wurde von der 
fünfjährigen Seannette Gatca, Nr. 
1924 Girard Str., gefunden und von 
deren Mutter den Eltern zuageftellt. Die 
Kleine hatte fich verirrt, 
Yahm blutige Rache. 

Kohn Gzernet, Nr. 745 Ayres 
Gourt, ein Signalwärter der Chicago 
& Northweiternbahn, war geitern ent- 
laffen worden. Als er geaen jechs 
Ubr Abends an Orleans und Kinzie 
Straße feinefn Nachfolger Frant Rad): 
ful, Nr. 1102 Front Str., begeanete, 
z0q er feinen Revolver und gab fünf 
Schüſſe auf ihn ab. Rachful brach, 
bon vier Kugeln getroffen, zufammen. 
Sein Zuftand wird als bejorgnißer 
regend bezeichnet. Der Täter befindet 
ſich in Haft. 

Als Räuber entlarvt. 

Der Straßenbahnfchaffner Frant 
Ritter, Nr. 3320 Pierce Avenue, hat 
geitern in Xames Ryan und Frant 
Gromiey angeblih die Banditen imie- 
dDererfannt, die.ihn Donnerftag früh, 
wie berichtet, auf der hinteren Platt- 
form der von ihm 
ichen überfallen, beraubt und jchmer 
mißhandelt haben. Die angeblichen 
Raubgeiellen wurden befanntlich ver- 
haftet, nachdem- fie mit ‚den Häfchern 
eine Anzahl Schüffe gemechlelt hatten. 
Ryan war bei jener Gelegenheit auch 
verwundet worden. In Eromlens We— 
ftentafche wurde angeblich Ritters Uhr 
gefunden. 

In Anflagezuftand veriett. 

Die Bundesgroßgefhmorenen haben 
geitern- den in Haft befindlichen Phi- 
lipp Sandberg in Antlagezuftand ver- 
ſetzt. 

Der Angeklagte wird bezichtigt, 
mittels Drohbriefen verſucht zu haben, 
von dem wohlhabenden Fabrikanten 
Olaf C. S. Olſen, Nr. 2511 Moffat 
Str., 834500, und von dem Juwelier 
Hakon D. Vognild, Nr. 1564 Milwau— 
kee Ave, 85000 zu erpreſſen. Die 
Drohbriefe waren angeblich „Die 
ſchwarze Hand“ unterzeichnet. 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 


Neues Verfahren. 


Richter MeDonald verlieſt die Rechtsbe— 
lehrung vor den Schlußreden. 


| 


| Schleswig- 


han 


32. Jahres: Bau 
— Dee — J 
Mord : Chicago Loge Ar. 
“MD... r x 
Samstag, den 26. Ditober 1912, im Tori. Die 
ners Halle, 1635 N. HYalited Str. Tiderd De 
Perfon im Borverfanf, an der Kalle 50c, 1. 


(Sropes Konzert und Ball 
verbunden mit fomiichen Vorträgen; - : 
deramitaltet vom 


Holsteiner Säng SERUM 
Samstag, den 9. November i912 

in der Wider Part: Halle, 2040 ®. Nori Mb 
Zidet® 250 _ (a Berfon im Borberiduf, an Be 


Kaffe 50c. Anfang 8 Uhr -Abends.- 


— 


Desdemona Nr. 2. 


Jack Johnſon und fein ihm aus mi nei 
polis zugelaufener weißer Shag. 
Pi 


Dem farbigen Meifterfchafts-Faufl 


| fämpfer Jad Johnfon feeinen am 


bedienten Elettri· Fntfüheung verhaften Iaffen. Geile 


jeinem neueften Liebeshandel mit eine 
weißen VBerehrerin — Lucile- Camext 
aus Minnenpolis — Schiwierigleile 
alfer Art erwachjen zu follen. 
ihon gejtern berichtet, hat Quchlen 
Mutter, Frau Falconet aus Minnkt 
polig, Johnfon unter der Anklage-üe 


murde Kohnfon auf, diefe Anklage Hin 

von. Stadtrichter Hopkins “nur unk 

$800 Bürgjchaft geſtellt. 

höfte ver Richter, auf Antrag Deu 

walts Erbſtein, die 

$1500. Die Verhandlung wurde 

ben 29. Dftober anberaumt. .. ,. 7 

Lucile Cameron befindet ip A 

| ; : 
ı Haft. Gejtern hatte die Mutter | 
| Feitnahme des Müdchens beiir 
duch Erhebung einer Anklage au 

„unordentliches Betragen“. Dann w 

| ren Agenten der Bundesregierung q 
| fommen, die Zucile einem Verhör 
= mit der Abſicht, Joh 
| 
\ 


er 


gegebenenfalls unter der Mann-h 
zu belangen, dem neuen, auf Unter 
drüdung des Mädchenhandels aba 
Ienden Bundesgefeg. Lucile hat fi 
zu belaftenden Ausfagen gegen Kohn 
jon nicht verftehen wollen, fondern mi 
immer davon geihwärmt, vie jehr fi 
ihn und er fie lieber Nun hat man fi 
| aber als Zeugin vor die Bundei 
grandjurn geladen und der Gicherhei 
wegen bon dem Bunbestommilia 
Foote eine Anordnung erlangt; dap fi 
in Zeugenhaft zu verbleiben habe, Fall 
fie nicht $25,000 Bürgfchaft auftreib: 
Johnſon würde biefe Bürafcha 
| allenfalls ftellen können, aber a 
| diejer Möglichkeit ift norgebeugt, me 
den. Frau FFalconet hat nämlich be 
Gountyaeriht die Unterfuhung 


Vielleicht zum erften Male in den | Geiltszuftandes ihrer Tochter bei 
hiefigen Gerichten murde geftern in | tragt. Wollte nun Yohnfon dasMab 
einem Prozeg den Gefchmworenen vom | hen gegen Vürgfchaft . Iogeifen, 
Richter die Nechtsbelehrung erteilt, che | wurde es dennoch nid;t- freigegeben 
die Anmälte ihre Schlußreden hielten. | ondern zunäcjt dem Beobachtung 
Bisher ift das Umgefehrte der Brauch | hoipital iibermwiejen erben. 


geivejen. E3 war Richter McDonatd | 


im Superiorgericht, der die Neuerung 
einführte, nachdem er ihre Vorteile den 
Anmälten dargelegt hatte; fie beitehen 
darin, daß die Anwälte in ihren 
Schlufreden fih auf die Rechtzbeleh- 
rung beziehen, darüber jprechen und Tie 
den Geichworenen erklären fünnen, ivas 


fte bisher nicht gefonnt haben. Die Un- | 32a 
| Unter MNaffeverwaltung, 
| 
| 


wälte, B. ©. Ballaaher, Vertreter des 
Tjädrigen William Klimczat in einer 
Schadenerfagkiage gegen die Bauunter 
nehmer TFenste Brothers und War: 
quardt & Brunfe, und Ehas. WU. TFitch, 
Anwalt der Beklagten, erklärten ji 
gern einverftanden. Das neue Ber: 
fahren ift in Kolorado im Gebrauch, 
und Richter McDonald glaubt, daß 
feine Einführung auch hier von Bor 
teil für beide Parteien in Zivilprozeſ— 
fen fein wird. 


— —— 


In guter Sut. 

Der 16jährine Guftan Pihat un) 
der 17 Jahre arte Floyd Pamler, die 
Donnerätag ihren in Detroit, Midh,, 
mohnhaften Eltern durhbrannten, um 
die Wunder der Großftadt Chicago 
aus eigener Anfchauung kennen zu ler- 
nen, find geitern früh hier.der Polizei 
in die Hände aejallen. Heute wurden 
fie dem „„Worfing Boys Home“ über- 
wiefen. Dort werben fie bleiben, bis 
ihre jchon berachrichtigten Eltern jie 
abholen, oder ihre Heimfendung bean= 
tragt haben werden. 


— Drudfehler.— ,E3 war Mitter- 
enblich 
teder 


u 
a 


| 
| 
| ſchicken laſſen. 


Um den Faufttämpfer ficherer Fer 
von Lucile zu halten, haben die Baur 
besbebörden das Mädchen Heute nı 
dem Gountngefängnig in Rodiee 

Die verlangte Bo 
Bürsihaft für. Qucile aufzutr 
hat Yohnfon fich bisher vergeblig 


| müht. 


| 


Die Central Truft Co, murbe 
von Bundesrichter Landis als Mat 
vermalterin des. Gejchäfts non "Cine 
burg Brothers, Fabritanten feibene 
Unterröde, eingefegt. Gläubiger De 
Firma, die ein Ableger eines jime 
verfrachten Nerv Yorker Haufes it, be 


antragten gejtern . die Bantero 
rung. 


“ 


Nrabitimmung verboten, 


‚Richter MeRinleyg erlieh 9 
einen zeitweiligen Einhaltsbefehl 
die Beamten der „Modern Mor 
of America“, denen verboten wit 
Frage der Abichaffung der im’ 
Sanuar eingeführten Raten 
gliedern zur Urabftimmung 1 
aen. Die Urabftimmung . fol 
Grund des im lehten Mai erl 
Zufages zum ftaatlichen 
rungögefjeg borgenommen "ine 
Richter MeXinlen hält dag Fi 
für verfaffungsmidrig. Der Ü 
ift Mddifon Jones, ein Mita) 
Drdens, A 





de, 101-103 S. Fifth Ave. 
Straße. 


ILLINOIS. 
tale Exchange 1498 Main, 


| bewähren, 


sun 


"1 Yasren als jo erbärmliche Gegner ei er⸗ 
wieſen, daß weder ihnen ſelbſt, noch 
ihren Verbündeten viel daran gelegen 
ſein kann, den Verſuch zu wiederholen. 
Auf dem Waſſer mögen ſie ſich beſſer 
zumal der Türke in dem 


feuchten Elemenie durchaus nicht zu 


vielleicht ſogar verhängnißvoll 
Tatſache, 


u. ins zen BP 1 Gent | 


..a Gents 


83200 |. , 
ſtehen 


erſten großen Sie 
ſchon ſein Nichteintreten für d 


Second Class Matter September 9th. 
Post Office a: Chicago, Illinois, under 
‚Id. ı870. 


— 1... 


Richt mehr? 


Mag vielleicht für den zukünfti— 
Beibichtsichreiber Wert haben, daß 
me, die von dem republitant- 
ionadlausfhus in der Rooie- 
mbagne des Jahres 1904 ausae= 
Worden ift, nunmehr auch amt= 
u rund. 23 Millionen Dollars 
fengeitellt werben tönnen. Für bie 
imart jedo' und bejonders für 
meiteren Gang des heurigen 
kamıpfes ilt diefe Ermittelung 
5 belonglo3. Man hat längit ae- 
Deh die großen Anduftrie- und 
snefellichaften, die durch Zölle 
Bi find, oder aus anderen Grün 
em Fortbeitand der republitani- 
Herrihaft wünſchen müſſen, ſich 
Ropfevelt gegenüber mindeitens 

} freigebig ermwiefen haben, mie 
jeden - anderen republifaniichen 
ihaftstandidaten. Auch ift 
aftbaft bezweifelt morben, 
beit jelbft"um den Beiitand ge- 
Hat, der ihm oder feiner Partei 
den „Sntereflen“ aeleiftet wurde. 
 gereiht ihm aber nicht 
ide und ift jedenfalls fein Grund, 


ſchließen. 


Hauſe iſt. 

Auffallend und für die Verbündeten 
daß Rumänien noch immer 
keine Luſt bekundet, ſich ihnen anzu— 
Es mag allerdings nicht 
ſein, daß es der Pforte beizu 
gedenkt, ſobald Bulgarien 
g erfochten * a 
! „rift 
dieſe Beben! (id). 
Rumänen 
noch ebenjo qlü 


mahr 


ber 
fie Sade“ if für 
Sweifellog haffen die 
früheren linterdrüder 
hend, wie zur Zeit des legten ruffich- 
türfifchen Arteaes, in den Tie hefannt= 
Itch enticheivend eingrifjen. Halten jie 
ſich alſo jetzt zurüd, troh 

das Schickſal des — 
föı inten, lo fann nur aefolgert werden, 
daß ihr Mißtrauen aezen die 

ſtärker ift, als ihr chriitliches Brüder 
ihaftsgefühl. In der Ta 
Rumänen auf dem Baltan bald 
ebento große Bedränani — 
ihre Stammesgenoſſen in Ungarn, 
wenn auf der Halbiniel ein großes ſüd— 
ſlawiſches Reich entſtände. Da ſie ſich 


durch Abſtammung und Sprache von 


ihren Nachbarn gänzlich unterſcheiden, 


und ſich nicht ſelbſtändig entfalten kön— 


daß an 
ı nicht Ianae währen fann, meil einer: | 
| jeit3 der Winter vor der Tür fteht, und | 


nen, wie die Griechen, mürde ihr Bolfs- 
tum dur ein Großſlawien ſchwer be— 
droht ſein. 
haben ſie ſeit 1877 nichts mehr zu be— 
fürchten. 

„Europa“ Krieg 


glaubt, daß der 


andererſeits allen kriegführenden Par 


zur teien das Geld fehlt. Ein „Kleinkrieg“ 


wird ſich aber auch bis zum Frühjahr 


n als ein verfapptes Werkzeug diejer | 


fen. binzuftelen.. Was des 


Des jo ber’ Brauch iſt, kann kein | 


3 Ainer Kandidat im Handumdrehen 
x den Haufe werfen. 
hmetden diefe Enthüllungen das 
ſchwerlich aufrütteln“. Wenn es 
ot ganz berblödet iit, 
K immer Ychon ausgerechnet haben, 
Die Iandesühlihen Wahlen 


e e8 Geld often müffen. Die 


muß e3 ich | 


| jen. 


binichleppen und ohne erhebliche Geld: 
mittel durchführen laffen. Nur wenn 
es der Türkei aelingt, die Verbündeten 


aründlich zu jchlagen und auseinander | 
wenn umaefehrt | 


zu Sprengen, oder 


| Adrianopel. und Konitantinopel vom 


u Be der berühmten Redner über | 


8 ganze Land, die vielen Verjamm- 
, Umzüge, Anichlagezettel und 
rin beleuchteten Retlamejchilder, 
ungezählten Tonnen von Auftlä- 
masichriften oder Mafulatur, 
— und die „Beman— 


ing" der Stimmpläße laſſen ſich 


nicht mit ein paar taufend Dol- 
beftreiten. 


4 Milltonen, die im Jahre 1904 un- 


bar bon dem republifanifchen | 


: 9 alausſchuſſe ausgegeben worden 2000 Geſchoſſen für die vierzehnzölli 
2 


nur ein veralsichsmweife Kleiner 
Al ber Gejammtausgaben aemeien 
H fönnen. 


jammt von den Staats- und Ort? 
Bieten, foinie von den bemittelten 
en ddelen in Umlauf gebracht mor- 
Mm jen. Da mir aber befanntlich ein 
killtardenvolf find, jo hat das nicht? 
F bebeuten. E3 ift ja au am Ende 
Ane Kleinigkeit, eine Nation von 90 
filfionen Seelen aufzuflären. 
Soc bor wenigen Jahren galt es 
eine große patriotiiche Tat, die 
eldzuasfaifen der großen Parteien 
iien zu helfen. Jebt ift e8 ein Verbre- 
en. Um fi nicht öffentlich an den 
anger jtellen zu Iajien, haben die 
) lbmächtigen. des Reiches fhre Taschen 
Hgeinöpft, und die jittlich — 
Bühler haben die ihrigen nicht aufg 
at. Daher Haben die Ver. Staaten 
he nur einen fait unheimlich ftillen 
ahlfeldaug, fondern auch einen ae 
äftlichen „Buhm“. Trotzdem wird 
Bräfidentenfiuhl ganz gemih nicht 
eicht bleiben. 
RR 


Die Mriegdertlärungen. 


$ 


ber abgebraucht en Redensart, 
Er Gemehre auf dem Baltan ein 
Don jelbft Iosaehen würden, 


iſt 
Inmehr eine Iatfache geworden. 


Die 


die | 


Im Gegenteil wird | 


Dermann jagen müllen, daß die 
a! ſee ii 5 | geboten für die Lieferung von 


Koch viel mehr wird in®= | 


i nicht 


| jeber 


Feinde eingenommen werden, wird fi | 


der Öriebe ſchnell wiederherſtellen laſ 


die 
langen Kriege auch den Großmächten 
entſtehen können. Es iſt jedoch leider 
ausgeſchloſſen, daß ſie ſich zu 
ſpät zu gemeinſchaftlichem 
aufgerafft hat. 


Amerikaniſche und engliſche Gra⸗ 


naten. 


Dos Flottendepartement in Waſh 
inqion erließ vor Kurzem die Auffor 
derung zur “Sinfendung bon 
3500 
Geihoflen für die zmwölfzölligen und 


gen Schiffsgeihüge. Es liefen darauf 
hin die folgenden Angebote ein: 
12:3011. 
67 eichoffe 
Stück 
Perbiehem Steel Ko. :2::......8279.50 
albington Steel Ko.........8277.00 8490.00 
Grucible Steel ED.............8274.75 $500.00 
Hadfield Steel F. E 8187.0 8395.00 


Die drei erjtgenannten Bieter find 
amerifantfhe Gefellichaften, die Had- 
len Steel Foundıy Co. tit eine eng— 


14=30ll. 
Geſchofſe 
Stüd, 
s500.00 


ı lifche Gefellichaft, mit ihrem Siß in 


Sheffield, England. Die enaliiche 
Befellfhaft ift, wie man Sieht, nicht 
nur ganz bedeutend billiger al3 die 
amerifaniichen, . fondern fie iſt auch 
die einziae Gejelichaft, die fich zur 
liebernahme des ganzen Kontratts be= 
reit erklärte, ofne jedoch die Erteilung 
des aanzen Muftrags zur Bedingung 
ıu machen. Site mürde zu den ange- 
gebenen Preifen fo viel Geichofle lie= 
fern, wie verlanot werden würden, von 


Ste, oder nur einer Sorte, je 


nah Wunid. 


| nicht. 
beſchloß, 
| und 


ferungen haben fich geziwungen ae- | 


‚ ben Radedurit ihrer Völter 


zu 


Een und der Türkei in aller Form | 


Mm Krieg zu erklären. Mit 
beionder3 der Zar 
Bulgarien, dab jeine fFünfund- 
zigjährige Herrſch aft eine durch— 
8 friedliche geiveien fei, und wa er 
$ in diefer Kriſis bemüht habe, 
Mi Srieden zu erhalten. Seine Be- 


m 


ungen waren aber vol{ftändia aus= | 


8, nachdem der ruhmaierige alte 
f Nikolaus bon Montenearo, ohne 
uf bie Berbündeten zu warten, vie 
mbjeligteiten eröffnet und einige 
ge über die überraichten Türken 
maen hatte. Bon da an ließen fich 
era Raufluft, der Raffen- 
ri nicht mehr in Feſ— 
ſchlagen. Die Serben ſowohl wie 
Bu — erſehnten ſo heiß die Ge— 
endlich einmal mit dem Tür— 
weit zu werben, der jie Jahrhun- 
gefnechtet und gedemütigt 
daß die Pforte e3 für das 
bielt, bie unvermeidliche 
erung zu  befchleunigen. 
‚ hätte fie gern noch Zeit gehabt, 
en bon den Slawen mieber 
und durch Verfprechun- 
e Neutralität zu veranlaffen, 
hiieplih übermog doch der 
‚bie Verbündeten anzugreifen, 
g gerüjtet wären. 
- jelbft genügend vorbereitet 
gemeinfamen Angriff der 
amd Griechen abzufchlagen, | 
F balb-genug zeigen, weil ber 
ib auf Mbrianopel jchon be- 
i haben fein. Die Ber- 
* Moittenegro, Serbien 
1 fich auf den Landkrieg 
Fiber; Griechenland aber 
) egen die türkische 
,, dürfte wohl be⸗ 


4 


Ferdinand 


ı 
m Ho— 
Recht be⸗ 


ſammt 51 
ſchoſſe, 
engliſchen Geſellſchaft 


| 
| 


| 


| Ten. 


erhielt den 
Aber Das 
Do einen 
der enaltichen 
io ſagt, 
verteilte 


Sie ganzen Auftrag 
Flottendepartement 
Verſuch zu machen 
Firma, wie man 
„eine Chance zu geben“. Es 
die Aufträge, wie folgt: 
—6 ..$410,100.00 
$250,000,00 


...$8138,500.00 
$400,000.00 


$274,75 


. zöllige KBBRTE 500.00 
Die —— bezahlt ſomit insge— 
‚935,850 für die 5500 Ge— 
während ſie dieſelben von der 
jur 
$1,444,500 hätte haben können. 
linterihied steht ih auf $491,350, 
oder nahezu 34 Prozent. Er würde 
fih auf noch rund $45,000 mehr ftel- 
len, wenn die Slottenleitung nicht be= 
ichloffen hätte, einen Verfuch mit den 
enaliichen Gefchoffen zu machen. 

Der Fall ift eigenartig und verdient 
etwas nähere Beleuchtung. 
Iodt zu.allerhand Fragen und Schlüſ⸗ 
Die nächſtliegende Frage, wa— 
rum hat man der engliſchen Geſell— 
ſchaft Nicht den ganzen Kontrakt gege— 
ben, wenn man, dadurch mehr als eine 
halbe Million fparen fonnte, und da3 
Beziehen von Gefchojfen aus dem 
Auslande überhaupt möglich ift?, mag 
dahin beantwortet merden, daß man 
noch nicht überzeuat ift, daß die eng⸗ 
liſche Geſellſchaft ebenſo gute Waare 
liefern kann, wie die amerikaniſchen 
Bewerber, obgleich es wenige Leute ge— 
ben wird, die das bezweifeln. Nach 
den Erfahrungen, die unſere Regie— 
rung ſchon mit amerikaniſchen Panzer— 
platten- und Geſchützlieferungen ge— 
macht hat, urteilend, werden ſehr viele 
meinen, man brauche ſich über dieſen 
Punkt keine Kopfſchmerzen zu machen, 
denn die Wahrſcheinlichkeit ſpreche da— 
für, daß die engliſche Fabrik beſſer 
liefern werde als die amerikaniſchen, 
und zudem iſt es ja gewiß, daß die 
Regierung die Geſchoſſe nicht anzuneh⸗ 
men braucht, wenn fie den Anforde- 


$ 93 


Der 


‚rungen und Bedingungen des Kon: 


—* — * entfpreden. m wird 


iſt die 


den | 
„Entſchluß“, 
Vorgehen des 


ihre | 


| Jozufagen? 


hdem aerade fie | 
Groi ßtürken beſiegeln 
| eifantichen Verbroucer, 
Slamen | 


at — die 
in | 


mie | 


Bon der Türfet dagegen | 


| unionen, Häminer, 


Zum Glück iſt die europäiſche 
ein Diplomatie Tih jebt endlich vollauf 
| der Gefahren bewußt, | 
das Volk 
ı nen — sollte: und lohnen wird, wenn 


Handeln | ziehen verjtehen. — 


| Wafhinaton 


| daran, ibre Pläne zur She fung einer 
Anz | 


| tion 


ſchaften, den fie nötigjt braucht, 


| forderlich gemacht hat. 
| jammen einen Ausfall von rund 8000 


| ae 
| gen der Ernte 


; ien 
0,00 | 
s250,000.00 | 


| außerordentlich 


| bie nach Ablauf ihrer Dienitzeit 


Er Det= | tung für alle Eventualitäten ficher zu 


gebeutet wurde durch die Meldung, die 
Regierung habe die Abficht, ihren Be- 
darf an Gefchoffen in Zufunft im 
Auslande zu deden, 
Iifche Lieferung gut ausfällt und die 
amerifanifchen Gejellfihaften weiterhin 
folche unverfhämte Forderungen ftel- 
ien. Das zeigt doch den guten Willen, 


in Zukunft möglichft an den Steuer: ! 
geldern jparen zu wollen, und mag die | 
rund $500,000 | 


jegige Zahlung von 
mehr als nötig aemefen wäre einiger: 
maßen entjchuldigen. 


graqe auf: wie verträgt fich jene: 
und überhaupt das ganze 

Flottendepartements in 
diefer Scche, mit dem Schutaedanten, 
der Doch immer noch in Mafhington 
berrfcht, und auf den gerade die der 
zeitige Administration vereidiat ift, 
Wie reimt es fich mit der 
vepublifaniihen Schußpolitit zufam- 


men, daß von der Reaierung felbit ae= | 


zeigt wird, wie ungeheuerlich die ame: 
bier die Re- 
aterung felbit, unter dem Schubzollae: 
danten geichröpft werden? 

Will man dem Stahltruft, dem di: 
Gejelligaften, welche die unverfchöm- 
ten reife forderten, ja „affiliirt“ 
Ind, sind ausiviichen, indem man zetat, 
wie ungebeuerlih; er auch die Reate- 
rung übervortzilt, nachdem fchon länait 
befannt wurde, dak die aleiche Ver- 
tenerung — un 85 bis? 
durch ven Zoll *iir alle vom VBolfe be 
nötigte Eifen: und Stahlwaare gilt? 
Und wie mill die Schußgollpartei es er- 
Hären, daß der Reaierung aeftattet fein 
—* was den Bürgern verſaagt iſt? 

Oder würden diejenigen, die die 
„Schutzzölle“ aufrecht erhalten wiſſen 
wollen -— Republifaner und „Pro— 
grejjive" — dafür fein, daß den Far— 
merverbindungen geſtattet werden ſoll, 


beiſpw. Zaundraht zum eigenen Ver— 


brauche für ihre Mitglieder zollfrei 
einzuführen, oder den Zimmermanns— 
Nägel uſw. für ihre 
Mitgliener ;olfrei aus dem Auslande 
zu beziehen, zu zwei Drittel des hiefi- 
gen Marktpreijes? 

Das Frlottendepartement hat rund 

500,000 mehr ausaegeben als nötig 
aewelen ipäre, dafür aber fo überzeu- 
gend die Kojlipieliafeit und Nieder- 


ı tracht ter Schußzollpolitit nachgewie— 
aus einem 


ſen, daß dieſer Geſchoſſehandel fich * 
zehn- und hundertfach loh 


die Bürger die logifhen Schlüffe zu 


Eine nationale Marinerejerve, 


Die Leitung der Bundesmarine 
macht Ti jet 


in 
eifrig 


nationalen Warinereferve zur Durch- 
führung zu bringen. Kapitan Yullam, 
der Kommandant der Ausbildungsita- 
der Bundesmarine in Great 
Lakes, Ill., hat ſoeben von ſeinen Vor— 
geſetzten in der Bundeshauptſtadt den 
Auftrag erhalten, im mittleren Weſten 
alles für die Pläne des Departements 
Notwendige vorzubereiten. Man iſt 


ſich in Waſhington klar darüber, daß 
ſich im Kriegsfalle eine fofortige er⸗ 


hebliche Vermehrung der Mannſchaft 
der Kriegsmarine als unbedingt noi— 
wendig erweiſen würde. Schon jetzt 
in Friedenszeiten hat die Marinelei— 
tung ganz außerordentliche Schwie— 
rigkeiten, ſich den Beſtand an Mann— 
zus 
fammenzuhalten. Nah den letzien 
amtlichen Betanntmachungen fehlen 
zur Zeit an dem vorgeſchriebenen Be— 
ſtande von rund 45,000 Mann an— 


nähernd 4000, und es gilt außerdem, 


noch in dieſem Fiskaljahre weitere 
4000, bereits vom Kongreß bewilligte 
Mann anzumerben, welche die ftändige 
Vergrößerung unferer Krieasflotte er- 
Das ergibt zu- 


Mann für unfere Marine, und man 


| — * ſich fragen, wo die Marineleitung 
Beendi⸗ 


dieſe hernehmen will. 

der Erntearbeiten 
Werbebüros der Marine 
den Farmern 


Nach 
werden die 
unter den von 


beſchäftigten 
vielleicht eine Anzahl finden, die willig 
und fähig für den durchaus nicht leich— 
Marinedienſt ſind, 
lautet aus Marinekreiſen, 
lebhaften 
mühungen der Marine 


daß die 
Werbebe— 
in den letzten 


Monaten durchaus nicht von dem er: | 
warteten oder vielmehr erhofften Er= | 
zufammen | folge begleitet geweſen ind. 2 | 
| Toll in den einjchlägigen Kreifen recht 

ernitliche Beforanifie 


Na, man 
beaen, ob es 
überhaupt vorerft möglich fein wird, 
Marine in dieiem Fisfaljahre verlaf- 
jenden Mannfchaften vollitandig zu 


erſetzen. 


Unter ſolchen Umſtänden iſt es nur 
begreiflich, wenn ſich die Marinelei— 


ſtellen wünſcht, denn wenn die indu— 
ſtriellen Verhältniſſe im Lande ſolche 
waren, daß eher ein Arbeitermangel 
als ein Ueberſchuß an arbeitswilligen 
Arbeitsloſen vorhanden war, und 
wenn keine beſonderen Anlockungen, 
wie etwa die Weltfahrt des amerika— 
niſchen Kriegsgeſchwaders, in Sicht 
waren, hat die Mannſchaftsfrage in 
der Marine ſtets ſchon ſchwere Sorgen 
bereitet. Im Kriegsfalle kann die 
Bundesregierung allerdings mit der 

arinemiliz rechnen, aber ſie zählt 
nur etwa 540 Offiziere und 6000 
Mann, alſo gerade nur genug, um den 
Mannſchaftsbeſtand der Marine auf 
die friegsmäßige Höhe zu bringen. An 
den notwendigen Erfagmannjchaften, 
um für die etwaigen Kriegäverlufte 
aufzufommen, fehlte e8 biöher, und 
dieſem Webeljtande fol nun durd -die 
neuen Pläne der Marineverwaltung 
abgebolfen werden. 

In der Hauptfache handelt es fich 
darum, einen Erfag zu haften, der 
fih aus jenen Leuten Bee 
foll, die in der Daxiar ‚ihre Dei abge 


dient. yaben ans 


menn die eng- 


| fie friegetüchtig zu erhalten und 
Dann dränat tich aber fofort die 


| fie durchführbar iit, 
| Frraae. 


| irgend einem 


| werden tünnte. 


laſſen wird, 
tägige Uebung mitzumachen und fich ; ! hen 
ſchulen aufwendet. 


dend zur Verfiügung zu ſtellen. 


50 Prozent — 


bens nicht verwöhnt. 
zeitweilig zum Einbrin- 
Leuten 


aber es ver= | 


die | 


EEE u 


erwerben. Es ſollen die Namen und 


gegenwärtigen Nufenthaltsorte diefer 
Leute von ber verfchiedenen Marine- 
Stationen im Zande aus ermittelt wer: 
den, und dann will fi das Marine- 
depariment mit ihnen, unter Ausein- 
anderfegung feiner Pläne, in PVerbin- 
dung feßen. 


Diefe Erjatreferve Toll | 


dann in jedem Jahre auf zehn. Taae | 


in der Station der Großen Seen ober | 
in den Hauptzuartieren der Staats: 
marinereferven mobilifirt werden, um 
im 


Notfalle einen Rücdhalt zum Mann | 


Ihaftserjag an ihr zu haben. Das ift | 
die Abficht bei Marineverwaltung; 08 | 


it eine andere | 


Es :t nämlich ein Ding der IInmög: | 


ſpäter zu zwingen, 


 Tichfeit, diefe Lexte, die ihre Zeit abae- 


; dient haben, ſich 


dieſer Erſatzmannſchaft anzuſchließen.“ 


Wenn ſie es tun, ſo kann es nur frei— 


geſtellten 
willig deſcheher, nicht aber etwa unter und Ausſichten 
Drucke oder Zwange, der 
von der Marineverwaltung ausgeübt 
Es iſt nun doch wohl 
noch ſehr die Frage, ob ſich eine grö— 


Bere Anzabl drefer Leute bereitfinden 


in ;edem Jahre eine zehn 


damit der Mar’ne im Krieasfalle bin- 


Mehrzahl der Leute, die fih für da? 
amerifonifche 


anmwerten lafjen, tun es nicht 


ſprochen, 


Die 


i Theater T 


Glart Str. ‚und ebicago Ape. Tel. Bearb, er 
Marpaniic, Bireltor. 


Hente, Samstag und Sonntag Abende: 
ZI Ninon und Nanmon!' SE 
Komiiche Oyer don R. Genee.— Zonntag, Matti: 

nee 214 Uhr: Die Diaue Maus.“ 


—— 


mit fanatifhem Ungejtüme gegen den 
alten türkiichen Erbreind fämprte. Die 
Marika ijt es auch, die jet wieder er- 
| tönt — bald wird es jich entjcheiden, 
ob die kurze, aber glänzende Gefcichte 
des bulgariichen Heeres in eine neue 
oroße Epoche eintritt. 


Regierung und Lehrer in Franf: 
rei. 


Seit uch die Volfsfchullehrer auf: 
ſäſſig geworder gibt ſich die franzö— 
fiſche Regierung alle Mühe, neben Er— 
mahnungen und Drohungen ihre An 
auch durch Verſprechungen 
auf Beſſerung der 
Lage zur Pflicht zurückzurufen. (Se 
legentli der Gröffnungsfeier einer 
Schule ın der Provinz hat der Fi: 
nanzminifier Kind von den ftet3 mach: 
jenden Ausgaben und Gehältern ge- 
ie dae driite Republik ſeit 
ihrem Beſtehen jährlich für die Volks— 
Im Jahre 1870 


betrugen die Ausgaben für den öffent— 


| Yieken Interriht 10, 1912 aber 21615 


Heer ober die Marine | 
aus | 


Liebe zur Safır oder gar aus patriv= | 


tiſcher Begeiſterung. Sie tun es, mei! 
'ie vielleicht Tonft gerade feine Beichäf: 
Haung Finden tünnen, 
leicht, 


belonders bei der Marine, die 


| träat tus ger 


und meil piel= | 


Abenteuerluit und der Wunfch, fremde | 


Länder zu fehen, fie dazu verlodt. 


Wenn fie danı aber nach Beendigunu | 


Ermerdsleden zurücgefehrt find un) 
Iohnende Beiyäfliguna gefunden ha- 


! ihrer Dienitzeit wieder ins alltäglich: | 


ben, dann werden die meiften unter ib- 


nen wohl faum den Wunfch hegen, 


weiterhin Marinedienite zu leijten, und | 
et e8 auch nur auf zehn Tage in jeden | 


Jahre, 
rem Berufs- und Erwerbsleben her— 
ausreißen zu laſſen. Wenn ſie ein 
veiteres Intereſſe am Marinedienſt 
haben, ſo werden ſie ſich wahrſcheinlich 
ſchon von ſelbit der Marinemiliz an— 
ſchließen, durch welche ſie dann mit der 
Kriegsmarine !omiejo in Verbindung 
bleiben. 3 wird alfo vorerft noch 
ſehr abzume: ‘ien fein, ob die Marine- 
leitung auf diefem Wege fich eine nen- 
nenswerte Erſatzmannſchaft ſchaffen 
kann. Es ſpricht mehr dagegen, als 
dafür. 


— ._— 


Dom bulgarijden Soldaten. 


Der bulgarifche So Soldat it fcuber 
gehalten, fräftia, oft aroß gemachien; 
unter den Offizieren jieht man mehr 
als eine jtaftliche Männergeftalt, und 
die Hleibfame Uniform trägt ſchließlich 
das ihrige dazu bei, den günſtigen 
Eindruct zu verſtärken. Sämtliche 
Waffengattungen des bulgariſchen 
Heeres tragen als Kopfbedeckung die 
bekannte Lammfellmütze, die vorn mit 
einem griechiſchen Kreuze von Meſſing 
geſchmückt iſt. Der Waffenrock iſt dun— 
felarün und von joppenartigem 
Schnitte mit zmei Neihen Anöpien. 
Bon der felben Farbe find auch die 
Beintleider, die weit gefaltet find und 
in den GStiefeln getragen werden. Mill 
man den Eindrud, den Offiziere und 
Soldaten des bulgariichen Heeres ma- 
chen, mit einem Worte bezeichnen, jo 
möchte man jagen, daß es Krieger ae- 
mordene Bauern find, die man vor jich 
ſieht. 
verkennbar in den derben, ſchweren, 
kraftvollen Geſtalten aus, denen auch 
die Kavallerieoffiziere, obwohl ſie es 
nach Kräften verſuchen, keine Eleganz 
abzugewinnen vermögen. Die militä— 
riſchen Eigenſchaften, mit denen das 
Bulgarenvolk 
iſt, ſind hervorragende zu nennen. 
Bulgare liebt den Heeresd 
findet ſich ſchnell hinein. Er iſt zähe 
und durch die Bequemlichkeiten des Le— 
Er iſt fleißig, 
findig, praktiſch, von geſundem Sinne 


Behutſamkeit, Patriotismus und An— 
griffsgeiſt. Das 
für den Gang 


derer Wichtigkeit. Die Bulgaren ſind 

Angreifer von Natur, und zwar iſt ihe 
Angriff von einer ganz beſtimmten 
Art. Sie gehören nicht etwa, wie ı. 


| 3. die Japaner, zu jenen Bathetifern, 


die fih an dem Gedanten beraufchen, 
den Tod fürs Vaterland zu jterben; 
fie haben nicht den berühmten, durd) 
eine heroifche Geite, durch eine feurige 


| Uniprache oder eine hinreißende Per: 


fönlichfeitt fo leicht zu erweckenden 
franzöfiihen „Elan“, fondern fie find 
auch als Soldaten nüchterne Realiiten. 
Shr Ziel ift ganz einfach: dem Feinde 
zu jchaden, foniel wie nur irgend 
möglich, jo viele Feinde zu töten, mie 
fie nur imftande find, und dabei felbit 
jo wenig wie möglich Schaden zu neh- 
men. Gie jheuen den Tod nicht, aber 
fie find entfchloffen, ihr Leben um den 
böchften Preis zu verkaufen. Als 
Fürft Mlerander am 19. November 
1835 auf den Höhen von Slimnika zu 
den Offizieren feines Generalftabes 
fagte: „Meine Herren, wir werden 
16,000 geean 25,000 fein, und mir 
werden angreifen“: da hatte er die mi- 
litäriſche Natur ſeines Bulgarenvolkes, 
in dem, wie man ſich erinnern muß, 
ein Tropfen nordiſchen Blutes flieht, 
richtig erfaßt. So oft die grün-meiß- 
toten Fahnen des Bulgarenheeres ent= 
faltet werben, ift e3 die Marika, unter 
deren Klängen fi das Bulgarenvolf 
um fie fchaart. Die Marika ift 
Kriegsgefang, Feitweife und Natio- 
nalbymne zugleih. Sie bliefen die 
bulgarifchen Trompeten am Sohipta, 
ae ug als e3 noch gar fein eigentli- 


HHäes Heer * m 
| der 


und fi Damit wieder aus ih: | 


| 


| ter mit 


Millionen. Die Lehrer bezogen 1875 
ein Gehalt yon H0OO bis 1200 Franten, 
Lehrerinnen TOO bis 900. Heute be: 
ingite Gehalt 1200 und 
ftetat auf 1500, 1800, 2000 bis 2200 
Franken, In der Zeit von 1888 bit 
1908 jind zur Nufbejlerung der Xeh- 
ver allein sünrelih 501, Millionen 
verwandt worden, d. h. 612 Franten 
für den Kopf. Und dakei ift die Zahl 
der Lehrer von 53,000 i. 3. 1877 auf 
125,000 aewacılen. ett jind weitere 
40 Millionen zur Befferung der mwirt- 
Ichaftlihen Lage ver Lehrer ausge— 
worfen worden. Diefe weiteren Au®- 
aaben feten wohl gerechtfertigt, meint 
ter Minifter, te follten aber iwenia- 
fteng die Leärer auch zur Erfüllung 
ihrer moralifchen Verpflichtungen dem 
Vaterland und der Republit gegenüber 
zurüdführen. Au gleicher Zeit fprad, 
fich der Unterrichtäminilter 
bei der Einweinung einer Schule in 
einem andern Provinzort in ähnlicher 
Meile aus. Er: fügte noch hinzu, daß 
die Konimunallaften für Schulzmwede, 
— bon den 
150,000 Einivohner, überall qefunten 
jeien iroß der auberordentlihen Er— 
böhung der Gtaatdausgaben fiir 
Schulziwede. Freilich find die Blät— 
der vorgeſehenen Gehaltser— 
höhung der Lehrer nicht einverſtan— 
den; den einen iſt es zu wenig; die 
andern meinen, die Nachaibigfeit der 
Regierung jporne andere Kreife zur 
Ungufriedenbeit an, um daraus dann 
Vorteile zu fchlagen. AUngefichts Die- 


„ser mwachlenden Zahlen, die die Für: 


ſorge des Staates für die Volksſchule 


| dartun, fragt Ias Journal des Debatz 


Das Bäuerliche fpricht ji un= | 


von Natur ausgerüftet | 
Der | 


ihr 


tenft und | 
| gefallen; 


Lehrer eigentlicn? 
hpublit während 


ironifh: „Worüber beflagen fich Die 

Hat denn die Re: 
der lebten Dreikig 
Jahre nicht genua aetan?“ Auf der 
ı endern Seite nimmt man aber feinen 
Knftand, die früheren Regierungen 
wegen !hrer Haltuna den Lehrern und 
deren Spndifaten aegenüber anzufla- 
gen. Schon einmal, im ‘Jahre 1906, 
ftand Die jet: brennende Frage der 
Berechtig ung der Lehreripnditate auf 
der Tagesordnung. Damals wurde 
die Entjcheiduna auf „eine der nächiten 
ng perichoßen. Diele Sigung 
ft aber infolge ner Gleichgiltigfeit und 
S chwachbeit ver damaligen Miniiter 
bi8 zum heutigen Tage noch nicht ab- 
schalten worden. Das Icharfe Bor: 
gehen des jehigen Unterrichtäminifters 
bat erit wieder den Stein in3 Rollen 
oebradii. Kürzlich wurde der Streit- 
fell von einzu neuen Seite beleuchtet. 
Die grundfäßiiche Enticheidung dar: 
über, 05 die Pehreriyndifate erlaubt 


’ 
ER — — | 
nn a a — — 
* 


Guiſt'hau 


Städten über | 


t 





| ben tft. 
| ven 
| banie., 


find oder nit, tit bi? heute noch nicht | 


| bon eimer Beitrafuna oder Maßrege— 


ichtere Moment iſt 
und die Entſcheidung 
der friegerifchen Freianiffe von beion- 


fung der beteilinten Lehrer feine Nede 


Dkerite Gerichtsbof im Ginne der 


jegiaen Reaierung au&fpricht; denn die | 
‚ ı endgilitge Alaritelluna eines ftrittigen 


daher, jo folgert man, könne | 


Pen | ‚ ' fein, euch dann nicht, Wenn fich der | 
jittlich unverdorben und ausdauernd. | | 


| Die Kennzeichen des bulacrifchen Sol: 
| daten find vor allem Entjchlofjenbeit 


Geſetzes könne keine rückwirkende Kraft 


beſitzen. In Erkenntniß dieſer Sach— 
lage hat die, Regierung die unterge— 


ordneten Be J rden angewieſen, es bei 
einem Verweis der Schuldigen bewen— 


—— — — — —— — —— — — 


wahl und 


den zu laſſen. Erſt wenn die Mit— 


glieder trotz der endgiltig getroffenen 


richterlichen Entſcheidung ſich weigern, 
die Syndikate aufzulöſen, 
Regierung mit ernſten Str —* gegen 
die Wideritrebenden einfchreite 


Vorträge, Kouplets, Luſtſpiele, Dialoge, Reden 
und Toaſte, Anetdotenbücher in größter Aus: 
zit hilligſten Preiſen. Katalog ris. 


A. KROCH & CO., 


5) Dit Monroe Straße. 
Zwiſchen Wabaſb und Michigan Abenue. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Vater 

Chartes A. Thies 
geſtorben iſt. Beerdigung vom Trauexhauſe, 
4531 . Eliton Mve., Sonntag, den 20. Oftober 
1912, um 2 Uhr Yachnt., mit Kutfhen nad dem 
Montrofe- Friedhof. Die trauernden Hinterblie- 


benen: 
Kunrad, William, Henry ıumdb Sarah 
Thies, Fran Marp Gabel, ran 
Emma Schubert, Louis VBodincı, 
Kinder. 
Bitte feine Blumen. 
Todesanzeige. 


Freunden ımd PBelannten die traurige Nadı- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer lieber 


Vater 
Gr Steiner 


am 18. Ditober im Lalefide Hofpital geitorben 
ift. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Minnie Steiner, Gattin. 


Mar, Eliie, Emma und Franf, 


Stinder. 
Beerdigungsanzeige Iipäter. 


Todesanzeige. 


iermit geben wir die traurige Nachricht vom 
Ableben unferes neltebten Gatten, Sohnes, Bru⸗ 
ders und Echwagers 


22 asdieet 


Min 
n De., 
— 


Liebhaber — 


Eindalfamiren, Leichenwagen, 2 Kutſchen 


kann die | fuhe und Greve. 


— — — 


——— 


Alten Freunden u en 35 traurige 
Nachricht, daß umier "lieber bn und Bruder 
Ferdinand Schwarzenbart 
im Alter von 17 Jahren und 4 Monaten nad 
laangem fhmwerem Leiden felig im Herten en» 
iplaren iit, Beerpigumg nuder NMatı ant vxontag, 
den 21. Dltober, um 8:30 Borm., bom Trauer> 
bauſe, 1334 Fleicher Str., nad der St. Alphon⸗ 
fustircbe, von da nah dem St. Bonifazius- Fried» 
bof. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Ishann und Barbara Schiwarzendart, 
Eltern. 

Inn, weter, Gecilia und Maria, Gss 
ſchwiſter. 

Julia Shwarzenbatt, 


Schwägerin. 

Todes 

Fremden und Velannten die traurige Nach: 

riet, dab meine liche Gattin und unfere liebe 
Mutter 


anzeige. 


Auguſta Jull ach. Kolbert 

am i6. Dftober im Altcg von 65 Jahren felig 

im Herr entihlaien ift. Beerdigung findet 

ftatt dom Tramerbame, 1221 Macedonia Str., 

Zonntag, den 20. Dltober, um 11:30 Yorm., | 

nah ZSorfops siirde, Hotme Ave. nnd Cornelia 

Zir., mad bon da nach dem Goncovdia Gottes: 

ader. Die trauernden Ödinterbliebenen: 

John Jull, Gatte. 

sole Jur, Amelia Kamin, Minnie 
nd winie Full, Kinder. 

Seien Full, Schi diegertochter. 

erward Seitimud, Schwiegerſohu. 


Todesanzeige. 
—E— Gilde Gambrinus Nr. 11. 
Den Mitgliedern hiermit 
truvige Nabricg, dat unſer Mit 
Stto Hirt 
En ftorben !8. De Beerdigena find't 
ttatt am Zünduga, den 20. d. M. Nabmiddags 
led 1, vumt Irmerbes, 2914 Wrelbam Ztr., 
nah Friedhof Waldheim. De Beamten fimd er 
ſocht, ſo rechten Tiedt in de Gambrinushalle an 
weſend to ſien um dent deriiorbenen Broder dat 


legte Geleit to geben. * 2 
Aug. Wolff, Meiiter. 
5 Wied, Schriewer. 


esanzeige. 
Belannten die traurige 
unſer getiebter Bater 
Hermann Schule 
am 17. Dfiober im Vlter von 70 , 
Menaten und 10 Tagen geltorben ift. 
ganıa findet flat am Zonntag, deu 20. Dltober, 
bon Irauerbause, 1016 X. Wood Str., um 1:30 
Nachm., nach der St. Johanneslirche, Hoyne 
Avenue und Cornelia .„. von dort mit Pnt- 
ider nah dem Loncordia Gottesader, Tie 
trauernden Hinterbliehenen: 
Friedericka Schuttz, Gattin. 
wilhel — Sohn. 


— — — — 


Sudes 


ren den nt nd 
richt, vas ıneit 


Fremden 
richt, daß 


Nad- 


etr,. 


anzeige 
Belannten die traurige 
gelie Vruder 
John Guettter 
im Aller von M Jahren nach Turzer Kranlheit 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 21. Ottober, um 1 Uhr Mittaas. 
vom Zranerbanic seines Bruders, 1825 %. 
Humboldt Zir., nad Nsaldbeimt. Um ftilles Bei: 
leid bitten die frauernden Sinterblicbenen: 
Charles Guettler, Bruder. 
Emm Buettier, Schwägerin, 
Edna, Walter umd Emm, Richten und 
Neite ſaſon 


bier 


Zopesanseise 

‚Fremden ımd Belannten die traurige Nach— 
viost, dab; mer geliebter Gatte und Vater 
Louis Winkopfste 

Jahren geſtorben iſt. 
Mittag vom Trauerhauſe, 2959 
9 Kutlſchen nach dem Waldheim— 
Die trauernden Hinterhliebenen: 

Frau Viarvarete Wintopisti aebor. 
Groß, Gattin. 

Cdward, Gharles, Fred, Want, 
Klara, Lonis und Harrh Win- 
fotste und Frau Roſe Hallman, 
Kinder. 1a 


odesanzeige. 
d Bekannten die traurige 


im Mlter don 6 
gung Sonntag 
Quinn Str 
Friedhof, 


Fremden ımt Na: 


richt, dab mein geltebter Gatte und unfer Vater | 


Ghas. Hud 
im Miter von 58 Jahren geitorben ilt. Beerdi— 
guma findet itatt am Zonntag, den 20. Dltober, 
um 1 Uhr Nadım., vom_Iranerbanie, 3354 Par 
tell ., Nach dem Damwoods-Friedbof. Uımn 
tilfe Zeilnabme bitten Die tranernden Hinter— 
bliebenen; 
Barbara Stud ach. 
Helen, Charles, Marin und Minnie 
Stu, Minder, nebit Verwandten. 
Rifing Sun Loge Nr. 167, sl. of P. 
Todesangeise 
und Befannten. die traurige 


Ave., 


Henn, Sattiit. 


Mitglied d. 


Freunden 
richt, daß 
Vater 


Nach⸗ 


Otto Hirt 

am 17. Oltober 1912 im, Alter von 
geitorben ift. Die Beerdiaung findet ſtatt am 
sonntag, Dem- 20,.Dftober, Nachmittags 1 .Udr, 
beim Iramerbams, 2914 Greſham Ave.n nach dem 
Waldbeim-Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 

Ludowike Hirt geb. Bode, Gattin 

Kareline und Bertha, Kinder. 


57. Jahren 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 182, A. F. & A. 
Hiermit die traurige Nachricht, 


Bruder en 
. 9, Lun 


M. 


daß unſer 


geſtorben iſt. 
tag, den 20. Oltober, um 2 Uhr Nachm, in der 
Logenhalle zu ericheinen. um dem Verſtorbenen 
die legte Ehre zu erweiſen. 

Dtto Berndt, Meifter bom Ztußt. 
fria John 2. Hatte, Ceiretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die ttaurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Bater 
Ave Gradle 
49 Sabren, 3 Monaten und 7 
Ditober, 4 Übr Morgens, aeftors 
Deerdigung findet Ntatt am Sonntag, 
Sttober, 1 Ubr Nachm, vom Trauer— 
2657 W. 12. Str, nab Waldheim. 
Johauna Gradle, Gattin. 
Joe Gradie, Zohn. 


geh Gtirabeth Nisihe acbor. Kähter, | 
37 die alt, am 18. Ditober 1912. Geliebte 
& jatlıı 1 vom Raul A, Kitfehe. Beerdigung Mon 
tag, den 21. Titoner 1912, dom Bentlchs Ma- 
velle, 2701 A. Clart Stri, um 2 Uhr Nachm., 
mit Autſchen nach Graceland. 


Nach⸗ 


im Alter von 
Tagen am 17. 


a, 


fia 


Nicht im Leichenbeſtalter. — 


de | 


Jabren, 7 | 
Beerdi⸗ 


Nach⸗ 


Beerdi⸗ 


mein geliebter Gatte und unfer guter 


Die Brüder find erſucht am Sonn-⸗ 


von * 
26. Stiftungs feſt 


Sonntag, den 20. Ditober 1917, 

in Schönhofen® Halle, Milwaufee 

und Afbland Abe. Anfang 4 Ubr 
Nahm. Tidet3 2öc @ Berfon int 

—— an der Kalle 50€ @ 
serion 


21tes Stiftungsfeit 


mit Konzert und Ball, veranitaltet bom 


| Berein Deutſcher Waffengenoſſen 


Turnhalie, 3143 — 


| Aaffe 50c. 


. 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
— 
| 


| 


| 


' an @onntag, den 2 


Sonutag, den 20. DOftober 1912, in der Büdfeite 
State Str. Yinfang 4 Uhr 
im Xorberfauf, an drr 

013,19 


18. Stiftungsieit u. Ball 


veranitaftet vom 


Chicago: Bayern: Erauen 
Unterititungsverein 


Sonntag, dein 3. November 1912, in € 
Balle, 1500 Sedawidl Str., Ede Pladbarwf Str, 
Eintritt 25c @ Berfon, an der Kaffe 3öe, 

old, 


20jähriges Stiftungsieft 


beranitaltet vom 


Isabella-Frauen-Verein 


m 10. November, in der Rorwärtd Tnruhalle, 
2451 Weit 12. Anfang 3 Ubr Nachmittags. 
Tideis 2öc (a Berfon. 


15. Stiftungsfeft 


mit Konzert und Ball, veranitaltet vom 


Schwähildh:Badifd. Icauen- Verein Ar. I 


in der Vorwärts Turnhalle, 2431 Weit 12. tr., 
Sonntag, den 3. November 1912, Anfang 3 Uhr 
Nahm. Zidets 25 @ Rerion: an der Tidet: 
Office Bde. of19, nob2 


"5. grosses Stiftungstest 


Konzert nd Ball, de3 
Südſeile Schmahiſch- Badiſchen Erauen⸗ 
4: t rflüßunnsBerein 


Sonntag, 0. Tftober 1912, in der Zalhalle- 
Halle, 37. Str. und Wentworth Ave. Anfang 3 
Ubr —4 Tickels 256. 


11. Stiftung: feit u. a. Ball 


veranstaltet bom 


Schleswig-Holsteiner 
Frauen-Unterſtützungs-Verein 
am Samstag, den 2. November, in der North- 
Weſt Halle, Ecke North Abenne und Weſtern 
Avenue. Anfang S Uhr Abds. Tickets im Vor— 
verfauf 25c, an der Kaffe | 35c. 0819,31 


=. 


Nadm. Tidets 25c 


<it. 


Preis: Mastenball 


veranstaltet dom 


Leſſing Frauen-VYerein 


am Samıtag, ben 26. DHober 1912, in Yunboris 
Halle, Ede Hallted Str. und Nortb pe. 
Zidets im Borberlanf 25, an der alle 35 Et8. 

!p210719 


21. Konzert und Ball 


veranstaltet bon der 


Badifhen Sängerrunde 


7. Dftober 1912, in Monderis 

und Nortb Abe. — Anfang 

Eintritt 25c die Berfon. 
fp210f1P, 27 


— 


Halle, Halited Str. 
3 Uhr Nachm. — 


GROSSER BALL 


veranitaltet dom 


? 2 2 
Elſaß⸗Lolhringer-⸗Anlerſtüßungs-Verein 
Samstag, 16. Nov. 1012, in Yondorfs Sallc, 
Ecke North Ave. u. Halſted tr. Anfſang Ben 
s Unr. Ti. im Vorverkauf 256, an d. Aaffe: 

0119,23.27,n02.16 


DIETRICHS 
Konzart-Pavillon 


85 W North Ave. 
Heute Abend, zum 
ersten Mal in Cbi 
cago: Martin De: 
mie, der fleine be 
rübmte Sumoriit u 
Sefangsfomiler au: 
New Nor: außerdent 
Herr Ludwig Otto. 
Bortraastünitl.; Hr. 
WYufreo Gronell, io: 
miler; Herr un. ran 
| Ri, Tiroler Duet— 
| tilten. Feden Sonn- 
taa Frü b.idoppen- 
Konzert mit Teinem 
Freilumd. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenübder Lineola Bart. 


John Weis, Eigentümer. 


KONZERT kin Haiti 


onntag Radnılttag 


Otto Seiferts Orchester. 


dibofa® 


Christ Siemsens Palmgarte 
814 818 W. North Ave., zw. Halſt. u. Clybourn 


Jeden Abend von 5212, ſowie Sonntags bon 
214 Uhr Nachmittags: 


Großes Konzert 


ausgeführt von einer erſttlafſigen Künſtlertrup⸗ 
pe. Eptritt frei. Jeden Donnerstag Abendunter⸗ 
haltung mit Tanz. 

Chriſt. Siemſen, Eigentümer. 


DE Iuterefiant und lebrreih: m 


4 Sr 


' Dr. Pindlahrs populäre Vorträge 


| Natürliche 


GHAS. HÜPPE 


Der einzige dentiche unabhängige 
Peichenbeitatter in Chicago. 


Vollſtändiges Begräb— 565.00 


nih für 
zerg m irgend einer Yarde, Vegrübn! ——— 
Hard 


Erftffaiiige Bedienung. Offen 
Ing und Nacht. 
Zelephon: Edgemwater 531. 


4903-05 Lincoln Avenue 


Keine Entiernung au mweit. Leichenlapelle frei. 
21fev,fanomi.im 


Waldheim. 


Einziger Star tonfeffionslofer 


Ebtcago. zus f u a 


Metropoittangefeillihaft de 
pr erreihen, gleihfalU8 au mit allen Straken- 
ahnen. Billige Vegräbni pläge ind in biefem 
ı Rrieobof auf Adfglagdichlungen au ba 

ben. — — — oreft Part, IM. Tity 
N Ban: Huftin 706, ine _%oreft Part For 
yo t, Brit, red Maas, Selr. 
Wo wab, Supt. u. Schaßm fe619*3 


Der Eopldatenfrennd 1913 
Kalender für alle Angehörigen der bewaffneten 
Diaht. Reich illuitrirt. Preis 3de. 

Ser Haifertaiender 1913............ 25€ portofrei 


Koeiling & Klappenbach, 


Suchhandlung, Schreibmaterialien, Sportartikel, 


170 W. Adams Strasse 


Boiihen LaCalle Straße und Fifth Adenue., 


6b. großes Stiftungsfeit 
und Ball, veranitaltet dom 
Sfr 339 
Deutſchen Auterflühungs - Bund 


Samst a 9. Novemb 
in der Mozart Halle, 1532 iybouen Udenue, 
of19,n0b2,7 


— — 


Hannoveraner - Braunschweiger 
A init u. 2 


über 
Lebensweiie .ınd Natürliche 
Heilmethoden 
Jeden Zonntag Nachm. 35353 Uhr Nachm. in der 
SCHILLER HALLE, 


64 Reit Randolph Str. 


Für jreie Naturlur-Literatur adref- 
Lindlahrs Sanitarium, 525 Alb« 
fev28,fa* 


Eintritt frei. 
fire mau Pr. 
lar* »ivd. 


Dr. Ernst Weichbrodi 


705 W. North Ave. 
it von Europa zurück, 


fafon 


Bronchitis 


Aſthma, chroniſcher Huſten, Xuftröhrenentzäns- 
dung aller Ari, wie Heiferkeit u. ſ. w. ſofort er⸗ 
leichtert und ſchnell geheilt durch Reimers Bron- 
chial Elixir. Beſtellen Sie freie Probeflaſche. 
Flaſchen von 50c oder 81.00 zu erbalten in Apo⸗ 
tbelen oder in Neimers Laboratorien, 2783 Lin⸗ 
coln Mpe.. Ede Diverfeh Barlivavd.  ofil,imz 


Trauenleiden! 


Bei Ben mannigfahen Leiden der Frauen, 
Schwangerihaftäbeihiverden, Leiden der Wehe 
feljahre, Blutarmut, Vleihfucht und Nerven 
ſchwäche erweiſt ſich als ein Netter in der Hot 
die deutſche A-BC Kraäutertur für Frauen⸗ 
leiden. In Apothelen oder gegen Einſendun 
bon 50 Cents (portofrei) von M. 2. Braung 
Go., 2200 Belmont Ave. PBrodepadet irei. 

Hep,fa® 


Hebammenſchule 


(Deutſch oder Engliſch) 
Winterkurſus beginnt am 15. Oltober. Schule tn 
Verbindung mit Entbindungsanitalt. Anmeldune 
gen iept. 3155 &. Halten Str. 

Yot,dofadt.im 


Dampibäder! x 


Unfehlbared Mittel gegen NRheumatisınıs ete 


H.P OTSTOCK 
2615 Sheffield Ave, nabe: incoln Ave. 
—A Lincoln 6308, \ 2* im 





BARTLETT HIGHLANDS 


Räumungs-Verkauf 
der erſten Bub-Diviſion 


Sonntag, 


20. Okt., 


Unſer Verkauf am letzten Sonntag war der größte Erfolg, den wir je 


gekannt haben. Es 


waren mehr Perſonen anweſend, mehr Intereſſe 


wurde gezeigt und wir haben mehr Lotten verkauft, als jemals bei einem 


Grundeigentumsverkauf, der in Chicago abgehalten wurde. 


Nur bei einer Gelegenheit haben wir 


& gr 


der Zeitdauer des Verfaufstages 
fauf auf feinem Höhepuntt var, 
fer anwejend hatten, ginge 
fein. 

Um mit der criten 
fortgeiett werben. 


E 
ı briele rc 


— 


Subdiviſion 


Fünf Lotten für 9345 
Nur 569 Die Lot 


Letzten 
im Ganzen 1060 waren, 
gigen Verkauf. 
angeſetzt, 
Preis 


ch 


find mc 


weshalb. Yeute, 


wiünjchen, es bier finden 


Geſchäftslotten an Archer 
3 Lot Grundſtücke an 55. 


Ave. 
Str. 


3 Lotten an der 64. 


winnbringende Geldanlage ermwetien. 


Leichte monatliche Sahlungen 
Ohne Zinsen 


Dies wird das fommende Indiitrie 


jeder, 
verdienen. 


Kemmt früh am Tage, 
taufen gedentt 

B 
eine, fr tee ditekt nach unſerer 
tan, und Sonntags. 


FRED’K H. BARTLETT & CO, 


Chicagos größte 


(Eigentümer) 


— — — — — an 
— — — 


Lokalbericht. 
Wahlkommilläre norgeladen. 


Müſſen dem Stantsobergericht eine 
Stimmajchine vorführen. 


Waffenſtillſtand der Demotraten. 


Teilweiſe Einizung zwiſchen den hadern 


den Faktionen erzielt. tts pardei 
will um Wiederersffrung des Manda 


musverfahrens nachſuchen. 
Das Staatsobergericht, das die tepu: 
blitaniſche Parteileitung angerufen hat, 


um die Benutung von Stimmaſchinen 
in gewiffen Waros der Stadt Ehrcagd | m 


zu berhindern, wird ji jelbit über 
zeugen, ob die Majchinen den am jie 
geitellten Anforderungen entiprechen. 
63 erließ geitern eine Anmwetfung an 
die Wahlk ommiſſäre, ſich am Momtag 
mit einer Maſchine in Springfield ein⸗ 
zufinden und nachzumeifen, ob die 
Wähler in dem vorgefchriebenen Zeit 
raum von einer Minute abjtimmen 
können. 
Anweiſung auf den Antrag des W 
walts Frank J. Löſch, der die Kläger, 
die Abgeordneten Morton D. Hull und 
Franklin Catlin, vertritt. Die Kläger 
haben zwei Ginmwände gegen die Be- 
nußgung der Majchinen erhoben. Der 


n 


erſte Einwand geht dahin, daß Maſchi-⸗ 


nen es den Wählern nicht ermöglichen, 
für Wahlmännerkandidaten verſchiede— 
ner Parteien zu ſtimmen. Der andere 
Einwand bezieht ſich darauf, daß die 
Maſchinen nur in gewiſſen Wahl- 


bezirken benutzt werden ſollen, daß die 
Abſtimmung daher nicht gleichmäßig in 


allen Bezirken eines Senatsbezirkes 
iſt, wie das Wahlgeſetz es borjäreibt. 
Weiterhin wenden die Kläger ein, daß 
die Benußung der Stimmafchinen eine 
Verlegung des auftraliihen Wahl- 
gefekes darstellt, welches vorfchreibt, 
daß Papierftimmzettel in jedem Wahl- 
bezirf geliefert werden mülfen. 

Die A. Hull und Eatlin find 


(ANOLA ::!ı: 


Auen ae — Katar 


——— 


— 


— Balſam 


und troß D 


Iipyt 


aufzurän 


Sonntag verkauften wir an die 800 bon 


Ein großer Teil dieſer Lotte 
die ein ee 
fönnen, 


Undere Grunditüde zur Auswahl: 
(gepflaitert, für nur 

(Garfield Boulevard)... ........ 

4 Lot Grumditüde, ein VBlod von der Straßenbahn 
3 Lot Grumditüde, weniger wie 1 Blod von der Strafenbahn 
4 %ot Grunditüde, 118 Blods von der Strafenbahn........ 
2 2otten an 64. Ave., eine volle Sektions 
Avenne, für nur...... 
Mich eine Anzahl von femen Eden, 


der jeßt bier zu Dielen niedrigen Preiſen kauft, 
Verfäumt nicht Diele Gelegenheit. 


Rommi unbedingt am Sonntag hierher 
damit Ihr auch ficher das 


uft, Archer Ave. Cars * 48. 
Office in 


Grundeigentum-Verkäüufer. 


59-69 W. Washington Str. 


Der Gerichtähof erlieh; die | 


und = war in 
zu werden, al$ der Ver- 
er Tatſache, daß wir = Verkäu⸗ 
ohne aufgewartet worden zu 


etwas überſehen, 


fing an dunkel 
w 


t 
ute Weg, 


men, wird der Verkauf morgen 


Da es 
den mor— 
zu den niedrigſten Preiſen 
—S zu einem wohlfeilen 


dieſen Lotten. 
etwa 260 übrig geblieben für 
iſt 


entfernt 


Linie 


jede einzelne wird ſich als eine ge— 


Chicago werden, und 
wird ohne Fehl Geld 


Zentrum von 


bekommt, was Ihr zu 
Avenue, ſteigt' um in die der Joliet— 
Bartlett Highlands führt. Offen 


⸗ 


Mitglieder der republikaniſchen Ma— 
ſchine in Hyde Park, bezw. Lake View. 
Catlin gehört zum Anhang „Jim“ 
Peaſes. 
Wollen weiteren Verſuch machen. 


Antrag auf Wiedereröffnung des 
Mandamusverfahrens, das Elmer J. 
hnackenberg eingeleitet hat, um die 

Wahlbehörde zu zwingen, die Namen 
gewiſſer Kandidaten an zwei Stellen 

auf dem Stimmzettel zu drucken, wird 

cm Montag von den Anwälten der 
Fortſchrittspartei beim Siaatsober 
gericht geſtellt werden. Die Ablehnung 
des damusverfahrens und die 
| Aufrechte »es auftraliichen 
en höchiten Staats 
Hortichrittspartei 
wiſſe Aemter, 
oder demo— 
nominirt hatte, 
Einreichung von 
abgelaufen iſt. 
an didaten für County— 
erichtei ımter merden noch 
en. Kandidaten für den 
Andrew Donovar, 
engen: AU. mM. 
| Sulten, 6. Bezirk, Ira E. Eoplen, 11. 
| Bezirk, und Charles %. Searle, 14. 
| Besirt. Fulton, Gopley und Gearle 
| find außer von ten Fortichritts- 
parteilern auch von den Republifanern 
nomintrt morden. 


Ange bliche 


— 
Da 


Min 
al de 


yaliuna 


gerichtshof labt Die 

| chne Kandidaten für 

repioltlant! 
iten 


che 


tionspapieren 
den Ke 


2445 
tadtge 
fol end 
| 
| Kongreß betroffen: 


N n# d 1 
Demotrat, L. 


Regiſtrirungsſchwindeleien. 


Regiſtrirungsſchwindeleien in den 
ſogenannten Flußwards, die zahlreiche 
Herbergen aufweiſen, brachte geſtern 
der Sekretär der „Citizens' Aſſocia— 
| tion”, Shelby M. Singleton, zur 
Kenntniß der Wahlbehörde. Er legte 
gleichzeitig Beweiſe für mehr als ein 
Dutzend beſondere Fälle vor. Geheim— 
poliziſten, die Singleton beſchäftigt 
hat, haben die Herbergen überwacht 
und zahlreiche Fälle jeftgeftellt, in de— 
nen ſich Perſonen regiſtrirt haben, ohne 
dazu berechtigt zu ſein. Wahltommii- 
| fär Gzarnedi hat ein halbes Dutend 
| Geheimpoligiften damit betraut, die 
| Angaben des Sefretärs der „Eitizens’ 

Aſſociation“ nachzuprüfen. 


Erſetzen Bankbeamte. 
Die republikaniſche ſtaatliche Partei— 
leitung hat geſtern vier Kandidaten für 
die Poſten von Präſidentſchaftswahl— 


männern zum Rücktritt gezwungen und 


an ihrer Stelle andere Kandidaten er— 
nannt. Die Rechtsberater des republi⸗ 


| 
| 
I: fanifchen Nationalausfhuffes hatten 
‚entjchieden, en Niemand, * in —— 


Verb 


| 
— 


bäude iſt vor einiger Zeit ausgebrannt 


Er werben foftte. . Das hraf auf bret we 


republitanifchen Kandibaten zu. Der 
vierte Kandidat, ber zum Rüdtritt ge- 
zwungen wurde, iſt Chorles Adkins 


von Bement, Sprecher des Unterhauſes 


der Legislatur. An ihrer Stelle nomi— 
nirte die ſtaatliche Parteileitung fol- 


gende Kandidaten: Ebmarb ©. Emo, 


Elgin, William Y. Graham, Alebo, 
James D. Yones, Delavan, und Frank 
M. Shontmwiler, Monticello. 


‚, Demofraten Waffenitillitand. 


ſchließen 


Die demofratifchen Faltionen im’ 


County fchloffen geitern einen Waffen= | 
Kilftand ab, ber fih auf die Abhal-⸗ 
tung von Verfammlungen und die An- | 


werbung von Schleppern für 
Mahltag Keziebt. 
wurden bon ben Sampagneleitern €. 


berneursfanbidaten, geführt, 
Sonntag feine Kampagne 
ı County eröffnet. 

Wahlver ammlungen. 


Politiſche Verſammlungen werden 
heute Abend von der Fortſchrittspartei 


der am 


wie folgt abgehalten: Rieſenzelt, Weſt 


Chicago und N. Weſtern Avbe.; 
Tedens Opernhaus; 
meindehalle; 
halle; Winnetka; Dak Park, 
Marion Str. Im Rieſenzelt wird 
Gouv. Hiram W. Johnſon von Kali— 


Lemont, 
Brootfield, Ge⸗ 


bat der Fortſchrittspartei, ſprechen. 


| lungen auf heute Abend wie folgt an« 
beraumt: Boulevardhalle, 55. und ©. 
Halfted Str; Grabam-Schule, 45. 
Str. und ©. Anion Ave.; Rieſenzelt, 
Normal Aoe. und Normal Parkway; 
Weit 29. Str. und ©. La Salle Str.; 
Bartlett, 
Halle. 
lungen 
fprechen. 


wird Gouverneur Deneen 


heute Abend 'n den folgenden Hallen 


ftatt: Hauptquartier, 673 Milwaufee 
Abe. ; 


Green Str. 


——— —ez; — 


Dom Grundeigentumsmartt. 


| 
| Der Bodenwert in der Gegend von Süd 
| Halfted und Weit ı2. Straße. 

Der gejtern eingetragene Verkauf 
eines Srundftüdes in der Gegend von 
| Meft 12. und ©. Halfted Straße zeigt, 
| inte die Bodenmerte in jener Nachbar- 

Ichaft beeinflußt werden durch die auf | 
| Ausweitung biefer beiden Straßen 
| | abzielenden Pläne. Das in Frage 
| tommenbe Grundftiüid, Nr. 1118—20 

©. Halfted Str., nebft den darauf be- 
| findlichen ziveiftödigen Holzbauten | 
ı brachte vor zehn Jahren nur $6500. 
ı Jeßt hat Harry Bernitein, der e3 an 
| Benjamin Sad: verkauft hat, Dafür 
| etma $30,000 erhalten. 


| Zu dem vor einigen Wochen von ihm 
eritandenen Grundbefig an der Güd- 
oftedfe von Wabafh Avenue und Dit 
Late Straße Hat Herr Chauncey 8. 
Keep jeht auh noch das anftohende 
| Grundftüd 59—65 Oft Late Straße 
hinzugelauft. Deffen bisherige Eigen- 
| tümerin war Frau Kate Roberta, die 
*dafür $175,000 erhält. Von den 
| Steuerbehörden war ber Pla nur auf 
590,141 bemwertet worden. Das auf 
; dem Plabe befindliche fünfftödige Ge- 


und fam bei dem Verkauf garnicht in 
Betracht. 


„| Die Baufpefulanten Haley, O’Con- 


nor & Co. haben von den Qusf’fchen 
Grben für rund $100,000 den 84 
Ucres großen Traft Land zmwifchen 48, 
‚ und 49. Upenue, Yoma Straße und 
ı Chicago Abenue gelauft. Sie mollen 
60 Ucre? davon ME Baugrund für 
einen großen Kompler von Zinshäu- 
fern benugen, den Reit" des Landes 
hoffen fie dann mit bebeutenvem | 
Preisaufichlag veräußern zu fönnen. 

Zum Preife von zufammen unae- 
föbr $250,000 hat W. P. Dapidfon 
aus Minneapolis von FFrederid Deor- 
nel zwei große Zinshäufer eritanden. 
Fines davon, an 61. Straße und 
Moodlamn Apenue, enthält 21, das 
andere, an 61. Etrake und Madilon 
nenne, enthält 50 Wohnungen. 

Für 56000 hat Swan Iſaacſon 
von Wim. M. Hont eine 40 bei 165 
große Bauftelle an Maveland Npenue, 
nabe Sheridan Road, gekauft. Er will 
borauf mit einem Kojtenaufiwand von 
$25,000 ein breiitödiges Zinshaus 
nedjt Rraftmagenftallung aufführen 
latten. 

Zum Gejamtbetraae bon $108,000 
bat der frühere Richter Nathaniel 
Sears fein Grunditüd an der Nord- 
meitedfe von 21. Strafe und Wabaſh 
Avenue nebit den darauf befindlichen 
Bauten auf die Dauer von zehn Nah: 
ten an John Nefates verpachtet. 

Verfiufe von Zinshäufern find ae- 
tern aebucht worden, wie folat: An 
Waſhington Blod., nahe Garfield 
Park, Gertrude Eulfen an Euphemia 
C. GStrell, $25,000; Norbmeitere 
Mentworth Une. und 69, Str., Kohn 
K. Almquiitt an John G. Uſchließ, 
340,000; Walnut Str., Ede Homan 
Ave., Splvia Ziegler an Harry Gntt- 
lieb, $22,500. 


Beim Wurz'nſepp. 


Alliveil Fidel neht es in der altbaheri- 
ichen Saitwirtfhaft Nr. 715—17 W. 
North Ave. zu, die bekannt iſt als eine 
der Sebenswürdigkeiten der Nordſeite. 
Guter Geſang und einſchmeichelnde In— 
ſtrumentalmuſik vertreiben dort den Gä- 
jten die Grillen und würzen ihnen Sneife 
‚ und Trant Darauf zu jehen, daß ſeine 
Beſucher nett und auvorkommend bedient 
werden. macht der Wirt zu ſeiner beſon— 
deren Spezialität. 
— —— 


Tiroler Heimat. 


Sehr beliebt bei den Deutjchen der 
Nordieite iit die Tiroler Heimat, Nr. 729 
North Ave., wo Mufif und Gejang die 
Zeit angenehm vertreiben und immer fri- 
ches, autes Bier am zu itt. Ein bon 
Deutichland gelommener _ Sänger 


TUR ene He.  SDE u: 


Mörtelträgerhalle, Harrifon und | 


1 


ben | 
Die Verhandlungen | 


"or Seldnureum. 


.n — 


Die Vorarbeiten zur Schaffung des 
Bangrundes haben begonnen. 


Ein anfhlägiger Kopf. 


Staatsanwalt Wayman ift gewiß, daf 
fein „Feldzug gegen das Lafter‘‘ Erfolg 
haben wird. -— Straßenmaſik. — Die 
Sivildienitordnung zumeift nur Papier. 


— — 


Die Parkbehörde der Südſeite hat 


F. Dunnes, des demoktratiſchen Gou⸗ geſtern das Enteignungsverfahren ein⸗ 


geleitet zur Erlangung der Uſerlände— 


no | Grant und dem 


reien, bezw. Uferrechte, zwiſchen dem 
a J J 
Jactſon Part. Pro— 


zeſſirt werden muß in dieſer Verbin— 


dung gegen die Northern Truſt Co., 
als Verwalterin des Nachlaſſes von 





gernon k. Boyefen, 9 
| 8. teen 
Mayrvocd, Bibliotheks⸗ 
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wendig ſind. 
| Die Republifaner haben Verfamm- | 
| befanntlich der Boden dem See abge: 
| wennen werben, und zwar unmittelbar 
ı füdlih vom Grant Part. 


Frau Mary M. Walter, ferner gegen 
Marta 2.9. Keen, Dan Morris, Ul- 
[ylae Keen, Wm. 
und Francis Ft. Keen, Es 
wurde der Behörde in ihrer gefirigen 
Sigung gemeldet, daf mit dem Bau 
der SKojferdämme ebgonnen iworben 


( ſei, welche zwecks Schaffung des Bau— 
fornien, der Vizepräſidentſchaftskandi- 


grundes für das Field Muſeum not— 
Für den Muſeumsbau 
und eine angemeſſene Umgebung ſoll 


Die Auf— 


füllung ſoll ſich 750 Fuß weit in den 
See erſtrecken und nach Süden zu bis 


zur 16. Straße. 
So, Ihurnau & Brandt | 
'n ben erften brei Verfamme | 





ı Mustilgung des Rotlichtbezirtes in 


| Die Eigentümer der Grundſtücke 
| Häufer in jener Gegend find verftän- 
| digt worden, daf gegen fie unter dem 


Mit den eigentlichen 
Auffüllungsarbeiten hofft man im 
fommenden Frühjahr anfangen zu 
fünnen, und fie follen tunlichit be- 


ı fchleuniat werden. 
Demofratifche Berfammlungen finden | 


Warıt die Polizei. 

Der Staatdanwalt glaubt Teiner 
Sacde ziemlich ficher fein zu können, 
wenn er behauptet, fein Syitem zur 
der 
Gegend von 22. Straße und Armour 
Apenue werde fich wirkſam - 
und 


einichläaigen Gejeg würde jtrafrechtlich 
vorgegangen werden, falls fie fich ihrer 


| bisherigen Mietsparteien nicht Tpäte- 


| tens bis 


_ 


ee — — — —— 


zum 1. November entledigen. 
Inzwiſchen ſoll die Polizei dafür ſor— 
gen, daß die beſagten Mietsparteien 
ihren Geſchäftsbetrieb nicht etwa fort— 
ſetzen. Der Staatsanwalt macht Po— 
lizeioffiziere und -mannſchaften darcuf 
aufmerkſam, daß nach einem neuen 
Legislaturerlaß ſie als Beamte gelten, 
und daß ſie wegen Amtsmißbrauchs, 
bezw. Pflichtvernachläſſigung, belangt 
werden können, ſofern ſie dulden, was 
geſetzlich verboten iſt. 


Sind Muſikfreunde. 


Wenig Anklang fand im Stadtrats— 
ausſchuß für Rechtsfragen geſtern eine 
Vorlagge, die auf das Verbot jeder 
Straßenmuſit abzielt. Ald. Bauler 
wollte wiſſen, was unter einer derarti— 

n Verordnung aus den „Hungrigen 
Giesen“ werden follte, und Ald. Wal- 
fowiaf zeigte jich beforgt wegen beä 
Schidjals der italienifchen Leierfaften- 
männer und fchottifhen Dudelfad- 
pfeifer. Die Vorlage murde einem 
Unterausfhuß übermiefen, ber fie 
porausfihtlih in aller Stille abtun 
wird. In Anbetracht des ntereifes 
der Ausafchußmitalieder für da® am 
Nachmittag ftattfindende Entfchei- 
dunasfpiel der „White Sor“ und 
„Cubs“ wurde die Sitzung aufgehoben, 
ehe eine Abordnung von Geſchäftsleu— 
ten aus der South Water Straße ein— 
traf, um verſchiedene Abänderungen 
der Kühlſpeicherordinanz zu befür— 
worten. 


* — a 


Speziell * Montag! 
3860 


Damen, 


Nachtkleider 
Damen, 650 Her 
Shatwi Raseinators 
ſchwarz und weiß 


Flanell 


für 
— 


furzeZrit- ge 


Yard 


Outing Flanell, 
cke, wert 10e, 
Sweater 


Dev, 


Nadets fü 

Stii 

Ratent, mit Schnüren 
$1.00 


Kinderſchube, 
oder Knöpfen, 
Wert, Paar 
Jerſey Sweaters für Knaben, 
in grau, Großen 28 bis 
“;4, per Strüd 
Flieisgefütterte Unterbemden und 


Beinfleider für Männer, Ade 
alle Größ., twt. 6öc, Stüd. 
28€ 


mic 


Automatic " Swifts Bo⸗ 
rax Seife, Stücke 


Swifts u Seife — 
10 Stücke Dr 
Srandmas 
per PBadet 
9. 9. Baker Stafao, 1% Bf. 
‚Yücsfe für 

Pfd. Büchſe Lachs, — 
'per Büchſe 


J Karo Corn Syrup — drei 
J Büchſen für 


Electric : Geifenfenigei — 
5 Pfund für 


Feinſter Santos Kaffee — 
per Pfund 


as Buder — 
6 Bund für 


Ban Camps Bated Beanz, 
2 Bücdien fü 


Killsburns Veit Mehl — 
% Bl. S 

Y we. | 

Ya. Bbl. 


Salı a de „I2ae 
un n —* uri. 


e suannnans 5 


| ftorben jei, 
| Verlangen 


I 
I 


| 


Die Steildienftordnung, 

Seit dem 1. Yult vorigen Yahres tft 
die neue Ziyild — t Goot 
County in — ch den Beſtim⸗ 
mungen des ein due Geſetzes find 
alle Perfonen, bie fi an genannten 
Datum im Dienft der Countyverwal⸗ 
tung befanden, Siotldienftangeftellte 
einorden. Die ———— 0 
reißt ferner vor, dag Niemand für 
läuger ala 60 Xage im Countybienft 
foll beichäftigt werden dürfen, ohne eine 


entſprechende Ziptlbienitprüfung abge- | 
legt zu haben. Balanzen, für die feine 


Zivildtenftanmärter vorhanden find, | 
mören zeitweilig dur Ernennung aus- 
gefiflt werden, aber, tie gefaat, nicht | 
für länger ala 60 Tage. Inzwiſchen 
ſoll die Zivildienſtlommiſſſon durch 


Abhaltung von Anſtellungsprüfungen | 


für Anmärter forgen. Für einen zivel- 
ten „zeitweiltgen Iermin“ 
mand angeftellt werben bürfen. 
fteht’3 gefchrieben. 


So 
Nun hat aber die 
Countyfämmerei feſtgeſtellt, daß ſich 
unter den Counthangeſtellten gegen— 
wärtig nicht weniger ala 52 „zeitmetlig 
ernannte Perfonen“ befinden. In ver— 
Ichiedenen Fallen datiren die betreffen- 
den Ernennungen bi8 zum 7. Januar | 
zurild, und auch die zulegt vorgenont- 
menen immerhin bis zum 1. Auguft. | 
Der Countofchreiber Siveiger, fraft | 
feines Amtes zugleich; Kämmerer, und 


der Hilfskämmerer Frank S. Ryan, 


ſind unter dieſen Umſtänden im Zwei— 
fel, ob ſie die Gehälter der betreffenden 
Perſonen zur Zahlung anweiſen dür— 
fen, wenngleich die Herren von der Zi— 
bildienſtlommiſſion nichts dagegen 
einwenden. Nach einer Unterredung 


mit den Herren Greer und Tatge von 
befagter Kommiffion haben Smeiger | 
und Ryan fich widerftrebend dazu ver= | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Itanden, dies eine Mal die betreffen- 
den Gehälter noch anzumetfen, in Zu- 
funft aber nicht mehr. Unter ben „zeit- 
weilig ernannten Angeitelltien“ befin— 
den fich der frühere Kountyarzt Dr. 
Ihomas ©. Erome, ferner Edward €. 
Bidiwill, ein Vetter ded Sanzleivor- 
fiehers of. Bidmwill vom Kreiägericht, 
und Ellen T. Me Meeny, 
wandte des Polizeichefs. 
Als aus der Luft gegriffen bezeich- 
net Frank S. Barken, ein Sobn dei 
Eountyraispräfidenten, die derStaats- 
anwaltihaft von Edmard Coleman 
aufgetifchte Gefchichte, dak der ältere 


eine Der | 


foll nie= | 


rem 


Beet für TE Diitjätmeter, »ie an 

\ 4 F ben son Brauen, 
5: — Blech nn te 

sin a fe * — eBelern Bei — 
A 

He je 

nie 5 — 

—— eine 


— ————— 


fe in den @lerttüden oder den 


I — Heli 


4 u eine * 
336 e ſe 
—— Bebenten 
Und wenn Ste roftieng An, 
weniger als 2 Cents ben mwirb 
nden Sie mir nur um 
es wollen, und id werde Ihnen bie Yhrem Kal ee 
in unbebrudtem Briefumichlag, poftwendenb. 
era et — — erather” mit — 
e 


nn unb lerner Ionsubarb 
operirt werben“, jelbit 
nem em Gang" gelte 


Bas 5 Sie 


tprüfen ent 


Er en 


Enti 
geheilt, ge hilft all 
ern. AG will Euß ein einfae 


— und un 
audlung 


Itzue 
tele ortzu es en, 0 Fottet 45 
e be PREIS 


ap 


ärend u ’ 
nb, und wie Sie u. —— e 


Eu en 


ale telbR für 


ann kant fie, wenn ber Arzt 


sibung fr en Zaujende von Frauen haben 
en, Kur 


Toecht 
zen, Bicläfuät un und (hmerjkafte ober unsegeimäsige Fachee Haunmltiei om neue En 


* t# nad bem 


v fie aud wohnen —— ich kann Sie an Damen in Ihrer ei Nachbarſch im —R — 
feidenden frau erzäblen, daß dieje Belbstbehandiung Bene * — — heilt und — 


dais und wohlgeſtaliet macht. Bondon Sio mie nur Ihre Adresse und vie freie Behandlun 


BR 


gehl:t — ebenſo aas Buen. Eireiben Stenoc heute, da Eile biefe Offerte nicht twieberfehen mögen. 2* 


mrs. m. Summers, Box GI, Notre Dame, ind., u.$. 


Barten felber e8 gemwefen fet, ver bei 


dem Anfauf des Labahn’fchen Grund- 
ftüdes an ber California Ave. das 
County Habe fchröpfen wollen. Cole- 
man, fagt ber jüngere Bargen, fet frii: 
ber im Baugeichäft der yirma *— 
angeſtellt geweſen; weil er entlaſſen 
worden ſei, ſuche er Bartzen auf jede 
Weiſe zu ſchädigen, auch wiſſe er mei— 
ſtens ſelber nicht, was er rede. 
—— 


Deutſches Theater. 


Heute Operette, morgen Schwank, 
Montag Plaffifhes Euftfpiel. 


am 


Huf dem Spielplan des Deutjchen 


Theaters ftebt für heute und morgen 
Abend noch „Ninon und Nanon“, die 
reizende Operette, die auch anı tom: 
menden Dienftiag und am Donnerftag 
gegeben werben mird, — Nach⸗ 
mittag kommt der Schwank „Die blaue 
Maus“ zum letzten Male zur Auffüh— 
rung. 

Das Intereſſe aller Literatur— 
freunde werden bie für Montag, Mitt: 
woh und den übernääften Sonntag 
Nachmittag angelündiaten Voritellun- 
gen erregen, denn gegeben wird Lef- 
fing3 Elaffiiches Lufifpiel „Minna von 
Barnhelm“ oder „Das Soldatenglüd”. 
Dom nächjften Freitag Abend an mird 
Kobann Strauß’ Walzeroperette „MWie- 
ner Blut“ geſpielt. 


Ehre ſeinem Andenken. 


Gary wird dem opferwilligen Billy Rugh 
ein Denkmal ſetgen. 


Sobald geſtern in Gary bekannt 
wurde, daß Billy Rugh, der helden— 
hafte junge Zeitungsberkäufer, 
äußerte ſich allgemeines 
nach einer Stiftung zu 


Ehren des Verſtorbenen. Bürger 


in 
meiſter Knotts erließ einen Aufruf | Stalin die Produktion wiffenicaft- 


| licher Werke zu. 


diefem Sinne und ernannte einen Aus— 
fhuß zur Empfangnahme ber Beiträge. 
Diefem Ausschuß werden auch die $900 


übergeben werben, melche mitfühlende | 


Leute für Billy nach feiner Genefung 
beitimmt hatten. WUl3 Srinnerung?- 
zeichen in Vorſchlag gebradht morden 
find ein Dentmal im Xefferfon Part, 
eine Bronzetafel an tem Gebäude an 


verfaufte, und ein Freizimmer in dem 
Hofpital, in welchem er geitorben tit. 
Billys Bruder Harry Stearna befür- 
wertet das Letztere. 

Ethel Smith, das junge Mädchen, 
für welches Billy ſein verkrüppeltes 
Bein zum Zweck der Hautübertragung 
hergab, weiß noch nichts von ſeinem 
Tode; ſie iſt am Mittwoch aus dem 


Hoſpital in ihre Wohnung gebracht 


worden und geht langſam der Ge— 
neſung von ihren ſchweren Brand— 
wunden entgegen. 
ice 
Dietrichs Konzertpavillon. 

Herr Dietrich hat wieder einmal etwas 
recht Cipenartiges nach Chicago gebracht 
Martin Denni, der kleine Humoriſt und 
Geſangskomiler, wird die Leute im La— 
chen erbalten, und Herr Gronell, der be— 
liebte Komiker, wird mit einem ganz 
neuen Programm auftreten. Auch Herr 
Ludwia Otto hat ſich als glänzender Vor⸗ 
traaskünſtler ſehr beliebt gemacht. Die 
Sängerin wird mit ihren Liedern und 
Herx und Frau Rick, Tiroler, werden ab⸗ 
wechſelnd mit Bitberipiel, und Geiang bie 
Säfte erfreuen eder fann fich in ber 
aemiütlichiten Teil amiüjiren. Für gute 
Setränfe ımb feine deutfche Küche ijt ber 
Eigentümer mohlbefannt. 


Relic lie Soufe. 
Das GSeifertiche e Grdeiter wird im 


morgen u. e Ouverture 
78 — = mb eine Auswahl 


— 


—I 


ge⸗ 


der Ecke, an welcher Billy Zeitungen 142, 1907 


| 143, aber poa 1908 an ift ein plöh 


20,000 


snfriedengefleffte Kunden 1 


ift genügender Betweid daß unfere ’ 
wiffenicaftlicde Methode der Untere 
fuhtung und Heilung aller Fehler 
der Mugen der einzig richtige Weg 


tt um Eure Augen ımterfuchen und Eure Släjer angepaht zu erhalten. — 
Nicht mur eine gewöhnliche Augen-Unterſuchung, ſondern eine durchaus zuver⸗ 
läſſige wiſſenſchaftliche Examination durch Erperten. 


linfere eigene Schlaiferei in unferem Geſchäft. 


Eure Linfen fchleifen. 

Vollitändigites und feinites optifghes 
Geſchäit ins Chicago. Wir nehmen ben 
ganzen 8. Floor ein. 


SS, 


Nehmt den 
Elevator. 


Geihäjste der Bullman Co; 


Der Gefchäftsgeminn der Pullma- 
Company im legten Redhnungzjchı 
war gleich 10.34 Prozent auf das Wi 
ttenfapital von $12,000,000, nach Ab 
f*reibung eines befonderen Poiten 
von $2,000,000 für Wagenerfop. Aus: 
gezahlt wurden 3 Prozent Dividende 
eö verblieb dann noch ein Weberfchu‘ 
von $828,998 für das Jahr. Di 
Roheinnahmen vermehrten fich gege 
das Vorjahr um $1,225,138 oder 3. 
Prozent. 


Siemfens Balmgerte.:> 


Siemjens PBalmgarten_ treten fo’ 
gende Künſtler auf: Paula Hofer, Wi— 

ner Soubrette; Selma Gerlach-Vog 
Soubrette; Sadie Manning, englit 

Liederfängerin, jomwie Geo. Dennhoc! 

als Komiker. Tie Musik wırd von N: 
Techen und Herren Biete gemadt. U 
vielfeitine8 Verlangen wird beute ın 
morgen te Role „Zu Befehl, Herr Leu 
nant“ nochmals aufgeführt, in Worberei 
tung tit Die _Rofie „Da8 Grünborn i 
Amerika“. Die beliebten Abendunter he 
tungen mit Tanz | finden jeden Dorner: 
tagabend ftatt. Der Eintritt iii frei. 


Sonntag Nadhmitiag: 
Table d’Hote, 75 Cents. 


Hotel Bismarck —Bismarck Garten. 


In 


Italiens Büche ryro duktion t⁊ 
Bahlen. 


‘rn einem Lande, das fo viele An- 
alphabeten Hat, mie Xtalien, tft Die 
Statiftit der neu erfchtenenen Bücher 
intereffanter und le&rreicher ala bei an- 
deren kändern. Nach einer Zujam 
menftellung der „Lettura“,. der bie 


ı jüngiten amtlichen Zahlenangaben zu 


Gebote geſtanden haben, nimmt in 
Es erſchienen näm 
lich im Jahre 1905 an wiſſenſchaft 
lichen und itterarifchen Werften 729, 
1907 waren e& 640, und für bie fol- 
aenden Jahre lauten die Zahlen: 800, 
762 und 883. Werke über Kunft und 
Merkte der graphifchen Künite nehmen 
daaegen an AQubl ab, 1905 waren es 
faſt ebenſoviel, nämlich 


liches Sinken eingetreten. Für dieſes 
Jahr und die jolgenden Jahre ſtehen 
in der Statiſtit nämlich die Zahlen 


85,86 und 80. In der letzten Gruppe 


von Büchern ſieheñ alle muſikaliſchen 
und theatraliſchen Werke ſowie choreo— 
graphiſche Neuerſcheinungen. Was die 
wiſſenſchaftlichen und literariſchen 
Werke gewonnen haben, haben augen— 
ſcheinlich die Werke dieſer dritten 
Gruppe eingebüßt. Von 769 ſind ſie 
in zwei Jahren auf 706 geſunken. 
Dann kamen in den Jahren 1908 und 
1909 bedeutende Abfälle, denn es wa— 
ren nur 550 und 521 Neuerſcheinungen 
zu verzeichnen. Das lebte Jahr des 
Berichtes, 1910, zeigt allerbinas mie- 
ber eine Zunahme mit der Zahl 692. 


Schiffskarten 


ENGEN als irgendwo, 


und überzeugt Eud). 
Na —— B 
Bein Dverberg, "Bien 8 ee nes 
und = Plägen in Europa. 
Bon * 2* nach Rotterdam 845. 00 
837. 50 in 2. Rajite. 
28 billig in 3, falle. 
Sunellgug na ‚Rem gel ohne Umfteigen, 


Keinerlei nenne — qt oevac. 
* V. & CO. 
Bsäpte denttungastine 


en, 
Bud pelt, Tenteshar 


| üder alle Linien, 


Kommt und feht mie wir 


MILWwAUMBE AVE- 
——— COR. CHICAGO AVB. 


A * 


Sinanzielles. 


‚ Real Estate Department 


Union Trust Company 
7 $S. DEARBORN rau, 


CHICAGO 
offeriren 
Hypotheken 
— auf 

Seichäft3- Grundeigentum, 

Flat-Grundeigentum, 

Privat-Grundeigentum, 4 
in Chicago zum Verkauf zum Neem 5 
betran und aufgelaufenen Binfeh. 777 
Großes Sortiment an Has —— — 
und 6%, von iveldiem Sir ee 3 
Musiwabl treffen fönnt. N 


Gentral 52% 


Wir 
Er ſte 


rue 


Tel.: 


Fine Sparbanf 
‚entra! Trust 60. von Bi 3 


125 W. Monroe Strafie. 
Kleine Kontos erjudt 


Kapital unb neberſchuß $6,000,000. 


— — — —— 


ug Geld m verteipen 


auf Grunbeigentbum zu bew- 
günitigften Bedinnumgen, 


Vorzügliche erſte Ampothehen 


zu 5 bla 6% Binfen ftet3 an 


A. Holinger & Co, D. (it). 


Suite 201-208, 179 W. wWerhingten Be 
televbon 1191 Main. ————— 


Schiffskarten 


328 his 41 im gwiſchendee 
$33 bis 43 in2. snjile, 
537% bis 57% : Kajite. 
545 bis 75 ir 1. Rajüte, 
53 für Freifarten 


non ropa. 


'e na) Auswahl der Linie 


Ankunft der Pallagiere in Chicago recht⸗ 
zeitig gemeldet. 


zeld geſpart wer bei uns Billette * 
Ratienierbeförderung nah und bom 
Rotterdant, Antwerpen, HR 
nen md allen Plaben im Deu 
eiterreich, Ungarn, Gepäd 
und auf Dampfer befördert. 
Aus ländiiche Müngforten zum Zngete 


"Ser. Staaten Reiſepäſſe beſorgt. — 


ANTON BOENERT Siisa tan on. 
est 616 Süd Dearborn Str, 


im neuen Iransvortationgebäude, 
Teardorn Etr. Depot, el. Sa 
Offen bis 7 Uhr Xlbends, Eonniage Mi \ 


Schiffefarten 


Zwischendeck und 


[ von und nal 
Deiterreiellngarn, Rußland, 


Rurzemburg u. f. m. 
Erbichaften, Volmadten, Geldf 


Frompte und reelle Bedisnung 
zidet-Dffice 


J. S. LOWITZ 


204 S. Clar« Str., sesenäßer Tuer 
Dffen bis 6 Uhr A5d3. Conntags 9 DIR 14 i 


Schiffstarte i 


8* pe = u — 
auburg, ———— 
su niedrigen —— 


Een 
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Eine ſichere Gelda 


= 


n 


‚West Irving, Park 
2 Mere Lotten 


125x125 und Wlley 


Hühner — 


Garten — 


Groß 
genug für 


Später etwas mit 
yrofit davon 
verkanfen. 


zur 


Billigſtes Eigentum in Chiengo! 


5 Minuten von der Car — Leitungswaſſer und 
Geitentmege — nahe großer neuer Schule — Preiie 


für 12 Ucre Lotten 
wärtd. Spezielle Bedingungen. 


r 


(125%X125) $875 


und auf 


$50 Baar—$ 10 per Alonat 


Dieſes jind die Ichten 1a Acre Lotten nahe der 
Ear — 100 neue Hänier im Umfrei3 von 12 Meile 


biefe3 Jahr gebaut. - 


- Kommt und jeht Agenten — 
Samstag und Sonntag auf dem Eigentum. 


Nehmt 


bie Irving Park Boulevard Car bis 58. Moenue — 
ge 5 Minuten jüdlich bis zum Eigentum. 


KOESTER & ZANDER 


143 N.DEARBORNST 


Zoflalberidit. 
BWevorfichende Bergnügungen. 


Die PBlatidentide Gilde 
Mord =» Chicago "r. 9 begeht am 
igen Samstag Mbend im - ‚glei 
— 1038" N. Halited Strase, 
ihre +22. Stiftungsfeit. _ Ball, deifen 
Zanspaufen mit humoriitiichen Vorträgen 
ausgefüllt werden, ijt da3 Programm des 


ebenda, meldhes den Bejuchern jedenfalls 


Eder Brotherhood Halle, 


fehr viel Vergnügen bereiten mird. Die 
intrittöfarten foiten im Vorberfauf 25, 
an der Hajle 50 Eent2. 
tälzer Srauc.pberein 
feiert am heutigen Samstag in 
Hondoris Halle fein 15. Stiftungsfeſt 
mit Ball und Unterhaltung. Das um 8 
Uhr Abends beginnende zeit, melches den 


vielen Freunden des Vereins angenehme 


Stunden in Ausficht jtellt, itebt unter der 
fachtundigen Komites. Ein— 
tittstarten find bei allen Mitgliedern 
und bei der Sefretärin, rau Adelheid 
Schneider, 1529 N. Halited Zir., au 25 
Bent3 zu Haben, an der Stajje foitcı jie 
50 Gent2. 
9-0 
dd) 


Hirſch 


ce Fairfield Ave., veranſtaltet die 


—3 


— 


nen Liederabend nebir Ball 


R 


Br Straße. 


EB bon Oppen werden Dre Khöre 


Bi 


F 
F 


verden verſpricht. 


Blattdeutide Gilde Hanſa 
Nr. 38 am heutigen Sonnabend, um 
3 Uhr Abends beginnend, ihren vierten 
Derbitball. Damen der Gilde haben es 
A als Feſtausſchuß zur Aufgabe ge— 
macht, den Bejuchern einen recht gemiitz 
ichen angenehmen Abend zu bereiten, 
und laden alle Freunde und Sönner der 
Silde ein, daran teilzunehmen. Der 
Sintritt foitet 25 Eents. 

Am heutigen Samstag veranitals 
tet der Konfordia- Männer- 
h0r jein Herbitfonzgert in der Yorwärts= 
Zurnballe, 2431 W. 12. Strafe. Die 
Cänger werden mit ihrem Dirigenten 
©. U Böhler ihr beites stönnen einteben. 
De Auswahl der Chöre und Soli iſt 


dem Humer in ausgiel’ ver Weile Rech— 
mung getraaen. Ale Bortebrunger ind 
aufs Corafältigfte getroffen, und cs las 
bet Der Konlordia-Wanmerchor alle eine 
Gönner und Freunde zu einem gediene- 
nen, echt deutichen, ‚actelliaen Interbals 
I end herzlichit ein. Kür die Can 


und „Sturmmwogen“, jowie „Der Zpiels 
mann bon Düppel” mit Soli, bet diefent 
Konzert zum eriten Male in Amerita 
zur Aufführung gelangen. 

Der Weitjeite Sängerflranz 

t am heutigen Samstag in Hoer— 

3 Halle, 2135 Blue Asland Avenue, 
fein bierundzmwanzigites jäbrliches Non- 
dert ab. Nach cm Grundjaß des Ners 
eins, nur aute Sachen zum Vortrag zu 
Bringen, haben die Mitglieder fleizin ac= 
bt und feine Mühe geicheut, m den 
Beiuchern einen genukreichen und ges 
niutlichen Abend zu bereiten. 

Der Harugari - Süngerbund 
beranftaltet am heutigen Zemtstaa ci> 
in Counts 
Ecde Sedawick und Blackhawk 

Unter der Leitung von Herrn 


Liehꝰ 


alle. 


nit“, von Angerer; „Yibendrtünt 
Bon Schiebold. iowie „Umd drüber 
Die Nachtigall” von Wengert umd 
Dit mich liebii” zum Vortrag 


form 
ws. Porz, Aerdinand Hadmanı, W. Viehl 
und Sol. Alude haben die Yertung Des 

3 unter Sich, weicher recht genuß— 
Gıntrittsfar 


ten often im Porverfauf 20, an der 


Nalfe ?*c. 


Samstag 


Einen großen Ball gibt am heutigen 
Abend die Humboldt— 


@ilde Nr. 3, ©. G. A. in Schlitz' 


Ahland Ave. und Diviſion Str. 
ittsfarten foiten im NVorverfauf 25, 


Gilde einen gemütlichen 


an ber Kafie 50c. E3 ift Vorſorge getrof⸗ 
dab die Mitglieder und Areunde der 
Gejelligfeit3=- 


berbringen fönnen. 


Einen großen Herbithall mit Verloo- 


beranitaltet der Garfield- 
Amenunteritüßungsperein 
am heutigen  Samstna Wbend in der 
—— 6, Wells Etr., nahe North 
orih Abe, Der Eintritt foitet 2öc. Für 
ein Ichöned, geiellige® Vergnügen und 
Smwerte Berloofungsgegenitände 
Feitausfchuß beitens gejorgt. 
Der deutiche Verein Prinz Hein 
zih Nr. 1 begeht am morgigen Sonn- 
6 Nacimittagg 3 Uhr beginnend, 
FYondorf3 Halle fein neuntes Gtif- 
naeh mit Ball umd Unterhaltung. 
den Vorkehrungen iind die bemwähr- 
lieder a Stamm, PBräfiden- 
2 iska Pankoni, Auguſte Zieſen⸗ 
ne und Arthur Kupfer eifrig beſchäf⸗ 
it, und man Zaun. ficher jein, dag es 
hönes Feſt werden en der 
3 Heinrich“. verficht ft rauf. 
farten foiten im Borverfour 7* 


iS 


tags 


lichkeiten würdig 


eine bortreffliche, zum Sichlur twird auch | halle, 


| Nr. 


| Enmstag 


Die Herren Mar Müller, Raul Steriens, | 


‚zu münchen 


* * 


CORNER 
RANDOLPH ST. 


Hm morgigen Sonntag, Nachmits 
vier Uber, begeht die Deutiche 
Krtiegerfameradidhaft ihr 26. 
Sttftungöfeit, verbunden mit Konzert und 


| Ball, in Schönhofens Halle, Ede Mil- 


maufee und Alhland Mpe. Um dieſes 
Stiftungsfeſt den bisherigen Vereinsfeſt— 
anreihen zu können, 
oder wenn möglich noch beſſer zu geitals 
ten, iſt ein bewährtes Komite fleißig be— 
müht. Das Programm umfaßt Orcheſter— 
vorträge, Geſangsvorträge des Gemiſch— 
ten Chors vom Unabhängigen Orden der 
Ehre, des Banater Junger Männerchor 
und des Deutfchen Militärgeſangvereins, 
humoriſtiſche Darbietungen von den Her— 
ren Guſtav Richter und Fritz Bemberg 
und Frau Emilie Bemberg, ein Poſau— 
nenſolo von Herrn Heitſchmidt und die 
Aufführung einer Poſſe. Sieben Mit— 
gliedern, welche dem Verein ſeit 25 Jah— 
ren angehören, werden goldene Abzeichen 
überreicht werden, die Namen dieſer Ju— 
bilare ſind: J. Meier, F. Schwager, C. 
Pauſer, C. Hennig, F. Lange, F. Nie— 
meher und A. Hacker. 

Sein achtes Weinleſefeſt kündigt der 
Oeſterreichiſch⸗Ungariſche 
Militär - 8ranfenunterftüks 
ungswvere in für den morgigenSonn— 
tag in der Ya Salle Turnballe, Pr. 
2048 Larrabee Straße, an. 3 gibt be- 
fanntlich teine Initigere Gefellichaft, als 
die Yeute aus der Doppelmonardie bei 
der Weinleje, tie die früheren derartigen 
elite des Wereins zur Genüge bemieien 
baben. Much für das bevoritehende FFeit, 
das wieder mit Preiöfegeln verbunden 
fein mird, merden aroße Borfehrungen 
getroffen, die einen großen VBergnitqungss 
erfola im Voraus fihern. Angefangen 
wird um 3 Ihr Nacdmittaad, Cintrittä> 
farten foiten im %ordverfauf 25c, an der 
Kalle 35. 

Einen grogen  Sappenball aibt der 
wohlbefannte Binz Heinrich deut- 
jche Gegenfeitige Unterftübungsverein am 
morgigen Sonntag in der Tchiller- 
1569 Wells Etraije, nahe North 
Are. Tas Reit beginnt um 5 Uhr Nach: 
mittags, und ein erfahrener Keitausichuf; 
forgt Dafitr, da es unterhaltend und ges 
nrütlich verlaufen wird. Der Eintritt fo- 
ftet 15 Cents. Der Feſtausſchuß beſteht 
aus den Tamen Helene Taeder, Prafi- 
dentin; Ulrife Grügmann, Berta Pauly, 


we Sa | Senriette Kirchhoff und Marie Mole. 
nesrteunde im Beionderen jei_nocdh be; | PEITIEE tirchboff und Marie Moll 


merkt, dat die beiden Chöre: „Trintlied“ | 


Mer einen gemütlichen Nachmittag und 
Nbend verleben will, der fomme am 
morgigen Sonntag nacdı der Süd— 
feite Turnballe, 3143 State Straße, 
wo der Berein peutiber Waf- 
fengenossen von Chicago tn großen 
Saale fein 21. Stiftunasfeit abhält, wel- 
Äe3 um 4 Uhr Nachmittags beginnt. Der 
Vorkehrungsausſchuß hat es ſich angele— 
gen ſein laſſen, ein abwechslungsreiches 
Programm zuſammenzuſtellen. Die 12 
Mann ſtarke Kapelle unter der verſönli— 
chen Leitung ihres tüchtigen Direktors C. 
von Wolfiskeel ſorgt für den muſikaliſchen, 
der Arion Männerchor der Siüĩdſeite, ſo— 
wie die Geſangsſektion des Kriegerver— 
eins Town of Lalke. mit mehreren Soli— 
ſten für den geſanglichen und komiſchen 
Teil der Unterhaltung. Eintrittskarten 
ſind bei allen Mitgliedern zu haben, im 


Vorverkauf zu 2560 und an der Kaſſe zu 


50 Cents. 

In Fleiners Halle, 
Strhält die MRorthChicagoLoge 
157. A. O. U. W. am kommenden 
ihren 32. Jahresball 
ab. Eintrittsfarten koöſten im Vorver— 
kauf 25, Kaſſe 50c. Für gute 
Muſik, Erfriſchungen uſw. iſt Vorſorge 
getroffen. und bei der Beliebtheit der 
Loge iſt ein ſtarker Beſuch des Feſtes ge— 
ſichert. 

Der Südſeite 
diſche Frauen-Unterſtütz— 
ungsverein feiert am morgigen 
Sonntag in der Walballa-Halle, 37. 
Etr. und Wentworth Ave., ſein fünftes 
großes Stiftungsfeſt, verbunden mit 
Konzert, komiſchen Vorträgen und Ball. 
Da ſchon verſchiedene Geſangvereine ihre 
Mitwirkung zugeſagt haben, ſo iſt auch 
das Konzertprogramm ſehr reichhaltig 
mit Chor⸗ und Solovorträgen aller Art 
ausgeſtattet. Ein tüchtiges Komite ſcheut 
weder Mühe noch Arbeit, um den Mit—⸗ 
aliedern und Freunden dieſes beliebten 
Vereins einen recht vergnügten Nachmit⸗ 
tag und Abend zu verſchaffen. Für gute 
Muſit, ſowie für vortreffliches Eſſen und 
Getränke wird beſtens geſorgt werden. 

Ein großes Konzert mit Ball veran— 
ſtaltet der Wicker Park Mänger— 
chor am morgigen Sonntag Abend 
in der Wicker Park-Halle, North 
Avenue, nahe Milwaukee Ave. und Robet) 
Straße. Die Kreiſe, deren Mittelpunkt 
der Verein bildet, ſehen dem Vergnügen 
mit Spannung entgegen, denn es iſt ein 
ſchönes muſikaliſches Programm aufge⸗ 
ſtellt und eingeübt, und auch der geſellige 
Teil des Feſtes wird infolge der Tätig⸗ 
feit de3- tiichtigen — nichts 
ß übrig! atfen.  Eintriitäte 
ten ‚foiten im Borverfauf .2ö6, am 
ie. 506: 
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Nachmittags an in der olballe, 48. 
und Honore Straße, gem viertes Herbit- 
fonzert nebit Ball. Bei der Ausführung 
‚des fchötien Vrogramms wirken nicht ive- 
niger als jech® Gejangvereine mit, und 
die Vorkehrungen zum Ball werden bon 
den bewährten Damen Lina Gebhardt, 
Präjidentin; Marta Wahl, Katie Kohl, 
Anna Manz, Geraldine Mojer und Eli- 
jabeth Kluge aetroffen. Die Bejucher 
Dürfen auderjichtlich vergnügte Stunden 
erivarten. Der Eintritt fojtet 2öc. 

Sein zehntes Siiftungäfeit feiert der 
KRreundihaftsbund Wr 2 am 
morgigen Sonntag von 3 Uhr Nachmit- 
tags an in der Vorwärt3-Turnballe, Nr. 
2431 M. 12. Str. Unterhaltung und 
Ball bilden da8 Programm des ;yeites, 
welches voraussichtlich jehr vergnügungs- 
reich verlaufen wird. Der Eintritt Foitet 
2öc. 

Der Heifen Frauenunter= 
tügungsberein ladet zum Beiuch 
der ztwölften Kirmei; nebit Ball ein, die 
er am morgigen Sonntag in der Worth 
Meit Halle, Ede North Ave. und Weſtern 
Ape., beranitaltet. Anfang 3 Uhr Nadı- 
mittags. Der Feitausichug, mit der be= 
lIteöten und tätigen Bereinsprä..dentin 
Anna Benz und der Keitborfigenden Ka— 
roline Puber an der Spike, wird Alles 
aufbieten, den Gäiten emen vergnügten 
und genußreichen Nachmittag ımd Abend 
au bereiten. Mlle jind herzlich willfonts 
men. Gimtritt 25 Cents. 

Der Deutihe 8erein 
Veitfeitre feiert am morgigen 
Sonntag in Hörber3 Halle, 2135 Blue 
Island Avenue, ſein zehnjähriges Stif— 
tungsfeſt. Die Feier beſteht aus öffent— 
licher Einſetzung der Beamten und Ball. 
Der Eintritt koſtet 2350. Der Vorkeh— 


rungsausſchuß hat zu dem um 3 Uhr 


der 


dachmittags beginnenden Feſt alle Vor— 
bereitungen getroffen, welche den Beſu— 
chern eine Reihe unterhaltender und ge— 
mütlicher Stunden ſichern. 

In der Mozarthalle, 1532 CElybourn 
Ave., wird der Dentſch-Oeſter— 
reichiſche Franen -Kranken— 
underſt ützungsverein am 
tommenden Samstag ſein 14. Stif— 
tungsfeſt feiern. Der Feſtausſchuß, wel— 
cher die aus Vall und Unterhaltung be— 
ſtehende Feier vorbereitet, beſteht ans den 
Karoline Fiſcher, Präſidentin; 
Antonie Krubbika. Berta Salzinger, Jo— 
hanna Rotſhnik, Anna Krimicek und Ka— 
roline Weber. Er iſt eifrig bemüht, den 
Beſuchern den Aufenthal? auf dem Feſt ſo 
unterhaltend wie möglich zu machen. Der 
Eintritt Ioitet 2öc. 

Der moblbefannte Zeffing»s 
Ssrtanenverein gibt am fommen- 
den Zamstag Abend in Mondorfs Halle 
einen Masfenball, zu welchem große Vor 
fehrumgen getroffen werden. Diele lies 
gen in den bewährten Händen der Damen 
Marie Rofe, Präjidentin; Haniel, Bot: 
Ichaner, Schüttler, Futterer, Mitchell und 
Sliedde. Nicht weniger als 175 Preife 
für Herren und Damen werden zur Vers 
tetlung fommen, woraus erjtchtlich it, 
daß man auf einen jehr jtarten VBejuch 
rechnet. Das Preisrichterfollentium feßt 
fih aus den Damen Menbel, Kallbujch, 
Brange und Tank zufammen, melche ges 
tiitenbaft ihres Amtes tralten merden. 
Etmtrittöfarten foiten 25c im Vorverfauf 
und 35c an der Maife. 

Der Bahrijd-Amerifanifche 
Krauenderein der Siöfeite veran- 
taltet am  fommenden Samötag im 
großen Saale der Süpdfeite » Turnhalle, 
8143—47 State Str., jenen großen 
Herbitbal. Wie immer, fo mwird audı 
diesmal das Fyeit allen Bejucherr recht 
amijante, fröhliche Stunden bereiten, 
denn die rührigen Baherinnen bliden mit 
Etola auf alle ihre mit Erfolg abaehalte- 
nen ‚eite, mit der ficheren Hoffnung, dag 
diefer Ball gewiß hinter den andern nicht 
urüditeben wird. Sie laden deshalb alle 
!andsleute, Freunde und Gönner freund: 
lichit ein. Das Komite, Kathi Wadhter, 
Elija Arnold und Viktoria Katjer, ijt in 
voller Tätigkeit mit den Vorbereitungen; 
e3 joll an nicht3 fehlen, was das Gemüt 
erheitert und den Körner jtärkt. Anfang 
5 Uhr. Tidets im VBorverfauf 25 Eis, 
an der Kalte 50 Et3. 

Sin der Wabanfia=Halle, California u. 
Mabanfia Avenue, hält der Deutid- 
amerifaniide Klub der 28: 
Ward am fommenden Samstag Abend 
feinen jährlichen Ball mit Konzert 
ab. Die umfafjenden Vorkehrungen 
zu dent Vergnünen qaumährleijten einen 
vollen Erfolg. Cintrittöfarten fojten im 
Vorverfauf 25 Cents, an der Kaſſe 35 
Gents. 

Die Viftoria = LogeNr. 3 vom 
Grade Nutb, 8. ©. M. W., feiert am 
fommenden Samdtag Abend ihr fil- 
bernes Ctiftungsfeit mit großem Ent: 
pfang und Ball im oberen Caale der 
Nordieite Turndalle, 822 N. Clark Str. 
Der Vorfehrungsausihus trifft umfajs 
fende WBorbereitungen, um den bieler 
Freunden und Gönnern einen angeneh- 
men und beraniigten Mbend zu bereiten, 
es jtehen verſchiedene Ueberraſchungen be— 
vor. Ein gutes Orcheſter wird die Muſik 
liefern. Für gute Getränke und ſchmack— 
bafte Speiten wird reichlich geforgt. Der 
Eintritt it auf nur 25 Cents feitgejeßt, 
weshalb die Präsidentin, rau Thereie 
Beiersdorf, und das Komite zu recht zahl- 
reichen Bejuche freundlichit einladen. 

Sein Techste3 Ttiftungsfeit mit Ball 
und Mattatton begeht der Deutiche 
Verein Alpenroſe am kommen— 
den Samstag in der Schillerhalle, 
Wells Straße und North Avenue. Die 
Präſidentin Emma Stamm und die Mit— 
glieder Magdalena Meier und Theodor 
Timmermann bereiten das Feſt in be— 
währter Weiſe vor, und die Beſucher 
werden ſich ohne Zweifel auch diesmal 
wieder beſtens unterhalten. Der Ein— 
tritt koſtet 13 Cents die Perſon. 

Unter der Leitung der Damen Karo— 
line Willecke (Präſidentin), Mathilde 
Reifenberger (Vorſitzende), Anna Geß— 
ner (Sekretärind, Sophie Kracht (Schaß— 
meitterin), Katie Fiſher, Katie Flattich, 
Minnie Spies und Sophie Thompſon 
wird der Nord⸗Chicag'o⸗ 
am kommenden 
Samstag, Abends, tin Counts Halle an 
Sedgwick und Blackhawk Str. ſein 15. 
Stiftungsfeſt mit Ball feiern. Der Name 
des Vereins ſowohl wie die Zuſammen— 
ſetzung des Feſtausſchuſſes bürgen den 
Beſuchern für eine fröhliche und gemüt— 
liche Unterhaltung. Der Eintrit koſtet 256. 

Der Arbeiter -Unterſtütz— 
ungsvereinsorden A. U. V. OD. 
hält am Sonntag, dem 27. Oktober, in 
ſeiner Halle an Blackhawk und Sedgwick 
Straße ein mit Ball verbundenes Fami— 
lienfeſt ab. Das unter der Leitung des 
Großbräſidenten Dr. Herrmann Mai tä— 
tige Feſtkomite beſteht aus den Mitglie— 
dern Hermann Kungel, Vorſitzer; John 
Fink, Sekretär; Albert Hoffmann, Henry 
Nitſchke, Georg Kopp und Auguſte We— 
ſterhaus; es iſt fleißig an der Arbeit, um 
das Feſt recht erfolgreich zu machen. Meh— 
rere Geſangbereine haben ihre Mitwir— 
kung zugeſagt. Anfang 3 Uhr Nachmit⸗ 
tags. Eintrittskarten koſten im Vorver⸗ 
kauf 15c, an der Kaſſe 25 Cents. 

Die Eintracht League Nr. 7 
bom Orden der United Le ue of Ame— 
rica feiert am Sonntag, dem 27. Oftober, 
in der Teutonia-Turnhalle, Ede 53. Etr. 
und South Ajbland Ave, ihr 17. Stif- 
tung3fejt mit Konzert und Ball. Der 
Anfang ift auf 4 Uhr Nachmittags feitge- 
etzt. Verſchiedene Vereine haben ihre 

itwirfung zugefagt. Ein reichhaltiges 
Programm it aufgeitellt, und man fann 
um Voraus Allen, welche diejes Seit be= 
uchen, einen genufreichen Abend berjpre- 
den. Der Feitausfchur beiteht auß den 
Mitgliedern Nafob tr, Karl L, 
Aler el, Rubo 
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Ein Konzert gibt die Babifhe 
Sängerrundbe am © 27. 
Oktober, in Vondorfs Halle. Das ehr 
reihyaltige und gediegene Programm, 
bei deifen Ausführung der Damendor 
Lhra mitwirken twird, enthält u. a. meb- 
rexe ſpaßige Nummern. Cine davon, 
„Die Landmiliz von Blaſewitz'“, wird 
vom Verein vorgetragen. An das Kon⸗ 
— ſchließt ſich Ball. Solovorträge wer— 
en die Herren Frank Link, Joe Hebpe und 
Karl Rinks zum Beſten geben. Das Kon— 
zert beginnt um 3 Uhr Nachmittags. 

Der Schwäbiſche Frauen— 
bereinmird am Sonntag, dem 27. Ok— 
tober, in der Nordieite- Turnhalle jein 14. 
Stifrungsfeit, verbunden mit Konzert und 
Pall, abhalten. Die Gejangsiettion it 
in Gemeinichaft mit dem Damendor 
Lyra und unter Leitima ihres Dirigenten 
M. Nebberg Fleiizig mit dem Einitudiren 
ganz neuer Lieder beichäftigt, auch wer: 
den Mieder verichtedene humoriſtiſche 
Stüde zur Muffiihrung fommen, joe ein 
Eimafter, aufgeführt von den Mitgliedern 
der Gejangsiektion. 3 haben mebrere 
befreundete Gejangbereine ihre Mitivirs 
fung zugejagt. Ein tüchtiges Romite un: 
ter Leitung der Rräfidentin Friederife 
Schellenberg hat feine Mühe geichent und 
für qute Bewirtung und Bedienung der 
Gäſte geſorgt, ſo daß jeder Vejucher auf 
einen gemütlichen Nachmittag und Abend 
rechnen darf. Eintritt 25e, Kinder 10. 
Anfang 3 Uhr Nachmittags. 

‚Im Sonntag Abend, dem Oftober, 
gibt_ die Schtller = Liedertafel 
m Schönhofens Halle ein großes Nions 
gert. Mehr als Diele bloße Anfündis 
qaung tit bei dent beliebten Gejangpverein 
faunt nötig, um die Halle dicht zu füllen, 
denn Die Gediegenheit jeindr Konzerte 
und Unterbaltungen ijt allgemem be= 
fannt.  WUch das bevoritebende Konzert 
wird bei nı 25c Eintritt eine Fülle von 
Senüjfen bieten. 

In der Schlitzhalle an Aſhland Ave., 
nahe Diviſion Straße, feiert der BVan— 
ner Wobltätigfeitsperein 
am Zonntag, dem 27, Tftober, jein 16, 
Stiftungsfeit. Das um 3 Uhr, Nachmit- 
tags beginnende Feit wird von einem tüdh- 
tigen Feſtausſchuß vorbereitet, der es ſich 
zur Aufgabe macht, den Gäſten des Ver— 
eins auch diesmal wieder eine ſchöne Un— 
terhaltung zu bieten. Eintrittslarten 
fojten im Vorberfauf 2öc, an der Kafie 
OK, 

Einen großen Herbitball feiert der 
Sidelia = Unter :üßungsper:- 
ein Nr. 1 am Sonntag, dem 27. Ofto= 
ber, in der Stolumbiaballe, 1815 W. Dis 
biiton Str. Das Komite und der Prä— 
fident jorgen fir gute Muiif, Erfrifchun- 
“on und einen guten Smbig. Der Bes 
pe des ‚seites beripricht bet der günjtig 
ortichreitenden Entwidlung des Wereins 
em groger zu werden. Gemütlichkeit u. 
guter Humor werden nicht fehlen. Ein 
tritt 15 Cent3 die Perjon. Anfang 3 Uhr 
Nachfittags. 

Der NRotmänner =» Lieder- 
franz feiert am Sonntag, dem 27. 
Sktober, jein Stiftungsfeit in der Lin- 
coln-Turnhalle, Anfang 3 Uhr Nachmit- 
tags. Der Verein, der jtet3 dem Publt- 
fum mit guten Liedern und gutem Vor— 
trag fröhliche Stunden bereitet hat, wird 
auc dieje3 Mal cin reichhaltiges Pro- 
gramm zur Ausfithrung bringen. 63 
ttebt zu erwarten, day da3 Bublifum 
gute und gut vorgetragene Lieder zu 
mirdigen weiß, und der VBejuch ein guter 
jein wird. Aus dem Programm feien ein 
Pianofolo von Frl. E. Tamminga, ein 
Vortrag des Ktonzertinaflubs und ein Ge- 
fangsjolo von Frau Slara Lauer=stort3 
erwähnt, jotwie die Chöre „MWie’3 daheim 
war“, „Die Mühle im Schwarzwald“ 
und „Raus“. 2 

zer Turnverein $reibheit wird an 
den Tagen 31. „itober, 2. und 3. Novem- 
ber jein Zöjahriges Beitchen in feiner 
Halle, Nr. 3417 bis 3421 Süd Halited 
Straße, feiern. Am Vonnerstag, 31. 
Oftober, wird die Feier mit einem Kom- 
mers, zu dem alle Inenvereine der Stadt 
eingeladen worden jind, eröffuet therden. 


9” 


-i. 


| Aır den beiden anderen Taaen tvırd das 


Programm aus Tchauturnen, Vorträgen, 
zeitreden und Vall beiteben. - Der erite 
Sprecher des Vereins it Herr N. G. 
Dlejjing, ver Turnlehrer Herr Kohn. Uns 
ter den Grimdern des Vereine befanden 
fihb die Turner R. Albrecht, Schaaf, R. 
Wagner, Köhler, 9. Hill, D. Birker, P. 
Scdmidt, Alb. Roie und G. Lindemann. 

‚An Samitag Abend, dem 2. November, 
feiert der Phoenir Frauenpers 
ein fein 13. Stiftungsfeit nebit Ball im 
Kreimanrertempel der Nordjeite, 1504 N. 
Elarf Str. Die. nachbenannten Damen 
treffen die Vorkehrungen: Sophie Wull- 
toeber, Präfidentin; Pauline Xenjen, Er- 
präjidentin; XLifette Neebe, VBoriigende; 
Elife Honer, Schatmeiiterin; Karoline 
Bremer, Eefretärin; Matilde Hover, Kaj: 
firerin; Ottilie Stod, Anna Schnoor, 
Marie Wenigmann, Alma Schweiker und 
Unna Gundling. E35 tit da3 Beitreben der 
Damen, Alles recht fchön vorzubereiten, 
damit die feitlichen Stunden den Beft- 
dern jo angenehm mie möglich vergeben. 
Eintrittsfarten fojten im Vorverfauf 25, 
an der Katie 50 Cents. 

Die 14 Plattidütiben Gilden 
der Nordmweitjeite veranitalten eine gei= 
fttgegemütliche Unterhaltung am Sonn- 
tag, dem 3. Nobember, in beiden Sälen 
bon Schönhofens Halle. Der untere Saal 
tt dem Tanz vorbehalten, der um 3 Uhr 
Nachmittags beginnt. Die Unterhaltung, 
welche im oberen Saale ebenfall3 um 83 
Uhr beginnt, iit reichhaltig. Sie beiteht 
aus Mufif- und Geſangsvorträgen, ſo— 
wie jolchen fomijchen und erriten In— 
halts, QIurnen, - Bühnenaufführungen, 
Schattenbildern uf. Die Feitrede wird 
Herr Ferd. eufranz, Grotmetiter der RB. 
&., halten. Nach Erlediaung des Pros 

ramm3 findet auch im oberen Saale ein 
al itatt. Mehrere wertvolle Gegenitän- 
de fommen zur Verteilung. ZTidet3 im 
Lsorberfauf 25c, an der Stafie 50c. 

Da3 diesjährige Konzert des Ges 
fangvereins Harmonie bon 
Late View findet am ETonntag, dem 3. 
November, in der Lincoln Turnhalle itatt. 
Da die Konzerte des mwohlbefannten Ge- 
ſangvereins ſchon ſeit Jahren durch ihre 
muſterhaften Geſangsvorträge bekannt 
ſind, wird auch diesmal von der großen 
Sangerſchaar unter Leitung des Dirigen: 
ten Henry von Oppen Beſonderes geleiſtet 
werden; es kommen zum Vortrag Ge— 
ſänge, welche der „Harmonie“ in Deutſch⸗ 
land gewidmet wurden und in Chicago 
noch nie gehört worden ſind. Das muſik— 
liebende Publikum wird beſonders auf ſie 
aufmerkſam gemacht. Der Eintrittspreis 
beträgt 50 Geni3 für Herrn und Dame; 
Eintrittsfarten find bei dem Pergnüs 
gungsfomite, Fri Walther, Bruno 
Knecht, Friß Eber, Henry Bauer und 
Hermann Wolke, jowie bei den Mitalie- 
dern de3 Vereins zu haben. Nach dem 
Konzert findet ein gemütlicher Ball ftatt. 
Anfang 8 Uhr Abends. 

Der Shmwäbifh - Badifde 
$Srauenberein NW 1 wird am 
Sonntag, dem 3. November, in der Vor= 
mert3-Turnballe, 2431 W. 12. Straße, 
fein 15. ——— verbunden mit 
Konzert und Ball, abhalten. Es werden 
von einem aus ſehr rührigen Mitgliedern 
beſtehenden Komite unter Leitung der 
Präſidentin Barbara Euchner ganz beſon⸗ 
dere Anſtrengungen gemacht, um dieſes 
Feſt recht unterhaltend zu machen. Meh⸗ 
rere befreundete Geſangvereine und So⸗ 
liſten haben ihre Mitwirkung zugeſagt, 
auch werden einige humoriſtiſche Stücke 
ur Aufführung kommen. Das Komite 
bet fein bejonderes Augenmerf auf gute 

ewirtung und Bedienung der Gäite ge 

richtet, jo daf- jeder Vejucher auf einige 

vergnügte Stumden redinen darf. "Un 

3 Uhr Nachmittags; Eintritt 2öc; 

inder bezahlen. ohne Ausnahme 10c.. 

"Der Unterkiügßungsperein 
wia vera et am or 
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jänfer | 


u Bargain » Preifen und jehr leichten Bedingungen 
Kur $200 Baar nötig 


Reit zu leihten monatlihen Abzahlungen 


Gelegen au Nord Drate Avenue, nahe Garfield Part 
Betrachtet dies Bild und den Grumdplan. 
Große Banitellen, 36 bei 125 uk jede. 


9 die Sonne an 
allen Seiten icheint 


Offen zur Belihtigung jeden 
Tag, einihliehlih Sonntag 


Kommt und jeht, und wir Cuch zu vfferi- 


WARD T. 


mental- und fomiihe Vorträge Hilden 
da3 Konzertprogramm, an deijen Aus— 
führung Jich mebrere befreundete Vereine 
beteiligen werden. Dieje Darbietungen 
und das geiellige Vergnügen, welches von 
den. Herren E. Unger, ®. ‚Fiicer, €. 
Schultz, WM. Kerit, C. Haaje md E. U. 
Kraufe borbereitet wird, werden den Teil: 
nehmern im Kreiſe der gemütlichen Sach: 
fen jedenfalls eine fehr angenehme Inter- 
baltung bereiten. Im Voraus -gefaufte 
Eintrittätartn au 25c gelten fir Herr 
und Dame, an der Kaffe zahlt man 35c 
die Berjon. 

Sein zweiundzwanziajähriges Gtif> 
tungsfeit mit Ball feiert der Germas 
nia srauenverein am Sonntag, 
dem 3. November, in der North Weit 
Halle, Weitern md North Ave, um 3 
Uhr Nachmittags beginnend. Unter der 
tüchtigen Leitung der Präfidentin Anna 
Trieb tmird ein erfahrenes Feitlomite 
Vorjorge treffen, dat auch dieje Feitlich- 
feit den Bejuchern vergnügte Stunden be= 
reiten wird. Das Komite ladet die vielen 
Nreunde des „Germania Frauenderein“ 
ein, durch ihre Gegenwu/ das yeit ver=- 
fehonern zu helfen. Fiir gute Mutif, jo> 
wie borzlialiche Erfriichungen und Ge= 
tränfe wird auf das Beite geforgt fein. 
Der Eintrittäpreis it auf 25 Cents die 
Berfon feitgejegt. 

Sein 2djähriges Nubiläun, verbunden 
mit Bihnenaufführungen, Konzert und 
Ball, feiert der Nord» und Nords 
weit - Chicago PBridmader-> 
Kranlen = Unteritüßungsper- 
ein am Sonntag, 3. November, Nadh- 
mittags 3 Uhr anfangend, in den beiden 
oberen Sälen der Sozialen: Turnhalle. 
Belmont Ave. und PBaulina Sir. Das 
Feſtkomite, John Woelms, Präſident; 
Wilhelm Wiedbuſch, John Schalla, Aug. 
Zuebfe, Ernit E. Schmidt, Karl Bunge 
und Karl Frank, hat nichts unverſucht ge— 
laſſen, dieſe Jubiläumsfeier ſo interſ— 
ſant wie möglich zu geſtalten. Während 
im großen Theaterſaal die bekannte Aler 
Vogelſche Theatergeſellſchaft in komiſchen 
Vorträgen, luſtigen Duetten und zum 
Schluß in einer Geſangspoſſe auftritt, 
werden in dem zu einer urgemütlichen 
deutſchen Bierſtube verwandelten Turn— 
faaı verſchiedene Geſangvereine ihre 
ſchönſten Lieder erſchallen laſſen. Abeuds 
findet Tanz in beiden Sälen ſtatt. Bei 
der allgemeinen Beliebtheit des Vereins 
in Lake View dürfte ein durchſchlagender 
Erfolg jetzt ſchon geſichert ſein, Eintritts— 
karten 25 Cents die Verſon. 


In Counts Halle, Sedgwick und Black— 
hawk Str., feiert der Chicago Bay— 
ern Fraunenunterſtützungs— 
berein am Sonntag, dem 3. Novem: 
ber, von 4 Uhr Nachmittags an, fein 18. 
Stiftungsfejt mit Ball. Die Damen vom 
Feitausichuß, Barbara White, Vorfikens 
de; Margarete Sermant, TSeltretärin; 
Lucie Frank, Schabmetiterin; Elije Kridl, 
Margarete Peb, Margarete Völfl, Kojes 
fine Berjtlenter und VBereinspräfidentin 
Statarine Broell, jtellen ein jchönes Ver= 
gnügen in Ausficht und beriprechen zum 
Abendejien Osfar Maners3 berühmte 
„gichwoll'ne“ Wurjt. Eintrittsfarten im 
Vorverkauf 25, an der Knjle 35 Cents. 

Da3 Novemberfeit der Vercinig- 
ten Schweizervereine wird am 
Sonntag, dem 3. November, in der Nord- 
feite-Turnballe abgehalten. Der Schwei: 
zer-Männerdor, Grütlis Männerchor und 
Schmweizerflub-Sangerbund werden im 
Maijenchor beliebte Lieder vortragen. 
Der Schmweizer-Turnverein und der 
Qurnberein Helvetia fowie deren Da: 
menklaſſen werden durch turneriiche Vor 
führungen ujw. die Aufmerfjamfeit der 
Zuſchauer zu feileln willen. Die Feſt— 
anſprache hält der Präſident des Bene 
tralfomites, Herr V. Hunfeler. Den mus 
fifalifchen Teil beforgt ein autes Orche- 
ter. Der Gejang fchweizeriicher Nodler- 

vettiiten wird mehrere hundert Wandel- 

und unbewegliche Bilder, die jchönften 
Anfichten aus der Schweiz, bealeiten. 
Diejer „Reile durch die Schweiz” folgt 
Ball. Eintrittsfarten foiten im Norber- 
fauf 35, an der Sale 50 Cents. 


SDer Schleswig - Holiteiner 
Sangerbund wird am Sonnabend, 
dem 9. November, Abends 8 Ihr, im 
großen Saale der Wider Barfbalie fein 
Herbjtfongert anhalten. Die Sänger des 
Bereins find rührig an der Arbeit geie: 
ten umd haben ihre Konzertivetien unter 
u Ottomar Geraich gründlich einitus 
tet, ımd Die Aomites find ebenfalls be- 
mübt, das seit von Erfolg gefrönt zu 
fehen. Der Sängerbund wird Alles auf- 
bieten, allen Bejuchern einen genußreis 
chen und gemütlichen Abend zu bereiten. 
Unter Herrn Richard Bichoh Leitung 
werden die — Fechtbrüder“ über 
die Bretter gehen. Eintrittskarten koſten 
im Borberfauf 25, an der Stafie 50c. Der 
Verein hält jett feine Proben in Anutb3 
Halle, Ede Lincoln Ave. und Robey Str. 
an Irving Parf Vlod. ab. 


Der befannte Verein der Tiroler 
und Borarlberger, der jeinen 
bielen Freunden fchon jo manche fröhliche 
Stunde bereitet hat, feiert am Samstag 
Abend, dem 9. November, in Yondorfs 
Halle jein Stiftungsfeit mit einem Na- 
ttonaltoftümball. Der Feitausfchug macht 
es jich zur Ehrenfache, daß das Feit hin- 
ter früheren fchönen Feitlichfeiten nicht 
äurüdjtehen foll, .Tadet alle Landsleute 
und reunde herzlich ein und fichert ih- 
nen ein großes Veranügen zu, indem er 
Alle, denen e3 möglich ift, bittet, in der 
Nationaltracht zur erfcheinen. Gintritt3- 
farten foften-an’ der Saife 50c, im Vor: 
verfauf find fie zu 25c an verfchiedenen 
Stellen zu haben, u. a. bei Tony Yung, 
734 North Ave., und in der Tiroler Hei⸗ 
mat, 729 North Abe 


Stiftmasfeft mit Ball veran⸗ 
Nr. 3380 des Deutf Eu 
ge hnndes im der 


furirt 


ren haben. 


Sie werden icdhnell verfanft. 


Nehmt Chicago Avenue Car bis Drafe 
Avenue und geht zwei Blocks jüdlich, 
oder nehmt Oak Park Hochbahn bis 
Homan Avenue, dann nördlich bis 
Franklin Boulevard und weſtlich bis 


Drake Avenue. 


Deutſch geſprochen. 


HUSTO 


125 SO. CLARK ST. 


TELEPHON RANDOLPH 2604 


BRUCH 


für 


510 


Kein Schneiden. 

Kein Chloroform. 

Keine Abhaltung von 
der Arbeit. 


Dr. Flint 
322 South State Sir, 
22jähr. Erfahrung. 


Eure lehle grohe 
Helegenheil! 


Offerte endet 1. Hov. 


als eine Tette Gelegenheit 

verlängert Dr. Flint die $10 

Offerte bis zum 1. Nodeimber. 

Bruchleidende, die Durh Dr. 

Flint Metbode für $10 ge 
beilt au werden wünjchen, ohne Schneiden, obne 
Ebloroform, ohne einen einzigen Tag Arbeits— 
berluft, baben diefe aroße Gelegenheit. Bitte 
fpreht fofort_bor umd wartet nicht bis zu den 
legten paar Tagen, denn der Doftor wird an 
den Schlußtagen der $10 Dfferte jehr geichäftig 
fein. Bedentt, dies iit diefelde Aur, die jo bielce 
andere Leute bon Bruch geheilt bat, und gilt für 
alle gewöhnlichen mit Dr. Flint$ Eine-Behand— 
lungämetbode heilbaren Fälle. 


Meier verjagte, 
wir heilten. 


Ih war drei Sabre breichleidend. Dann unters 
309 ih mich einer Meiferoperation, wurde aber 
nicht geheilt. Hieranf ging ich au Dr. Flint, und 
er beilte mih durch feine wınderbolle Methode 
obne das Meier. Das war im Nabre 1908, und 
fettber batte ich feine Belcnwerden mehr. Späters 
bin beitand ich au die Unteriuhung für den 
Polizeidienit. Es freut mich anf Diele Weile 
meine Anerfennung über Dr. Flints große Ges 
ſchicklichlkeit auszudrücken. 

Ned Brower, 656 E. SO, Place, 


Geheilt in 1905. 


Die beſte Geldanlage, die ich je machte, beitand 
in der Heilung meines Bruches durh Tr. Flint. 
Jh war feit meiner windbeit bruchleivend, umd 
Dr. Flint beilte micb auf wirtlich wunderbare 
Weile. Er gebrauchte Lein Meifer oder Chloro— 
form, und doch war die Behandlung ichnyerzios 
und ich verlor feine Minute meiner Arbeitszeit. 
Das war im Jahre 1905, und feit damals bis 
zum beutigen Tage verſpürte ich abiolut feine 
Unzeihen von Bruch mehr. Ih fanır Dr. Flint 
auf3 allerbeite empfehlen. 

8. €. 


Blano, Tampa, Yle. 


or ungefähr einer Woche veröffentlichten wir 
die Namen bon 25 Männern, die bom Bruch ge» 
beilt wurden ohne Schneiden, obne Chloroform 
und obne einen einzigen Tag bon der Arbeit zu 
verlieren, ımd 


Hier find 10 andere Männer 
von Brud) geheilt: 


DO. RB. Sobnfon, 700 Aldine Abde., Chicago, 

Martin Bill, 2873 Eliton Ade., Chtcago. 

©. ®. Höppen, 2744 ®. 23. Ctr., Ebtcago. 

Ftant Frandina, 862 Gault Courf, Chtcago. 
Fred ©. Tesnow, TI N. Grobe Str, Das 

Barf, U. 

Ed. Winders, Diron, JIL 

Iofeph Deroe, 1639 N. Harding Ads.7 IChleago, 

Frant Schacht, Welt Chicago, IL. 

Ss. E. Galoin, Harvard, IL. en 

B. Sußland, 1832 ©. Halited Etr., Chienge.- 


Ist r 


Ihr mit Pleinen Brücden, bedentt! 


Leute mit Tleinen oder mittelgroßen Brüchen follten bedenfen daB aroke 


Brüche einſt auch 


tlein waren. Wartet nicht bis der Eüre groß wird. Riskirt nichts. Iſt Euer Bruq bereits großtz, ſo 


ſprecht ſofort vor. Kommt jetzt, wenn Ihr aus diefer $10-Offerte Nuben zu 
nem ſo niedrigen Vreife geheilt zu werden wünſcht, wie er nie wieder vorlommen wird. 
iſt die letzte Gelegenheit. Kommt ſofort. Konſultation frei. 


ziehen und zu ei— 


Det 


Büchlein 
frei verfanbt 


Auswärts Wohnende 
folltten fofort fchreiben und fi 
ür die niedrige Gebühr von $10 || 

8 ür die Heilung eintragen laiien. |! 


322 S. State Str., Chicago. 


weiter Floor (Stier Dazien Pertedard), Gegenüber Kothidild & Ko, 


Cpredftunden— Täglih bon 8 Worm. bis 6 Abd3. Montags und Donerstags bi3 9 ihr -Abd8, 


Sonntags don 9 Borm. bi3 12 Mittags. 


geladen find. Ein tüchtiges Komite, be— 
ſtehend aus J. Tenzer. P. Wieſenmaher, 
J. Kriſtof, 
Frau Arnold iſt feſt an der Arbeit, den 


Beſuchern einige angenehme Stunden zu 


bereiten. Herr Albert Arnold wird die 
Vorteile des Bundes erklären, und es 
lönnen auch Mitglieder an dieſem Abend 
fret aufgenommen werden. Cintritt 2öc. 


Manches ift Schon dagemwejen bei Ber- 
einzfeiten, aber eine Kindstauffeier wohl 
noch nie. Der $reundichaftsitamm 
Nr. 24, U.O©.R M. ©., will eine veran— 
ftalten ‚bei Gelegenheit feines 7. Stif- 
tung3fejtes, da3 am Samitag Abend, 
dem 9. November, in jleiner3 Halle, 
1635 N. Halited Str., mit Ball und Ge- 
fang3vorträgen mehrerer Gejangvereine 
efeiert wird. Die Damen Marie Anz 
erion, Brälidentin, Marie Lark, Auguite 
Huf, Berta Riren und Nobanna Holl- 
mann treffen die Vorkehrungen mit ges 
wohnter Sorgfalt und ſtellen den Beſu— 
chern ein köſtliches Vergnügen in Aus— 
ſicht. Der Eintritt koſtet 25 Cents. 

Zum Beſten ihrer Marſchriege hält die 
Amerikaloge Nr. 1357, Orden der 
Ehrenritter und Damen, am Samstag 
Abend, dem 9. November, in Siebens 
Halle, 1457 Elnbouen Avenne, ihr 24. 
Stiftungsfeit in „Korm eines Ernie- oder 
landlichen eites ab. Der PBorfehrungs- 
ausſchuß iſt ſchon fleiißgig an der Arbeit, 
um dem Vergnügen ſo viel Würze wie 
möglich zu verleihen. Der Eintritt to» 
itet 25e. 

Dur Feier bon Schiller® Geburtstag 
beranitaltet der Schiller-$rauen- 
bereiu am Samstag Abend, dem 9. 
November, im großen Saale der Nord» 
— — einen großen Ball. Die 

orkehrungen zu dieſem werden von den 
Damen Emma Schmidt, Präſidentin; 
Erna Schaade, Vorſitzende; Veronika 
Meyer, Schatzmeiſterin; Margarete Het— 
tinger, Friederike Treichel, Marie Lade— 
wig und Lizzie Brockmann getroffen, 
und alle Anzeichen deuten auf ſtarken 
Beſuch und ſchönen Erfolg des Feſtes 
hin. Im Vorverkauf koſten die Ein— 
tritt3farten 25c, an der Kaſſe 50c. ; 

Sein 16. Stiftungsfeit feiert der 
Aumboldt Barf Krauenpvers» 
ein am Sonntag, dem 10. November, in 
ir Schlig’ Halle, Afhland Ave. und Dis 
vifion Str., Nachmittagd 3 lihr begin= 
nend. Ein abmechölungsreiches Vro— 
gramm, beitebeno aus Konzert, Gefang 
und fomifchen Vorträgen, gefolgt von 
Ball, verfpricht den Bejuchern angenehme 
Stunden. Ein umfichtige3 Komite unter 
Zeitung der beliebten Präfidentin Chris 
ftiane Heiden ift fleikig an der Arbeit, 
um allen Anforderungen der Gäite zu ges 
nügen. Eintritt 20c die PBerion. 

Da3 10jahrire Stiftungsfet*. perbun- 
den mit bumoxijtifchen Aufführungen, 
Konzert und Ball, feiert am Sonntag, 
dem 10. Nobember, der Polnhym 
nia =», Damenkhor in der &o 


rrbali 


2. Nov... 1 


M. Pfleugel, I. Stadler und | 


are, keit 


fcheuen, den Freunden und Gäjten etwa3 
S$roßartiges zur bieten. Der feitgebende 
Verein, befreundete Gejangbereine und 
Soliiten merden mit Gejangsvorträgen 
Dazu beitragen, da3 eit au einem er— 
folrrenben "u machen. Anfang 5 Uhr 
Nachmittags, Tidets im Vorberfauf 25 
Cents, an der afle 35 Cents. 

Humoriitiihe Aufführungen und Ball 
find mit dem 22. Stiftungsfeit vers 
Inüpft, welches der Rbeiniiche Ver- 
ein am Sonntag, dem 10. November, in 
Nondorfs Halle feiern wird. Diejer Vers 
ein und feine itet3 außerordentlich erfolg= 
reichen SFeitlichkeiten jind jo allgemein und 
vorteilhaft befannt, dat eine Empfehlung 
de3 Befichs jich von felbit veriteht. Much 
diesmal iteht wieder eine außerit gedie= 
gene und Iujtige Unterhaltung Dbebor. 
Da3 Feit beginnt um 5 Ubr Nachmittags, 
Eintrittsfarten, für Herr und Dame gil« 
tig, werden an der Kuffe fie 25c und nad. 
8 Ihr für 50c. zu haben fein. 

Der Getlangperein Freier 
CS ängerbund hält am Zonntag, dem 
10. November, in Schönhofens Halle fein 
Herbitfongert mit darauf folgendem Ball 
ab. . Stalfenöffmmg 5 1lhe, Anfang 7 
Uhr Abends. Wie bei früheren Konzer— 
ten, jo hai aıtch Diesmal der Verem unter 
Leitung feines Chormetiterd Hans Setb 
ein reichhaltiges umd aut geprobte3 Pros 
gramm zujammengeitellt, jo dat den Bes 
juchern einige vergmünte Stunden in mus 
ſikalijcher, ſowie geſellſchaftlicher Hin— 
ſicht geſichert ſind. Zum Vortrag fonts 
men verſchiedene Chöre, Soli und zum 
Schluſſe „Die 4 Junggeſellen“, aufge⸗ 
führt von den Herren Henry Hollmann, 
Willy Boſſe, Hans Pfeiffer und Hans 
Kosmatch. Darauf folgt ein flotter Ball. 


Der Jſabella -Frauenver— 
e in feiert am Sonntag, dem 10. Novem- 
ber, in der Vorwärts-Turnhalle von 8 
Uhr Nachmittags an ſein 20jähriges 
Stiftungsfeſt mit Ball. Mit den Vorkeh— 
rungen ſind die Damen Klara Maeſſe, 
Präſidentin; Berta Halbauer, Vizeprä— 
ſidentin; Karoline Born, Emma Sch 
und Minnie Ranfe betraut worden, un 
fie geben Tich alle Mühe, das Feit alän« 
ee zu geitalten und den Befucern fröbs 
ide Stunden zu verichaffen. 

Eine große Zufammentunft aller EI- 
faß-Lothringer und deren Freunde fin» 
det am Tamdtag, dem 16. November, 
Abends 8 Uhr, in Yondorfs Halle, Ede 
North Ave. und Halited Str., jtatt, too 
der Elfaß- Xotbringer Unt— 
terftügungdöberein jeinen jähr- 
lichen großen Ball veramitaltet. Diefer 
636 und beliebte Verein hat es ſich zur 
Au fer gemacht, alle Landaleute einmal 
im „Sabre zu einem großen Volfsfeit zu 
vereinigen. Einige Gejangbereine ter- 
den mittirfen, und einige Ueberraſchun⸗ 
gen fteen ‚bevor. Da für Küche und 

ler beiten® gejorgt wird, braucht faum 
* 

„IR FON, 


Er 3‘ 
beitehend, ı Serren Charles 


” 
‘3 


——— 


* 
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Bahr für geftern Abend um 
10 ut er Das 
wollte angeblich; nach Indianap 
reifen und: fich dort trauen rg 
Bater der angehenden Durchbrennesin, | 
Bon jener Berwandten pon dem Plane | 
im Kenntnik gefeht, folgte daher ge- | 
ferre Abend der. Tochter, als fie fort- 
ing, mit zivei Detefiives auf ben 
hof, wo: Kran wartete und ver- 
haftet wurde. Dasfelbe Schuffal hatte 
Hagel, welche deö unorbentfichen Be- 
& angeflagt ift. Beide figen auf 
der Lafe Str.-Bezirlämache. Hagel er- 
flürt, fie liebe Martin und merbe ihn 
heiraten, troß des Vaters Verbot. 
— — 


Gefährliger Brand. 


Wurde gelöfcht, madden er s3000 Schaden 
angeridytet hatte. 

Im Maſchinentaum der Anlage ber | 
Tegtmener Bor & Lumber Company, | 
Tr. 1800-1834 ©. Eanafl Straße, 
brad; heute Morgen in einem mit 
Hobelfpähnen und Kleinholz gefüllten 
Berfchlag Feuer aus. Diefes griff 
unheimlich Schnell um fi und brohte 
bie ganze, im Herzen eines Holzhof- 
und Yabritbezirt? gelegene Anlage 


einzuäſchern, wurde aber, bant bem 


) 


energifchen Eingreifen der Feuerwehr, 
unser ehe ed mehr ala $3000 Echa= 
den Hatte anrichten können. 


Heim liche Gaͤſte. 


Mit Pferd und Wagen ausgerüſtete 
Einbrecher plimberten in voriger Nacht 
den Laden des Kolonial- und Fleifh- 
wansenhündlere Lern Walbmann, 
Ar. 1123—1123 B. Ban Buren Str. 
Eie haben 1 Did. Shinien, Bücfen 
Tee, 150 Pfund Kaffe, 2 Spedfeiten, 
1 Rinderteule, 12 Pfund Rippen, 20 
Bfund Harbonaten, 3 Kübel Butter 
unb 20 Brote erbeutet. Bisher jehrt 
jebe Spur von ihnen. 


Sielt Wort. 


"Die Polizei wurde Heute erfucht, 
doch Nachforſchungen anzuſtellen nach 
dem Verbieib der ſeit geſtern vermiß⸗ 
jen Suſie Bosſst, Nr. 72 W. Taylor 
Straße. Das Mädel oll wiederholt 
gedroht haben, daß fie eines ſchönen 
Tages den Eltern entlaufen werde. 
Geſiern ging ſie ohne Hut und Mantel 
aus. Seither fehlt jede Spur von ihr. 


— — — — * 
— Als der Riemen feiner Schulbü- 
cher fih im Zaun verhafte, twurbe der 
zehnjährige Farmersſohn Fred Folz 
bei Va Croſſe, Wis, erwürgt. Der 
Junge trug den Riemen um den Hals 
und war über den Zaun geſprungen. 

Heute fand man bie Leiche, 


— ee - —— 


Typifch fuͤr Hollaud. 


— — — 


Unter den verſchiedenen, in ihren 
Grundlinien teils bereits feitftehen- 
den, teils noch im Werden begriffe⸗ 
nen Ausſtellungen, welche zu 
1918 bevorſtehenden Centennarfeier 
ber Befreiung Hollands von der 
franzöſiſchen Hertſchaft in den grö⸗ 
heren Städien veranſtoltet werden 
ſollen, wird zweifellos bie Schiff⸗ 
fahrts⸗ —— in Amſter 7 den 
erſten Rang einnehmen. it der 
Ausführung des in großem Stil ent- 
mworfenen Plans wird fehon bald be- 
gonnen werben, indem ba# für die 
Ausftellung außerfehene Xertain jen- 
keit des N buch Abbruch von Ge- 
bäuden, beſonders des hiſtoriſch ge 
wordenen Tolhuis (Zollhaus), An⸗ 
lage von Wegen, Legen von Brücken 
und Ausgraben eines kleinen Hafens 
hergerichtet werden wird. 

Die Ausſtellung wird alles um⸗ 
faſſen, was mit der Schiffahrt ir⸗ 
gendwie in Zuſammenhang gebracht 
werben Tann, von ber hiſtoriſchen 
Entwidelung bed nieberlänbifchen 
Germefend an biß zu ben vom ber 
modernen Technit in ben Dienft ber 
Seefahrt geftellten Hilfsmitteln. Da 
Anbien dazu fein geiches Kontingent 
Hiefert, verfteht fih von felbft; bie 
aefamte bollänbifche Fifcherflotte wirb 
in allen Schiffstgpen vertreten fein, 
zu tWelchem Zmed ein befonberer flei- 
ner Hafen asaraben erben mirb; 
bas große Gebiet der Hnaiene nimmi 
eine hervorragende Sielle ein, und 
ſelbſt das Seeverſicherungsweſen iſt 
nicht vergeſſen. 

Da heufzutage eine Ausſtellung 
ohne eine Reihe von dem Publikum 
gebotenen Vergnügungen unbentbar 
iſt, ſo hai man auf biefen Zeil be: 
—— Sorgfalt oerwendel. In der 

Nähe ded großen Außftellungdgaebäu- 
des mwirb ein holländifcher Marktplag 
eingerichtet werben, ber ben durch rie⸗ 
fige Abbrucharbeiten heute faft um- 
tenntlich getwordeten Damm barftellt, 
wie er im Jahre 1640 ausfah, alfo 
noch dor der Zeit, in welcher das be⸗ 
rühmte Stadthaus gebaut morben 
J in den en Däufern —— 


— 


verfehen, 
würdiaſten Gegenſtände ber —** 
 hıng untergebradit 


| mer nad; Amflerdam zu leiten. 


Ela mertwürdiger wert. 


Die Ville ber felfamen Beruf- 
arten Hat durch einen bieberen Lön« 
boner, ber fich als Retter der alfohol- 
bergifteten Menſchheit etabliert Bat, 
eine bemerfensmerte Bereicherung er- 
fahen. Mit eimer Tleinen Flaſche 
Ammoniak ausgerüſtei. wandert er 
Tag und Nacht in den Siraßen der 


enaltſchen Metropole herum und häli 


fleißig Ausſchau nach den ſchwan⸗ 
lenden Geſtalten, die ihre liebe Rot 
haben, ſich im Gleichgewicht zu er⸗ 
halten. Und den Bemühungen der 
Temperenzgeſellſchaften zum Trotz 
t e8 bem Menfchenfreund auch 

t am Bilfebebifrftiaer Kundichaft. 
Sobald er einen Paffanten erfpäht, 
ber, im Zidgadkurs fteuernd, vom 
rechten Meg abzufommen droht, ftürzt 
er fich unverzüglich auf ihn und hält 
fm ſeine Flaſche Ammonial, da3 
bekannilich die Eigenſchaft beſitzt, die 
Geiſter der Trunkenheit zu bannen, 
unter die Naſe. Seine Zuvorfom- 
mendeit wird bem hilfäbereiten Ret- 
ter freilih nicht immer nah Ber- 
bienft gelohnt. Er gerät nur allgu 
oft an ben Unrechten und heimſt ſo 
neben einem klingenden Lohn, der ſich 
im Durchſchnitt auf vier bis fünf 
Nark berechnet, auch ungezãhlte Ohr⸗ 
ſeigen und Fußtritte ein. An Feſt—⸗ 
und Feiertagen geht das Geſchäft be⸗ 
greiflicherweiſe am beſten, und gele⸗ 
gentlich der großen Nationalfeſte 
gückt es dem Manne ſogar zuweilen, 
ſeinen normalen Tagesverdienſt zu 
verdoppeln. 


Kleine Anzeigen. 


Serlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Wir bedürfen der Dienfte von „Gafh 
Boys“ von 14 bis 16 Jahren. Nadzn- 
fragen mit Alterd- und Schufzertififat in 
der Emplonment-Office auf bem 8. Blast 
um 8:30 Bermitte 

Meihbihild & Companuy, 
State Straße, Jackſon BSoulevard 
Ban Buren Sir, 


ofi8* 
nt, 16 Sabre alt: 


— 


613 North Abe 


erg a 


——— Knabe 
Stern Clothing 6 


— erlangt: Erfahr 
858 Blue 358 Bine Islarıd 


— vrefſer⸗ umd #inifberd; 3ic c bie 
Stunde für eritliaffige Arbeiter; Fabrgeld für 
ilenbahnfabrt vorgeiteedt. Man ſchreibe gan 
die Kanlas Eity Terre Eottı Go. fefafon 


Gefuht: Steinhausr-Bolier (Deutfher) Tucht 
für jest oder fpäter Stellung. % nt feinem 
In otvie im WUuszieben von Plänen und 
ehniumgen- erfahren, zuverläffi = 

—— ** felbftändig führen. Adr.: 


Berlangt: Schuhmacher, 
Eiofer, Boring Stiiher und 50 
PHelps, 1701 NR. Nobel; | Str —— ſon 


Berlangt: Suter Mann im Stall arbetten. 
953 Diifoanlce Abe, * 


⸗ —ñ— — —— — —ñ— — — 

Berlanat: Zwansig Männer, für lethte Garten- 
erbeit; Bezablung jeden Abend. ana Tonacn 
Morgens 6:30 Uber, 5224 Lincoln Übe., End- 
bu der Lincaln Ave. Steaßenbahn. rfafon 
tabrung aussen. 


"Xerlangt: Steflmader; 
Nachzufragen binten. 1710 muß, Grtabrun 


"ehe 5 Stanen, 


Berlangt: Dreber und Schleifer. 342 N. Set, 
ben Str. .  "pofrla 


Berlangt: us Ju Bun Mann anlernen als 
Operator > 56€ BAER: 430 69. Etraße. 
&b. Deu di—fa 


Verlangt: Ein Meffingdrüder für Kronleud- 
terarbeit. 124 R. Sefferfon © En oti, Iwx 


"erlangt: R Ein Meifin ınarbeiter an —— 
ter. Gutet Lohn. 124 Jefferſon es —* 
—XR 


Berlangt: Junge, ungefähr 18, für aigemeiie 
Arbeit ir Grocerh. Etetige Arbeit. 1474 Mil⸗ 
wautee Ade. 16011w 


Berlangt: Portter. einer de tewas Bartenden 
fat. 3776 North Clark &t RE... 14... 


Verlangt: 10 Butcher u Ifer Zletfe ausau, aus zu⸗ 
tnoden, amei Männer Pferde zu beforgen und 
für Hausarbeit — ftifh eingetwandberte borgeso- 
en, Batfa, 2029 Grenibav Str, na 12, 
traße und Roben. 1eotim 


gegen t: Schwellem Arbeiter für — 
417 S. Laflin Str. dea | a 


Verlangt: Mehrere —— erfa 
guter Lohn; 
von 


——— ſtetige tellun Tran 
ante ungen eltsen. oraufpre: 
11 u e3 tm, tun. % —— Department. 
x. Meperiberg. Sears, ee & %o. 
130f,1mX 


Berlangt: Car·Cawenters und tuchtige Arbei⸗ 
ter; dauernde Arbeit und guter Lohn Beiondere 
„Bergrlinitigu ngen für gufe Dänner du erfrage 
Street’s eltern Stable-Gar Kine, S um 
Morgan Strabe, otrw 


Berlangt: Su —— t und 


bartenben in FR. 5 bor oder 
Sreibt: — in act "Bote, Franklin Part. 
ar ne Yive. &u 92 


2., dann gebt, ob 
‚M.& & Yaul-Babn. * 0 fa 
"Berlangt: Gemwedter, zeinlider Junge, 


der 

ern ein Sandiverf etlerneit möchte. Otto, 1836 
eis Eir ftiafon 
ee ea feiern ne he ea 
Berlangt: . „aunaer, lediger Mann, als 
in © Lohn $25 Mmonatli bit 
Ko 2462 Bine "3olanb m“ ãa 9 = 


Berl t: Ein E&nelber. auf Kunde t. 
484 Welt 26. Str. henerbeit, | 1 


Bu 
— —E 


xene 


— An 
ge Männer, bie bad eleltro- der 


el, — 
Sen 
a Sau 


Ei Ge t 
Beftgen: Eu nclne Eur ei 


fria 


Zu 
— — ee 


ven; ne etwa 
und Emp 


fen, — — — 


— 


Eh ftett; Bl ee 


AR —— SEE hi 


— 16. Bis 18 a Er. 
2 le Ce 


= Engineer $ 
u * 


7 — — 
orter — Slau 


gl e 


et: a a — 


— a 
1a a 
—— 


Verlangt: 
= ngt — 


fer ‚ Junge an — —— 


f, 
her, Sunoe.. a um 


ge 5* 3239 N. 


Arbeit 
— ur Bed ftetige 9 


_ Berlangt: Bainters, mülfen alte Baiitiarbeit 


verfteden. 5554 Laflin‘ Str., Batntitore. 


‘ Berlangt: Agenten für Hausbalt-Spesialitäten 

— My Sandtafde mit Borrat. 

Dobcal I €o., 180:R%. Dearborn Str. {modi 
Berlangt: 


Dunge = „Eriedeung in Bäderet. 
2358 Kottage Grove Av 


Berlangt: Guide abrener ® z, auch 
Grocery berfteht. Rawauftagen 41 2108 Heer Abe 


etendruder, tetiger ob. 4856 
€. 2" Saltıce — ’ fafonmo 


" Berlangt: Knaben, um es Eleftritergefchäft 
au lernen. 163 W. Wabafh A 


Berlangt: Janitor, lediger Mann. 8. Müller 
& Eon, 5443 €. Halfted Str. afon 


Berlangt: Paimters, Unionleute. 4114 NR, 
Leabitt Str, fafonmo 


Berlangt: Dritte Hand an Brot und Gates, 
Board und Room, Zagarbeit, 5082 Lincoln Abe. 


—— Ein zen nu und Board. 
235 Clubourn Ave 8. Sloor 


Verlangt: Saloo * der auch am Tiſch 
aufwarten Tann. — 8 &r. 


Berlangt: Erftfiaffiger Schneider. 
allen Wrbeiten Deetgand 
aufragen folort. 2602 U 


Verlangt: Ein Mann für 
an Diann zum Baden; je $1 
. Elarf Etr 


— ut b — 
er Lohn 

8 fafon 

abrifarbeitt und 

die Wode, 607 


Mann mit Erfah» 
Nachzufragen — 
omo 


Berlangt: Tüchtiger jun 
zung in Delifatefien. 
357%. Madtion Str, 


Berlangt: 
EChoptender fein, 
Marlet. 848 Mells 


Verlangt: Junger Mann, um Geſchäft u er 
lernen; muß englifhe Grammer-Schufbildung 
— S— und lernbegiteria fein. Sus 

Ihpe Eo,, 3 ©. Elinton Str. 


Starler Yurge, 18 oder darüber, 
um autzat lendes Get aft zir erlernen, Tilman, 
1061 N. Robeb Str. tafo 


Berlangt: Stasihleiter an Spiegel, fowie Po— 
lirer. ®. Zillman, 1051 N. Robey Str. fafo 


ee —— Junge, über 


bre al te artement: muß etwas 
ehren Done North Üvenne, 
Bine u. fam 


"Berlangt: Ein 2 nge, 
beiorgen; muB gäuliern * 
prechen in der Nr. 
18 oſtlich von En, Ave. 3 

9. 


Ein jım Buther, mu ter 
s f ie Spolelafe I Deal 


tr. fafo 


Verlangt: 


n 
—* 
— 


ne 


Berlanat: Ein tunger beugiäie er 0 er " pöhmt: 
ider Mann, fofort; kann gewandert 
jein. 3. Üaner, 1444 u Fercae. 
fafo 
Verlangt: 2 erfahrene, ftettge Waiterd. 205 
5 . Salfted Str Str. ſamo 
— — — — — — — 
Berlangt: © Bartenber, Morgens den Saloon 
zu eröffnen und reinzumaden, Empfehlungen. 
2050 ®W, 12. Straße. 


Berlangt: NKRräftiger Junge über 16 Jahre. 
515 Webiter Ave. 


Berlangt: Baueifenarbeiter. Yabrif, 403% W. 
LZale Steabe. fafo 


Ich nel 


* * 
. Bat 


Berlanat: 
—— J 


vom "Sitahe. 
2erlan Ein ufter 
Iann. 40 H m. 4077 Gitton Ave. Ge 


Kräftiger Mann 
aber zeboufe. 
Bowman & Go,, 


ahren don 
ſch —— 


fafom omo 


der aut Keder "näben 
Geo. Frig, Saloon. 


Rerlangt: ( Erxfter Klaffe Porter, der au a 
Zifhe aufwarten fan. Abt. €. 376 Abendpoit. 


Berlangt: Männer und Knaben für Yabrifar: 
beit, Bleharbeit, Zufammenfegen von Vacuum 
Gleaners, Anftrei ‚ Einpaden, unb anbere 
— Steiger Plak für gute Leute, Diener 

o sa Par! Ave. und Kinzie Str, Gar- 
field Pa fafomo 


Berlanat: Nahimwädhter. Drei Männer im Alter 
vn 25 bis 40 Jahren, um Straße zu patrouil⸗ 
‘ nut müchlerne und auberläffitge Mätirner 
berädtichtigt 439 ®. 12. . Str, Bimmer 11 u. 12. 


Berlangt: Ein „enter Zabesterer und atvei ute 
Bainterd. 942 N. Hardin . au 


Berlanat: re Br * an BER und Cales, 


Nachtarbeit. 710 


Berlangt: Britte nb Bäder. 19 ' 
Ave. Te 9 Aut. re * — 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rırbril 1 Cent das Wort.) 


Serlangt; „Meine Famiıte, um, fleine Damp. 

Beiau e= zu beio son: u Monate 
Miete in 1112 N. Hohne We. 
Pa 


Wickelmacher, Rollers, * ⸗ 


ER E 


tr., nabe oldt Bart, 


BVerlangt: Operatord, Männer und Frauen 
an Rela-Coats und Moben; eie iirde Tan 
tige Arbeit. 1745 Milmaufee 


Stellungen fuhen: Männer und ‚nd Knaben. 
(Anzeigen unter dbiefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


t: Zweit db Galedhäd t . 
gen ua: q base. 1920 Genter a Bm 


eh ſucht: Eprade mäcig, 5 Deut 
e 
— 5 een — —* 
r 


er Pe in ein Die 
an M. 087 Abend: 8 niegen. Cherin 


Sefucht: Bartender in et N der 


eben “in — 
laß, 4 € Ho Bu 624—630 * 
ten Eir.,d. Sioor un ir, 1. Floor. 


ti 
8 efuht: Friid, eingewanberter. Friſch eanbester, hunger 3 


1 alt, 
Jahre er ala, 


Er Er us Wwetond, 2414 —— 


J * Ener 
aiene "eieite 


— 


t: 
wand 


ıgenbnelde ef — 
gern Sn 


Guter Brotbäkfer 
4 ne ar Hand. Adr. 


— a 


—— ——— 


—— 
Weſt 


Diane > allen Bran- 
— — La "Sale Em- 


be" } gute „geugeifte, 


Bi Rosa, e. 8. 


f 
318 3 Wafhing- |’ 


fucht 


ee se 3 
— 


Stel arbeite für gerim 
—— 8 


J ak Ber 


jaden Es 
. Bat fe. et 


—J aan un Beflnen neben 


net: gt! Bau bee a ge 
eL. Brvartami wu fe 
870 Abendpoſt. F — 


Geſucht: —— — in mittleren; 


—— ucht 
Battender-Stel ei 


—— 288 N. 


Gefudt: Rastiaer Blumen: und Lan Digafts- 


: | rar Stellung „Slant one u uam 


eadt and. 
ht» 


Br Stellu 
Abr.: € 0 W 


eg -Konditor 
im Beftancant ober lustans 
oft 


just: — 4 Jahre 


ti 
ar cht au Ar- 
ae Fun Bauge ni, fiat kung a 


sans 
und Praris; Reterengen au ——— Adt. 
374 Abendpo oft. 


eis Eirap —3 


en —X Ey‘ Na ein. 


— 3 u 


Wurſtma⸗ 
Feen Blatz. 


Bm. Kirl m, 8603 


Deutfer u ſucht 
Acme Hotel, 811 ©. 


— — 
— — — 


ed 
Berlangt: Franen und Mädchen. 
(Uinzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent Bas Wort.) 


Läden und Kabriten. 
100 yore verlan 
Pr Lil hdild & EGompan 
Wir wünfdhen Mädkhen von 16 sis 18 
Yahren für Öffice- und veridhiedene ai 


bere —* ute Stellungen im Laden; Er⸗ 
fahrung u 


a 


| Be © 


Koch 


in —2— amille 


erforberlih; müflen Gram- | 


marfchule durchgemacht haben und zuhanfe | 


wohnen; vorzügliche Gelegenheit für ge: 


‚ ehr Mädchen, ji als gute | 
ker — — ſelchen, die 


2 
tüchtig find, wird xajches ——— | Gvanfton 1247. 


rt. In erfragen in der Office b 
nperintendenten anf dem 8. Floor —8 
8:30 Vormittags 


State Str., Jafon Boul. His Van Sure | 


Wir bedürfen der Dienfte von „Gafh 
Girls“, 14 bis 16 Jahre alt. Nachaufta: 
gen mit Alterd- und Schulzertifitat in 
der Emplonment-Dffice auf dem 8. Floor 
um 8:30 Vormittags. 

Nothigild & Gompanh; 
State Str., Jadlfon Boulevard bis Ban 
Buren Strae. 


een? 
>40 - 


150f*2 


ka bri — * 
Puh 


u — t: 
en, 
de —— 


erianat: — — * —sä—— ftetige ſteti | 
eich % ste 
Euſt Cart Karte Se, ‚Sit, 


James, 
—— ti : Mebrere Mädchen — 
guter Lohn. Durle & James, 
Str. 


Berlangt: Krüftige, reinliche Gramm bet jteti- 
er Arbeit und gutem Lohn, in ber Rotatoe 
Shin Fabrif. 1449 Hudfon Ave,, nabe Blachawt. 


———— Eine ſtarle Frau, um in einem 
Deiifatelten.Sier ı baden und au toden, ſo⸗ 
wie im Laden b hi lich zu fein. — M.oul, 
Abendpoft. fafon 


Verlangt: Mädchen für gen: muß engliich 
fpreden. 5149 Evanfion Abe. 


Berlangt: es für ftetige Arbeit. 217 Weit 
wo: Eiraße, amiiden Wella und Frantiit, 
Floor. 


zur ne Hei Murdo röod 


Ber: um 


brifarbeit: 
1 Ontafio 


um den. Radsufrane en 
2% orale und Master 
fafomo 


— —— — — — — — 


Berlangt: Mähen, an Buhbintdermafdinen | 


1713 


gen: Hammo 
een ©. 8: Fehler, & Sons, 


Er ° tem. 
tt,, nr Sedswick Stt., 


Verlangt: Erfahrene Dy an: * 


Englewood Cleaners, 6348 S. Halſted Gera 


nd | und Küdenarbeit. 
taße. 


3 
ten Lohn, in den 


Berlangt: Mädchen, selebeme, * chinen Ope⸗ 


rators añ Dam 
a ufm.; ftetige 
N. Afbland Ude. Ude. 


„egerlangt: De Operatord, an Wailld und Alei- 
dern; au mehrere Lehrmäddhen. Hugo Dırbrod 
& &o,. 1130 Milwautee Abe. dofejafon 


Ferlangt: Mädkben, 15 5i8 16 Jaßte nit, in 
gr etting- Kabrif, ee arbeiten. Radaufra, 
517 9. midigan We titok 


Berlangt: Mädden, Mafdinen - O erators. 

nönäßeeinnen; leichte — ann © Senie 

ruß €o,, . Bloor, N riet © nz 
130f1 


ads, Kimos 
een 4. Both & Co, 12H 


Berlangt: Ein gutes I 
Hausarbeit. 4013 Werth 

Ber lang Eine gute Köchin oder gute mel | 
Köchin; muß wWichiipeile Tore maden lönnen; aufs | 
kn ‘45 WDieilen von o: ein jehr — 


ur für allgemeine 


eim und guter Zen abzufragen: 
tomac be., 3. un 


„Sertangt: 
nd 


an: Fra 


eng 
ag 


Mühen m. 
—* * 


Zu Hat 


—— t und Ko⸗ 
Sheridan Road. Wbone E 


— 
— 


Berlangt: Erfahrene gu als zweite 
— Sonntagarbeit. Tea Shop, 1041 


— — —— 
— a — 
N St 
Su 
Berlangi: Ein 
Be a... 
and "Une ad iong - Xiye., 
a —— 


t 
J— 


—— 


—5* für allgemeine Hausar 


Auſtin. 


— — 


muß lochen verſtehen, 
& Sin i 


und ‚gusttih in Meinem Frau 
— m den — zu * 
* " aalarcan wird gg l 


wünfet Sup uncin mitt- 
en Sera, Bee Evergreen Ant 


in a ten ein © 


Mädchen Ködin und W 
ısen. 4ul0 Grand En. — 


J— — im — N Jr 
edsie 6605. 


V Zub für Su | um 

i; Set — — 
a 
— — Deutfde 


——— eine, mein nal engliſch 
A ar Kg IP ae 


gemeine ausar- 
57 DW. 20. Str. 


u für allge 

Sei — streuen. 

Berlangt: 7 a in Tlel- 
nem date Gier, Lapn, Dee b * 
Caſe Belvidere, und eridan 


Verlangt: — Mädden n file leichte Haus 
ge; 42 


& aſchen; autes Heim, 614 Eugente 
x... 3 


Eine Frau für te —— Be 
nur ig aiben x jeden Tag. agen 5 
Dr. —2 3431 TER &, in ber 

Allen, über dem Stall. 

Berlangt: Gute; parte 5 Frau für allgemeine 
di Sal, e u! 50: d: Umpledlangen se 
Deciih. — anzu tagen: 2109 ®. Erie it. 

Berlangt: Zwei deutihe Mädchen, eins für 
allgemeine,” "so andere fir awelte ee „fü 

mpfeblungen. 1036 W. 
Garfield Bivd. fafon 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- 
ehem beurtaes oder ungariies, 1256 Nord 
ern 


Verlangt: Eine alleinftehende 
Ulters a h "Keranfenpflegertn bet 
gs Heim, 

rairie Abe, 


Berl ıngl; Sesteftaustfanen Mabchen für Haus- 
abeit amilte von dreien, "Bhone: Kentvood 
3540, 8 dauf, 4314 Lale Abe. 


Ver mä für allgemeine Sausarbeit 
no Yuos Brinceton Ave. 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, muß bü- 
gein fönnen. 414 Urlington Place. fafo 


Berlangt: Ein_erfabrenes, tüdhtiges —ã 
für allgemeine usarbeit, mit obder ohne 
ſche, in llelner —— 


guter Lohn ber teten 
Berfon. 2303 Place, Evpaniton. "Phone: 


—* mittleren 
Iterem Herrn 
Borzufpreden Borminags,, * 


nges Mdchen für —— 
Miee he e VPhone: Lawndale 


Berlangt: : Weltere Srau zur rau zur Stüße ber Haus: 
frau auf Farm, 55 teilen von GChica a0; gutes 
Dee —⸗ bei Dreffel, 1442 S. Ah— 
land A fafon 


" Berlan t: Allteinftebende Frau bei älterer De- 
me für Heine Arbeiten gegen freie Wohnung 
und etivad Gehalt. 3630 Maple Square Ve. 

fafon 

Verlangt: Mädchen, für Alles, mit guten Re: 
ferenzen. Stein, 5247 Galumet "be, 2. 


Ein friih eingewanbertes Wen 
2 R. Whlpyle S 


Be tlangt: 
3144 ° 


Berlangt: 
für leichte Hausarbeit. 271 


4 — und "Mädchen für Kücen- 

{ bon 7 bis 3. feine Sonntagarbeit; formie 

cha inner Wgiter Mädchen für Reftaurart. 328 
W, Lale Etr.,.2. Sloor, 


Verlangt: —— Ti u ne 
deutiched bevorzugt; fe € 


Ache, ferenzen 
Borzufpredgen eohniag semiltes und Montag. 


2634 Late Diem a Abe., Abt. 7, 3. Floor. 


Berlangt: : Nette "peutfb-amerifar nie d 
—— ei 4 3a re altem —T mit 
85 Jahre alt. Antmwortet in 


liſch. en er dinteibelten, Adr. W. 850 a ft. 


Verlangt: Tücht 
Fribatbaus, 6301 


erlangt: Deutiches wäpden füg, für 2 
Hausarbeit; Referenzen, gute uter 
Lohn, 2057 Vincennes Abe. afon 

Berlangt: Deutihes Mädchen für all emeine 
Sausarbeit in feiner Familie. 5162 Andiana 
Be Nadaufigoen heute Abend oder morgen 
Vormittag 


Verlangt: Gutes Mädchen 
Hausarbeit, — Familie 
1035 Hudfon U 


Verlanat: ben für Stücenardeit im Ca- 
loon. EEE * — Meder, 1501 Dahton 
Etr,, frſa 

Berlangt: Gutes deutfches 3 Mädchen für Koden 

Ale Sutes Deutfehen, mi Ye 13 eta 


Waſchfrau für Viontags in 
inthrop 9 Ave. 


für allgemeine 
von Erwachſenen. 


Berlangt: maniat Ihr leihte Hausarbeit, gu- 

eiten Sdmilien, —*58 vor in 
— Em S—— ureau, 204 ale 
fton &tr,, 2. Sloort 


ters deutide 
in Fami- 
6 Ful» 
* —* 


Berlangt: Gute Fran mittleren 


lie von dreien. Empfehlungen. Saus, 
lerion Avenue. 


Berlangt: — für allgemeine 
Suter Lohn. I. A. Kenny, 5428 


usarbeit, 
umet Abe. 
dofria 


Mädchen für allgemeine HaBarbeit. 


Verlangt: 
u Ede Randolph * 


1565 RM. Frantlin Abe,, 


Berlangt: Ein fauberes Mäd — je zulige 
meine Sausarbeit_in * — 
1910 NR. Samyer ve, 


Mädchen für Hausarbeit; 3 in = 
lie Loht — es Selm. Rs 


m Store, tot S 
„ger nat! Ssetiass ee Ateres Bevor bevor zu J 


Gr 2444 Surred —* 
die Apart⸗ 


zug eh — — 313 Dit 50. 
ee a 


6600 
fafon 


! nat en m. Yang © ältere “. ‚ge 

beit; ne Walde. . 
ES ouibport Abe. Ve: Graceland 
12 Ta 


a 


mäbdhen 


angt: für Hausarbeit. 
e Sartıch Str. . 


erlangt: Ein Mädchen für zweite Arbeit; 
grgfeblgen &5 erforderiid. Mrs, T. Raufi- 
ma nn 80 Wlencoe. \ faion 

"Rerlangt: Ein Mädchen für algemeine Haus» 
arbeit; autes Heim; fhöne Umgebung; alle Be- 
quemlichteiten. 1942 Patteriöon Wbe,, 
N. Robeh Str. 


” Berlan t: —— uber un 
Roden; Lohn 8 


— Pine Grove be. 5 
eland 2219. 
- Berlangt: Starte * „oittiegen Alters, * 


nahe 
famo 


plan 3 Mädchen 
Road, 
— At zel.: 


audi 
pi gi Bey jene qmpleaiie: de 
— ——— 
ee — in der mie, empf ungen ven scfet | "5 
gen —— 


für tete 


4522 N. Robey Str. 


Jets 


ER ee 
rauen & x 


* wine: — 


— —— 
ee —— ee 


ne 
Stellungen juden: Franen unb Mäddhen. 
(Unzeigen unter diejer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


—— — 
me 


Ite, 2542 ne Sr 
a: wide au Wal : Srau fucht all 


Flat. 
waiden. 1814 
l — 
— — 
Wehontani‘ beraufpreden: 1538 ®%. Baus 
lina Str,, Fe 


— — Madchen ſucht Beſchäfti⸗ 
ung, 5 
es Frau iu 


nben ben Tag. 464 North 
ige Selhartigung, laun gut 


meine Hausarbeit 
u hun nahe&toob. 


t für Bormit- 
en. Tel.: Lit- 


Geſucht: D t Rafd- und Rein- 
— fir a a al 2 chick 


Gef des "Wäbdte m fr 
aligem 5 eh. ht 


£: Welt t Stell 8: 
ey mit, aubaufe Talaln FL AReharet 


3 giele für 


= udt: 


yrau ſucht Wöchnerinnen aufzuwar⸗ 
ten. 1811 


Halſted Str, 1. Flat. none: 
afon 


Gefucht: Deutiches Älteres Mädchen fucht ir- 
gend eine Hausarbeit — Aunn auch lo⸗ 
chen. Keine Sonntagarbeil. Borzuſprechen Sams⸗ 
tag oder Sonntaa. 512 Willdw Etr., Hinterbaus, 
Gefucht: Dentiches Fräulein, Hannoberatterin, 
fehr tüdhtig und 34 en Zweigen des Haushalts 
erfahren, gute Rd hi fucht edun aur üb» 
zung. eine eh 8; N ni Farm Dorgezogen. 

: M. 988, Abenbpoit. 


Gefuht: Deutfde Frau mittleren — mat 
Hausarbeit, 620 Eottage Grobe Ave d 


_ Gefuct: Vraltiſche ee wünscht 
Röcnerinnen auf: zuwarten. Frau Sophia Girſcht, 
2302 Belmont Ave, “ fafı 


afon 

Geſucht: Deutſche Frau fuht Stelle. als 
Sausbälterin, nabe — un 31..&te. bes 
vorzugt. Adr. M. 949 Ubendpoft. 


" Seludt: 2 Mäddgen fuchen Stelle in Bäderei 
— an Hafer Rund Eounter. Tel.: Lawndale 
80, 


Deutiches nt t Hausarb it 
mie, 1 feine Au = Sulen, 
ve, fafomo 


Geſucht: 
3 J einer 
54 Bruhn ? 


Sefucht: Gute gan 
Be Beltuetjung bon 7 bis 5. 1551 ——— 
ta ola 


ſpricht enalifh 
wei älteren * 
eoria Str., 


"Gelucht: Deutihes Mäddben, 
wünfdht auten ®laß bei 
Bitte borzufprehen: 5938 


foriht auch 

t Hausarbeit in fleiner Fa- 

fpredhen, 3559 ee ara 
fa 


etwas englif, fı 
Sins Selber vor 
2.8 


Geſucht: Ungarifches Mädchen fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit, au Sgloon, Ludtte. 
1374 Elbbourn Place. fefa 


Stelfungen judhen: Eheleute. 
(Anzeigen utter diefer Nu Rudrit 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Ein nderiseẽ Ehepaar mittleren 
Alters fircht leichte Janitorftelle; freie Mohmung 
und erivas Lohn. Mann verfteht Garpenter-Ar- 
beit. Su Freh, 1901 Home Str. 


Geſucht: 593* Mädchen, 


fefafon 


Antomobile. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent 3 das Wort.) 
mr 130. 2 2 Ballen: 


1428 N. Clart Str. Scher- 
ſaſon 


Automobil zu verlaufen 
ger. Brauche Geld. 
nad. 


p- — 7 — TER 

Heiratögeinde. 

(Anzeigen unter diefer Mubrit 3 Cents das Wort. 
aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 


Helratsgefuh: Intelligenter junger Mann, 28 
Jahre alt, Landieirt. fuct eine ?e Agefährtin; 
nur folche, die genügend Energie und linter» 

nasgeiit baden, um mit ihm aufammen 
eine de mat im Nordiveiten zu grümdeıt, wollen 
ihre Briefe einfenden an: L. M. 90, mo 
Harbors, Minnefota. 


ish 

Heiratsgeſuch: Anfehnlicher Mann mit etwas 
Vermögen, 40 Sabre alt, wüniht die Belanıt« 
I&aft eines ordentlihen Mädchens oder Niittive 
zwecks Heirat zu machen. —J nahere Anga⸗ 
ben zu ſchreiben unter Adr.: W. 800 Wbendpoft. 


Heiratsgeſuch: Deutſch⸗amerilaniſcher Mann, 
in ſtetiger Stellung, mit ſchönem eigenen 
fucht die Bekanntſchaft eines ————— 
liden Mäddhens, 22 bis 28 Nabre alt, 


Heirat zu machen. Zufcriften in Enalifh er- 
beten unter Adr.: X 844 344. Mbendpoft, " 


 Seiratsgefud: Bebiideter Oeiterreider (31), 
jest Amerilaner in febr auter Stellung, mit er- 
partem &eld, wünſcht? Pelanntidaft mit Fräu- 
lein oder Dame ohne 2 inpang: zwecks Heirat: 
etwad Vermögen erwünicht tte "eenligeieini 
Offerten. Bermittler verbeten. 36 
Abendpoft. 


nes ine mn — — 


Botentanmälte. 
(Anzeigen unter biefer Audrif 2 Gents das Wort.) 


Grteile Ausfunft über Batente; Feines 
Bud; frei. Robt. Klo, U. S. Patent- 
anmwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 
Glart Str., Jimmer 1705. ap2didofafon* 


Gelb auf Möbel u. j. w. 


‚fs unter diefer Rubril 2 Gentö das Wort.) 
— e — —— — —— —— —— 


su derlethen 
Möbel, © Slano‘ Pferd un Wagen, 
— ungen u nn —* 


amt 
Ds niliche 2 er er wongtliäes —* 4 * 


—5 
0, 


a B Bldg. 
En. en 20 haslr adifon. Zel.: names ih 
27mat,t” 
öbel⸗ 
fie, ine * ein f 
—* der monatlid; 
Bi — Yorteile Bi — 
Zelepbon: 54093 € Cenizal. —— 
143 R. drum e a Knbolse” 
€. Ired Hellw * J 
Nahmaſchinen, Bicyeles u. ſ. w. 
(Ungeigen unter biefer Rubril 2 Cents das Wort.) 
„u und gebrauchte tler, Shubmader 
Carriage Irimmer-Nähmafdinen: gebrauchte 
En wi ug — aller 
aa — es 
&le — —* — ſchinen 
ss und — —— 3249 a ale — 
1 


Pianos, muſilaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


eines Rum ſpottbill verl — 
36 . Baulina Str. ’ .n Anz on 
te $650 


sch tele Innern, 
022 Yuderion 8 


: no up Zi 
> nah een ER: 
180f,1m& 


nedmen Birto 
eher me, Tale 3. Ss a 
a 


wit 
alansg zenar — 


e *4 


ge wär — 


xis. 4043 Perry © 


. fhmweinden, 


—J 
A oe 
PER 25 5 Bor.) °F 


nie — 
ang. 2381 — — 


berfa $ 
eiael —— 
u verlaufen: Ein . —— 


Du — 


F * Greenwod Terrace. 


—— 


——— 1851 
verlaufen: 


eine nos 823 Beetbe 


— — 


—5 
. 9. Rnoblac, 3710" DR Os aood 


vert BGut 
— 


rlaufen; Veuer Kocholen 
— ig. 1625 Larrabee Str. 


u faufen: Ein guter Stewart 
billig, “ir Store oder Saloon. 2556 M 


Pt * 


Da = 


verfau El t geuer 
ee nes ee - em 


Zersänte möge ung“ 2 n die bo 


töbel find — — 
eingen tet. 1068 


Ausmleten fehr günfti 
ton Str,, Eee 


— — nn 


g 


berfaufen:. Ein Gas\ Wa exbelsofeni, 
— 3* und Bett. — ie $ 


® 


verlaufen: 


Rn, Stüde — in 


315. Guben 737 Mel 
— — — ' 


Zu verlaufen; Ein 
—* gebraucht, 
port b 


site on 2800 
e., nabe Biverieh 


"Bu verlaufen: Möbel. 3320. 
2. Flat. 


Zu vertaufe Bunde, Barlor Barlor zu 
Yic, Saaufeiftünte, Gbiffo tier, Dreffer, _ 
Baidmafdhine. _ 1338 Eddh Str, nahe 
port Ude, 2. Sa. 


Mutter Seiz- und Kochöfen zu Yabril-Sh 
preifen. HL. 8. Rate Si van su. de 0\ 


gie 

Mub fofort v verſchleudern: At do 

wie neu; $80 Sideboard 338 Rug 

340 Nähmeafchine $10; $130 Iarige set, 33 

Piano, Kedercou Dabenportbett, Velten, © 

fers Tifche, Stühle, @piegel, ilder, Ge S 

Ubren, Silberwaaren und Geidhier. 

Robey Str, nabe Dipifion. 

nen al BE 
Gpettötligg: Berlauf: Gute u von 8 

merflat, pradtvoller Barlorofen 

der-Barloriet, Bilder, nerlenel, 

Koub, Ehaimmerwset, Dreiler, sonen 

fingbetten, fofort verfdhleudert 

2140 Glebeland Ybe,, nabe Kincdin — 


Vlano, 


rädtigeds Mahagoni 
8 M ai 


Upright 
efen. 2859 Shef gp 


eld Abe,, 


Bierde, Wagen, Hunde, Vögel u. . w 


3320 —— Bernd $ 


N 
Bu verlaufen: M —* bon 6 Zimmer Flat 
lor, Bibliotbef, EBatnmer = — 


Cinzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cenis das Wort.) % 


ſucht: 
en ee 


Zu Taufen 
Halfted Sir. 


„ag verlaufen: eine Kanarienbögel, 
Saltıes € gute Sünger. 
e 


.... “ 
F. Siemund, 
Zu "Zu verfaufen: 


2618 “u 
Str. nabe _rightivood nt 
Schöner höner weißer — 
lis 4308 4309. N, Irbing. Ude. 
gu Bu berfaufen: 3 Monate alter Saiten. — 
2171 Warten Abe, — 


—— 
Echte volniſche preisgekrönte —— 
paarmweife abzugeben. 4229 *. ebste Kebzi 


Zu verfaufen: Große U Auswahl wait, feintter Aa 
rienbögel. Geo, Klein, 4085 State Et. 


Zu verlaufen: Pferd und Wagen, mit ua er ; 


2652 2 Halite» Str. 


Zu terfauf 2 gute Delive ferde 
u terfaufen: 2 gute Deli 
ebenfalld Harneb und Bugab.- ar m — 


% DER RE 


Zu — 
atimmerrein. Row, 517 € 
zu verfanfen: 


gs, ungefähr 106 and se 
be., Ab Dlat. at. 


Zu dertauſen Guter Waothund — 
Maſtiff). 5837 Center Abve. Tel. BBent 1 


300 ) PBlund geiundes frommes Bm 
Deliverh Bierd, nur $45, Eine, Dt 
nahe Roben Str. 


Bendtung! 30 Pferde und — im 


Zur 
Veit bon 120 1600 Pfund, in * Bers 


faffung für barte Arbeit, Alter 5—7 abre, — 


Keine vermünitige Offerte reird zur — — 


Schaffe Auto⸗Trücks an. 1740 Ogden 
Wood und Monroe Er. 150M 


Bu dverfaufen: 50 Bura- und allgemeine % 
—— City Lumber Plerde und — — 
ite Farmgebrauch; auch auf Feen By 
Arten Bierde don aröberen 5 
enommen, Difen Gonntag. a Shrauf) 
Diltwaufee Une. . 


Shimaufee Mine, 1 I 
Bu verlaufen: 100 Werde, aut für er 

Landarbeit; wiegen bom 1100 Bis 1 

Treife bon 850 anftwärts: 50 De au 

genebett. : 1258 N. Baulina Str. 

maufee Wbe., he ee dr vs 

Dept. Etores, Mar Tauber, 


— —— — — 
Geihäftseinrichtungen, Maidhinerie ulm, ” 


(Anzeigen unter ter biefer Shut Nubrit 2 Cents das e— 


I⸗ beo., o. Go: oo ontind, = 
3955 NR. Samtilton Ave. Xel.: *3 Vlew 
Wenn Ihr einen 1839 Laden Ir 
Urt. oder ein 7 c8 "aarenlage 
die gienures ber u wollt, m f Bei 
ih bezahle Baar bafür, und 
Beetle, und fchliehe Geichafte (äneı 
Sprech dor oder telephonirt. 


Zu verlaufen: Zwei Rope-Mafhinen, 
Weit 21. Blace. 


Kanft Eee Laden-Einribtungen bei 

* ats 3 deoria Siehte, ö 

abiion und Beoria - 

Ser fünnt Ihr etwa 4U Gets am Holen. “2 
allen Euren Gue F — erſparen. 


rantirt. 
— ‚Firabe, 
ontoe 1712, 


beit ga 
001- Bis Pt1 Welt 
Zelepbon: 


4 


Kaufd: und Berfoufsangebote. 


(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Gens das Wert) i 


Bu 5* ae Dameiyam: * m 


Elarf Str Se 


u verfaufen: Große ‚Beinveeffe, 
müble. 2545 Winona Sir. 


Zu verlaufen: $40 | 
Monat gebraudt. ‚1954 


3u verlaufen! ma on 874 — 


ee ; 
(Anzeigen unser biefer Rubrif 2 Cents hab Bor 


‚gararbeiten Bei 
Fe 


= 4 


Bu dermie Großes, mobernes 
17 
—— nene 19 Robeg 


aufn — La 
1. — 


SEEN 


9a 


—— — niebehafien — —— 


FR 


— 
a 


2 


—— 
— = 
AT 





a! Spufe. — „be El 


ei 
jeden Uhend und Sonntag 


in un yo = a. 
Bee per Der af, Re 
— rg — 


—— 
5 — offene 25* alt 


200tt,fonmt,10m 


zu Ada © bitte, rer 
Mes. 3 — Auntioch, Ill. 


Siex ift erfucht. feine Adrefſe ein⸗ 


: James Morgentot, 1350 NR, Glare 


E General Inveftigatord, 
Griffin Potts, 
2,7 ‚00 8. Bafdington Etr.,; Simmer 62 620. 


— Union Mann) verlangt 
’ sccheitriren fönnen, fi 
hie ‚Road Show. —— swiiden 4 


Globe Theatre, 
* ——— 


1245 Nelfon &‘ 


— R — ee linbert fo ort 
mbago; $1 bie islafche. 
bothefer, 96 z. 


| Bohpionbidern 


——2 3* Pe * 


gt ne 28 So. Fifth Abe. — 
mũden. ſchmerzenden Füße, 
Be feine „Antt Tender 5 
18-Opesialttäten belfen fhnell. 
Siufami* 


— — auch paſſend für 2 


Nahe Rortbweitern- 
B. Madifon Etr., über — 


— dem Real Eitate Mann, 1955 Ad- 
ir}, Zelepbon Graceland 941, findet Ihr 
ausermähltes ee 


Painting, 
Ban — 
Tel.: Euch dt 6930. 
10fep,e.0.d.1im& 


. 


— 


u Te rn u III EEE, SO MT © W. 70.00. > Soon 


(üngelgen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
ES gpieans’S Erfte und ‚Mel 


5 Erite und Aelteſte Schule —- 
fte Srage für alle eingemanderten 
as een Sie jest! 


Chnell ten gelehrt bon 
nu. Lehrerinnen mit 
enaue Erflürungen 
I 3 Monate $5.— Spre 
—— Engineer⸗Ligens 
Illinois Gebäude: 
‚ nabe Haifted Etr. 


1ifö in 3 Monaten! 
eter goldgelrönten Spezial: Methode 
rte in Klafien oder mittela tor: 
bloßer _Reflame: 
um Sebermann zu überzengen und 
Seit und Gelpberluit mit amweifelhaften Echur- 
Fe Büchern zu fhüßen, erteilen 
—— wir Einfuhrungs⸗ Lettionen, eni 
ſten Auftlaärungen und Belch» 
tenglifhiprechende 
Sprad-Schule (Dept 13), 
ee Übe., Chicago, SU. 
10f,didofa,imo 


Biolin- Unterridt 
Methode nur an ftrebiame 


212) Sro#, 3435 Vos worth 8 


Senn: 
Bu 


E Er * 


xxicht f. Eingewanberte. 1523 


North 6107. Sttilie Kovehnte. 
28fep Safomi,imt 


atumterriht im Cnalifchen erteilt 
gern und — — — 


— 


FR — das Parbiergeihäit -- 


etlide Moden 
leichte. Talıbere, 


beouente —— 


iplomas gegeben; 
ann: lan etwas Geid währen 
t ‚verdienen. New Method Barder Schon, 

.Madifon Str., Chicago. 


. Bu vermieten. 
. Aitgelgen unter biefer Rubrif 2 GentS das 


" Bu dermi 6 “s- Zimmer „lat, 
Gehadfene, 632 North Ade,, nahe Larrabee St 


dermieter: Store mit Wohnzimmer, 
zart, Delilateifen, $12. 


‚gun vermieten: Seh2-Zimmer lat, nebft Barn 
ein Pierd. 1155 Tomnfend Str. 


1823 Auftin Abe. 


serinieten: , Biete immer 


x permieten: — 4 Bimmer, Gas, $6, 


5 Simmer Cottage, Ofenbeis 
& 1458 Bhron "Siraße. * 


de, — — 323 
Elrx. Südofiede Carpenter. 


Ben: &-Bimmer lat, Surrnace, elefs 
durchaus modern. Epeztelle Ners 
—* HS Mai. 1770 Granbille Eipenne. 


slle8 6 Zimmer modernes 1. 


Blum! ne, $16. 2109 ®W, Erie Str, 


B — ——— Zimmer 2 e 
: 2109 ®. Grie Str. 
E en Ze 


1241 Monticello 2 
. und Dipifion Str. 


ei ie — 4 
— 5 5 Binmer $14, 4 Zim 
& ,„ Logan Square. 


— Bier belle Zinmer, Sinterhans, 
2039 Fremont Str. 


telne Münber, $i0. 3089 Sremont &it. 
— Be lan er 3 belle Himmer. 1901 Biljell 
——— — ——— —— — — 


7⸗ginimer Flat in 
Rn Furnace-Heizung, Eisihrant, > 


und grobe Yard; : Witete $27 monatl 


— Seiner, Ed:Laben, a 


u Reſtaurant. 


Stimmer, — an 


Sn —— 
— —X 


in ſehr auter Kadbars 
uf der, Norbiweitieite; niedrige Rente, 
1935 Miltvaulee Abe. 


ie ⏑ Beh 
t. tbing “ 
fafond 


uter —* Ecke W. 


* — — Srembetsung 


feine belle 4-Zimmer 
und $11. {160 Sasrabge er 


— 


Se =: 


See — 
falls einze 


1814 R. Kart 


— 


ühler — 4 ‚Bimmer, $16, mobern, 2108 
ub 


4 — 


ieten heißes 
Baffer,. Gas, nd Sollet, 1319 


Sedgwit Straße. 


Su bermieten: Schr ae. Tegienpihibe Wo 
nung, die beite Nacıba Simmern, $: 
Gehweite. 938 N, State u nabe Dat Str. ſelen 


Zu eg ARE 2 immer Cottage. 
1513 Melrofe Str. 


Zu bermieten: 4 Bimmer Bafement 
an Heine Samilie. 1434 Bolfcam 


ee 
Zimmer und Board. 

(Uinzeigen unter diefer Rubril 2 Gent dad Wort.) 

See ED Enns se Su Tee ae 


Zu bermieten:  Möblittes Zimmer, mit ober 
Pi Koft. 2139: Leland Ave. fafo 


db, 1938 we Etr, 
Frau mit Mind findet Boa Ho 55 


Vi. 


1, Seont, 9%, 


Suche ältere Jrau ala Mitbemohnerin. 808 
North Abe. binten, unten. 


Berlan Bi Mann in Zimmer und Board. Mi 
Center Straße 


Se a a 26ER AR DER DOREEN TER" Be 7ER 
Boarb und Room, gutes Heim. 936 Green» 
wood Texrace. 


Deutſch⸗ un ngarife Boarders verlangt. 
N. Halited Straße, nahe Lincoln. 


wei Brüder ober zwei Freunde Lönnen ge- 
mütlies Hetm und gute Koft billig belommen. 
2057 R. Samper be. fajo 


2257 
fafor 


Boarder3 finden gute Heimat. 1456 
Straße, zwiſchen — und Belmont 


— Samilte verlangt Roomerd. 

Mobaret Ste. Rieler. 
ee 

Deutfh-ungarifhe Familie Tudt Boarder, feine 
ungarifhe stoft. 1410 Mopamt Str. Tomaf. 


Deutihe Frau wänicht " zivet SAnder in Board, 
1629 Burling Etr., binten. 


Zu berinieten: Freundlide3 Zimmer bei Pri⸗ 
batfamilie. 1772 Thbouren Abe. 


—— — 
Oeſterreich· vnanriſche Familie wũnſcht Rome 
mers und Brarderd. 1475 Elpbouren Abe. 


en hun 
u vermieten: Warmes Zimmer, Bad, Dampfs 
— 1565 N Halſted Str., „lat 1, linf2. 


Teteher 
be. 


1416 


Bu bermieten: Schöne. möhlirte Srontzimmer, 
$2.00; ſeparater Eingang. 1307 N. Elarf Str 
2 Sat. ” 


Zu bermieten: Mößrirte Zimmer mit soft, 
$4.75 bis 85.75. 658 Wells "Str. EC : 


Zu_bermieten: Schönes BVorderzimmer mit qit- 
ter Koft an amei — in gebildeter Privat⸗ 
familie. Lehmann, 2732 Racine Abe., 3. Blat. 
"Zu bermieten: Ein Feont-Schlafsimmer mit 
Bad. 439 North Ave, ı oben. 

„gu anftändiger Mann findet fhöne3 mößlir- 
v8 — de 5 Frau Reterfen, 5108 Princeton 
—X 2. Flat. 


2 Roomers ober — Deutſche 


Berlangt: 
— Floor. 


Leute. 1750 Elpbourn Abe., 1 


Zu bermieten: Großes belle83 warmed Front 
zimmer, leine anderen Roomerd, 1643 Hudſon 
Abenue. 


Karmes Schlafzimmer an alten 


Zu vermieten: 
1 Halfted Str., hinten, unten. 


Mann. 1905... 


Mann findet gute Heim bei einer Fittfran, 
644 Webfter Ave. 


—— — 
Zu vermieten: 3 — ee, alle 
Bequemlichleiten, paifend 2 Herren ‚oder 
ganz und Frau, fowie seines Zimmer. 2956 
. Park Str. 
Su  berinieten: eines,  möblirtes 
neoit Küche. 110 Weſt Shio Str. 
— Er ei 
Zu bermieten: Pret belle, möhlirte Frontzum⸗ 
mer, mit Yab. 759 Meu> Etr. 1Vott,im& 


Zu berutieten: Möblirte$ Bimmer; Furnace: 
Heizung; alle Bequemlichfeiten. 21: 24 Sremont 
traße. jafon 


1357 Welt 


Bimimer, 


Berlangt: Anitänd e Boarders, 
18, “Er. nabe Kan Str. 


vermieten: Schönes, großes 
gönnen bei aleinitebender 
tortb Abenue. 


u vermieten: Möblirtes Bimmer bei Private 
A Mparater Eingang, Badbenugung, nur 
an Herrn. 1834 Mohant. Str, 3. Ylat. 


Bu bermieten: —* Frontzimmer, Dad, 
Surnaceherzung, Billig. 30 Hamilton Court, 
T. lat, nabe Lincoln En Web ter Abe, 

Rünfden Sie ein gemütliches Zimmer, alle 
Beauemlichteiten, feparater Eingang, bei allein- 
itebender Berfon, fo fpreden @ie bor 1015 
Wells Straße, eine Treppe. 


Nettes freundliches Zi 
1825 


warmes 
Sem, 425 


imer an 


ermieten: 
zen. . Park 


einen Herrn befferen Standes. 
Avenue. 

Bu vermieten: Mößlirtes Zimmer mit Meft bei 
deutiher Frau. 1924 N. Elarl Str., gegenüber 
Sincoln Barl, 2. Glat. 

ER RT a TR 

Su bermieten: Gin fhönes ( 
einen befieren joliden Mann oder Yrau_ bei 
einer alleinitehenden Frau. Zu erfragen 3427 
©. Halitevd Str., 2. Sloor, binten. 


312 dermieten: 1—2 möblitte Zimmer, pafiend 
für Eheleute bei älterer Dame. 3630 Maple 
Square Ude. Nord. 


Darme Srontatmmer für ein ober Wwei Ver⸗ 


ſonen mit "oder Board, ebenfalls leichten Hauss | 


balt: Dampfbeisumg, heißes unb faltes lauferts 
des Waffer, Bad. 1449 Ogden Abe. fafon 


Sauberes Schlafzimmer, Dampf, Beites Waſ⸗ 
fer, $1.75. 1523 La Salle !pe., Slat 


Bu bermieten: Modernes möhltrtes immer, 
gegenüber Lincoln „Part, eleftrifhes Licht, beite 
sabrgelegenbeit, $2.50. 1914 Clark Str., 1. 3: 


Zu vermieten: Freundlich möblirtes Bimmer, 
3356 N. Halfted Str, Top lat. 


Möplirtes Bimmer au 
ohne Board, Damen. 
Flat, 

Berlangt: Roomer oder. Boarder bei deuticher 
Stau; gemütliches Keim: nahe Elybourn Ave.» 
Gar. 1312 Elebeland be. difa 


Hurmann Dentiche Hänfer; 153—155 
W. Ontarie Str., nahe Well; 222 Bis. 
confin, gegenüber Lincoln Park; Dampf, 

ı®., Bad. Billig! 015, fafonmomt, im 


Deutfde KRoit und Logis, Big, 643 Tiviiion 
Etr., nahe Halited Str, 1,12,13.15,19olt 
Zu vermieten: 2 belle —— — mit Bad, 
aſend für zwei Freunde. 739 Wella Str,, 3. 
Floor, nahe Chicago Live, 1608,mifafon* 


Bu bermieten: Möblirted Zimmer, Bad, Fur⸗ 
nacebeizgung, nabe Hochbahn. 2116 Fremont 
Straße. frjafon 


u vermieten: Schöne möblirte Bimmer, alle 
. Billig. 316 Genter Str. frfa 


Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, bei Te 
| 8 & —J—— Bad. 2440 NR. Clark 


07 . 


bermieten, mit ober 


— Großes, ſtilles Frontzimmer, 
— zwei Freunde, mit Koſt, in guter 

- Ge aft: gute Earberbindungen, abe Doch⸗ 
—— —— Eingang. Meutſch, 2730 ne m 
afo 


Berlangt: Bivei Freunde oder Brüder 
Boarbders. 1471 Larrabee Sir, Flat 2, 2 


Srontaimmer, ebenfalls ——— 

** eizung, beißes Waſſer, gute Carberb 

bends boraufpregen: 1517 Wbbifon S 
at. bofrfa 


Boarber3 berl: 
Geuthport Abe, o 


Bu rg Einzelne 
de. 731 ®. 


. 1842 Rolftam Str., nabe 
170f1im& 


immer, 81 die Wo⸗ 
Lale Str. öſtlich bon Selen, 
on 


vermieten: Möbliertes Zimmer, auf Wunfih 
ie | wi: Dampfbeigung. 1613 —— — 


Zu mieten geſucht. 
cngeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


mieten geſucht: Eine alte Frau ſucht ein 
Bu in an don ed Zee umd 
Hoscne Sir 3356 Maribfield Ude, vorne, im 


miete t: —* Privatmann t 
* —— = alfeinitehender ii 
&br.: 3 S "Ubenbpoft, 

Junger Mann J ——— 2.0. Front 


— Belt snehie T Abenbpoft, e> 
re 
ee 


— — — — — — — — — — —— — — —— — — — — 


Baar oder Abzahlung. 


— | — ehrli 
Schlafzimmer an | 


fajon 


I 835 


2120. Zarrabee Str, 2. ! 


gen von 9 12 — 
t .51, ot. * Ceuter UAe. 
Tel.: Monroe 2177. 


m berl : Gut 
fallen wegen * 


— ee 
1 meinen feinen ®elifateffen-Stote; 
* nebit elegantem 4-Zimmer lat, 
—— von 9 10.0 dr 

Siobep Cr. N 


er Gtroce 


und. De 
rlaſſen der 


tadt,- 835 


sen nahe 


verlaufen: Ein gutgebender 


Zu Saloon, 
. großer Berfamntlungstalle 652 ®. Roc abe 


Mub verlaufen: 10-3immer Ro aus, 


omingh 
— —— billie, babe äwei, 1341 ° 


be. 


berlaufen: Wegen Todesfall, gutgehender 
ter Klaffe Saloon mit Burtneklund, ⸗ ini 
1218 Sedgwid Str, nahe Eriterion * 
aſon 


verlaufen: Ein gut A e 
Er or tip Abe. 7 " — 


Zu verlaufen: 8200 Anzahlung, Reſt m 
— heißes dm M 


Bu verlaufen: ee und leichte Gro⸗ 
inch Miete — muß ſofort berlaufen. 2732 


Zu verfauf en: * weislich gutgehendes Re 
— glich nnahme $25 bis 330; 
drige Miete, 818 Reit North Ude, fajon 
Zu berlaufen: „SHomte“.Bäderet, Norbfeite; 
8500. 3. U Ullen & Go., 110 %. Peoria Etr. 
Bu berfaufen: $255, wert $700, laufen aut 
mes Eandy-, Zigarren- und Kurzwaaren · 
en; 5 Mobnsimmer, billige Miete, Gold» 
ale für Mann und Frau. Spredt fofort vor, 
2333 Cottage Grobe Abe. 


Bu berfaufen: Kranfbeitähalber, 
Deitkatefien-Store; fehr billig; 
mern, 3810 Montroje Abe, 


Brillante Eriftenz. Gutes Einfommen 
bietet der Anlauf meined Boarbinghanjed; 
5200 Reinprofit jeden Monat; $1500; 
Gaib nötig. Adr.: W 877 —— P 

afoy 


Suche guten Fleifcherladen in oder aut» 
#erhalb der Stadt; mu wenigiten 2—3 
Mann beichäftigen; beichreibt die Nadı- 
barichaft oder den Ort, wo berjelbe: ijt. 
Zahle baar. Adr.: E 399 — 

aſon 


Muß verlaufen, wegen Krantheit: Kohlen⸗ und 
Aer ſ tce, gutzahlender Plas, guter Vorrat. 
8 W. ams Str. nabe Genter Ave. 


Bu verlaufen: Gutgehende Bäderei, nur Las 
dentundiaft. 3909 Irving Part vlob 


Zu berlaufen: Bäckerei, modern eingerichtet. 
Einnahme von $30—$35 täglıhd. NAusiunft bet 
Neumann, 1915 N. Yatrfield Upenue, Zelephon: 
Humboldt 9352. ſadi 


Zu laufen geſucht: Gute Ladenbäckerei, Nord» 
oder Nordwertjeite, Adr.: W. 860 — 
a 


ubendpoft. au verfaufen, ———— Adr.: W 845 
end 


Bu vermieten: Der beite Editore in Rogers 
Varf, für Upotbele. Ebenfalld ein Groceryirore 
und Market, mit oder ohne tod. o 
. Weide, 6801 N. Clark Str. 


"Buffet, guter Trade an Verlehrsſtraße gele⸗ 
gen, beſte Exiſtenz, muß ſofort verlaufen. Adr. 
M. 951 Ubendpoſt. 


Saloon. Nachdem ich eine Farın übernehmen 
muß, verfaufe ich billig meinen Play, Habe gus- 
—— Gefhäft. Kleine Miete. Adr. M 982 Abend- 
poit 


Vertaufhe ober verkaufe Saloon mit ober 
ohne Lizend, Auto und Zeaming Stop, -Reitau- 
rant, Weinraum, Pitnuplatz mit Halle; iehen 
Sonntag Tanz oder Pilntl, Udr, M, 988 Abend» 
poſt. ſaſomo 


Zu vertaufen: 


am. 


en möhlirtes 9 Zimmer Roo- 
mingbaus, neu deforirt. Einfommen mehr als 
doppelt die Miete, gute Lage, nahe Barl und 
Straßenbahn, muß verlaufen, da id nach bem 
Weiten gebe. Nehme. irgend eine Offerte an, 
Prähtige Gelegenbeit 
für einen Batgain. en Eleveland Ave, Teles 
phon: Lincoln 7472 

Zu berlaufen: Alt etablirtes, 
Kohlen: und Tenming-Gefhäft. 
Abendpoſt. 


Ru fofort verfaufen mege 
Deutichland, StocerpDelttateffen, 
Sullerton be. . 


ut dahlendes 
Hr. AR, 999 
ſafon 


nach 
2803 


Abreife 
$350, 


Kauft ein n Roomingbaus, e3 bringt ficheres 
»ebandlung garantirt. 
0 Simmer; ‘Bro ht 8300 Tage N 30 Jahre 
etobien. fein und rein; billig; - Teilgablung: 

27 Sintmer; Miete so0; Einnabme $250; $600 
Anzgbiung, Reit $50 monatlich bom Profit. 
25 Zimmer, Ede; Miete $90; billig; aut. 
15 Zimmer; Einnahme $150: nur $600,. 
10 Simmer;, fpottbillig; Rreis nur $275. 
Mande andere. — Lange, 04 — — a 

Soliw 


Bu berfaufen: 27 Zimmer Roominghaus, oder 
taufhe für Heinered. 515 N. Elarf Str. 
doſaſomo 


Zu te: —— Roomingbaus; 
Miete; nnabme monatli; billig. 
s21 Webfter übe, _nabe Lincoln Lincoln Part. doſa 


Ein gutgehende in gutgebe ender t Saloon wegen 
däheres au erfragen 
bidofa 


u Dr 
Adreife aus 
2628 Welt 38. 7er 


Zu verlaufen: Candy» und 
berbunden mit 
Elpboutn Avenue. 


igarren-Store — 
feinem Koblengefäft. 1315 
midofa 


Zu verlaufen: Store und Drygoods-Geſchäft, 
wegen Fortgiehen von Etabt, nahe 40. Ave. und 
26. Str. Paul Schulte, 167 afbington Sit, 

im, 


u verlaufen: Billig, 5—6 Kannen Mildae 
cört mit Huus und Lot. Näheres: Mrildge 
Lincoln Str. irlaſon 


Zu berfaufen: sn 2 20 Yabre etablirt, an 


Ede. is . Gege R 
Ge. „Weis, 9409. Gegenüber ‚grober Sabeit, — 


gi a ale ed 
Bu verlaufen: Jemeltutore naß® Car Barns, 
8 Jahre etablirt; ſchͤnes ae ; nur 

tleines Kapital notwendig, 2509 Linco — ar 
rſaſon 


Zu verlaufen: —5* — Grocery und De— 
lilateſſenladen, Ede,4 ſchöne Wohnzinimer, Bar⸗ 
gain: 3260 Racine Abe. frfa 


u u — wegen RE Geiäft. 
fon & rlafon 


Bu verlaufen: _ Gutgehende Koblenyard amd 
Ansel ift, Sübdfeite; Tan Kerr werben. 
Adr 351 Wbendpoft. fria 


Se Med nn nenne 
Zu: berfaufen: Saloon, Trankheitsbalber. 1020 
N. Halfted Straße. ftia 


Bu berfaufen: 


, Halfted Str. Julius Meder. bofrfa 


Zu verlaufen: Guter Grocerhitore, muß ber’ 


laufen wegen Krankheit. Dir neben etwas. Abs 
geblung an gute Leute, Radaufragen: 2312 
entworth Abenue. dofria 


gu verkaufen: Griter PL modernes Sale, 

40 Zimmer und elegant able —* a. 

beftem Zu Zuftand, „ gegenüb W 

Baufegan, — 

wenn Sun. J— — en a nit fegi ® 

Kirmer, 2 Eaſtwood 
—* in? 


‚Ent ra 


haider ie fefor v au verlaufen. 


erlaufen: ehender — 
—— — |; 


—— ———— — 


160f, ‚Ing 


— | == 8 — 


— im 


Saloon, billig, an Norbfeite: 
! wegen Gefhäftsperänderung. Zu erfragen: 1447 


be. 


——— ft, le SIE 


ee Skontentte 


bis $1500 Fig 
ia ges 


ute Sicherbeit für das Bed. & 
en erenzen gegeben. et in 
mögli, umter Adreffex W. 882 


n yo 


wei 
283, 2 polk, wohne 


Berlängt: 
me etwas Tg N B. 839 


gu für Seftügelsmiht 
inien —— Adr.: W 


Laben. 
—— Abendpoft. 


eilpaber für Norbfeite Meat 
—— 2— Pat, Sitte Orfie, 


gut uig Fariner Sera: =: etwas Sie 
uter —— ⸗ 

Beten an A. B., La Brange, or ra — 
—— 


Vartner. Erſter Klaſſe Bartender als 
ee aum Anlauf von Saloon, Adr.: ve 
ndhojt dofria 


Finanzielles. 
(Anzeigen umter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 
ee — 


Wir leihen Geld auf Chicago Grundeigentum 
gegen erite Hhpotbet. baß, Shlste & 
o., 602 North Ave., Bimumier 2. Soldijafo* 


verlaufen: $1500 erfte Hhpothet, 6 8 
gie Re feine Agenten, u: & ud 


gu $6000, für 5 Jahre, 
a en» und tor gebäude, a $12, = 
nur berantwortlihe Perfonen. . Adr.: N. 800, 
Abendpoft. frfaion 


und, wa3 Ihr Baken wollt, wir f 
guet was es loſtei, ne ir endwelde er 
ütung. Darlehen und R äne, —* Kommiſſion. 
ir bauen —5 warme Gebäude; 1a@prige Er 
— Auilfon Eonftructing Eo., 25 R. Dear: 
or ©tr, 17d3 *2 
auf. be — Se oupotderen 
tundeigen 
Geld zu berieib Yun beiten 65 en. 
Richard. , 25 R. Dearborn Str., Flur. 
ends: 555 North Übe., Ede Larrabee 
fp13*2 


Geld zu verleihen, ohne Kommiffion, 
Pribatmann, auf Grunde gain ae oe ® 
weitfeite, Riedrige Zinfen. 9. Sid 2422 0, U Abers 


Avenue. 2dap? 
Be unge 
garen oe, dingungen, auf ameite 
ee Eir,, 


=. ‚North Bpe,, 

i 
ee ee EEE Be. 200, Re 
Sreenebaum Son Bant & Xruft 


&de 
öma,X* 
berleift Geld Pi ebenen nd a 
Bauen. Niedrigiter. Zinsfuß. 2 
Sichere Erſte — * in —— gen 
men, auf bebau er Grund — 
verlaufen. Kordoft- de art und R old ei, 
ul,£* 


ne. Rommiffion; Ieine | 


uperntehuet ebübren feine ® Unlethe 
; feine 
ae Be Yin: 
erbeffe e 
——— 
De 


. 26fer 
zu ‚Onpotdeten auf Grunbetgen 


— betgentum bromot 


e reguläre Raten. Leichte 8 
gungen. cal u Mortgage Eo,, Ey 
Er Zimmer 504. 

®. Bauling 


% 22 
rigiten 


138 2a — — 
u berfaufen. Geld berl 
insfuß. Xelephon: Drake ac SUR 


Image 


Bir verleiben Geld auf Grundeigentu 
es Bauen, zu — ſten — ‚öffen om 


£ und Gamdiag — Uber. Straufje 
Übe., made 
108 . 

Rechtsanwälte, 


Sabingd® Banl, 1341 
ing Str. 
(Unzetgen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 
Fred Blotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rehtsiahen prompt beiorgt. rakti⸗ 
zirt in allen Gerichten. ne ei. 127.N. 
Dearborn Str., Zimmer 1 - Abends 


760 Bitterjweet PI., nahe en 


Ridard A Moi; 
SDentiher Advofat und. ter. 
* 25N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beite beforgt. 
Kordieitenffice: 555 North Ave. 
Ede Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 > 12. 

18fep2* 


Bagner & Bedmen, 
dentiche Advofaten. 
Praftiziren in allen. Gerichten. Rechts: 
fachen prompt beforgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ede Glarf, Zim. 1307. 
3dez* 

rt A. Kra Redbt3 
— in allen Geht geführt. “ln 


Redtsgefaäfte beitens — * Erbſchaften ein. 


ogen. Anſprü überall chgeſetzt. 
— ge — 


8 
—E— —5 
— 1037 Sirit Nat 


Beſte 
nal Bant 1 lg 
Tfeb,E,* 


Hauöbefiger: Schlechte Arieter.) Derausgefegt; 


alle Untoften nur $8.00: € Id, 555 North 
Ave, Ede Larrabee Sir. Bitte Abends oder 
Sonntag Morgens boraufpreden. pis· ẽ 


344 Eummer . mw, deutlicher Advofat. 
—— 
Zu e mer * 
Ts 1Bebäude, Ede Bio 


ft National Xant- neoe und 

earborn Str. Xelephon: Randoinp —3 
Wohnung: 3213 Geminarh ve, el.: 

Diem 1500 


Aerztliches. 
(linzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 


— ————[ 

Kranlke, die ſchnell und gründlich gebeilt wer⸗ 
den wollen, erbalten genaue Unterſuchung, nebſt 
Blut- und Urin-Analdie, foftenfrei bis aum 1. 
Nodember. —— Hell-Inftitut, 2014 Sgood 
Etr,, 2. lat. 180lt,1m&£ 


.. .Beib_ und Frau. Oclhterreidj-Ungarit de 
alle Frauenfranfbeiten, unterridhte 
er und * en Entbindungen er * 
und außer dem Haufe. 1756. Wert ifion 
Ede Wood Str. Zelepbon: Momzor 94. S3il ge 


Grundeigentum und Häufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Nordieite. 

Zu vertaufhen: Steingebäude, drei &-Simmer 
Flats, yurnace und eleitriihes Licht, Dalvale, 
nahe Meildred Upve.; tauihe für amvetitödiges 
Gebäude. Auguit Lorpe, 320 Worth Abenue, 

amom 


Bu Taufen gefudht: Norbfeite Einfommen Pro» 
Yoenbnait. fehr billig fein. Adr.: M. 968 


Mu fofort verlaufen: . Diefen Bargain in 
Late Biew, nahe Lincoln und Warner Ave, 2⸗ 
gr -Bridhaus, Steinfront,. 5 u. .6 Zimmer, 

7x125: Preis mur 35000. 
"ches, 8: Urbogafit, 4037.R, Robey Str. 


Bayaniı in es Barf nahe Ridge Nve., 7« 


—— eigung Lõot 50 150; 
—— e 


Arbogaſt, 403 

— t in d 

ji io Sohbahr Clarion, 
as“ — Neues modernes 2- 


tation; Die 
* Str. ® en 


Be Eontl fin, 30 
I 
lat⸗Haus 


Racine 
br aufe —S—— 


FE oma 


— — rn * 
Lot 
. 3. „4037 R. Robeh Str. 


ee wen 
|: 


—— 
— 


abe 


158: ‚ 


— Bi 


ka in ber 


SE (ip 227 


Habe große an en nad) preiäwer- 
ten Gottage® und zweis und breiftädigen 
Brid: und Frame-Häufern auf der Nord- 
feite. Wer jhnell und vorteilhaft fein Ei- 
— verfaufen will, wende jidh gefäl- 

an 
2oni8 © Hafie, 
Deutſches Grundeigentums-Geſchäft, 
3547 Lincoln Ave., wu. Addiſon. 


ſaſon 


Bargain! Mit kleiner — ichö- 
ne 7 Zimmer, Bad; Cottage, Steinfunda- 
ment; nur $2950; nahe Lincoln Avenue 
und Grace Str. e 
Oscar! Iofetti, nur eine Office: 
2411 Lincoln Ave. nahe SHalited Str. 


fafon 


$500 Baar, "50 monatlich, laufen neues  2-$lat 
Bridhaus, bemem zur. Adhiion Str. —— 
der Rabenswood Hochbahn und Lincoln Abenne 
—— eleftriihes Licht, Dal Trim, Com» 
bination #irtures, Surnace, 30. Fuß Lot, ae 
pflafterte Straße, zwei Blods Bid Zur Schule, 
ein Fkat bermtietet jami 

lost Mddifon u. Leaditt Str. 


Ar verlaufen: Neues Ba Bridgebäude, 
5 und immer beäuem gelegen 
ur Lincoln Ave. € -Strabenbabn und Ravendmwood« 
Einen eig der moderne Plumbing. Dat 
Irim, in in Korridoren und Bade» 
— * (des Licht. Kompinationd- Fir« 
ures; „genllaiterse trabe: $5700 
oder. mehr Baar, $30 


Belosty, 1905 Belmont Abe. 
190fiw 


Su verlaufen: $4200 
Baar. 602 Nort 19otim& 


Bu berlaufen: Zivei-Flats Brithaus Stein- 
front, 5= und d-Zimmer 4 Maha⸗ 
gony Trim, Badezimmer, vag, und falte3 
Waſſer in —— Flat; $4500° ** Baar, Reit 


nah Beli, 
Selostn, 1905 Be Imont Abe. 
19213 22,23,24,250ft 


Bu berdanfen: yo Cotta t 


monatlid. 


—— Brickhaus. 


Be Brid: Bafe- 
ment, Bad, Gas, Bes ? ‚fütes Waſſer; 
*2266 $300 Baar, $15 monatli 
BZelosth, 105 —5 Ave. 
19,21,22,23,24,25o0ft 
Sroßer Bargain! Wenn in diefer Woche über: 
nommen, verfaufe ich für $7100 mein modernes 
Bez vamebaus, Brid- — bs > 
rn obnung, nebit 4-Simmer Feltane. 
auf BOx125- Fuß Lot, fowie Bauftelle, die 
für ein Apartment ebände eignet; gute — 
anlage; handelt. fchnell; muß biefe Woche bers 
lauft werden. an Ipredhe or bei:' 
Stant Bed, 2014 Irving Park 4 


Bargain; 32000 kaufen feines zwei 4⸗ Zimmer 

Eee hän be: an Irving Abde.; fehr billig; 
nell 

Stant Bed, 2014 Irving Park u 2 


Bargain! $3500 Yaufen feined3_ 232 itödines 
Sramegebäude; awei 4- und eine b-Bimmer Woh⸗ 
nung; an Osgood Str., nabe Belmont Ave., ge 


legen. Spredt bor bei 
. Jrant Bed, 2014 Irving Park —— 


SGrobrer Bargain in Rabens wood Dub ſo⸗ 
fort verfauft werden, $5100 für ein feines zwei⸗ 
lat3 Bridhaus; 5- und. &Bimmer Wohnung, 
Surrnace-Heizgung; 30 Fubk Lot; an Afbland Une, 
gelegen. Berfäumt biefen — nicht. Fragt 


nad bei: 
Frtant Bed, 2014 Irehing Park Boul. 
famomtir 


Bu vertauſchen, Ealoon Geſce töge ebäude, Ede, 
nane Willow und Haliteb &tr., 3 $8000, für 
Cottage, Torpe, 820 North Üve, famomi 


— — ze —————— 

Zu bertaufhen: Moderned_ Bridgebäude an 
George Str., Kot 37 bei 125, Prei3 $12,000, für 
Nordieite & Zimmer Hefidenz. Zorpe, 820 North 
Avenue. fafomo 


—3 —pee, mit 


Au-derfaufen: Prid- mb 
bier 4-Yinımer late, Lot 30 1915 
DOrharb Str. gelegen. 44800. —— 820 
North Ave. 


famomi 


Zu vertauſchen: Gute Geſchäftsecke (Saloon), 
————— 2 Läden und 7 Slats, Center 
, Preis $18,000, für tleineres Gebäude. -— 

ug. Torpe, „820 North Abe. ſamo 


Zu verfaufeh: Sitöd, .boppeltes Brid-ladenge- 
bäude an Sedamwid, nördlid bon Divilion Str, 
Preis $15,000. Auguft Torpe, 820 North 36 

a 


Zu verlaufen: Bridgebäude, drei 6-Bimmer 
Flat3 und Bad, Ban Bırren GStr., nabe Sacra= 
mento Boulevard, $5300, Auguſt *— 829 
North Ave. vot twe 


Zu verlaufen: North Ave. Geſchäftsgebäude, 
2 Lotten, nahe Halited Str., Preid $19,000. — 
Auguft Xorpe, 820 North pe, famo 

MYB verlaufen: Modernes 2:jtöd.Brid, 5 Zint- 
mer ;slat3, nahe Semitnarb, ır. WWehiter Ave. Nur 
$4: 500. Baumann, 3065 Lincoln Ave. 

Zu verfaufen: Billig, 3-ftöd. Frame, 4 Zimmer 
Siats, nabe Barry u. Racine Ave, Nur $2900, 
Leichte Abzahluna. Baumann, 3065 Lincoln pe: 

Mu verfanfen: 2-itöd. Frame, 4 Zim, Slats, 
Otto Str. nabe Soutbport Abe,, $2200; Miete 
$25, Baumann, 3065 Lincoln Anpenue, 

Bu berfaufen: Modernes 2⸗ſtöck. Brick, 6 Zim⸗ 
mer Slats, Rot 30 Fuß, nahe Grace u. Datieh 
Apde.; mir $5700. Baumann, 3065 Lincoln Side. 


Bargain: Neues zweiſtöck. Brickhhaus, nabe 
Sincoin und Lamrence Ave; $E0U Anzablung, 
$50 per Monat, einfhließlih Binfen. Ptehme 
Xot al3 Teilzahlung. 25 5 offen nur bon 
10 bis 12. Huberty & Lobeinrich, 4864 Lin- 
coln Ave. 19,2608,2n0b 


Bu verlaufen: 11 Wcres Land, nabe Lawrence 
und Lincoln Ave, SHuberty & Roheintich, 4864 
Lincoln Ave. - 19,260f21t0b 


Bargain! Schönes 2⸗Flat Bridgebüude auf 
Steinfundament, 5 ıı. 6 öimmer, Surnace, auf 
30 Fb Lot, 3726 Ward Str,; mır $5800 für 
fofortigen Bertauf. %. &. Ludwig, ui: Nord 
Elar! Straße. 1Wofiw& 

Bu verlaufen: Modernes 3 Flat Gebäude, 8344 
Grace &tr., bringt $1260 Diele, Steuern u 
Auägezeichnete abrverbindungen. Eigen 
im eriten Ylat, madht Offerte, * 


Zu verlaufen: Großer vo 
Ave., nabe Leaviit Str., 
fidenz auf fchöner &ot, au bei 125, a dit 
modern und in eriter Rei e Buitand, Tigentit- 
mer fagt: „Werlaufe es fofort für Die befte of: 
ferte.” Offen zur Befichtigung Sonniag den 


ganzen Tag. 
Ward T, Hufton, 125 ©. Elarl Etr. 
Zelephon: Kandotph 2604, 

Bu verlaufen — Berpabt dies nicht! 
$500 Anzahlung, neh iofungen- faufen ein 
modernes 5 und 6 Zimmer 2 ie Framege⸗ 
—— Hartholz Fußboden J ; bochfeine 

umbing und Nirtureg; 30 uß Rot, nabe 
guthport und Mrighimo 3250. 
Belle & Kirtley, dis heit Part 'Bant Bldg. 


verlaufen: 3 —— Brid, nabe 
Zu verlaufe 5 ee ehr bi 


in, 2156 Wilfon 
immer Stame Re: 


natlih. Yurnace- md 3 Ah Tu nur vr. 
in Ne s — Edgewater. Brodfuehrer. 
509. . fifafo 
mit Badezinfmer, dreisgimmer % 2 
fafon 
nehmen. Bauih, 824 Center Str. 
dingungen. Öigentümer, 2230 _ 
en: 
! Ement a an nr. = 


Zullerton Station N mo» 
M. 5. Eullen, 30 RN. Dearbo 
$500 Anzahlung laufen "Iwei-Slat Gebäude Gebäude 
118 N. LaSalle Str., Zimmer 
Bee berfaufen: —— lat sr. 
Bafement; gute Lage; Preis hun 8 
Steinbas io, 3308 R —12 Str. 
Geſchãf ** nahe Center —————— 
ae: ntümer würde flein 
8 Eige T r — 
1923: Mobanf Str., «u monaiig, jede Be 
ne Miete $44 mo ie e Be: 
Biſſell S 
Ze 
A & &o,, b %be., Fa 2, "tBlafon 


Sr, wünfden, Get 4 —— auf gi 


a rn SE 
Steinbad & Eo, 3308 N. Robeh 9. 


I * 


Se 


—— — N — 


—A— 


N 


en u) i 2 


— “ 
Ein 4slat Bridhaus, 4 Zimmer im Slat. 


[ser 338 lat Sramebaus mit Store, an Lineoln 


— — 4 Zimmer int Flat, 


"2: Flat Haus, * — * — 82800. 
rame-Gottages au. $ 3 $2 fafo 


Ss find Bargains. 
an edge rt, 2760 N. Alblanb be, 
Su -derfaufen: zum. fi ne Cottage. 1836 
Grace Str, .nabe Lincoln Ave. 
Nu 400, nes großes drei 
4öfinmer la ebäupe; * N. Leabitt 
— Blaine Ave.; asphaltirte Straße; 
monatli einfhiteßt 


Baar und Reit $30 
Binfen; Miete $34.50 
moratli 


John sen "3148 N. Albland Ave 


Zu — 100, nette große 5-3im» 
2. Cottage; as; Brid-Bafement; an 
Gampbe * nabe e Irbing Bark; nur $200 
Baar und Reit zu tem Be 2 ungen. 
Sobn u 148 .N. land. Abe. 


Zu derfaufen: Nur $2750, nette m 6 
mer Cottage; Bad, Gas; Furnacebe zung; ide 
Bafenient; an N. Sermita * Abe., naähe Addiſon 
—* nur $500 Baar und Reit auf leichte Ab⸗ 
ö ngen. 

John Heim, 3148 N. urbland Ude. 


Zu verlaufen: Nur $3500, nettes 3 großes drei» 
Flats Gebäude; Bad. Gas; zwei 4- und ein 
&-Jimmer Slat: an Barry Ude, nabe Lincoln 
Mpe,; nur $50 0 Baar umd Meit au leichten 


Zahlungen. 
John Heim, 3148 N. Alhland Abe, 


Zu verlaufen: Feine Trandier-Ede an —** 
Ape., im beiten Teile der Straße; zwei q 
Läden und jech3 Pe: —* $35,000; Sppotoet 
bon $17,000, —T 8 abre, F —E nur 
$10, = Baar, Reit "lange 

Sobn 9 148 a. iöland de. 


Zu verlaufen: Nur $4000, aroßes 9Jimmer 
Wohnhaus; Bad, Gas, ——— elel⸗ 
triſches Sicht; nabe Rortdiweitern Hodbahn und 
Eifenbahn; $1006 Baar, Reit zu leichten Bes 
dingungen; oder teilweiler Taufh gegen neueites 
u Kaffagier Automobil. Mdr.: W. 899, 
bendpoft. 
„Muß berfaufen: Zwei töd. Sridpans- mei 
5-Zimmer Wohnungen Badezimmer, mit Zile- 
‚iböden; bollftändig, "modern und nördlich bon 
elmont Abe., nabe Lincoln Abe., gelegen; muß 
ofort zum reife bon $3600 verlaufen. Wir 
aben Sonnia 5 offen. 
Steinbad & Go. 3308. R. Robey Str, 
fafon 


Heim, 


— — — 


Zu verlaufen: Füuf—⸗ Zimmer Cottage, 
Lincoln Abe.; ; Preis nur $1800,. -&t 
GCo,., 3308 N. Robehy Str. 


nabe 
ndah & 
Offen ——* 


fon 
u verlaufen: Slatgebäude, Rot 27 bei 125, 

Miete 350, Preis $4200; Hit 1652 Sich ard Str. 

gelegen. Auguſt orpe, 820. North Abenue. 


ſaſomo 


— 
Zu vertauſchen: 3ſtöckiges modernes Brickge⸗ 
bäude, große Lot, Burrling Str., nabe Dive e 
Boulevard, Preis $12 500. {de gmeiftödiges 
bäude. Zorpe, 820 Korth famobi 


Bu verlaufen: Norih Abenue Gefhäftsgebäude, 
Zot 28 bei 125, nabe Ordhard und Larrabee 
Str., $15,000, Üuguft Torpe, 820 North * 

ſaſo 


Zu verlaufen: Modernes dreiſtöckiges Bridge 
bäude, drei 5-Bimmer und drei 4-Zimmer Flats 
mit Bad, Sheffield, nahe & Id Avenue, 
$10,500. "Tore, 820 North. Ave, fabt 


Zu derfaufen:- Modernes Brid- ı und Frameges 
bäude, zwei 8-Bimmer en Kot 37 bei 125, 
Preis” $4500; Hit 4210 .N Satondale Abe. ge: 

Auguft orpe, 830 North Ave. ſaſomo 


Flat rg jedes 4 
noeh tment: aute Bebdt "S ngen; $13,500. Ds: 
2 Se er lat Brid, Miete über $1L000 jäbr- 

8500. Schönes 2:5lat Yrame, Dabtoır 
EL * 2 Modernes 5 Zimmer Haus, Wel⸗ 
lington Str., $2000. Bauld, 824 enter Str. 


Norbweitieite. 
Bargain für Leute mit Baargeld 
guita Straße, nahe Datlen Upe., 2:itödiges und 
Bafement, neues Bridaebäude, fünf 43immer 
Slats, ganz modern, Lot 30x125; Miete $936 


jabrlio, Macht Offerte, 1067 N. Leavitt Straße, 
2. Fla 


legen. 


immer, feines 


2237 Aus 


Bu verlaufen: Feines zwei— Flats Framehaus, 
wei moderne Zimmer Flats; hohes Brid: 
Salesent, —— — Miete 8480; Preis 
4200; $1000 Baar. U. — & &o,, 
e Fu een und. Ealifornia A 


Bargain! Feines ameiltödiges GSteinfront- 
Gebäude, zwei 6-Zimmer Wohnungen; Gas umd 
elettriies® Licht, Wwei Furnaces feine Cottage 
hinten; in nag ter Püße D der Logan Sauare Hoch⸗ 
babnitation: iete 
Reit au Ghnothet a 
A. A. Armſtrong & 
California . .ve. 


Preis 300 
Jahre zu.53% Pros. 
€o,, “Ede Sullerton und 


Bu verkaufen; Zwei Lotten, zwei moderne 
ais, arohe varn. Ede, zivet Alete nahe 
Sohbabmuatton; ausgezeichnetes Augjepen und 
Lage; fehr billie; $3200; $500 Baar. Nads 
auftragen bei Regelin, Jenſon & Co,, 2569 Mil 
maufee Abe, famomi 


Bu derfaufen: $4800 Zaufeit modernes. Brid- 
ebäude, awei 6:Simmer Flat3. : Eriter Klafie 
Sehrgelegenheit. Abzahlungen,. Eigentiimer 2844 
N. Rodwell Str. 


Zu berfaufen: Yroing, ‚Bart, muß. Stadt frant- 
peitöhalber berlaffen, 2:%lat- Gebäude, großer 
Stall, Furnacebeisung, Miete $34.00; leicgte 
Bedinnungent. €. Gauger, 3736 Bernard Etr. 


Vertauſche fchuldenfreies, altes Grundeigen⸗ 
tum oder gute Bauſtelle gegen neues Zlat— 
ggbäude in_feiner Radbarſchaft. John Mar⸗ 
Dr 2315 N. California Ylve., nahe Milmwaufee 
6“ de 

Zu berfanufeh: Nr. 1929 N.. 40. Ave., atvei- 

Ylats Webäude; 5- ‚und 6.3 immer Wohnun 

500 Baar; PRreis $A100. Zwei: und — 
ınoderne ‘Flathäufer, an Kamerlin; (Evergreen) 
und 43., 54700 bi3 $5900; 500 3 aar. Reyner⸗ 
ton, 1402 ripp Ave. Tel. : Belmont 3016. 


Spottbillig ift ein aiwet 4 Zimmer Haus, mit 
Badezimmer und Laundeh, alles - im feiniten 
uftande, nebft drei Zotten, in deutiher Nac- 
arf&aft, nahe Irving Zark und Miontroje Moc., 
megen Abreife fofort zu berfaufen; Preis $3800, 
rayere Ausfunft Ubhds oder Sonntags. 4331 
Ridgewah Abe, ſaſondi 


200 Baar, Reſt wie Miete, kaufen moderne 
6·Zimmer Brid- ottage; Heißwaſſer Seizung; 
nahe dem Humboldt Park; — Block bis zur 
—— J Preis 2 

Schaefer 3531 North. Abe. 
fefafon‘ 


Bu verlaufen: Bon Privatnamn, f ſehr billig, 
extra di gebautes Su aus, ganz modern; 
zwei fhöne 6-Bimmer ; Ulles bom Beiten; 
30 Fub Lot; Preis s6306 '$2000 "aar; erites 
Ylat für $25 vermietet, da andere iff fertig 
zum Einziehben; Straße goflaftert und begabit; 
nabe Campredt3 Kirche: gentümer bafelbit ans» 
nzetien Samstag und Sonntag bon 2 bis 5 

1053 N. Vatieh Ape., wiſchen Corteg 
= Ihomas Str S faion 


Bu berfaufen: Neue 6-Bimmer Säufer; neue 
5: und &Bimmer aiwei-Apaftment-Gebäude:; $20U 
bis $500 Baaranaablung, febr lethte Bedingun- 
gen für ben zen —— zu — einer Zeit 
bor und beſichtigt dieſe Hauſer. W CB. 
ze 3233 Jrbing Bart Bouk. 2* Eliton 

Ade., Ede N. her Abe. : j hra 


Buben diefen ® n a t!—4 Eottages, 
alle für a Shiete 300, 1 Iod —* Logan 
Sauare „C“. Somie 2it diges gaus, 4 —4 Sims» 
mer, 81900: Bedingungen.: Bargain! Martens, 
:2315 —* Ealifornta Ave., nahe Milmmikee Se | 9 
x. mia 


Bu verlaufen: — z·Zimmer Cottage, 
——— Möpbaltftzube, nen bes 
aahlt; Bargain, 4306 N. bofafo 


Zu verlaufen oder’ zu — 
4714 Veit Grace Etr., 6 Zimmer Refidens, Fur- 
— * Ihr lauft oder mieiet, ſeht die⸗ 
fe8 an . Fiß tmons, Elfton Ape., —35 
mifrſa 


berlaufen: Sumbolbt Part Eigentum, Miete 
ir a n vreis $3350. 3224 Waban⸗ 
dimifrfafomo 


fen: Schöne 5 und 6 Zimmer Brid- 
— — ausgelegt. Dat ne ——— 

Be ——— North © —— 
en 


bie. _ Bee sac ullerton. 


ta Dubal. 
do—fon 


Bu verlaufen: 3659 En —* ‚Abe, 


—— —— neue 6, ER ug 
merR 
Um ee en 


Eition ib & B. er üben €, 


ae: — 


— 


— ats 
— 


— 
—— 


ur ———— * ns * DER $ 


ae 





55* ab fehl ie; LER 
Bmeigoffice— N. 48, und — Ei 


Zu vertaufen . ‚Sata 


Berlaufe Coltages, — * aute * 


* nahe 6 F „Bart. «bag, d. — 


— — Humboldt. 
1 Sen Sunbanen ‘üben 


$2900, mir $500 Einzabtung, kaufen 6 Zimme meh h 


moderne ze Eotta 
Shaelers "3531 North ‚Ave, 


neues 35 
un en; un ag —— Eineiniäme 


: $300 Anzahlung, 925 pre 
hbabı 2 
— 4 


u berfanfen; ; graue Seld, — 


6 Zimmer- Tona e,; 
mit Slasfehitern, 8.2 
1736 N. Central Bart 9 


a verfaufen: 3-F$lat Gebäude mit Lot, 75 an 


25, Hkeı, Monte 907 im 1. 
Rente $57 per Monat. 
Sohbahnitation. Eiientümge im" 
"5312 3. 24, Str., Motten * 


Flat; mabein — 


ge. A ne Sn —— 
aar, Re e ete, Chad, Schhlote 
602 North ‚Ave, 2. 

Zu berlaufen- auf monatlihe MAbsuhlungen, 
ſchöne moderne Furnace acheisteBıingaloms * 
2⸗Flat Bridgebäude an 57. Ape., 
auf Sot3 33X125, nur ein Blod vom Acc 
Er alld breite Loi3 und 14 Ucres,. weitlidh: bo 


"Sean atcaman an F Sir. 


Ein weiterer Blod don nenen — * \ 


— 


oder für Baar. — am 
bäude bon 5 und 6 Zimmert, af breiten Zots, - 
an Melt 21.. Blace, awif 
in ihöner Breiter Lot 
bahn. und Straßenbahn. 
Srant Kirhman, 3149 Weit: 22, A 
Zweig: Ede 22, Str. und 42, ne 


n.43, und 44. Abenue, 
ubdipifion, nabe 90 


Zu berfaufen: Bar 
Framehaus, hohes 
mer oben und 6 Zimmer unten, * Gas, 
50 bei 125, aroßer Stall. $4000. 


—_Bollt Ihr nit ein ei 
Eine Unterfudung wird 

Nur $300 Baaranzahlung 
Saufen _mobderue 


Empfangshalle, Hart 


ein, 6942 Morgan Gir 
oncrete-Bafement, 


ene3 Heim beiiken?—t 
ud davon überzen ei 


Bimmer Relide 
hola 5 loor3 und Bad; alted 
Blo£ bon Stand Blbd., nabe „2” Station und 


Agent, 3816 Ealumet Abe... 
heute und morgen 


Etr abenbabnlinien. 
Schleuderpreis 83475. 


Zu, berlaufen: 


997x125 Fuhr F "Sinsdale, 
ober — de seo Chicanoer — 


er " Glen Ellyn. 
—* u Wohnhaus; 
uhtbäume und ausgezeichnetes ar era 
zwei. Blocks „> der 


‚Sugnace Sina; 86 : 


Yüırora und I 


mbar auf der Bere 
3148 N. Abland- Abe: 


Zwei. Lotten in Flokmoor, IL. ı um ef a 
Minuten Gang- bom Depot, s tünr 
Semwet nnd Baffer in Straße und ©e en: * 
Bargain wenn ſofort a 
1969 —— Str. 


on Heim, 


tvege ——— 


erfaufen: 12 Ader Truddrberlend 
Barf Bivd.. und Dei intmegiber 


Pr ——— 


—— — —ñ —s —ñ— —— 
Zu „lauten: Große Lotten * Ben ua Ave. 

bei 130, fo groß wie" 5 Giant 
nur 3 Blod bon 


5 
450 aufwärts, $25 Baar, $10 per Mongt. 
a En * Steuern * ein Jahr. 


egenüber —— 
u ee Su — 


Sommerreſorts 
Zu verlaufen: Eines der prüdtigfter —— 
Refort3 am Dftufer des For Lake, nahe F Bürs 
ermeifter Bnife’3 Heim; hat 250 
vet Gebäude, feiner Obftgarten. 
eine: Lage für aten am 
uS. —— 116 S 2 


Yarmländereien. 

154 Neres, gelegen am — 
—— nabe Pielspille, Sorte, 

ieine Gebäude, eriter hatatfe Stod und Wajeiz 


Nanitou Blace, Chicaap;. 


lorida-Land im Herzen ber Obftkultur; 
Anzablung und $15 ver Monat für’10 u 


. Zittinger, 1333 Bhron Str. 


——— ae eg ——— 

Eine gute Farm iſt zu verlaufen oder zu ver⸗ 
Hauseigentum, in 
70 Meilen von Ehicago. 
— ————— Dei John Wuraner, 3330 GSemi- 
nary Abe., Chicago. 


ö—ñ— — — 
Schöne 100 Acker Farm in 
. » Meilen von Babnftation; 80 —E 
20 Uder SHolaland und W 
gute Gebaͤulichteiten viel Vorrat; 
vertaufhe gegen Flatgebäude mit OS 
Dan ichreibe an den Sigentämer. 
Bor, 54, Domwagiac, Mich 


Eine 40 Ader Garten Farm zu — 4 
Meile don der Chicago Ztobiarense, dei, Dolton, 
ru Miete 8175 per Jabr. Gils 
BP. D’ Bug 72, Delton, Ju. 


— Annie. melde mittellos — 


—8 jetzt de end. 
ig laufen und Innerbal 
dern. Dies ift die beite sel enbeit ie 
Leute. Schreibt an mi f 
Auslunft und ich: fende 
enen Sprade, worin alles 3 
diefen Efaat befagt wird. Sohn D. Des 
wanderungsfommiffär, Pierre, ©. ©. 


* —— 


"Ein Sam . 
En ein 


Zu _berfaufen oder-zu bertaufhen:: 80 ober 1 
ad Wisconfin Yarım, (fein Sand), gute Ge 100° 
mit Küben, Pferden, Echmeinen, 
Getreide, Karoffeln, 
ten-Zrud, Wagen und Pilügen etc.; 
ebört einem alten. Mann, 


diefe — « 
ie 
—— lann. 


* 
u S ne 20 Acker Frucht⸗ 
ee — 
ãu * bitgarten.- Br te 
und Gerätichaften, — IE iD 


dider, w ** —— — ge 2 


Gutes — in ger iede: 
verkaufen 5& * pe 
„o J 


el: Sm. ge en 


$1000- Zaufen 40 Adler. % 
‚und OBbit arten... = % 


Higen, Route 1. e j 
— 
Wenn Yhr eine Farm kaufen, — 


auſchen wollt ür 
8. Salate & En 6 


ſamt Gebä 
a & —— 
fen oder vert 
— ſeht 


Zu vertaufen: Gutes 
im mittleren und nordl 
— — — nd 


26% u. a auf mel eh, a sl; 


‚Kleine Rır fein Geht 


Mervenfhmäde „.urenenneannanunnnn. 10 Bid BO Tage. 
Anfenberungen .....+nnonunononeenı. D Bi 30 Tage. 
Erkrankung ber Dräfe.........—....10 Biß 30 Tage. 
Dloienkranlheiten ;...cnusnrsernnn...20 Bid GO Tage. 
Nierenkzankbeiten „.unosnaunonunen.-20 bi8 90 Tage. 
Slutwergiftung..................... 60 bis 90 Tage. 
Naſtdarmfiſtel.......83bis 20 Tage. 
Beſchwerden......... 10 bis 30 Tage. 
Samorrhaiben....................lO bis 30 Tage. 
⏑⏑⏑— 


Verſönliche Konſultation frei. 


— 
— 


en, wo der Patient zur 
er noch am ſelben 


Behandlung in unſere Klinik 
age geheilt nach Hauſe zurück⸗ 


gefährlichen — oder Methoden. Unſere Behandlung iſt 


ge ungefähelich und 


ir heilen, imo e3 andere nicht fönnen. 


Dauernde Heilung garantirt. 
Langjährige Erfahrung. 
Erfolgreihe deutfche Methoden. 


a 
förp 


eftnttete Dffice 
X» Strahlen«Unterfuhung, 


in den Vereinigten Staaten. Eine 
einſchließlich ciner 


allen Fällen münfchensterth, ıumb twir laden Ratienten 


eralichtt 


— 


ein, unferer Office, wenn möglich, 


Kath frei. 
Ale Behandlung fireng vertraulich. 


— ein Inbalide ober Schmädiling fein? Warum Wikerfolg has 
Gefundheit Ahnen € "> im Leben a a ' 


Ganriben Sie Died ame. 
Warnung! ee baben. feine 


Ste 
Biefigen oder reifenden Vertreter. 


ffice. Beſuchen Ste und bireft. 
Eorcotunden — von 19 Uhr Vorm. bis 4 Uhr Nachm, und von 6 bis 7 


heute. Warten iſt gefährlich. 
Wir 


bends. Sonntags nur von 10 bis 12 Vorm. 


(Anne aan 


Medizinen frei bis Sie geheilt find. | 


CHICAGO MEDICAL CLINIG 


526 Süd State Strasse, 


nahe Harrison Strasse, 


— — — 


Sokalberiäht. 


Boriennottrungen, 


Nachſtehend die geftrigen Schluß 
notirungen an der Produktenbörfe für 
Getreibe und Propijionen auf künftige 
Rieferung: 

Be Se a, o2 9N; Dat, 8TUr; 


Rats, Dezember, 534538; Mat, 52%c: 
"zahl, 50%. 


afer, Desemben ST; Mai, SI: —Stlsc; 
— Sau 3 ie h | 


e Anfuhr von Weizen für ben bie- 
X ie gie ar Zi auf 110.400, bon Mais 
r 217,850, bon Safer auf 534,600 Pufhels. 
erhit von hier wurden 272,100 Bufhels 
en, 173,850 Bufhel3 Mais mnb. 545,500 

Bu elä Safer, = 
B ölelies Schmweinefleifä, Oftober, 
e 7.38 .35;. Banugn, $19 0.47%; Mai, $18.02%, 
S 5 Otobher. 11.5718. Januar, 
5 Mat, 8*10.aꝝ Pe 
—— Dfmber, $10.05: Ranuar, $10.20; 

Mat, $I0.00, 


I, 


— Kersten, welche vom „College of ' 


Bonfictans and Suraeons”, „Hahne- 
mann Medical College“ 


namhaft  gemaditen „Colleges“ im 
Lande ihren Doktorhut erhielten, wird 
künftig im Staate New York die Aus: 
übung ihres Berufs verboten werben, 
ba Die Anftalten nicht genügend Zehr- 
träfte haben. 


—— — 


Einer der mohldekannteflen 
derzte in Chicago if un- 
zweifelhaft der berühmte 


3. 6. ©. Chan. & 


Er ift ber einzige chineſiſche Arzt 
biefes Namens in Chicago und betreibt 
u feine Office feit vielen Jahren Nr. 726 
MWabafh Ane., 21% Blods füblih vom 
Auditorium. Dr. Chans Heilungen in 
Chicago zählen nah Naufenden, und 
feine uren werben von Laien wie von 
Fachleuten ala wunderbar bezeichnet. 
Tauſend Dankſchreiben, die zur Ein- 
HTicht des Publikums aufliegen, beimeifen 
w@. An Füllen, imo auch bie Kunft der 
gef en Werzie ve zfagke hat biefer 
große hinefiihe Arzt feinen aus 
importirten hinefifen Kräutern von 
ihm felpft hergeftellten Arzneien Hei⸗ 
In erzielt, daß feine amerifantichen 
Kollegen einfach fpradios waren. Bei 
Blutes, Nieren-, Nerven und Blajen- 
leiden iſt ein vefuch bei Doftor Ehan 
dringend zu empfehlen. Auf Grund 
feiner gründlichen miffenfchaftlichen 
Bildung, die er fi auf chinefifchen 
iwie englifchen Univerfitäten erworben 
Bat und feiner aroken Erfahrung if 
ber Doktor ‚mftande, eine genaue Dia- 

e in jebem einzelnen Falle zu 
unb bie dem Falle. entfprechenden 
ien anzuivenben. eber Fall wird 

. bon ihm perfünlich behanbelt, und mit 
.„tweidjem Erfalge, zeigen die fo zahl- 
Dantesfchreiben bon 

- Gebeilten. Man Ipredie fofort vor. 
Auswã u ih behandelt. 


Man ch. 
von 10 Vorm. 


— 


und „College 
of Medicine and Suraery” in Chicago | 
oder bon einem bon neunzehn anderen | 


* 


CHICAGO, ILL. 


Tubesfälle. 


— Ee 3 beröffentliden wir bie Kamen der 
Zeutihen, über deren Ipod dem Gefundbbeitdcnt 
Dieldung augine: 

Berling, Edward, F 3830 Lale Abe. 
Piniert, £ Leo, 50 9; Fr Diverien Ylnd. 
Gongelmann, Iaiob, 55 630 W. vale Str. 
orenboch Gesrge. 10 : 1540 Sullertanfbe. 
Hoffman, Beatrice, 33 SE; 3126 W, Madiſon 


Str. 
Zul, Yuaufia, 65 3.; 1221 Macedaria Str, 
Zanmpp, Sanch, 54 3; ne Wabaſh AWe. 
an Str. 


Mag, Zobit, 31 3.; 134% 
Nichtberg, Sofenh. 42 3.; 1363 R. Rensitt Str. 
tiefen, Nalob, 17 3; 1242 Diverfen Aldo. 
Nälte, €., 78 FRE) unicipal Rodeim Houſe. 
Balom, Ludm., 62 3 3. ‚2906 N. Spaulding Abe. 
Bottinger, Billian- 30x .;.3960 Kanglen Ave. 
50 a: 831 NR. Center Abe, 


Schmied, Auguita, 
Eonnenfeldt, Marn, 57° &: 1348 Eleaver Str. 


— — —— — — 


Seiratslizenjen. 


gg Seiratälizenfen wurden in bee Dfitce 
ounihclerf3 ausgriteße: 

Louis Ach, Anna Dregina, 24 21. 
— 30, 21. 
— 5. Madai, wianoweta, 22, 19, 
Mathias J. Mexwer, Hartriet Teague, 27. 
Olto Barzas, Erisabeth Enbart, 25, 22, 
Theo. 3. Umertamp,. 9, Louiie Zurner, 35,2 
Sench: reed, Dora Braman, 28, 23: 

Sohn 2. Ptgering, Ara “undberg, 28, 24. 
Eam Denoft, Spphia Golfardb, 27, 19, 
Rarhen Siperitein, Iiabeiie Yamont, 26, 2 
Sofeph Schner, Celia Bingon, 21, 20. 
Anton Undie, Karoline Mänalet, 39, 16. 
Rahmond G. Swarte, Mabel Run nt, 25, 
Srant Bucen, Ma aggte Hanes, 24, 22. 

Kid Zadas, Anna Meehan, 25, 20 

Derbert 9. Ehwarg, Amanda Wellart, 21. 
Cam Mehe a9, vantıie Gopper, 26, 23. 
Atncenty Zamaui, SerafinaSpar, -towefa. 25, 2 
u labh&laın Sudtae, Mary Muguftynoicz, 27, 25 
Gen Nadidis, ze roneia Marxruufatre, 27, 2 
Gabor Labie. ophte Fleiſcher 53, 47. 
Sofeph W Siden, Lillian Sid, 29, 20 
Ftant J Marit, Thereſa Siama, 25, 24. 
Rcur) *— Dabibfon, Beilte Harcifon, 25, 2 
Srant Eins, Aulionna Rupfitti, 24, 20. 
Gottfried Bullmann, Amelıa ren, 22, 
Albert Firſch, Anna Theis 23, 27 
Bafilt Lacet, Kataraına Saemerdiat, 27. 
—— Eiroszent, inne 

35, 27. 

Somer ®. Bang, asien Pierce, 
Ron 8. Sollinaford, A 
Charles Hoffmann, Silian Hinrichs 28, 3. 
Wojiciech Mol, Anna Malinoäle, 29, jr 
Gbmward Leby, Antonia Polobng, 24, 

Ude Gumöbiner, Eelina Scant, 28, 23. 

2ouis Engel, Olga Sahmal, 27, 19. 

Sohn Beiras, Unna Sefca, 25, 18. 

Eomward D, Gcriben, Helen Selmer, 28, 25. 
Start ı Kiebles, Wittoria Luberda, 23, 20. 
William Duffing, Wlice Buag, 21, 18. 
goman Neisburg, Hilda Homberg. 24, 23. 


99 
-.. 


20. 
Lewandowsli, 


25,25 


0 


dele D. Shehlia, 24, 


zaila ML — —— Pältie Brigario, 24, is. 
n ®. Eraff 
Kora 8. Stephenfon, 30, 25 
gehn PDamosli, Nellie Pecutaite, 25, 20. 
Michael Pleher, There ta ®leher, 27. 23, 
tin, Zerefa Dubinsla, 22, 22. 
— AT Maryanna Ragmienie, 37, 36, 
n Sater, Joſie Micharäznt, 27, 1 
Keks Fort, Emma Zafabil, 21, re 
Ei Jarofit, Iusefa Zinet, 21, 
Radowslti, J 
ö, 
ue, Satie M, I 33. 8. 27, 26. 
Unbdrezei Sdaal 
San Peilel, Monita Moravifif, 23, 
F Dan & Ehhiwarz, Frances 2, Underion, 24, 23 
—— ir., Rearl 8. rris, 35, 87. 
„got, Amy 2. Die, 45, 82, 
Binde Steban „gusana, 3 27,38. 
in Sulfimic, Selena Retrid. 23 
End. @. Etidenberger, Emma —S 2,22 
Bauerlaubniß ſcheine 
wurden ausgeſtellt an: 
2tod. Backſtein⸗ valat · 
E. Dietrich 0. — 
— — aries 3. Fiſcher 
— Bastein tar 
—— 32--28 NR. Camper Abe, drei 
Battiein = Klaigebände,; Nelion Thomalten, 
1621-93 & —S— 8 8⸗toc. Baditein- 
aube; 9. 3. Patien, Evanfton, All, 
Are 15,000, 
er ton Di En erBein- 
ebökbe: ©o "an $4 
ri Shuttle, 
1474—75 Hgehäube, Abe, 2: unb S:itöd. Baditein- 
Baditein- 
Üpariment — — $17,000 
121 —* ne Str., 3Atöd. und 
ſiein mr Chicago Leteinie e für Mäb- 
* ine“ 
u en, 
J Place we Srame-Eottage; 
ur, ., 2itöd, Bad 
IE . 9. Gott 
1118 a tr., —* —— 
6153 — — —8* Baditein-Stallge- 
bänube: John 100, 


Sob Anna Toohen, 37, 33. 
William H ‚Worieh, 
—— Gocaesti, | auline Ies, 29, iB, 
ofef 
Ze N insi, Mary Biebanet, 25, 31. 
n M, Cam bell, Zouife bonRoepbe, 34 22 
ie, 
Tace herritt, Lena Wilfon, 41 
Geo. $. Epr 
Uniela Dutla, 33, 
Michael Baznit, Rofina Aucolobisdt, 22, 22. 
Beronilo, Rlaifai:e, : 25. 20. 
Renfer, Lurella R, ar 27, 2 2 
—. 0. 
2500-02 R, Uper3 Mpe,, 
— Kenmore Ave., 3itöd, — * —— 
gebãude: Nelſon —— $5500 
2Atöd, 
N. Beier, “ne... — Backſtein⸗Flatge⸗ 
J 
— Ade drei 2⸗tod. Bogſtein⸗ 
ebäube; Einen £, 
:3 niv * na Se Badftei 
2 mmonive € eins 
KRollins u. 
; Sltam Dot, $9500. 
6121 
ehände: 
ementBad: 
‚009. 
land &ite., 1-ftöd, Badftein-Inban; 
82100. 
Be = ——— Str, Garage-Anbau; 
1 — Mn nn — und 
er — Badſtein⸗ Flatan⸗ 


Rbee 


öt ne 


En — og in 


5484-88 ” Abe 
oln Str., 


Baquıet, 
8127 &, 
Anton Kredit, 


bäubde: 
— ©. ee, t, 
u aus; 

1085 Morgan ey 
€. R. Eolemonaco, 828 
10431--35 85, 

Cottaged; Teninga Bros 
1710 Farrggut Ape,, 


bäude: 2: 2. Deßue, 81500. 
461490 © Hermiiage Abe,, 


416—1$ Brigr Rlace, 
häude; Aldert. Goetz, 
1736 —J 104, Place, 
tag e).©. ns: Kelle, 
145 n, 145, Str., 
Dunar, $3500, 
1153638 
Refidenz: 
2806 W. Ehicano 
aebaude: Sur P. 
13000—02 SHoufton ibe., 
Refidenzen; 
88000. 
2659-61 W. Adams 
Slatgebäube; AM, Brebler, 
nr — er 
enz; Hench Nenion, $4500. 
50o9—j1 W. Conarek Str., 
und Sadengebäude: 


N 
atigebäude; Harr e, 
au * — — 
ongring, $5000. 
23. 129, Str., Beoria und W., 


3:ftöd. 
12,000. 


2:itöd, 


S. Saglelten, Ave. 
8. ughes, $3500. 


Str., 
10,000. 


2:ftöd, 


lgren; Eouth "Ehicago, 

Apartmentgebäube; S- 
>ftöd. YramesFlatge- 

82500. 

gest —— * 


ner, 


$iad. Badein a: 
Staie Sir, PR} 1:itöd. zum 
2:itöd, een Flatgcı 
1: ut. Sans. Bad: 
ftein- Schulanbau. Shulbehötde, $85,00 

Baditein: —e 
— und Stuklo⸗Cot⸗ 
Frame⸗Reſidenz: M 
2·ſtock. Frame⸗ 
ben 14töd. Baditein-Theaters 
Zautparn, $7000, 
fehbs 114-ftöd. 
Chicago Zirie and Iruft Co, 


Seitöd. 


Frame⸗ 


Backtein⸗ 


Aoe. Frame⸗Reſi⸗ 


Backſtein⸗ 


James Krai, 
acid: Vadſtein⸗· Laden · 
2tdck. Bac ſtein⸗ — 
121. Etx. 


Bad · 


teig ẽgornftein Carter — Lead Gompanh, 


Beit Pullman, SIL., $4500 


Marftberidn. 


Chicago, den 19. Oktober 1912. 
(Die Freife gelten nur für den Großhandel.) 


Getreide und Heu, 
(Ohazpreife. ) 


VBeizen, neu, Nr. 2, rot, $1.06—$1.08 
2, barter 
bart, o1. Döc. 
14 
Nr. .3, 86—88c, 
weiß, 6515— 
elb, 654 —66c; Kr, 5, 64—Böc; 
r, 


3, xot, 9uc— 1.04; Nr. 
weisen, 23—96c; Nr, 8, 
Srüh abrsmweisen, 
Nr. 2, 90 0218; 
Mais, Dr 2, 65 — 66; Nr. 2, 
GBc; 
Kr. 2 ai 
Geste; 
Safer, Nr. 2, 
33—33%c; 
344 —341% 
Roggen, * 2, 68c; 
Gerjte, 
„Ecreenings“ ‚35—43c. 
Mebl „Linier Patents“, 


Nr. I, 


665 1sc: 
"Ar. 4, B3H— sc, 
— 4, weiß, 32—33c; 


Kr. 5, 66c. 


Hard Baıent, Straight. € 
54.20-34.30; Sclondere Marfe 


: Ne, 
inter» 


s, gelb, 


weiß, 35—3ölgc; Nr. 3, meiß, 


Standard, 


„Malting“ „56-746; „Seeb", 4852; 


$4.70—$4.80 ba? 
308: Aongenmebl, _$3.30—33,55; - 
* 


innefota 
Bags“, 
» $5.20. 


nv. (Verlauf auf den Beleiten.)--Betteh Tis 


ınothh, 
iR, 50; 
15.00—$16.00; Nr, 
Ya beu, $7.00—$8.00. 
Zimothbyiamen. 
84.00. 


20.00—$21.00: ir. 1, 


Der 

Standard, weiß, 150 ... 
Yeapdlight, 170 
Eocsete „. 
Naphihba .. 
Gafelin ....... 
Zeinfamen:Del, 

dp., gereinigt, 
ZTErpentim euren . 
Ss a i a * t v i e i. 
Gute 


Tod, per 5 Nah 
per 5 — 


Rindvieh. 


bis ausgeſuchte 


$18.50— 


ſtes Prairie, $16. 50—$17,00; Nr 
2, $13. Ho 50; 


— „Caſh vots“, 


83.00— 


eiamen. „Eaih 2ots“, $13.00—$18.00. 


IEUIDERO 
Eh 


“ 


—2s2555 
Mn a 


©. 


Stiere, 


*89. 308310. 05 ver 100 Pfund; mittlere bis 


que „Beebes“, 
gefudte Kühe, $5. 60-38. 00; 
bis guie Käuber, 
gieriderivaare, $0.50—$7.00, 
Epmeine, 


$7.50—P.50; gute bis aus: 
gewöhnliche 
82.75 —$10.00; 


Bullen, 


Gute bis audgefucjte Pölelmaare, 


$8.80-—$9,00 per 100 Pfund; gute bis aus 


geluchte 
miitlere 
$9.10— 80.2 
87. 2588 

Schafen „Wethers“, 
$1.75: " Breebtirg 
„Range: PMeartıngs“, 
vannba”, 36.25 $7.50: 
84.50. 


(zum 
* 


Verſandt), 
ausgeume 


Fwes“, 


83. 


Moltereiprodutte. 
—5 ken —* 


Butter— 
„&reamern“, 
Nr, 1, das | 


Nr. 2, das 
‚Bairies“, das —— 
fund.. 


Sir. 1, das 
„Ladies“, Das Prund.. 
Paawaare, das Biund...... 
Eier 
Gemiihte Waare, obne Ab: 
aug bon Berluil, das Dep. 
Aiſten surüdgeiandt).. 
do, (Rilten e Angeihloffen) 
— das Dubend. 
Ertras“, das Zubend. 
—X c— 
Rahmkäſe, „Twins“ 
Loung Simerican“, 
„Doilies”, Das Piund.. 
DBrid, das Pfund.. 
Eäymelger, neu. das Pfund. 
Simdureer, das Pfund 
Geflünel und Kalbfletich, 
etiuael (lebend)— 
Sühner, das Piumd......... 
‚Springs“, da3 Pfund...... 
Zruthühner, das Kfunb..... 
Sübne, das Mund. ..uueee 
Enten, das Pfund.. * 
Ganſe, das Pfunde. —A 
eflügel Rüßtfueicher) — 
Hübner, das Yfund.. Bis 
„Spt ings“, dus Pfund. 
Trutpuhner, das Pfund.. 
Hühne, DaE Und. ——— 
Enten, dad PMund „nenn. 
älber (geihlachten)— 
50— 60 Pd. Gemidit, ar 0,09 
60 — 85 Rfid, Gemicht, Bfd. 0.10 
80—160 Rd. Gemwidt. 
Genüfe und friiched Mn 
Mepfel, da3 3uB. ........ 
— die — 
rangen, die Kiſte.. 
Pfirſiche, der Kübel. 
Beinitauben, 8 8 RiundKorb.... 


0.1 
0.1 
0 


Bid, 
D. * 


d. 


. 0.12 


0.10 


nmMeial Pnhlımıtion 


ANNUAL STATEMENT 


oe ne PRüs AN Natl 


35.00-86.00: 
„Ewes“, 


*89. 15 80. 25; 
Sıeriherwuare, 

gute bis ausgeindhte Zeriel, 
55: &ber, $3.50—,4.50. 


per 100 #iund, $1.00— 


Ta—st, 50; 
„Maide 
$3.50-— 


sor2995>2 
wYwnmPts 
* 
En 


DRS 


Bd. 0.1110. 10% 


ofihe United 
Staies braus* 
Ai INSURANC. 


COMPANY x of Steıtin, vermany, ou ıhe ölsı day 
of December lsll, made to tue Insurınce Buper- 
intendent of the state of Illınois, pursuant to law. 


CA ITAL, 
Amountofd postcap.tal. ‚ew York 
aud Ohio ...................·. 
IXACOME 
Prem ums received ur nz the year. .$1, 
Interes:s, reuts and dividends.. ..... 
From all other sources ..ouen een oncne 
From agenis ba.ances pievisu-ly 


OB snununesunnn nenn nun une * 


Total VBOBERD os oo na rue na nanacarnc Di 
1BUM-CMERA 
Losse= paid darin. ıhe yaar ........- 
Expenses of adjue m ni aud =. itie- 
Meut of 1OxB6R. uununn nen 
Com:ission® or brokera e. „ 
Balaries, fees aud a.lother ch ru 4 
an —— Br and em- 


2222 


Adr nes intin- nds aton. . 
DRRREO Os. nosaan ec nunsse ns 
Legal expeises, funiur, 'zure 
an 2 
Unuerwriter» bo, re depa ia ı 
and saivazecorpe, fers, @ic ...... 
* ion und BUIVErB. san esernnan 
Imeurance depari en . ıaxe 
d fees.. yaahdesänen 
Other jioen»en, feea mi —XRX 
Au other dis bdureeeme P......55 
Be mittancs hom om e .. 
Decrease in box va ue of leı € as 


nn... nr ]nnsenne 


Total Alsbursementa.. rang‘ ..$1, 
LE)IG Ras 


320,000.00 
110,846.9 
60,902. 


20,000.00 
382,63 


„192,161.71 


589,909.87 
20,068.7 
238,559, 08 
113,657.98 
5,000.00 
20,719.52 
6,748.06 


24,269.38 
2,434.06 


30,467.97 
4,221.62 
23,131.25 
631.01 


215.00 


080,419.41 


Book value 0) bo ds und stock-. —— — u 


Cası in office and bank 
Agents balances .. 


bank nun engere: . 


uanmSnn en nenn Herne 


3,57 


298,859, 37 


Total ledger azsets. Basic 2... 81,905,549. 68 


NONL ASſSSRVGS. 
Interest and rent« une N crued., 


15,160. 17 


tunen .31,980,709.83 


* De trT ABsbT- N , — 
. over thre 5755 “ 
—F a ...$ 5,75542 
book valu * over 

marker value. =... 80,561.71 


B.401 


66,317.18 


Total admitted assetr, Er 1016, 392.72 


KEANE 
Losses adjnsted and 


86A08o8 
Losses in 75 
jns. or in ens — 
Ppeosso .. 11.051.26 


TorEl ...-onananeet0...9174,891,33 
Deduct reinsurance,.... 58,817.25 


Fo anca mes prem —— 


—— ren 3 


......... 


ee bils, taxzes, “urn. u) 
ans. a 


) Total risks taken 
I Toial 


Sarten, De alle 
SE 


—* Er * 
—BVV 


—— 175 * 


—B— 


Meerreitig, ber 

Note Rüben, bas 

—— das MDEH. un 

Spinat, EEE 

Tomaten „Die REN 

Afelferido an. u Külte.......... 
haurten, der Dufdel. 

Sieben der Sad... 

Rüben, der Sad.. ie 

Teteriilie, Dugend Bilndihen, ... 

Süßiorn, der Sad 

& Zwiebeln. das Bundchen 008 


30 
— Schnittbohnen, Kiſte. 0. 75 
Trockene Bahnen, auserleſen 345 
Note Nierenbobnen.......... 2.40 
Kartoffeln, der Buſhel 
Süßlartoffeln, das Faß. .... 


——— 
——— — 


..... 


Aktienbörje. 


Nachstehend die Quotirungen an ber 
hieligen Attienbörfe; 
Attten. 
Verläufe, Hod. Niedr. Sajlub- 


dreiſe 
American Can ......100 45% 455 
do,, 83 ..100 12245 122% 
Amer. Ship tlding ‚130 80 60 
Bonth Ftiheries 2.850 60 65 
do., beboraugt .....964 sg 91 
Chi. Breum. zool.. „u. 87 41: 54 
Ebi. Ana., Series 2 2,540 2315 2375 
Chi. Title and Zrufi. 213 213 
Commonw, Bun | au 389 38 
Diamond Maid) . 10 107 107 
Sniond Eteel . 100 2211, 
— Biseuit . .273 133*8 
beboraugt ..... 100 
— Carbon .... 30 
Keoples Gas 4 
Qualer Oats, bevp. 
Sears-Roebud ...... 
— * E 
Swift & Co. 
Union Earbide . 2 
liniteh_ States Eteel 200 
Sort-Echaffner, bev.. 40 
Bonds. 
$ 2,000 Metropolitan Elebated Gol *8* 
3500 Chicago Railway 58....crn0n0nnc. M 
1,000 Chicago Railwans 53. 8 söschunee B 
10,000 GEhicago Railways 52. t 
15,000 Chicago Telephone 58.. 
1.000 Metropolitan "elevated Gold 43 
3,000 Beoples Gas Refund, 58... 
10,000 ®eftern Electric DS.zurencrenee 


4 785 
993 981, 


ANNUAL STATEMENT g1.% Yale 

States branch 
of her OTT SHUNIO AND NATI»MAL IN- 
SUTRANC . COMPANY of Edinvur h, Scotiand, 
on the 3lst day of December Iv11, made to thıc In- 
surance Superintendent of the State of Illınois, 
pursuant to law. 

CA'ITAL. -» 


Amountofd positcapital. new York 

GE END riss $ 300,000.00 
INCOME 

Prem'ums received «ur ng the year. .$4, 102.284. 60 
Interesis, reuts and dividends 9,637.09 
Keceind r m bume ofiice,. i "29, 045.00 

From ‘agents — prev —E 
charged off.. ——— 25.00 
.$2,383, 901.69 69 


..... 


Total itcome.. 
IISBÜRSEMENTS. 

Losses paid durlus the year .„......*$1,227,799.74 
Expenses of adjus m.nt and sett.e- 

ment of ı03ses,, Done 24,939.47 
Commissions or brokerA©c. zasssnaon 465,140.72 
Salaries. fees and all other chırges of 

oficers, clerks, 


Advert sing, printing 
postare etc 

Legal expenses, furnitur‘, fixtures 
and maps 

Underwriter» bonrd, fire department 
and salvare corps, fees, etc. 

Inspection and surveye 

Re pa r-, expenses and tages ou real 


33,632.47 
8,567.91 


59,924.641 
4,410.53 


1,617.79 


50,902,14 
sau.2 


State, insurance departınenis, tAxes 
and f 

Other licen⸗es, fees and taxes ....... 

All other disburseme te 

R« mittance to home offi e 

Agents balances cı arged off 

Loss on sale or maturity of ledge 


5,816.00 
279,768.01 


Total disbursements.......2.22..». $2,627,142.56 
LEDG RASSETS 
ok valmngkuehböstate —— —— 
Aortease loau ou roal eatato.. ..... 
Book valü& 01 bonds und stocke. ... 
Casıı in office and er 
Agents balancıs .. 


Totalledger assets $5,216,502.5 
— NON LEDGER ASSETS, 
Interest and rent<due and a crued.. 69,419.75 
Market value of reu]  siate, bonds 
26,199.53 


and stocks over book value 
Gross n N ERTEON $5,312,211.83 
DE. ;T’ T ASSETS NOT A Mil Ten. 


Agen s balances over three mon Ir 


$ 3,388. 
Special deposiı “to secure 
liaviliti.8 ın Virginia. 50,925.00 


. 4,321,531.67 
211.07 „70 
2,377.63 


aurene. 


..........'17. 


54,513. 5 
To al admitted assets,, 
LIABILITLES. 
Losses adjnsted and un- 


JJ $107,993.7 
Losses in process of ad- 


‚ justment or in sus- 


pense 
Losses resisted... 


Net amount of unpaid loss: s 
Tot} nnea:ned premitms. E 
Salaries, rents, bıl:e, taxes, ‘et. 


ir, A EN 82,2 
BUSINESS IN ILLINOIS 
Total risks tak n during the year. ‚814,219, 643.00 
Total premiums received dur —* th 
180,222.72 


80,712.63 
JAMESH. BR«W TER. U. S. — 


Subseribed and eworn to before me this 24th day 
— 1912. 
[Sea.) LARKSON FLOWER, Notary Public 


— — — —— — — —— — — — 


year. 


ir Publieaio . 
ANNUAL STATEMENT 9... Cı.& 
States ranch 
of ıbe SEA N-URA Ch COMPANY. Ltd., 
of Liverpool, Engl nu, on tiw lat dy of D: 
cember, 191}, made 10 tbe insurance Super 
iptunden of tbe Staie of Nlinois, pursuant to law 
‘ APITAL. 
Amount of d»pos.t capıtal in New 
York and Obio........ Berta —— $ 
iO 4 . 
Premium rece ved durinrt e ven .$ 
Interest, rents and dividends.... 


335,000.00 
836,269,67 
29,178.59 
39.74 
248,802.91 


664.93 
TORBE CO 
ISBUVRSEA ATEM 


Losses paid darin 322,460.80 
Expense of adja-ımen "a « d a ’ 
2,978.23 


220,660.42 


From a ents 
cuarged off 


Commissions or brokeiase 

Salaries, fees and all other charges of 
officers, clerxe, agens ani cm 
WO sinennaneen 

Adven tisin , priptinz and“ ststionery, 
12 tage etl. „2.0.0000. 
Lee‘ letperse 

rwriters boards, fire depart 

men: and sälvage co ps, fe Betc., 

Inspeet n and surveys..... ......... 

state, insurance depariments taxes 
and ees 

Other licen® 

All otber 


3,463.22 
4,021.16 
455.37 
236.00 
3,237.75 
24.288.25 
1,372.20 
2,189.12 
246,641.64 
085.40 


..$ 882,987.56 
859,220.00 


Total disbursements,.., 
LEDGER ÄSSET-\. 
ook valu- of bonds and stocks 
Cash im off e and bank:..... 
Aven 8 baiances,, \.... 


Bilis r-ceivabl 605,978.88 


Total ledger BEOOER. a nasuennnsann., $1, 
NON LEDGER A SETS. 
Interest and rents due and accrued., 
Other non-ledger assets 112,728.58 
Grose anners. * .$1,646.235.78 
ASSETS N TED. 
Arzents balance over three OT ADMTTTED. 
17,540.10 


months dae,. 
Biı.s —— ea dion 

on personal securit 
— — bond * wor 
37,230,00 


525,361. 29 
8,145.81 


market value 
Sp- cial depos!.stos curr 
llabilities in 


22222 


60,843.77 
Total edmitted aan: $1,585,392.01 


LIABIE 
Losses adjusted and u ITTER. 
paid "s 80,306.54 


Losees in Process” ofa&a- 
justment or in suspense 679,044,00 


Total.. * 5 
Deduct reinsurnce....... ” 23 3 


Net amount of ünpaid 


—2 $ 33, 420.54 


re er Mika —— 

es, 8, läxes eic..,.... 26 — 
missions G,,.4U.. 5 
——— 


Com and broker ve, 
‚Return and re-insurance prem a: 
ss 
;$13.197,308.00 


en T 


ee; 


54.088,94 | 
6,073.87 | 


vffclal . ubileaclon. 
ANNUAL STATEMENT 2, Taicı 
States uranch 
o We YıAs „pslikaNüs VOMPANY, und.. 
of Lonudou, sngland, un iue Jun uny vi u Cm 
ver ivll, maus \o le Imsnramos Superinteuuent 
of ibe »wate of Illınois, —— anı v0 law, 
vAa 
Amoun: o. deposit capital in Massa- 
chusetts, New Yor ana O.io.....$8 520,000.00 
INVOAE 
Premiums received durın. Ihe year.$1,614. 148. 80 
Interes,, renis and dıv.denusssenae- 00,831.83 
Rece ve. fr.m homeoffc .. 429,000.00 
krum ayente’ ha ances —— * 10 


CRRELOG UÜR ao onon sn nn nun nun ns. 
$2,193,904.55 


$ 832,812.79 
18,658,04 


356.323.43 


..n.. 


Total mania. db agasıhe 
"MENT. 
Losses paid —*— ıbe year 
Expeusıs 01 aujus ment un set.le- 
Mens Of iußnı m „uunnonennuunrern ren 
Commwssıons O4 brokursge.. 
alarıes, iees aud all o.ner charges 
of oßicers, Clerxs, agents aud eın- 
Ploguos suananoner despsänbauesseäte 
Rents „.eesnenıeee — 
Aureri. sing. prigting” '& star une * 
postage, @il,. ur... 
Ls_al expunsen, ‚nraiture, üxturce und 


Dadebeiue board». fire depar 
ment and sa vaxo pr fees etc. 

Inspection and surveys. . 

Stäle, insurance deparım "us. tazes 


162,902.35 
9,894.93 


24,581.44 
0,449.81 


30,991.92 
9,852.34 


36,434.78 
10,623.20 
2,895.53 
246,034.56 
174.16 


...81,752,127.33 


$2,278,351.79 
104,245.74 
301,794.39 
436.66 
ABSets.. eraronaceuıı + 32,085,323.54 
N LEDGER AS-Eı . 
Interest and rents aue aud accrued . 28,659.04 
r ‚82,713, 997,58 


Gros» amecis.. 
T ASS TI xor ADMIE ev. 


Utber licunses, fees and Laxes sone. 
Aliother disuvursemen.ie „.ousonenuen 
Remit.ance 10 homu Ofickunsaseueee 
Agents baances charged of... u... 


Total disbursemente „suusereres 
uEDG..k Asski 
Book value of bouds and stocks 
Cash ın oflice and bank. ... 
Agents balauoes,.. nur... 
Oıher ledger unsels, ..uuon sone. 


Total wüger 3 


DEJU 
Auents balınces over three 
months due...........$ 8,264.03 
Book vulue mal estate. 
bonds aud etocks over 
markut value ......... 
1 .!depo-i.# 10 secure 
habilıtiss in Viryinis. 


Total admitted as«ets.. 
LIABILITIES. 
Losses adju-ted and 
$ 11,640.00 


Losses in process o. ad- 
jusıment or in sus- 
pense ... 

Lossen raBinted ......... 


111,983.01 
50,820.00 171,087.04 
...92,542,920.56 


212,497.00 
36,940.00 


$261,077.00 

66,568.00 
Net amount of unpaid lasses $ 194,509.00 
Total unesrned premiums. ..ese ern. 1,355,287.76 
Re-insurance in Lloyüß. „2.2... 23,666.25 
S luries, rents, bılla, taxes, eıc. 33,697.68 
Commissions and brokerage.. * 4,000.00 
R-ıurn and r insurance premiams.. 15,064.00 
Other Uabilities ............. 2,630.00 


Total] Nabi ties...... .$1,628,314. ‚63 

BUSINE3 I x ILL xo 

Total risks taken during tbe year... .$8,874,841.00 
Total premiums — dur ng Ihe ni 

103,501.82 


‚year 
47,170.83 
"RD. HARVEY, DO. 8 Manager, 
Subecri ‚ed and sworn to before methis tu day 


of January, mie 
[Sea:) JAMES G. THOTBBORON, 
Notary Publio 


Deduct reinsurapce ..... 


OfM ial Pnblicario . 
of the Uni’ed 


ANNUAL STATEMENT Sic. "ranca 


ofthe RELIA CE WARINE ıNSURA CE COM 
PANY of Liverpool, Eugl nd, om the Blst day of 
December, 1911, made to the Insurance Sup r 
intenden of tbe Staie of nel pürauant to law. 
Amount of depos:t capıtal in New 
York and nassachusetts, .s.0.....8 300,000.00 
NV . 
Premiums received durinrt ie yen: „$ 222,160,86 
Interest, rents and dividends......:- 12,185.00 
Receivı.d from home o fiee .......... 19,374.45 


ba ances ve i.usiy 
suarged off. .. 239.23 
Increase in vook va.ue of ‚euger unset« 119.38 


.$ 234.079.42 
ISBUK»>EM 5 


Losses paid durin - th Yonız.e...d 97.900,55 
Expense of adjustmen #4 settis 
m uto lomse» ine 1,149.20 
Commissious or brokerage ste 30 146. 78 
Salaries, fees and ali other charges of 
officers, clerie, agens ani em 
\oyees Done 
Adve:tisin., printing and stationeng, 
po-tare etc.. 
Legal expenses, 
and mups 
Und-rwriiers boards, fire depan 
men: and salvage coıps, fe sete. 
Inspect n and surveys 
State, insurance deparıme..ts 
and es. . esaanı 
Other licenses, "fees uud taken... 


Total income. 


..unnn sonen. 


102.89 
061.75 
108,57 


539.29 
337.89 


7,188,54 


fü Irnitnie, äztures 


taxes 


! Alıother aisbursements.. 


Remitiance to home offce.. 


| Agents balsuces cı argeu uf, 


Decrvase ın book value Of .«dyer as 


Total disbursements 
LEDGER A33k N 
Book valur of bonds and atocks 
Cash in office und bank, 
Aven's balances . 
Bilıs receivabl : 
Total ldger *1* 8 339,263.32 
N LEDGER A sEis 
Interest and due and accrned. 
Oi her nonledger aasota ............. 22.2 
Gions aunere, „, .$ 391, 889.35 
DEDUOT ASSETS NOT ADMITTED. 
Arents balance= over three 
486.69 


months due 
Boo«x value. ai. 
s.ocks over market value 27,162.13 27,648.82 


Total admitted aswete,............$ 264,240,53 
LIABI: ATIES. e 
Losses in procens of a' 
justment ori suspens« 847, 1 85 
Losses res sted 1.74 


$47,623,59 

Deduct reınsurvuce...... 2,342.00 
Net amount of unpaid 

losses — — | 
Total uueurned prem iam⸗ ........ 
>: laries, rent-. bills, taxes etc. . 
Conmiaslons and broker 
Return and re-insursuce prem ums , 4,031.31 


Total —* 80,129.44 
biſßixis Six ibrixcon 

Total risks taken du-ing the yenr.. ‚33, 873,871.00 
To al pr miums received darıny Ihe 

5,198.70 

23 


. H. SIMPSON, U. $S. Mara; 

Subscribed nd sworn to beiors me this 2n * 
of F braary ne 

{Seall JAMESL. O'NEILT, Notary Public. 


45,281.5u 
30,917,28 
8,118.70 
782.06 


cia] Pub icatıo. 
ANNUAL STATEMEM De Senden 

Sta,es branca 
oftbe KU SIAN KE-INSURANC : COMPA \Yof 
St Pet rebur;, Russia, on Lue Sist day uf Decsm- 
ber 1911, made io ine Insurance Supsrintondens of 
the stute of Illinoıs, pursunut to law. 

CAPITAL. 


Amount of depo: t capıtai ii: Con- 
necuicut, Nu — —— Ohio ...$ 300,000.00 


Hm ug received during the year ‚$1,053,116.95 
Interest, rents anı dividend 50 


Total Income sunserarsannen $1,103,747,38 
DI>BURSEHEN!S. 

Losses paid during the ywar. ........8 587,697,55 

Commissiuns Of UFOKEFARB :... «nn...  827,162.74 
Saıaries, fees nnd all one cha ges 
cıerks, ag: Wa "nu em- 


Barsunnnn ‚ . 


500.00 
28,18 
3,353,45 


15,427.48 
1,401.78 


— — 2 cuory 
DOBStE.0 Bil. ann. aeuneren — 
Fire d: yartmenrs and zalvage (orpe. 
TOR UE oo son ra nun. — —— 
State, Insurance departimen ». tmxes 
and ie@x. ...nrnunne- ....... 
Ot er .ivenues, fen nd IME&r....... 
Kemittunae 10 home ofüce „un euuure« 18,584.07 


Total disbursements re? 954,155.28 


LEDGER 
Book value of bonds and stocas. * ‚945.58 


Cash in office and bank 


A "ASsETS NOT AD) — 


bonds over market va. 2 9,045.58 


Total admitted ee; * a ER 093.52 
IABıLITIE 


„nn... 


363 
DZ ——— ——— 


* | 


| of the OCEA 


12,807.00: 


ori a ädinseagterts 
— 


a 
tw ba:ances pı ne 


oft 
enge I. bauk salne of jeder as · 


aelo...... .: ........ 


850,000. 0 
7,850,288.7 


se 


1,37 


8 9.023,501.30 


Lorses paid du: Ing the .,$ 4,000,978.82 
Expnsıs of afahment a and setile 
ment of loss —— — 87.311.138 
Commissions or brok 1,574.797.08 
Salaries. fees and all oiber charges 
of üfficern, — and em- 
Mayoon sen ssoseresrenrsreese 
J . 
Advert oug. priuing. '& Stat ouerr, 
postsge, ete,. 
al expensen, 
maps. unden in amah 
Underwritere' 'board., fire depart- 
ment and salvare ca'ps fear etc. 
Inspection and enrvoys auseunsennee 
Repa r-, expenses auı (aze: om real 
esiate 2 sdhandäiese 
State, insurance depurim ui. (RAS 
and fees —*** 
Other lıcenses, fıes and ax 


834,787.6 
88,379,9 


160,717.48 
823,171.88 


171,144. 
62.485.7 


221,124,19 
8 ri 34 


Nother disbu crec ent· .......... 489 6% 
emitıance ıo home office . 1.388; —8 29 
Deposit premium+ returned \....... 0.78 
Agents ba auces charged off,. 1908. 70 


Loss on sal- 
38,000.00 


38,000.00 


Totsl disbursemante- .......4....8 8,711,008.67 
LEDG“k Ask 
Book value of ran! e:itate 54, 00302 ‚902. a 
Mortgage loan« on real estate, 
5,302, 16 
*583 RER 14 


Book value of bonds and stocks.. 
Cash in oflice and bank. zuasesuuee- 
Agents balancee» 

‚Total jedger assetn... ».. ...... on 

oN LEDGER ASS, 2 

Interest and rents due and accrued $ Ds * 3 
Oiher nou ledsor aeset⸗ ............ 

Gross assets* 

DELU:T ASSu TS Nor Ab» 

Agents bal-nc-s over three 

months due®. .......$ 28,417.91 
Book vulue bands and stuc.: 

over market value... 80,084.18 
Spaci.' deposits La secure 

hebil:ties in 


........n............,: 


urulıure, üxztures 


or mäaturity Of i« dger 


Damen se in book value of le. ixaras- 


. 224· 


WIABILITIES. 

Losses adju-ted and 

unpaid ,. ..4180, v26. 10 
Losses in Process of ad- 
jusiment or in sus- 


pense 
Losses resieted. 


Total, ............0.. 
Deduct rein«urance, .. 


- 875,453.49 
93,428.88 


-$899,808.86 
. 208, 812.80 


Net amount of unpaid losses 
Total unesrned premiums. 
An wu reclatmable on peıpertual 


premium reserve and al] other 
ie litiıs under any apeciel “. 
parımen * — 
Saries, rents, bills, taxes, ete..... 
Commissions and brokerage.. 
Return and r-insurance premiums . 


Total liabilitiem , ..onorssooncneeer sg 
BUSINESS IN ILLINOIS 


$ 891,195 
7,500,962.10 


91,655,92 


en 09 
W42,115.57 
28,203.09 
158,018.06 


Total premiums received during Ihe 
reor —V—— 
Total losses incurred‘ during 
car. . 362, —* 57 
EDWARDFITH BEDALL, U 5. Manag 
Subseri ‚ed and son to before methis PT day 
of January, 1912, 
[Seal] EDMUND HARVEY, Notarr Public, 


um Mei! 

ANNUAL STATEMENT si: Yalıı 

States branch 
MARINE ıNSURANCE COM 
PANY Ltd.of London, Engl nr, on th* Zlst dıy 
o: December. 1911, made to the Insurance Super. 
intenden of the State of Tllinoie, pursusnt to law- 

vAPITAL. 
Amount of depas:t *— in New 
York 


............ 


-.$ 217,000.00 
INCOM«. 

Premiums received duriny t'te year. 

Interest. rents and dividends 

sen from home oif.ce 

From ents baiances 


— ö 
IM®rease i in book vaıue of jedgarussets 


224 ,654.54 


previou-iy 
239.23 


..$ 265,305.12 
$ 90, 161. 41 


Total Income. - 
DISBU KSE a 
Losses paid durin* th- 
Expense of adjustmen‘ aud sertie 
m-nt 0 losen. u. wine 1:082.91 
Commissions or brokeraze. —— — 28,553.60 
Salaries, fees and all other cuarges of 
officers, clerks, &agenis and pm- 
pioyees PERTTIET 
Auvertisin „ printiuz and stallonery, 
Portage Oll. sonasanssnnrennn ee 
Legal expenses, furnituie, äxtures 
’ and maps . 
Underwriters boarda „..eneesseroner . 
Iuspeet . n and survey=, 
State, insurance depar. mente. 
and een. 
Other licenses, "fees aud Uxer;... 
Alı other disburseme ts ..... 
Remittance to hoine office 
Agents balauces clarged off.. 
Decrease ın book value of ı üger "As 
GBR as sans nee X 


82.50 
826.54 


113.91 
610.35 
333.91 
o.. 8,354,78 
... 900.27 
. 1,113.72 
131,774.00 
73.31 
3,852.62 
267,813.83 


271,920.00 
40 48; 46 


"tazes 


Total disbursements,, 
LEDGEi Ass“ Y 
ook value of bonds and stocks 
«ash in ofice and Lvnk.... 
A n!s balen es 
Oihe ledger users ... 


Total wine 79 $ 
NON LEDGEH A-SEI» 
nterest and reuta due and acerued, .$ 
O ber ledeer asset« 256.27 
Gr ‚sasneis.,,. 7,107. 5 
DEDUCT ASSETS NOT Korte 
As nts balances over three 
monihs due. 81 448. 97 
ook valu. b ds uver 
market valur.. . 4,120.00 
Spec.aı deposi's io secure lavıutı- a 


354,024.56 
2,826.66 


5,563.97 


Total admitted assetr „...........8 351,543.69 
LIABIiI‘ FTES. 
Losers in process of & - 
justment ori suspene $54,203.26 
Lô. ses res sted .......... 455. 


is 


TR. : ..854,658.98 
Deduct reinsuriner....... 7,242.00 
Net amount of unpaid 

losses — 
Total unearned premiums , ö 
Tax s,ee 
Commissions and broxer ; 
Veinsurance premiums......."..... 


47,416.98 
38,478.62 
9,226.56 
655.02 
5,520.03 


Total Umbilitien.. .$ 101,207,21 
BUSINESS INT ‚LINOJS. 
Total rieks ıaken during the yenr.. .$3,824,455.00 
To:al pr m.ums received dufing tne 
5,018.20 


year. as 
rotal losen "ineurre 
VeRE- osuns una 1,151.50 
W. LI. SIMPSON, U. 8. Mau Ager. 
Subseribed »nd swora to before me ihis 25th day 
of January 1912, 
[Seal] RU-SEL H. PORTER. Notary Public. 


— 


....... 


urnng tbe 


— 


oMeia! Publicatiın 
of the United 


ANNUAL STATEMEN States branch 


oftbe PHENIK Fikö INSURANCE COMPANY 
of Paris, Fr:nce, on the 3lst day af December 
1911, ande 10 tlıe Insurance Superintendent of the 
State of Illinoıe, — — 
— 4 
Amoun « deposit capital in Km 
Yorx and OulO.uusrussusenerenenre-$ 300,000.00 
INCOME 


Premiums received darinz the year 108,874. 94 
Interrst, rents and dividends. ö 


Rece. ve frum home off c:... 501,411.73 


..8 719,028.77 
DIBSBUR ».. MEN * 
Losses paid during the year .........8 44,491.47 
Expenses of adjustment and settle- 
weni of losser 438.77 
—— or brokerage. 45,246.38 
Salaries, foer and all or charges 
of en — a * em- 


Total income 


222.00 
281.00 
1,.161.49 


2,318.63 
2 Fi 


11,84970 


; zug? 106,797.26 


ni 
Cash in office and bank. ......,.» — 238 
Atentse balanees .....* E u o 


⸗ ——————— * F Etage a 618,229.51 


Interest and rents d Me 
Market value of ven) —8 RR 


and stocka over VRIBO ar... 
Gross — 3* iug un 


Net amount of unpaid ee “nen. 
'jotal unearned “hans. 


38 Sin 
rents, bille, taxes etc. ....... 913.5 
nd brokerage * 


5——— 
: 198,183.96 


POBtage, Bl,. anaussensee 
Underwriters’ board“, Are depart- 
ment and salvage corps fear etc., 
State —— departmunts. taxes 
an — — 
Other licensen, ——— 
Anl othber die barev mente ...... 
Eemittance io homo ofloe ... 


2000.92 
621,421.17 


1911, made to 
s sember the State of —— 


4.605.006 


| Tota) unearned | 


9,802,643.70 
Total risks taken during the year. 9 019,895.00 | 


781,740.58 | 


21.940,10 | 


PALA ATINE INSUE 
— nu 
——— 


ount of dene 
urkand O 


iuma received during the. — 
terest, rents and divi ; 
Keceived Fr ‚m home ofiiee,.zuseasn 


Total in ODE 4ö2 users uns ; 
ee — BUNSEN je 


— Bet 
Losses pa ariuzthe yvar un 
Expensre of adjus and sei u 
——— osee ....... .· ····· 
Commieslous or — — ip 
Salarles, fees «nd all other cha ges — 
of officers, clerks, agı nte and = 
P-OFSOM nenne eaernnnenee na 
Rents —— 
Advertising printing and sia. iouery 
posta.e etc.. 
Legs! expense«, 
And THApe.. sunnreronrianau rennen 
Und. rwriters boards, fire 
ment and salvage coıps, fe setc, 
Inspection and aurveyasnanansnanane 
State, insurance ——— e. taxes 
and. loer zuunen —— 
Ot er icenses, ndtaxe cu. 
Kemittanye :ohome oflce „„urar ce. 
Agents ba:ances charged of..... .. 
Löss on salu or maturity of «uger 
asselS...... .etanesdis 
Decreuse in bock: value of leuger a8: 


On anni 


"fan iture, fixtures 


.munnnenennent 


Total ——— 35 iu: : si 
GER Assb is 

Book value of bone and stocas...$ 2 
Cash in office and bank. 
Agents balances, .... 
Bills reteivable...... 


244 
—— 


.. nn... 


Total ledger assets 
ON | EDGER ı 8 
Interest and Sc due and acırue 
Gross ausets 501 
DEDU * Assets "NOT Ab A 
Agents balances oveı 
threem nthsaue.....$10,531.69 
Bills receivabie and loaus:- 
ou personal — 
Book vaiue bond» änd 
stocks over 
— OOMEEEN 
Speci: ‚!depositsio.A: Car 
ltabilıties in Virgimis. 49.,820:00 49,820.00 


Total admitted —— — 


market 


— 2 F 
RER ir Be 


— 


ie 


— — 


2 


LIABILITIES. 

Losses adjusted and un- 
psid 8,473.00 
Losses in process «f ad- 
justment or in sus- 
J 
Losses res isbved ....:... 


— 


132,884.00 
25,733.00 


t 7,092.00 
Dedust rein«urance u 
Net amount * rn a 

losnes. 

premiume.. —— 
dala ries, renta. bills. taxes etc... 
Commissione and brokerage...... 
Return and tre-insurance premibums. 
Other lisbilities. sucnunonsssnenunaen, 


3, 23 
To!a! liabilities. —— ‚205,7: 
BUSINESS IN ie 
Totai riöks tsken durinr the year. „#10,877:007. 5+ 
Total —— rev ‚eived during the 
103.27 


348.08 
A. a. WRAY,U,S.M J 
Subscribed and sworn to before me this 


of January 1912, 
ideal) — H. R. RAY, Notary Publis.. 


yo .uururn 
Tore Tosses incurred during the 
yerr.. 


. un Er TE ne 


— 


of ihe vun 


States branc 


Offctal Pnhhiestian 


ANNUAL STATEMENT 


ı of ıde PHEN X ASSUTRANCOE COMPANY Eri vo 


ef Sondon. England, on the -3let day of 
1911, mäde to the Insurance Superintendent 
the ‚State of na to law. . 


Amonnt of deposit capital, New York . 
and Ohio 310 
INCOME - ‚000. ja 


Premiums receivod Anr'nz the yesr, — 
Interests, rentsand dividends venn. 50 1 * 
From all otber sources a 2% 
—— in — er of —— da. 8 J 
sets. A ce.  . 19,902.50 7 
Total income 
DISBÜRSEMENTA. - 
Lomses paid during the year ... kein 472, Bo2.00 | 


Expenses of adjus' ment —— 
* RE 


ment of 108868, ...... ini 

Commissions or brokera.e. 

Salaries. fees and allother char: v8 of 
oflcera, - elerks; agents and em- 
ployers an scebh le ne anpse ne one 

Rente.. 

Advert sing, prindios "nd siationery, 
postageetc. 

Legal ezpzuses, arnitur- "Axtures 
And maps... — 

Underwriier- Board, re depa-tment. » 
and salväıc corps, faea, etc... o 

Inspection and surveyß.. ...0000.. 

State, insurance departucn =, 


Other !icen-es, fees und taxes .... 
Remittance to home ofli-a........ 
Deposit premium: —— 

Agents ba ances charzed oft.. yo 
— in buok value * Iedyer as —— 
sei. — Kar ——— 

—— 

Toial a er ‚228 
LENGÜR ASSETS. —— IE 

Book valug 0) bo: ds and stock«..;., 

Cash in office and bank ........ 

Agents balances. ..... 

Other ledger asseıs . 


2224 


2222 2 


Total edge assets, 
NON LEDGER ASSET: 
Interest and rent« dueand a 2 


‚078.76 
Other non-ledger assets.. . u. i 


sm... 


———,— 
Gross assets. .83,773.785. 25 
DENT T ASSETS NOT "X MUT “ 
Agen's —— over —* mon! * 


due. 3 ‚098.19. 
BETTER 


Total admitted assets. , 


LIABILITLER. 
u adjnsted and un 


Lösses in 
jns:men 


pe 
Losses resisted.. 


......... 


94,366, 
2 ‚181. 


Net amount of-unpnid losses...u 
Tots! nneamed praminms.. acnsseue. 2 
'Salaries, renti, bilis, zen, * .. 

ke ınsuranee premiums. 


Total lisbilities . 2,855 
BUSINESS IN — Fu, 


Total riskstaken during the * ‚935,883.04 
= premıums received da su 
* 
Man ji 
Subscribed and sworn to before me this — 
Ba January 1912. 
GEORGE V. RUGER, —— 


Oficial Pub’icatıon. 


ANNUAL STATEMEMT 3% 


of.the RO SIA INSURANCE is 

St Pet-rsbaurg, Russia, on Ihe 31st d 

ber 1911, made to the [usurence Su 

tba Stute. of Illinoıs, tr to la 
APITAL. 


‚Töral —— incurred darıng * 


year 
"Lovis P. BAYARD, %. 8. 


Amount of Auen erg. iu Oon 
neesicat, U w u er 


Premiums recerved —— * yoar , - 
Interest, rents and dividen J 
From all otuer sources... 

Received r.m homa ofilver... 


Total income . a1: 80,198, i 
DISBURSENERNE * 
Losses paid during the yıar,... “ >. .$2,530,181.00 F 
Lapensaẽ s ot adustwoni a ıd seitle- S 
TUent of LOBEEB "un sacsaasaanenanenn *3532 
—XR— ,‚1.398,724.72 - 
all other cha .es — 


Commissions 
Salarles, fass a 
of offlcers, — agents and “ur | 


—— prinitng sndsta — 


postaue ote.. 
u — —E Axiares 


8 x —E taxes 

ANGE 1008. Lascens sosunänhnensngnene 8 
Ok.er: AUBFRKOS eu ©! 
All o her ulsbursements,.n.......- ... 
Remittanseto home Ofüce sursane ans 


Total Glabarsernenin. — 


Book values of ‚and stooks .... 
Cash in office and „...„nnu...»> 
Agents balances 


Total — 
NON ! EDGER 88%" 
In and rents due and acızuned,, 
ToBss “..... nasns 3 * 
JJ 
Book value bonds Over market value 


Baur ne nannten . 


De nA SCABILTTIES"" 


In tad- 
— 
anna 
— — — 


ei 
Net amount of unpaid 


uunnun ınan daude 


..... 





j s : en oe Pen BR r 
New Horter Plauderei, 

Sier ift der Unterzeug "Verkauf 
der Saifon! 
Wenn Ihr | | 
auf Bar: 

D sains ge⸗ 

N wertet habt, wartet nicht 
länger. Breife werben in die- 
fer Saifon vor Januar nicht 
niedriger jein. 

Fliehgefätterte Union Suits für 


ADamen, Seide aarnirt; mitt- 
Vlere und Ertra= Größen; 1. 00 
in der Partie, 50c Wer- 


und $1.25 Werte; Mon 1% 
d IC | te, die Auswahl zu. 


Fein gerippte Kammgarın Beft3 und 
Pants für Damen—enthalten gerade 
gerug — * um ech Schrum⸗ 
pfen zu verhüten — $1.00 

Merte, für 15 
Weihe fliehgefütt. Befts u. Bants für 
Damen — alle Größen 

Werte, für 


Welh’ eine Woche war da3? — Wie bier bie 
Präfidentfhaftstfampagne verläuft. — Publi- 
fum und Redner. — Die „Stumpfpealers*. — 
Der Glanz der Ylottenparade. — Zaft und 
Meder mit Ranonendonner empfangen. — Wie 
der Beder- Prozeb aufgenommen twoirb. 
Unfere „Seiniten“. — Das „größte Ereigniß“. 
— Der Stoismus der New Vorler. 

New Hort, 17. Dit. 

Sie werden e3 uns nicht berargen 
fönnen, wenn wir aufrichtig erklären, 
daß mir müde und abgejpannt find; 
daß wir und nad.ein wenig Erholung, 
nah ein wenig Ruhe jehnen. Wir 
möchten einmal am eigenen Leibe er- 
fahren, was Langeweile eigentlich be— 
deutet, einmal die Empfindung kennen 
lernen, die einen „Far-Weſtener“ in 
der Prairie oder einen „Mountaineer“ 
in den „Backwoods“ beſeelt, der ſich 
tatſächlich „allein auf weiter Flur“ be— 
findet, und um eine Stimme zu hören, 
ſich laut mit ſich ſelbſt unterhalten 
muß. 

Flottenparade — Beckerprozeß — 
Baſeball Games — Wahlkampagne — 
ein bischen viel auf einmal; zumal 
jedes für ſich das volle Intereſſe in 
Anſpruch zu nehmen berechtigt war. 
Merkwürdig genug — oder vielleicht 
auch ganz begreiflich, hat die New 
Yorker am wenigſten die Politik auf— 
geregt, — bis das Attentat auf Col. 

Rooſevelt ein lebhafteres Diskutiren 
J hervorgerufen hat. Man konnte es 
deutlich erkennen, daß plötzlich überall 
J Rooſeveltfreunde auftauchten, die ihre 
J bisherige Scheu, ſich für den Colonel 
offen zu bekennen, abgeſchüttelt hatten. 
Trotzdem aber iſt das Intereſſe noch 
nicht ſo weit entfacht worden, um es 
bis zu großen Wetten verdichten zu 
laſſen, — es müßte denn ſein, daß 
man ſich aufs „Bluffen“ verlegen will. 
Der „dritte Termin“ dünkt Vielen noch 
immer ein höchſt bedenkliches Experi— 
ment. 


Dt — 
um —* = „Ns — 


Er 1 —— 
SI PZ 


$2 Anzahlung, 
Dieſes maſſiv eichene 
Speiſezimmer⸗Set hat 
maſſive geſchnitzte 
Klauenfüße. — Der 

Tiſch hat 423öllige 
Platte und die Stühle 
haben echte Leder⸗ 


Fließgefütt. Unterhemden und 
Hoſen f. Männer, flach geſtrickt, 
auch geribpt. Nicht alle Größen 


Schwere woll. fließgefütterte 
Unterhemden und Hoſen für 
| 806 Werte, allen Größen ;— 


-33cih Ber Werte, Montag, 39€ 


Derby gerippte a: u. -5p- 
jen für Männer—flie efütt., 
ecru od. Silber; überall” 50c. "39€ ; 
Natürl. wollenelinterhemben u. Hufen |. 
bon guter biejiger Wolle — k 
$1.00 mert, jveztell 69€ ’ 
Natürl. wollenellnterhemden u. -Huien }: 


fürMänner—feine auserlefene 98 
Weihe fein geripp. fließgefütt. Veits u. | hiefige Wolle, 34—50, ert. Wt. c 
VPants —— Damen; mittlere u. 39€ Anftralifche woll. Unterhemden u. -So- 
Ertra-Größen, 50€ u. 59c mt., fen für Männer—ertra feine Qual.; 
Natürl. wollene Damen-Veſts — von | eine fleine Baumtwolle-Mifchung, um 
feiner auftralifher Wolle, alle 69 | das Juden der Haut zu bver= 
Größen — $1.00 Werte, zu. c meiden, alle Größen 
—* ** (liehgefüttert Veſis und Utica * — f. — 
ani3 für Hinder—bi3 c geripp ließgef ütt., Form $ 
wert, für 19e, 15e und. 1214C fitting, größter Wt. —— — 09 
Katürlih wollene Unterhemden und | Wrights Gefundheit? Unionunterzeug 
Hofen für ‚Knaben — Größen *506 — fließgefütt. alle Größen; 79 
bi 34, 75c mert, fpeziell. | überall zu $1 verkauft, ſpez.. c 
= gerippte Beits für EI Feine auftral. wollene Baby- Geſtrickte Waiſts für Kin- [e 5 
ee Bert, — Montag, Veſts —alle Größen — 2We der — 10c Werte, jehr 6 
| fpeziell, zu era 


50€ u. 75c Werte, für. 
— — 
Für Montag — wir einen Bargain-Verkauf an in 
‚Kleiderjtoffen | Waihitoffen [ Flanellen Domeftics 


‚ 36-3Bl. Satinfutter, Yabrikreiter, | American Print grauer Satinette, | 3 zum Babnflanelf, FYabrifreiter, | Einf 
ache Blantets, nur in 
‚iebe ‚Sarbe, fein abpretirt, wert | nabh u. beilfardig, lurze 4c! weiß vo a und blau, fhwere | | leicht feblerbaft, ichiver, 2 33 
> en Etüd 1%, c Bögen Ic Bst nt 6 Montagspreis, 74 ce Imwert 45c, zu —— 
omforter Ro ver Yard | Grajb Sandtuchitoff, Bürferch. 
Scott. Blaids baubfefolbeb neue |i - m : : 3 2 
‚Serbfimufter, — 1 urze Länaen, fein ab» D34c 3000 Y»8. Eutingfianeil, —** rote Boͤrte, wert 43460 


—F R — — —— * zu gehen un Dale Mu > c| | 614, Yard 

oplin urze tt» | 8c ert, 9 ı $2.,39 Gomfortere, volle Größe, 

—— 2adies Cloth, alle neuen gen, alie Farben, 25c, 29, 15 c 36-3Ö1l. Flannelettes, Fabrikreſt., überzogen — er ‚Qualität 
en, pofitib 65c 4 i⸗ — 2 

dert 2 81.69 

86-5811. wollene Suitings, Diva 


nette Muiter, ſchwerer 2. ür Monta 
— — belle un. en "it. 15c, 3 In en : n 

arben, nette Muiter, 7 12 2 "Riten gebleicht. Dual Neiter 
geftreift oder Ram 3 x Bi : 
Ben dc Sit. 321, e|; fter, Babrifreiter, ne | 36 Zoll breit, glatt ap ® 
Schlaf: 


Ablieferungen nad 
überall ausgeführt. 


Großer Berfanf| Bedentt nur! Ein jänrefe: 


von Heizöfen| ited ladirtes Neifing- 
Diefer $25 Heiz: bett für nur $14.75 


ofen $21-00 | mat das biete vier ange: 
Dieſer prachtvoll fonftruirte an 
Heizofen hat einen fohlen- | werden. — die Aus— 
fparenden Feuerfaften, der 

ein Drittel mehr Hitze von 


“ 14.75 
einem Drittel weniger Koh: mr. 
Ien ergibt. — Ihr könnt $4 | $1 Knsat- — 


beim Einkauf und ein Drit⸗lung, — 50e 
tel Koblen beim Gebrauch | Pie Bode. — Diefe Betiftellen 
m Gem X € find in pradt- 

4 | 


eriparen. 
pollen neuen 
2 eh 7 
BURN af fi 


Style angefer- 
— 


Dan, ’ PP EE a NT e 


tigt und find in 
allen Größen zu 


$2.00 Anzahlung, haben 


0e :die Woche. 
Bargains en 
Mr3. Potts Bü— 
geleifen— 8 Eiſen 
und Griff, zu 


Bargains 
Swifts Vride 
Seife — das bde— 
Stück zu 


6e 


AND 


2 Kift. Flannclettes, dunfle Diu- 
Sven —bie Yard eli ’ ° 
Entwürfe, 10c Wt., | pretirt, wert 9c, Allescer. 5340 
Damen: 
Kleider 


Nacht⸗ 

Kleider, Ffür Kinder, 
von Flannelette, ,mit Füßen; alle 
mit dopp. Note Größen; regulärer 
33c Wert; fürMon- 


Braid garnirt — 
tag herabgejekt, auf 


— 75c; für 
48c | 25c 


Lackirte Rohleneimer 


mit ſchwerem 
voden fiarter 


1 und 2 Baar Bartien von 
feinen Spiken - Gardinen 


elets — Cable Nets u. feine Nottingham —Fabrik⸗ 


Seconds, mit ſehr — 


lern—tmeiß, cream u. 
fortirte Längen. 
Werte bi3 $10.00 — Auswahl 
Montag, das 


Baar 


1500 Muftereden von feinen Spiken-- 
garbinen, extra feine Bartien, aflort. 
Bru ıfjelß, 


— Net 


150° Dugend Fabrifausihun von fer- 
tigen Opanue Eloth ;yeniter - 
leaug — auf „guten 
zogen — alle Farben, 
Wert, Tpes. Preis, 
von 
stetonne — neue Entwürfe und Far— 


Bm 


ben — 
Tier, 
Stüd 10c, 


Verkauf von Likören 
Ban Bortwein— die Gallone 59 c 


2 42%c 
95e 


iD mmel ober Galifornia 3 

‚Star 

* Flaſche 
alifornia Brandy = Be his» 

in zu $1.50 verlau 

per % Gallone 


Kobolo Tonic Magenbitters, 
bon 8:30 bi8 11:30 Vorm., 
tegul. $1.00 Flaiche 


-Gummiftrümpfe, Bandagen, Brad; 
bänber, direlt von der Kabrif an Euch. 
u Anielänge 2; 25 


Strumpf, Srielänge, 1 2 5 


Baılmmolle. 
er Be 1 75 
„1.25 

1.70 


Rnte - Etüd — 
Baummalle. ..... 
Knöchel - Stüd — 
— ———— 
Knödei - Stüd — 
Baumimolle... 
— — 


Leibbinden — 
Baummolle........ 

pe tabrisiren über 100 Sorten Bruhbänder 

: ein gut pallendes für jeben. : 

Grfahrene Banbasiften — aud m Damen. 


ER bon 9 5bi8 8 
bon 9 bi3 12 Ust, 


"801.808 MilwaukeeAve. 
. Ede Ehicags Ave. 
6. Stod — — ehmt Elevator. 


Heilt Euren Brud 


mit unfetem unübertrefts 

lichen .. Speglalbrudbend, 

tweldes ohne meryen 

von Kindern, rauen und 

—— Tag und Nacht 

tragen werden kann. — 

fabeigieren - ——— 10 verichiedene Sorten 

von 81.00 aufwärts. —  Eluftiiche — von 

100 aufwatis. deibbinden für 

bärmutterfentung, Rabels 
brüde, nah Dperati 


5 obebalter, fünfte 
fie. ‚Beine, Urme ufm., au 
britpreifen.- Arummer Rüden, 
eine, Feb: und alle anderen 
fungen werben mit unies 

ppareten 


a Ba. nd 
— 
or 
Ghtrurgie. 
Di De ZuFuNTT Rräfibent. 
Uve., nahe Randolvh Etr. 


ä — 6 Uhr Abends, Eonntags 
S BE Greuenbenbegiä-der diemung 


Blumen- 
gute Längen, 
per 


GROCERIES 


Feiniter granulirter Zuder, (mit Einlauf 
bon irgendwelchen unferer Tees 
Kaffeeforten, 10 Pfund zu 

„Blantation“ frifhneröft. Kaffee, Rfd...32e 
NonalBiend od. fein. Beaberrhinifee, Rf. 28e 
Sniderd reine Tomato -Gatiup, Pint- 10€ 
flafhe 176; %& Pintilafche 
Feine neue gebörrte Aepfel, Pid 
bite Bear reine Fructjams, reine 
— gra. Zuder, Maf. $ 

Skunn Monday ene uch, 8 Family 

um oder Chicago Fam 

Eeife, 10 Stüd . 39e 
Gold Duft ober wife Pride 
BWafhpulver, großes Padet 
Galumet Glanzitärte, 6 Pfd. Schadtel..30e 
Mote reife Tomaten, Nr. 3 Bücdhle 110 
Fiehy Zuderkorn, füh u. zart, | 
„Holly“ Nr. 1 fug. cur. Schinken, Pf. 14% 
Swift Empire Bristet Sped, PRid 
NRorweg. geräudh. Yetthäringe in 
ZTomatofauce, per Bichfe 

einer Aladta roia Lade, bobe Büchſe. 100 
ntter, feinite Elgin Creamerh, Pfd 33e 
Eier, fein u. nro®, garant. friih, Ded... 272 
Kartoffeln, F’ch Wiinn., nute Kocher, Bu. 65c 
riihaebad. Ginger Snans, Pro 

ome made Weihbrot, 3 Zaibe für 

rima Chuck Noait, Bid I11%e 
nsar enreb Rump GornedBeef, Bid. I1i%e 


mit 
Untergrund 
Arab— 
Diefe Partie, 
gemälbde; 
ivert, Montag... 


52.35 


feine große Auswahl, 


GroHe aflortirte Par: 
Rous tie Bafs epartouts, 
Rollers aufge» 
Pr. 18 


Milena. 
feiner Draperh- 


in Muminium: u. 
gepreßten Lederrah— 
mer, paſſend für 
fait jede Photogra— 
und Colonial- Mus 135 zu Gabinet- 
Prei3 am 

Reit 5 


Notions Spezialitäten 


Seidenbeſtickter Bandbeſatz und Net, 
— Wert — Montag, ſpegiell, 


— „Shweihblätter, 
Srößen 3 und 4, 25c Wert 
Montag, fyeziell, per — 
Weihe Perimutterfnöpfe, FiihEne 
und 4-löcperige Faifon, beiter 5c 
Wert, per Dukend 

Nunde Schubicdwüre, 44, det, 6-4 
Längen, dc Wert, Montag, 
fer ell, ver Dugend 

2 in 1 fhwarze, lohfarb. 
weiße Schuhwichſe, 

10c Büdie, Montag 


ober 


Privat- 


Dr. SCHWARZ klinik 
39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe Fair, Dertergebäube. 
Die älteiten beutihen Spezialürzte; im 
, Chicage feit 1891. — Die Aerzte diefer 
Sinftalt find erfahrene deutiche Cpesialt- 
ften und betraditen e3 ala eine Ehre, ihre 
leidenden Mitmenfchen fo fhnell wie mög» 
lid von ibren Beiden au heilen. Sie bei- 
len gründlih und unter Garantie alle 
neheimen Krankheiten der Männer und 
Frauen; Unterleibgleiven und Beichmers 
4 Menſtruationsſtörun⸗ 
1 Abſonde⸗ 
— 
> 
|} 


den bei Mädchen, 
nen, ropf, PBlutvergiftungen, 
rungen, berlorene annestraft, Hera, 
Zeber-, Nieren-, PBlafen-, Mas 
en- und Darmleiden, Nervenleiden, 
Mudt, Lähmung, NRüdaratverlrüppes 
lungen, Fettfudt, abnormale Magerfeit 
am Körper unb unentmwidelte Büfte der 
Srauen und Mädchen, Sinberlofigleit, 
Rheumatismusß, PBeinwunden und Ges 
iSwüre (neue Methode), Saartranlhei⸗ 
juckende Keiden u. f. w. Frauen 
werden bon ———— Dame) behan⸗ 
delt. Bebandlung infl Medizin 

Nurbreidollars 

per Monat. Schneidet dies aus. Sprech⸗ 
ftunden 9 Uhr More. bi 5 Ubr Nadım,, 


Mmittmodhs u. Eamitags big 7 Uhr dB. 
Sonntags bon 10 Bid 12 Uhr Morgen3. 


Rungen, 


ten, 


= tus erbalten en 
u ugen angepaßt mit unferen 

mien ülez den, anape — goldge · 
ter — g. Alemmer oder Brillen voll⸗ 


ſtändie f 
** F tler rg eafiümesuen und 
berurfa enau ftrengung. 


—— — gem 
— —— ñä ert * a Ie 


—— 53 de sur unfere 
Dr. Berason & Co,, — 
über en oder SER Saite. — 


Eit go Bant 
tunben 9 Borm. bis 8 Abend, Base RT, 
orm. Bid 12:30 Nam o112,fa# 


⸗ 


— 9 — beſſere Au > 


Graue Haare 


erhalten ihre natürli wiebee bei eim 
— ie * Farbe 


Dr. 2* — 
— ed 


$5.00 20) 


eerttsssssensssssuunssennnenssaunttet | 


ae u. 11300 | Üerte, fpegiel, gu... ..... 7 
Ele Gel:Gemäßde, 12x24, in 4 Boll 
liefen Hold Gurnifhed Rahmen, 


ihwarzem Sichatten- 
und Gla3 — 
ſtaubſicher; prachtvolle Land⸗ 
ſchaften; alles ſehr gute Oel— 


82.95 


Verlmutterbiider, 16x20, in 124⸗ 
zöl. Miffionradm. 11x14, 
50c Wert. 


W oo denette Bilder Dem 
ER 


Re 





Chinchilla 
Coats für 
Damen, 


für Damen, Mäd⸗ 
chen u. Juniors; 
auch Miſchungen; 


Kleider für 
Damen und 
Mädchen, 


bon dauerhaften 
Serge; in fchmarz, 
blau u.braun; ein- 


Und Taft und Wilfon? — Aud 


A| hier fehlt e8 en mirklicher Begeifte- 


rung. Das zeigt fi an der matten 
Teilnahme, bie der New Yorker den 


| politifhen Verfammlungen entgegen 


bringt. Wer ficy früherer Präfidenten- 
fampagnen erinnert, wird faum feinen 


die neueſten Fa- Ifach aber hübſch 


cons u. Schatti⸗ Igeſchneiderte große 
rungen derSaifon | fragen, 


10.98 | 4.98 


Mittens für Kinder am 
Montag für 10c. 


Schwarze und fanch farbige tollene 


doppelte ang u 1 Oc 


fortirten Größen; reg. 1dc=» 
Werte, fpeziell, zu 


29c 


J 
I 
Ca 


Farben, Del, Zapetenzc. 
Reines gekochtes Leinöl, 
60€ 


* Gallone verfauft 


Kertig nemiichte Anitreihiarbe, — 
alle Sarben ausgenommen weiß, 
per ®allone 

Tapeten, pafiend für er 
aimmer, Haus stlure u. f 

per 

Rleifter zum Tapesieren, in 
trocfener Form, - 

a ER . 
Stalfomine in allen Farben — 
das Pfund 


| Mertvoll zu haben! 


Bei Sommerdzeit oder Winterszeit. 


E85 ift immer widtig, ja eine übers zeugende 
Klügheit, daß Jedermann ſich eine Flaſche von 
Dr. Lempkes St. Johannistropfen an Hand 
bält, ob zu* Saufe öder auf Reiſen, ob verhei— 
ratet oder allein, jeder follte eine Flaſche / dieſer 
Tropfen bei fi baben, denn es it Died eine 
fehr wirlfame Medizin. Diefe &t. Johannis 
Tropfen lönnen viele Leiden und Schmerzen 
beilen und lindern, ja ſelbſt das Leben retten 
bei Anfällen von Kolik, Magenlrämpfen und 
Cholera. Dieſe Tropfen bringen oft augen—⸗ 
biiaiie Hilfe und Linderung bei Heralhtmwäde, 
Obn: nadteanfällen. nervöjer Aufregung _ der 
erben und des Herzens. Sie- find eine Ichnell 
wirfende Medizin. Pei Magenihmwüce, Unver: 
daulıchleit (Dvspepfie) nchme man drei Mal 
des Tages nad) der Mahlzeit einen Teelöffel 
bolf in wenig Waffer. ES wird in furzer Zeit 
belfen. 

Man adte darauf, dab unfer Name: 9. 
Lempfe, auf der Flafche Iteht. Sragı in ap: 
tbefen oder fchreibt an 


Dr. H. C. Lempke Medicine Co., 


1538 Elburn Avenue, Chicago, IH. 
Breis 25 Gent3. 


HEUMATISMUS@ 


Ubfolut gehellt durch 
Cchhraged Rheumatic Gure. 

Viele Jahre im Moarlte. Taufende bon Het- 
lungen. Reine Yeblichläge. In der ganzen Welt 
berfauft. Die fchlimmften Rälle neheilt, von ir- 
gendiwelder Urfade und »=ıa glei, wie Iange 
Ihon beftehend. yreied Buch über Heilung bon 
Aheumatisınus, und Beugniffe. 


Schraces $1.000,000 GURE 


Glart Str. und Webiter Ave. Chica 
ol22Bofadi* 


Kräuter: Dampfbäder 


baben feit 35 Jahren taufenden Leidenden bon 


Gidt, Ahenmatismus, Grippe, 


Nerven-, Nieren-, t3-, Zungen-, 2ceher-, Bla- 
fen- ‚und Unterfeibäleiden, Baiferfuct, äntor- 
—— Vettstanz, Magenlelden aller ürt, 

neheit, Sranentranfheiten ihre volle Ge- 
—— Dentiagungen son Gebeilten 
iegen zur Ein iR auf, net au jeder Tas 
geszeit. Auskunft 

Die — Chicagoer 


Kräuterdampf:Badeanflalt 


815 Genter Str., nahe Elarl Str. u, Bincoln Ave, 


— 


Augen trauen. Da fehlen die Um— 
züge, die Prozeſſionen bei Fackellicht, 
die überfüllten Hallen, in denen erregte 
Wähler trotz Glühhitze aushielten, und 
ſich für ihren Kandidaten heiſer 
ſchrien, — die improviſirten Reden an 
den Straßenecken vor einer Menge, die 
den Verkehr ernſtlich behinderte. Wenn 
heute ſich wirtlich eine Prozeſſion zu— 
ſammenfindet, und eine Muſikkapelle 
an der Spitze ihre lärmenden Töne 
tapfer herausbläſt, ſo ſteckt man kaum 
noch den Kopf zum Fenſter hinaus, — 
keine Zurufe ertönen, viel weniger ein 
Zujauchzen, — die Parteiverſamm— 
lungen tragen einen lauen Karakter, 
und die Hallen werden von einer 
Menge gefüllt, die das Parteiintereſſe 
hineingetrieben hat, nicht aber die 
Begeiſterung für eine Idee. Und die 
bedauernswerten Redner auf offener 
Straße? Das Publikum ſchiebt ſich 
achtlos an ihnen vorüber. Nur wer 
viel Zeit zu verlieren hat, bleibt für 
wenige Augenblicke hängen, amüſirt 
ſich über die künſtliche Erregtheit des 
Mannes, der mit dem ganzen Aufgebot 
ſeiner Stimme und allen ihm zur Ver— 
fügung ſtehenden theatraliſchen Be— 
wegungen, die Tugend ſeiner Kandi— 
daten preiſt und die anderen angreift, 
und ſchlendert dann weiter, ohne für 
oder wider Pertei genommen zu ha— 
ben. Den größten Erfolg haben dieſe 
„Stumpſpeakers“ noch im City Park, 
in, dem die engen Geſchäftsſtraßen der 
unteren Stadt einmünden. Dort ſtel— 
| Ten fie fich um die Mittagsftunde ein, 
| pflanzen ihr Banner auf, und beginnen 
direft ben Kampf mit dem Gegner 
ı sufzunefmen. Die jungen Leute 
| willen dann ihre freie „Qundhzeit“ 








. | nicht beifer zu verwenden, als ſich 


| pur die einaeftreuten Kampaane- 
witze amüſiren zu laſſen. Da ſtehen 
ſie denn, den Zahnſtocher als letzten 
Reſt eines 20 Centlunches, oder eine 
Zigarette im Munde, die Hände in den 
Taſchen vergraben, mit „hölzernen“ 
Geſichtern, das heißt ohne auch nur 
im Geringſten auf ihren Zügen den 
Eindruck zu verraten, den dieſe ſo 
hitzig vorgebrachten Argumente etwa 
auf ſie machen. Ab und zu ſehen fie 
forfchend nach der Uhr, und fohald fie 
tieder an die Schreibmafchine ober zu 
ben Geichäftsbiichern gerufen werben, 
verdünnt fich der Zuhörerfreis, und 
der Redner meiß, dab aud feine 
Stunde gejchlagen hat. 
Die Ylottenparade? — Nun, da war 
da3 ntereffe denn doch ſchon ein leb⸗ 
hafteres. Da gab es wenigſtens etwas 
zu ſehen, und ganz gleich, welcher Par— 
tei man angehörte, man konnte doch 
ſein ſtolzes Nationalgefühl ein wenig 
Parade führen. Und großartig war 
denn auch der Anblick dieſer grauen 
Ungeheuer, die, wie die echten Piraten 
in alter Zeit, bis an die Zähne im 
Stahle ſteckten, und deren Kanonen— 


Die zarteite Hat wird veridhönen 


HAND 


SAPOLIO 


Für Toilette und Bad. 


Es fühlt „1 weich und fammtartig an. 
und *8 t 5* sie Elemente .. 
um die vun 2 : grüinbfich 
‚zu ftärlen, 


47c 


tohre jo drohend an’ Land gerichtet 
waren. Yn Reih’ und Glied lagen jie 
im Yubdfjon, der niemals einen jchöne- 
ten Unblid gewährt, ald an eınem 
jfonnigen Herojttage. Dann jhimmert 
das Laub der Bäume, welche die meich- 
linigen Hügel bededen, in den mun= 
berbarften Yyarben, und die Luft, die 
bom Wafjerjpiegel herüberweht jo 
frifh und würzig, und etwas mie eine 
janfte Melancholie liegt auf dem gan= 
zen Landichaftsbilde. Gegen dieſen 
Hintergrund nahmen ich die Kriegö- 
ichiffe jeltfjam genug aus, und der ge= 
legentlicde Kanonendonner, der über 
das Ufer bis weit in die innere Stadt 
getragen wurde, befremdete und er- 
jchredte zugleih. Uber do — das 
Herz erzitterte dem echten PBatrioten 
dabei, denn der Flotte gehören die 
Sympathien weit ftärter an, alö dem 
Heere, befonders jeit der Panamala= 
nal Wirklichkeit zu werden beginnt und 
der Marine der Vereinigten Staaten 
noch große Aufgaben bevorjtehen fün- 
nen. Die Flotte war wirklich populär 
— man ftrömte zum Riverfide Dribe, 
bon defjen jchönen Anlagen man die 
Schiffe mit Muße betrachten fonnte, 
man ließ fich nach den Schiffen rudern, 
man bejichtigte fie — vielmehr da3, 
mas man dem lieben Publitum zu 
zeigen für ratfam fand, man plauderie 
mit den „Blue Boy3“, man zeigte hohes 
Intereſſe für Alles, was mit der 
Flotte zufammenhing, und geriet in 
Entzüden, ala Abends die Umrifje der 
Schiffe im eleftrifchen Feuermeer er- 
ftrahlten. Ein munbderbares Bild, das 
wohl einen Spaziergang nad) dem 
a. wert war. Und dann der Mon- 
tag — der Hauptfeittag, die Ankunft 
de3 Marinefetretär und des Präfi- 
denten — Die Salutſchüſſe dröhnten 
ſtundenlang, ein großes Vermögen 
wurde verſchoſſen. Aber herrlich war 
es doch, die hübſchen Yachten an den 
grimmigen Seebären ſo leicht und 
luſtig vorüberſchwimmen zu ſehen, oft 
vom Pulberdampf verhüllt! — Nun 
iſt auch das vorüber, und die New 
Horker ſind von dem Beſuch entzückt, 
uünd ihre Eitelkeit hat volle Befriedi— 
gung gefunden. 


Der Becker-Prozeß? — Ja, das war 
ſchon etwas ganz anderes. Der geht 
den New Yorkern tatſächlich an die 
Nieren. Da iſt jeder Einzelne auf's 
Höchſte intereſſirt, denn jeder Einzelne 
fühlt, daß er unter Umſtänden dieſer 
Polizei, wie ſie durch die Verhand— 
lungen erſcheint, im Bunde mit Spie— 
lern, Räubern und Mördern, nur da— 
rauf bedacht, ein Vermögen auf jede 
Weiſe zuſammenzuraffen, auf Gnade 
oder Ungnade ausgeliefert werden 
kann. Die auf Senſation ausgehen— 
den Zeitungen brauchen garnichts hin— 
zuzufügen, die wortgetreuen Berichte 
aus dem Gerichtsſaale genügen ſchon, 
um in Entſetzen zu geraten. So Un— 
geheuerliches, ſo Fürchterliches, iſt noch 
felten zuvor in ſo kaltblütiger Weiſe 
enthüllt worden. Alle modernen Er— 
findungen wurden benutzt, um das 
Opfer in die Falle zu locken, und die 
Mordbuben ſelbſt achteten das Auslö— 
ſchen eines Menſchenlebens nicht höher, 
als die Erledigung eines gewöhnlichen 
Geſchäftes, für das der Gewinn nicht 
einmal ſonderlich hoch angeſchlagen 
wurde. In welchen Sumpf blickte 
man plößlic hinein. Beitand. das 
Mißtrauen gegen unfere „Teinften“ 
auch fhon lange, jet erblidt man: in 
dem ftrammen, breitichulterigen Poli— 
ziften, der ala Hüter der Ordnung, als 
Beſchützer des Publikums durch un- 
ſere Straßen ſchreitet, eher einen 
Feind als einen Freund. Es wird ei— 
ner Reorganiſation von Grund auf 
bedürfen, um das erſchütterte Ver— 
trauen des Publikums wieder aufkei⸗ 
ihr zu laffen. ..Ob daß mit Hilfe des 


| 


gen Bol 
—* De Brose, de 
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SIND 


PARTMENT 


LINCOLN 


or 
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EETTINE\N 


Spezialitäten für Samstag! 


Gefliehte® Mlänner- 
unterzeug; — ertra 
ſchwer gefließte Un— 
terhemden u. Hoſen; 
in grau u lohfarbig; 
volle Auswahl von ſchwarze Baumwolle 
Größen; regul. 50c- Damen, der 


Wert, fvea., 39e 9 u. 9 


Stüd.. stell, nur 


@rofe türfiice: türfiiheHanb- 


tüher—50 Dub. von 


gebleidten u. unge: 
bleißten tür. Hand 
tüdern, gefäumt u. 
beftanit, eine aute 
Sorte Handtud, gut 


2 wert, 1274€ 


fep., Stüd 

Ganvas  Männer- u. 
Knaben Yanjthand- 
ſchuhe — 200 Duß., 
von (dweremGandas 
— in weiß und blau 
und, weiß geftreift, 
bi 10c wert, extra 
—— 2 ——— Ic 


extra fhmwere Dual.; 
für.. 


mwenigitens 25c wert: 
atell, die Yard.. 


Spezielle 


zum- Verlauf, 


200 fanch gem.Grib 
DBlantets—in rofa u. 
beilbiau, gute, große 
Corte, extra ſchwere 
Qual., bon den mei- 
ften Läden zu 509c 


— ext. 

fvea., Stud”. ‚45 
100 Dur. $. grofteSorte 
Beltcom forters, gute 
Qual. Silfolineüber- 
zug, mit guter Watte 
gefüllt, reg. $1.75= 


ie 1.39 


fvesielt, et. 


Geſtr. Touriſtenfla⸗ 
nelf, fch. farbig, die 
neueftensufter, aute 
fhwere Qual., reg. 


10c * Be 


ſpegz., 


Speéezialität, 


ewöhnlich 


peziell, Stück.. 


Mert, extra fveziell, 


ten und „Sarbeıt; 


Schweres Craih Sumtnaene SusEinue 

Craſh Handtuchzeug, bla uer 4 
dies ſind unſere 12 

— — hr feste, * —— de 


Eawarıe geffiehte — — Echt ⸗ 
efließte —— für 
n u. Beben, & 

ute 12c Werte; 
fir "diefen Verlauf, Baar.. 


Bradley geformte Mufflerds— 100 
Vradlen geformte Mufflers, nur in Karben, 
find mercerised iniib, 
dies tft ein großer Bargain, extra 
fpesiel, fo lange fie dorhalten.. 


Farbige Gardinen Serims— Bir erhielten 
foeben etwa 50 Stüde von fanch farbigem 
Gardinen Ecrim,36 und 40 Sal Dreit, auch 
die neuen Border:Effelte, reg. 
Werte, extra fpeziell, zu nur 


Neinfeidenes Taffeta Band—150 Stüde bon 
reinfeidenem Zaffetaband, 5 Zull breit; aud 
Sancies in hellblau, rofa —5 weiß, 3 find 


Pr pe: ‘12 Ihe 


Spigenwerte Mir — 
diefe Woche eine ſpez. Partie von extra ſchwe— 
ren baumwoll. und leinenen Spitzen u. Bands 
2 bi.3 51%, Zoll breit, die aller: 
neueiten firstleiderbefag- -dies ift eine große für. 

Werte bis zu —* c 
extra fpeziell, die Vard.. —*— 


Weiße Blankets für — 
meibe fKinderbett-Blanfet3, 
hellblaue Borders,ertra weihe Appretur, — 
zu 19c berlauft, 


Wollened dbeianhie: für Männer — Graue 
wollene - Unterhemden für Männer, 
oder doppelbrititig; auch Beintleider: Größen 
34 bi3 44; dies ift eim guter 1.25- 

au 
Fanch Trimming Braibs _Cp 
von fanch Trimming Braids, in 
reine Geide; 
Mufter; Bi’ zu 10c die Yard mert, 3C 
CHE TIoalell: DIE BEER enden aan ene a 
Fancy geitreifte Bopfin® — in den neueiten 
Herbitfhattirungen, etwas Neues fürWaifts 
und Kleider; ein Airline Stoff, gut c 
69c wert, ſpez. Dard....... 


Extra speziell für 
Montag u. Dienstag, 
21. =. 2. Di 


—— .29e 
Stüd 
— 


u 

t. 8%, hthoufe⸗ 

extra m Sc rn , 
Siabäpanfe: a Keen 

Dutzend Ktlenzer; 5 ge 
Biichien.. 


und bis 98c wert; 


390 9:4 Bettuch 

Gebleicht .. ünger 
bleiht, die aller 
ftenSorten, in boller 
Breite, diefe Qual. 
wird ftets für 30c 
verfauft; extra fpea. 


diefen © 
er t u 23 3 Iz c 


50 Baar : farbige 
Bortiered® — in rot, 
grün und braun; — 
6 find Mufterpaare 
—tinige bis zu 7.98 
wert, extra 165 
eb © Raar 3 


nur 


Geftichtes Gen Ereamlin- 
terzen 3 amen— 
Extra fh. gefließte 
Chirt3.u, Pants 
Damen; färnmtl. 
tra-Größen; bis 
75c wert; nur todh« 
rend diefer Woche 
zum Verlauf — et- 


tra wesien. 43e 


für.. 


Domet Flaneik Flan eil Waiſts 
für Anaben—50 DE. 
geans Domet $lanell 
atit3 für Knaben; 
einfah u. fcp.; = 
5 bi3 15 Jaßte; 
emadt u. in er 
u —— gut 39c 
egtr 
fest ski, De 


fanch rofa und 


er 


136e 


einfach⸗ 


ezielle Partie 
verſch. Brei⸗ 
die neuen 
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fudt die Gunft der Türmächter zu ge- 
minnen, nur um noch hineinjchlüpfen 
zu können, und achtet nicht der Nach- 
barjchaft, die fie mit der verpönten 
Dftfeite in die engjte Berührung 
bringt. Wie lawge der Prozek noch 
dauern wird? Mer kann das fagen— 
foviel aber weiß man, daß jeder Tag 
eine neue Senjation bringen fann, daß 
Anklage und Verteidigung fich nie fo 
feindjelig gegenübergeftanden haben, 
daß neue, unerhörte Taten gejchehen 
fönnen, um der Gerechtigkeit ein 
Schnippchen zu fchlagen, und dak das 
Ende. diefes Prozejfes mahrjcheinlich 
nur den Anfang zu meiteren Mordta-= 
ten bedeuten mird. 

Doc, liebfter Lejer, all’ das, mas 
ich hier erzählt habe, all’ das Auf: 
tegende, Herrlihe und Entfegliche 
wurde dennoch bon einem in den 
Schatten gejtellt, das allein es ver— 
mochte, die New Morfer aus dem 
„Häuschen“ zu bringen, fie alles ver- 
geffen zu maden: das maren bie 
legten, ausfchlaggebenden Bafeball 
Games zwifchen den „Giants“ und den 
„Red Sor.” Die Nachmittagablätter 
haben niemals ein befferes Gefchäft ge- 
macht, al3 in diefen Tagen, in denen 

fA  FoLey 


For 


Weak Back 


Nervousness 
au, 
EDER; 


die beiden „Ieams“ um dad Supremat 
fpielten. Man ri fi darum, man 
zerrte den „Nemsboys“ die Blätter aus 
‚ven Händen; man mollte fich durch den 
Drud von der unfaßbaren Niederlage 
der „Giants“ überzeugen. m ben 
Wirtfchaften, die einen „Zider” auf- 
geftellt Hatten, gab e3 faft Katz⸗ 
balgereien, und vor den Zeitungen, die 
auf großen Tafeln die Reſultate ver— 
kündeten, ſtand eine gewallige Menge, 
Kopf an Kopf gedrängt, und ver— 
ſchlang die Zahlen, die angeſchrieben 
wurden. In den Bahnen, in den Re— 
ſtaurants, auf der Straße und zu 
Hauſe — das große Tagesereigni 
blieb diefer Kampf der Bafeballfpieler. 
Bolitif, Prozeß und Parade waren 
vergeflen, und erft wenn man den Wer- 
ger über die Niederlage genügend vers 
arbeitet hatte, dann traten auch die an« 
deren Ereigniffe wieder in den Vor⸗ 
dergrund. Eins aber muß i 

noch erwähnen, und ba3 tft die mür- 
dige Haltung des großen Publikums 
bor den Tafeln. Man hat bier wun— 
derbar geler.ti, feine Gefühle zu bes 
berrfchen. Wenn man feine Freude 
nicht austoben laffen fann, dann macht 
man ein ernites, faft gleichgiltiges 
Gefiht, Tehludt die bitteren Empfin« 
dungen hinunter/und fchmeigt. Man 
eilt babon, verärgert, ind Herz getrofs 
fen, aber man böhnt nicht über dem 
Gegner, da man ihm die Beinunbes 
tung nicht verfagen Iann, — 


Und nun jagen Sie, daß das nicht 


eine ereignißreiche Woche in Nem 
geivejen ift.... * Dr. 


Paul GSrzybowsti 





